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2

Vorbemerkungen

Die Statistik der Hochschulprüfungen umfaßt die in Bayern abgelegten

- Vorprüfungen (Vor-, Zwischenprüfungen, Vordiplome, etc.),

- Abschlußprüfungen (kirchliche Prüfungen, Staatsexamen/1. Staatsprüfungen, Diplom-, Magister- und andere akade-
mische Prüfungen),

- Doktor- und Lizentiatenprüfungen

Obersicht 1. Die Arten der Abschlußprüfungen (im Hochschulbereich) in Bayern

Fachrichtung

Staats-
Diplom-
Univ.-

Magi-
ster-

Kirch-
liche

Fakul-
täts-

Promotion'
mit

vorheriger
Abschluß-

Lizen-
tiaten-

Diplom-
(FH)-

Prüfung

Evang. Theologie, Religionspädagogik
und kirchliche Bildungsarbeit

Kath. Theologie, Religionspädagogik
und kirchliche Bildungsarbeit

Philosophie
Geschichte
Bibliothekswesen, Dokumentation,

Publizistik
Sprachwissenschaften
Psychologie
Pädagogik
Sport
Politische Wissenschaft
Soziologie

- Sozialwesen
Rechtswissenschaft
Verwaltungswesen
Wirtschaftswissenschaften
Wirtschaftspädagogik
Mathematik, Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie, Biotechnologie
Geowissenschaften
Geographie
Medizin (Allgemein-, Zahn-, Veterinär-
medizin)

Agrar-, Forstwissenschaften, Gartenbau
Brau-, Getränke-, Lebensmitteltechnologie
Haushalts- und Ernährungswissenschaften
Ingenieurwissenschaften
Kunstwissenschaft
Gestaltung
Lehramt an Grundschulen
Lehramt an Hauptschulen
Lehramt an Sonderschulen
Lehramt an Realschulen
Lehramt an Gymnasien
Lehramt an beruflichen Schulen

Der vorliegende Bericht enthält die Ergebnisse der summarischen Erhebung der Prüfungen im Prüfungsjahr 1991/92.

Nachgewiesen sind dabei die bestandenen sowie die endgültig nicht bestandenen Prüfungen; auf die Veröffentlichung

der nicht bestandenen Prüfungen mit Wiederholungsmöglichkeit wird seit dem Prüfungsjahr 1985/86 verzichtet, da die

Verschiedenartigkeit der Prüfungsordnungen Fehlinterpretationen hinsichtlich der Erfolgs- oder Mißerfolgsguoten

verursachen könnte (vgl. dazu den Abschnitt "Zur Problematik nicht bestandener Prüfungen" im Bericht des Jahres

1985/86).

Ergebnisse einer Individualbefragung der Prüfungskandidaten mit Informationen z. B. über deren Studienveriauf,

Durchschnittsalter sowie ihre regionale Herkunft werden ebenfalls jährlich veröffentlicht (Statistischer Bericht

B III 3 - 2).

Beide Erhebungen basieren auf dem Hochschuistatistikgesetz i. d. F. der Bekanntmachung vom 21. April 1980

(BGB1 I S. 453).

1) Seit dem Prüfungsjahr 1989/90 sind an den Hochschulen in Bayern nur noch Promotionen mit vorherigem Abschluß

möglich.
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Ergebnisse der summarischen Erhebung der Prüfungen

•
1 Vorprüfungen

1.1 Vorprüfungen in wissenschaftlichen Studiengängen (Tabelle 1 a)

Während in früheren Jahren nur bei Studiengängen mit angestrebtem Abschluß Staatsexamen bzw. Diplom (Univ. und

FH) Vorprüfungen abgenommen wurden, sehen die mittlerweile an allen Hochschulen eingeführten Prüfungsordnungen

für Magisterstudiengänge und für das vertiefte Lehramtsstudium ebenfalls Zwischenprüfungen vor. Die

Hauptschwierigkeit einer statistischen Darstellung solcher Prüfungen besteht darin, daß die Prüfungsordnungen

von Hochschule zu Hochschule unterschiedlich sind:

1) Magisterstudiengänge

a) Nach den meisten Zwischenprüfungsordnungen für das Magisterstudium werden zwei Hauptfächer gleichgewich-

tig geprüft. Da in Tabelle 1 a die Prüfungen fächerweise aufgeführt sind, handelt es sich dabei um

Fallzahlen.

b) Andere Magisterprüfungsordnungen sehen eine Zwischenprüfung in einem Haupt- und zwei Nebenfächern vor.

In Tabelle 1 a ist dann nur das Hauptfach nachgewiesen.

2) Magisterstudiengänge/Lehramt an Gymnasien

Einige Zwischenprüfungen des Typs 1 a gelten sowohl für Studierende des Lehramts an Gymnasien als auch für

Magisterstudenten. Da die Hochschule hier keine Unterscheidung treffen kann, sind in Tabelle 1 a bei den

Magisterzwischenprüfungen Fälle enthalten, die möglicherweise zum Lehramt zu zählen wären.

3) Lehramt an Gymnasien

a) Für Katholische Theologie, Mathematik, Physik und Musikerziehung als Hauptfächer für das Lehramt an

Gymnasien sind staatliche Zwischenprüfungen obligatorisch. Werden vom Studenten zwei dieser Fächer

gewählt, entstehen Doppelzählungen.

b) Darüber hinaus sehen hochschulinterne Prüfungsordnungen vor, daß auch die anderen vertieft studierten

Hauptfächer des Lehramts an Gymnasien geprüft werden. Die Wahl zweier Fächer aus dieser Gruppe allein

oder eines dieser Fächer zusammen mit einem Fach der staatlichen Zwischenprüfungen führt dann ebenfalls

zu Doppelzählungen.

Bei den Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien und für Magisterstudiengänge in Tabelle 1 a ist also zu

berücksichtigen, daß dort die Zahlen abgelegter Prüfungen in Hauptfächern nachgewiesen sind. Im übrigen wird

gebeten, die jeweiligen Fußnoten zu beachten.

Wie aus übersicht 2 zu ersehen ist, sank - erstmals seit 1980/81 - im Berichtsjahr die Zahl der erfolgreichen

Vorprüfungen in den Diplom- und Staatsexamensstudiengängen gegenüber dem Vorjahr, und zwar um 7,0 % (Männer:

- 5,4 %; Frauen: - 10,6 %). Gegenüber 1976/77 bedeutet dies eine Zunahme von 87 % (Frauen + 153 %), wobei

die Fächergruppe Mathematik, Naturwissenschaften den stärksten Zuwachs verzeichnete (+ 231 %) und das Fach

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) mit nur + 2 % den geringsten; weit unter dem Durchschnitt lag auch die

Fächergruppe Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften mit + 9 %.

1.2 Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen (Tabelle 1 b)

Bei den Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen wird nur auf das Hauptfach abgestellt, so daß die im voran-

gehenden Abschnitt geschilderten Besonderheiten nicht auftreten können. Es handelt sich durchweg um

Personenzählungen.

In den Jahren 1976/77 bis 1980/81 wurden in Fachhochschulstudiengängen jeweils etwa zwischen 5 900 und 6 150

Vorprüfungen erfolgreich abgelegt, 1981/82 dann aber mit 5 360 um 10 % weniger als 1976/77. Danach stiegen die

Zahlen kräftig an: Mit 11 686 Prüfungen waren es 1991/92 um 97 % mehr als 1976/77 (Frauen: + 152 %, Männer:

+ 78 %). Der Trend ist jedoch sehr uneinheitlich: Während in Fächern wie Mathematik und Informatik, Verwal-

tungswesen, Betriebswirtschaft und Wirtschaftsingenieurwesen sowie in den Ingenieurwissenschaften die

Prüfungszahlen erheblich zunahmen, fielen sie im Fach Religionspädagogik 1991/92 unter den Stand von 1476/77;

die anderen Fächer - Land- und Forstwirtschaft, Sozialwesen sowie Gestaltung - lagen nur zwischen 10 und

17 % über dem Basiswert.
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Ubersicht 2. Erfolgreich abgelegte Vorprüfungen in Diplomstudiengängen (Univ.)
und Vorprüfungen für ein Staatsexamen seit dem Prüfungsjahr 1976/77

Prüfungsjahr

Fächergruppe

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer

männlich weiblich insgesamt

Anzahl
1976/77

A=
100

Anzahl
1976/77

A
=
100

Anzahl
1976/77

A

100

1976/77 *) ................................. 4 898 100 1 403 100 6 301 100
1977/78 *) ................................. 5 326 109 1 597 114 6 923 110
1978/79 *) ................................. 5 439 111 1 865 133 7 304 116
1979/80 *) ................................. 5 667 116 2 220 158 7 887 125
1980/81 *) ................................. 5 696 116 2 175 155 7 871 125
1981/82 *) ................................. 5 781 118 2 448 174 8 229 131
1982/83 *) ................................. 6 005 123 2 534 181 8 539 136
1983/64 *) ................................. 6 544 134 2 732 195 9 276 147
1984/85 *) ................................. 7 084 145 3 051 217 10 135 161
1984/85 **) ................................ 7 458 3 207 10 665
1985/86 *) ................................. 7 338 159 3 029 216 10 367 165
1985/86 **) ................................ 7 776 3 265 11 041
1986/87 *) ................................. 7 421 152 3 218 229 10 639 169
1986/87 **) ................................ 7 915 3 472 11 387
1987/88 *) ................................. 7 361 159 3 277 234 10 638 169
1987/88 **) ................................ 7 851 3 536 11 367

-1988/89 *)
1988/89 **) ................................

7 577
8 051

15g
.

3 572
3 859

25g 11 149
11 910

17

1989/90 *) ................................. 8 353 171 3 889 277 12 242 194
1989/90 **) ................................ 8 882 4 205 13 087
1990/91 *) ................................. 8 582 17g 3 912 279 12 494 198
1990/91 **) ................................ 9 096 4 175 13 271
1991/92 *) ................................. 8 241 169 3 543 253 11 784 18
1991/92 **) ................................
davon

8 607 . 3 732 . 12 339 .

Sprach- und Kulturwissenschaften, Sport .. 512 108 ' 449 175 961 132
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissen-

schaften *) • 2 091 217 963 415 3 054 255
**) ........................... 2 457 1 152 3 609

Mathematik, Naturwissenschaften .......... 2 467 316 871 382 3 338 331
Medizin (Allgemein-Medizin) .............. 807 82 620 148 1 427 102
Zahnmedizin .............................. 162 109 91 253 253 137
Veterinärmedizin ......................... 72 65 149 339 221 143
Agrar-, Forst- u. Ernährungswissenschaften 262 94 185 141 447 109
Inaenieurwissenschaften .................. 1 868 161 215 384 2 083 172

97T—Nnie Wirtschaftswissenschaften der Universität München. - **) Einschließlich Wirtschaftswissenschaften der

Universität München.

Obersicht 3. Erfolgreich abgelegte Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen seit dem Prüfungsjahr 1976/77

Prüfungsjahr

Fächergruppe

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer

männlich weiblich insgesamt

Anzahl
1976/77

A
100

Anzahl
1976/77

A

100
Anzahl

1976/77
A

1710

1976/77 ...................................
1977/78 ...................................
1978/79 ...................................
1979/80 ...................................
1980/81 ...................................
1981/82 ...................................
1982/83 ...................................
1983/84 ...................................
1984/85 ...................................
1985/86 ...................................
1986/87 ...................................
1987/88 ...................................
1988/89 ...................................
1989/90 ...................................
1990/91 ...................................
1991/92 ...................................
davon

Religionspädag. und kirchl. Bildungsarbeit
Sozialwesen ..............................
Betriebswirtsch. u. Wirtschaftsingenieurw
Verwaltungswesen .........................
Mathematik, Informatik ...................
Biotechnologie ...........................
Land-, Forstwirtschaft ...................
Ingenieurwissenschaften ..................

4
4
4
4
4
3
4
5
6
6

. 6
5
6
6
7
7

1

4

428
209
203
012
120
988
488
792
704
318
529
963
587
827
252
895

33
345
367
594
394
7

277
779
00

' 100
95
95
91
93
90
101
131
151
143
147
135
149
154
164
178

44
72
175
238
355

73
212
inl

1
1
1
2
2
1

1
2
2
2
2
2
2
3
3
3

1
1

505
871
928
001
031
372
845
209
410
413
491
699
911
301
227
791

79
093
023
457
84
19

208
683
145

2

100
124
128
133
135
91
123
147
160
160
166
179
193
219
214
252

81
134
664
423
800

341
449
129

5
6
6
6
6
5
6
8
9
8
9
8
9
10
10
11

1
2
1

5

933
080
131
013
151
360
333
001
114
731
020
662
498
128
479
686

112
438
390
051
478
26
485
462
244

100
102
103
101
104
90
107
135
154
147
152
146
160
171
177
197

65
111
256
294
419

119
227
117
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Übersicht 2. Erfolgreich abgelegte Vorprüfungen in Diplomstudiengängen (Univ.) 
und Vorprüfungen für ein Staatsexamen seit dem Prüfungsjahr 1976/77 

  

  

  

  

            

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer 

erafungsjahr männlich weiblich insgesamt 

FAChErgräBpe 1976/77 1976/77 1976/77 
Anzahl [4 Anzahl A Anzahl IS 

100 100 100 

1976/77 #) onen a wma nun nenn ai a ai wine ame 4 898 100 1 403 100 6 301 100 
EI IT 5 326 109 1 597 114 6 923 110 
1° 71:72 1 B2 5 439 111 1 865 133 7 304 116 
1979/80 7) aan nennen a 5 667 116 2 220 158 7 887 125 
1980/81 *) oeeean Win BI a Ren 5 Re ee an an 5 696 116 2 175 155 7 87 125 
1981/82) rennen na a 5 781 118 2 448 174 8 229 131 
ee a 6 005 123 2 534 181 8 539 136 
1983/80 %): „sauna aa nn ia Ssanı n eu 6 544 134 2 732 195 9 276 147 
1984/85 *) un onun sun ne ses nie sw Si ee ein 7 084 145 3 051 217 10 135 161 
1984/85 FR) Wo nennenenennennnnnennnennennene 7 458 . 3 207 . 10 665 a 
1985/86 *)ı ame sein + mare mare ai sn sinn ie nn 7 338 150 3 029 216 10 367 165 
1985/86 *F) oueeneneneneennennennnnen nn nenn 7 716 5 3 265 . 11 041 2 
1IBE/ET F) ara a mac wie ner ae a ana Ben ae a 7 421 152 3 218 229 10 639 169 
1986/87 FR) Meneeeenenenennnnnenenne Ro EDDAE 7 915 5 3 472 5 11 387 a 
1IBT/EE *) an a man nr a een a ara ein in seine 7 361 150 3 277 234 10 638 169 
1987/88 *#) oonnennennnesennnnenunnnnn en nenne 7 851 & 3 536 6 11 387 j 
1IEB/BI #) ana sinn anna an a ns da an sa 7577 155 3 572 255 11.149 177 
11° 11:7 [1 20 8 051 . 3 859 a 11 910 | S 
1IEI/IO F) neun an nr aa see 8 353 171 3 889 277 12 242 194 
IIEIFIU FR) uucn arena a mie wann a re are seta nen a 8 882 R 4 205 ü 13 087 # 
1990/91 %) uuasanssansen  na sen 8 582 175 3 912 279 12 494 198 
190/91 FR) ana aan a ar waan a ne anne ann a nn > 9 096 . 4 175 R 13 271 R 
IIIN/IZLF) euun sn a na a 8 241 168 3 543 253 11 784 187 
III FF) on aan une stein aan winiein pie in reine 8 607 ® 3 732 s 12 339 P 
davon . 

Sprach- und Kulturwissenschaften, Sport .. 512 108 449 175 961 132 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissen- 

SCHÄFLEN. ®) cnrane aını a weinen armer a 2rale = ern 6 areiere 2 091 217 963 415 3 054 255 
ER) a ae a a a ra 2 457 R 1 152 a 3 609 . 

Mathematik, Naturwissenschaften „......... 2 467 316 871 382 3 338 331 
Medizin (Allgemein-Medizin) ....... vum Bine 807 B2 620 148 1 427 102 
Zahnmedizin = nee nun anne ne ware aaa sa aa 162 109 91 253 253 137 
Veterinärmedizin seenneseneseeonnenenne nee 72 65 149 339 221 143 
Agrar-, Forst- u. Ernährungswissenschaften 262 94 185 141 447 109 
Ingenieurwissenschaften „o.2cecenecnaenenn 1 868 161 215 384 2 083 172 

*) Ohne Wirtschaftswissenschaften der Universität München. - **) Einschließlich Wirtschaftswissenschaften der 
Universität München. 

übersicht 3. Erfolgreich abgelegie Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen seit dem Prüfungsjahr 1976/77 

  

  

  

  

            

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer 

Prüfungsjahr männlich weiblich insgesamt 

Fächergruppe j 1976/77 1976/77 1976/77 
Anzahl & Anzahl & Anzahl A 

100 100 100 

1IIO/ AL un mensare a msane. = aimceı » minie = nimm wrerezn u miese a arasn:e 4 428 “100 1 505 100 5 933 100 
1I77I8 um sun 5 ae 4 Sana ana wa Fa ya 4 209 95 1871 124 6 080 102 
1978/79 aneneneeunrennonnenenunen une noLnGt 4 203 95 1 928 128 6 131 103 
TITIBO crew araa a an anne ne aa a a na aa A 012 91 2 001 133 6 013 101 
1 >12 107 1: 1 Bon 4 120 93 2 031 135 6 151 104 
IIBNAEZ) un aaa ma a naar an u as a an + an 3 988 90 1 372 9 5 360 90 
BD OS ee eneteie een 4 488 101 1 845 123 6 333 107 

NGBZFBE ans came ae aa ee 5 792 131 2 209 147 8 001 135 
1984/85. sur anene a mn» ann a wine 5 ana a an nn a nn 6 704 151 2 410 160 9 114 154 
IIBSFBBN „uno a minen ainsmen a onen a arme u nein a munin 6 munnnin wunse 6 318 143 2 413 160 8 731 147 
1YB6/BT zus aaa Runen Hin aan a ana a a a ae ‚6 529 147 2 491 166 9 020 152 
ERW ar ba ser IRDENESHOHTHERGEOSTONGT 5 963 135 2 699 179 8 662 146 
SOBBIBO ana aan ae a aaa ana a a na a 6 587 149 2 911 193 9 498 160 
1IBIPIO om same auipse = wrone a ie 3 anaes mann > are a an 6 827 154 3 301 219 10 128 171 
NIIT onen an ae nen na na ae ln a 7 252 164 3227 214 10 479 177 

1 93 12 32 Dee SEN RER 7 895 178 3 791 252 11 686 197 
davor: nn 

Religionspädag. und kirchl. Bildungsarbeit 33 44 79 81 1; 65 
SOZIAlWweSEeN „nneeureeceeren nenn EL EN 345 72 1 093 134 1 438 111 
Betriebswirtsch. u. Wirtschaftsingenieurw. 1 367 175 1.023 664 2 390 256 

Verwaltungswesen zenenseeneeasruoreneenune 594 238 457 423 1 051 294 
Mathematik, Informatik ...zeeressenroceene 394 355 84 2 800 478 419 

Biotechnologie „.eeeeeeneenseeruneenee nenn 7 . 19 . 26 . 
Land-, Forstwirtschaft eeeeeneeneeeneenenn j Er] RR 2 a 5 12 ‚n 

. . 2 & Ingenieurwissenschafien .......: Pe R “01 188 129 208 17 
Gestaltung sous sa ne a en
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2 Abschlußprüfungen

2.1 Entwicklung der von Deutschen erfolgreich abgelegten Abschlußprüfungen

2.1.1 Wissenschaftliche und künstlerische Studiengänge (Tabellen 2 a und 4 a)

Im Prüfungsjahr 1991/92 wurden in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen von deutschen Absolven-

ten 16 959 Abschlußprüfungen mit Erfolg abgelegt, 7,6 % mehr als im Vorjahr. Gegenüber 1970/71 hat sich die

Zahl der erfolgreichen deutschen Absolventen um 81 % erhöht, gegenüber 1976/77 um 37 % (Tabelle 4 a).

Die seit dem Prüfungsjahr 1982/83 zu beobachtende verstärkte Zunahme der Absolventenzahl (die allerdings

nicht kontinuierlich verlief, sondern in Schüben mit kleineren Rückgängen 1984/85, 1987/88 und 1989/90) wurde

getragen von der Entwickluna bei den Nichtlehramtsstudiengängen (mit Ausnahme von 1989/90 kontinuierliche

Zunahme von 9 118 auf 14 973 Abschlüsse), während die Zahl der Lehramtsprüfungen (hier einschließlich Diplom-

Lehrerprüfung) von 1983/84 bis 1989/90 stetig zurückging (- 59,9 %); im Berichtsjahr waren es allerdings mit

1 986 Lehramtsprüfungen um 239 mehr als im Vorjahr.

Die Umorientierung vom Lehramtsstudium zu anderen wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen ist in

der Prüfungsstatistik seit dem Prüfungsjahr 1976/77 klar zu erkennen. Damals erreichten die von deutschen

Absolventen erfolgreich abgelegten Lehramtsprüfungen den Höchststand von 6 855 Abschlüssen (55 % aller von

Deutschen erfolgreich abgelegten wissenschaftlichen und künstlerischen Abschlüsse), wodurch dieses Prüfungs-

jahr auch das Jahr mit dem Maximum der 70er Jahre bei den Abschlüssen insgesamt (12 421 deutsche Absolventen)

wurde. Danach sank der Anteil der Lehramtsprüfungen fast kontinuierlich ab. Leichte Schwankungen dieser Ent-

wicklung traten nur Anfang der 80er Jahre, verursacht durch den übergang von der alten zur neuen Lehramts-

prüfungsordnung (LP0), auf. 1991/92 waren 11,7 % aller wissenschaftlichen und künstlerischen Prüfungen solche

für ein Lehramt; seit 1976/77 haben sie um 71,0 %, bei den männlichen Absolventen sogar um 84,3 % abgenommen.

Die stärker ausgeprägte Abkehr der männlichen Studenten vom Lehrerberuf ist auch aus folgenden Zahlen zu

ersehen: Während es 1970/71 ungefähr gleich viele männliche wie weibliche Lehramtsabsolventen gab und auch

1976/77 immerhin noch 46 % der Absolventen männlich waren, wurden 1991/92 annähernd 75 % der erfolgreichen

Lehramtsprüfungen von Frauen abgelegt.

Die Nichtlehramtsprüfungen hatten im genannten Zeitraum einen Zuwachs zu verzeichnen, der den Rückgang beim

Lehramt mehr als aufwog (169,0 % mehr deutsche Absolventen als 1976/77). Erheblich über dem Durchschnitt la-

gen dabei die Abschlußzahlen in den Fächergruppen Sprach- und Kulturwissenschaften, Rechts-, Wirtschafts-

und Sozialwissenschaften, in den mathematisch-naturwissenschaftlichen Fächern sowie in der Fächergruppe

Kunst, Kunstwissenschaft. Weit unter der durchschnittlichen Zunahme lag das Fach Zahhmedizin sowie die

Fächerruppe Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften. Das im besonderen Maße als Alternative zum

Lehramtsstudium angesehene Magisterstudium schlossen im Prüfungsjahr 1991/92,insgesamt 1 808 Studenten ab,

genausoviel wie 1989/90, dem Jahr des bisherigen Maximums; gegenüber dem Vorjahr bedeutet dies eine

Steigerung um 6,7 % und gegenüber 1976/77 (199 Magister) eine Erhöhung um das Achtfache.

2.1.2 Fachhochschulstudiengänge (Tabellen 2 b und 4 b)

Im Prüfungsjahr 1991/92 wurden 8 343 von Deutschen bestandene Diplomprüfungen (FH) in grundständigen Studien-

gängen gemeldet, dies sind 707 Prüfungen mehr als im Vorjahr und 5 906 mehr als 1975/76 (+ 242 %), dem ersten

in Tabelle 4 b ausgewiesenen Prüfungsjahr (jeweils ohne Bayerische Beamtenfachhochschule). Zum Anstieg gegen-

über dem Vorjahr haben vor ellem die Abschlüsse bei den Ingenieurwissenschaften (+ 251 entsprechend 6,3 %),

in Betriebswirtschaft (+ 196 entsprechend 13,9 %), und in Sozialwesen (+ 158 entsprechend 15,9 %) beige-

tragen; geringfügig zurückgegangen ist dagegen die Absolventenzahl in Lebensmitteltechnologie (- 3 entspre-

chend 10,7 %) und in Gestaltung (- 4 entsprechend 1,8 %). Entsprechend diesen Zu- und Abnahmen veränderten

sich auch die Anteile der einzelnen Fachrichtungen an der Gesamtzahl der Fachhochschulabschlüsse, allerdings

nur geringfügig (s. Tabelle 4 b). So sank der Anteil der Ingenieurwissenschaften um 1,4 Prozentpunkte auf

50,6 % (bei den männlichen Absolventen ging er um 1,5 auf 63,7 % zurück). 19,2 % der Abschlüsse wurden in

Betriebswirtschaft, 13,8 % 'in Sozialwesen abgelegt; mit 27,9 bzw. 33,1 % lagen die Anteile dieser Fächer bei

den Frauen erheblich höher.

2.2 Entwicklung der Gesamtzahlen

In Übersicht 4 sind für Deutsche und Ausländer zusammengefaßte Prüfungszahlen seit 1976/77 nachgewiesen. Ent-

halten sind in diesen Zahlen auch die Abschlüsse an der Bayerischen Beamtenfachhochschule und die von Aufbau-

studiengängen. Beim Vergleich mit Tabelle 4 b ist außerdem zu beachten, daß die Entwicklungsreihen in Über-

sicht 4 von 1976/77 100 ausgehen.

2  Abschlußprüfungen 

2.1 Entwicklung der von Deutschen erfolgreich abgelegten Abschlußprüfungen 

2.11 

2.1.2 

Wissenschaftliche und künstlerische Studiengänge (Tabellen 2 a und 4 a) 

Im Prüfungsjahr 1991/92 wurden in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen von deutschen Absolven- 

ten 15 959 Abschlußprüfungen mit Erfolg abgelegt, 7,6 % mehr als im Vorjahr. Gegenüber 1970/71 hat sich die 

Zahl der erfolgreichen deutschen Absolventen um 81 % erhöht, gegenüber 1976/77 um 37 % (Tabelle 4 a). 

Die seit dem Prüfungsjahr 1982/83 zu beobachtende verstärkte Zunahme der Absolventenzahi (die allerdings 

nicht kontinuierlich verlief, sondern in Schüben mit kleineren Rückgängen 1984/85, 1987/88 und 1989/90) wurde 

getragen von der Entwicklung bei den Nichtlehramtsstudiengängen (mit Ausnahme von 1989/90 kontinuierliche 

Zunahme von ® 118 auf 14 973 Abschlüsse), während die Zahl der Lehramisprüfungen (hier einschließlich Diplom- 

Lehrerprüfung) von 1983/84 bis 1989/90 stetig zurückging (- 59,9 %); im Berichtsjahr waren es allerdings mit 

1 986 Lehramtsprüfungen um 239 mehr als im Vorjahr. 

Die Umorientierung vom Lehramtsstudium zu anderen wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen ist in 

der Prüfungsstatistik seit dem Prüfungsjahr 1976/77 klar zu erkennen. Damals erreichten die von deutschen 

Absolventen erfolgreich abgelegten Lehramtsprüfungen den Höchststand von 6 855 Abschiüssen (55 % aller von 

Deutschen erfolgreich abgelegten wissenschaftlichen und künstlerischen Abschlüsse), wodurch dieses Prüfungs- 

jahr auch das Jahr mit dem Maximum der 70er Jahre bei den Abschlüssen insgesamt (12 421 deutsche Absolventen) 

wurde. Danach sarık der Anteil der Lehramtsprüfungen fast kontinuierlich ab. Leichte Schwankungen dieser Ent- 

wicklung traten nur Anfang der 80er Jahre, verursacht durch den Übergang von der alten zur neuen Lehramts- 

prüfungsordnung (LPO), auf. 1991/92 waren 11,7 % aller wissenschaftlichen und künstlerischen Prüfungen solche 

für ein Lehramt; seit 1976/77 haben sie um 71,0 %, bei den männlichen Absolventen sogar um 84,3 % abgenommen. 

Die stärker ausgeprägte Abkehr der männlichen Studenten vom Lehrerberuf ist auch aus folgenden Zahlen zu 

ersehen: Während es 1970/71 ungefähr gleich viele männliche wie weibliche Lehramtsabsolventen gab und auch 

1976/77 immerhin noch 46 % der Absolventen männlich waren, wurden 1991/92 annähernd 75 % der erfolgreichen 

Lehramtsprüfungen von Frauen abgelegt. 

Die Nichtlehramtsprüfungen hatten im genannten Zeitraum einen Zuwachs zu verzeichnen, der den Rückgang beim 

Lehramt mehr als aufwog (169,0 % mehr deutsche Absolventen als 1976/77). Erheblich über dem Durchschnitt la- 

gen dabei die Abschlußzahlen in den Fächergruppen Sprach- und Kulturwissenschaften, Rechts-, Wirtschafts- 

und Sozialwissenschaften, in den mathematisch-naturwissenschaftlichen Fächern sowie in der Fächergruppe 

Kunst, Kunstwissenschaft. Weit unter der durchschnittlichen Zunahme lag das Fach Zahnmedizin sowie die 

Fächergruppe Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften. Das im besonderen Maße als Alternative zum 

Lehramtsstudium angesehene Magisterstudium schlossen im Prüfungsjahr 1991/92. insgesamt 1 808 Studenten ab, 

genausoviel wie 1989/90, dem Jahr des bisherigen Maximums; gegenüber dem Vorjahr bedeutet dies eine 

Steigerung um 6,7 % und gegenüber 1976/77 (199 Magister) eine Erhöhung um das Achtfache. 

Fachhochschulstudiengänge (Tabellen 2b und 4 b) 

Im Prüfungsjahr 1991/92 wurden 8 343 von Deutschen bestandene Diplomprüfungen (FH) in grundständigen Studien- 

gängen gemeldet, dies sind 707 Prüfungen mehr als im Vorjahr und 5 906 mehr als 1975/76 (+ 242 %), dem ersten 

in Tabelle 4 b ausgewiesenen Prüfungsjahr (jeweils ohne Bayerische Beamtenfachhochschule). Zum Anstieg gegen- 

über dem Vorjahr haben vor allem die Abschlüsse bei den Ingenieurwissenschaften (+ 251 entsprechend 6,3 %), 

in Betriebswirtschaft (+ 196 entsprechend 13,9 %), und in Sozialwesen (+ 158 entsprechend 15,9 %) beige- 

tragen; geringfügig zurückgegangen ist dagegen die Absolventenzahl in Lebensmitteltechnologie (- 3 entspre- 

chend 10,7 %) und in Gestaltung (- 4 entsprechend 1,8 %). Entsprechend diesen Zu- und Abnahmen veränderten 

sich auch die Anteile der einzelnen Fachrichtungen an der Gesamtzahl der Fachhochschulabschlüsse, allerdings 

nur geringfügig (s. Tabelle 4 b). So sank der Anteil der Ingenieurwissenschaften um 1,4 Prozentpunkte auf 

50,6 % (bei den männlichen Absolventen ging er um 1,5 auf 63,7 % zurück). 19,2 % der Abschlüsse wurden in 

Betriebswirtschaft, 13,8 % in Sozialwesen abgelegt; mit 27,9 bzw. 33,1 % lagen die Anteile dieser Fächer bei 

den Frauen erheblich höher. 

2.2 Entwicklung der Gesamtzahlen 

In Übersicht 4 sind für Deutsche und Ausländer zusammengefaßte Prüfungszahlen seit 1976/77 nachgewiesen. Ent- 

halten sind in diesen Zahlen auch die Abschlüsse an der Bayerischen Beamtenfachhochschule und die von Aufbau- 

studiengängen. Beim Vergleich mit Tabelle 4 b ist außerdem zu beachten, daß die Entwicklungsreihen in Über- 

sicht 4 von 1976/77 2 100 ausgehen.
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(ibersicht 4. Abschlußprüfungen in Bayern seit dem Prüfungsjahr 1976/77

Prüfungsjahr

Fächergruppe

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer

männlich weiblich insgesamt

darunter

Ausländer

Anzahl
1976/77

100
Anzahl

1976/77

115-0

Anzahl
1976/77

100
Anzahl

1976/77

150

Wissenschaftliche und künstlerische Studiengänge1)

1976/77 ..........................
1977/78 ..........................
1978/79 ..........................
1979/80 ..........................
1980/81 ..........................
1981/82 ..........................
1982/83 ..........................
1983/84 ..........................
1984/85 ..........................
1985/86 ..........................
1986/87 ..........................
1987/88 ..........................
1988/89 ..........................
1989/90 ..........................
1990/91 ..........................
1991/92 ..........................

davon
Sprach- und Kulturwissenschaften
Sport ..........................
Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften .........
Mathematik, Naturwissenschaften
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin ....................
Veterinärmedizin ...............
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften ...............

Ingenieurwissenschaften ........
Kunst, Kunstwissenschaft .......
Lehramtsprüfungen (ohne Diplom-

Lehrerprüfung) ..............

1976/77 ..........................
1977/78 ..........................
1978/79 ..........................
1979/80 ..........................
1980/81 ..........................
1981/82 ..........................
1982/83 ..........................
1983/84 ..........................
1984/85 ..........................
1985/86 ..........................
1986/87 ..........................
1987/88 ..........................
1988/89 ..........................
1989/90 ..........................
1990/91 ..........................
1991/92 ..........................

davon
Religionspädagogik und kirch-

liche Bildungsarbeit .........
Sozialwesen ....................
Betriebswirtschaft und Wirt-
schaftsingenieurwesen ........

Verwaltungswesen ...............
Mathematik, Informatik .........
Land-, Forstwirtschaft .........
Ingenieurwissenschaften ........
Gestaltung .....................

7 906
7 475
7 497
7 209
7 301
7 461
8 052
8 241
8 084
8 213
8 916
8 773
9 741
9 205
9 456
10 251

818
72

3 107
2 243

963
190
96

289
1 802
205

466

2 793
3 406
4 513
4 594
4 250
4 070
4 375
4 343
5 039
5 199
5 604
5 892
6 131
6 032
6 476
6 870

25

304

1 284
871
288
242

3 762
94

100
95
95
91
92
94
102
104
102
104
113
111
123
116
120
130

141

186
325
158
122
145

167
219
197

15

48511 100
4 526 93
4 255 88
4 012 83
3 750 77
3 854 79
5 129 •106

5 311 109
5 423 112
5 899 122
6 164 127
6 010 124
6 319 130
6 373 131
6 779 140
7 240 149

1 274 472
34

1 900 554
952 710
685 448
95 250
124 335

184 271
173 339
360 554

1 459 I 40

Fachhochschulstudiengänge

100
122
162
164
152
146
157
155
180
186
201
211
220
216
232
246

96
132

732

1 067
133
218
204

12 757
12 001
11 752
11 221
11 051
11 315
13 181
13 552
13 507
14 112
15 080
14 783
16 060
15 578
16 235
17 491

2 092
106

5 007
3 195
1 648
285
220

473
1 975
565

1 925

100
94
92
88
87
89
103
106
106
111
116
116
126
122
127
137

246

249
387
216
147
214

196
226
334

29

336
298
328
320
287
308
339
366
367
383
398
388
401
461
468
532

102
2

87
96
61
6
11

9
91
61

6

650 l 100 3 443 100 86
1 280 197 4 686 136 107
1 688 260 6 201 180 89
1 712 263 6 306 183 96
1 753 270 6 003 174 118
1 744 268 5 814 169 87
1 989 306 6 364 185 113
2 182 336 6 525 190 100
2 459 378 7 498 218 101
2 564 394 7 763 225 103
2 578 397 8 182 238 128
2 596 399 8 488 247 124
2 401 369 8 532 248 118
2 566 395 8 598 250 148
2 861 440 9 337 271---- • 175
3 268 503 10 138 294 191

62 200 87 153
863 220 1 167 187 18

100
89
98
95
85
92
101
109
109
114
118
115
119
137
139
159

176

147
300
139
60

550

75
202
244

12

100
124
103
112
137
101
131
116
117
120
149
144
137
172
203
222

164

783 1 119 2 067 I 331 49 I 817
A2/1 • 1 1111

78 975 366 1 045 17 1 1 700
162 810 404 200 7 I 350
553 570 4 315 237 95 148
133 416 227 291 5 -

1) Einschließlich Promotionen ohne vorausgesetzte Abschlußprüfung.

Übersicht 4. Abschlußprüfungen in Bayern seit dem Prüfungsjahr 1976/77 
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Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer 
  

  

                
  

                

darunter 

Prüfungsjahr männlich weiblich insgesamt Ausländer 

Fächergruppe 1976/77 1976/77 1976/77 1976/77 
Anzahl A Anzahl a Anzahl A Anzahl a 

100 100 100 100 

Wissenschaftliche und künstlerische Studiengänge") 

1IT6/ AT ana an an nn ne nn san ns 7 906 100 4 851 100 12 757 100 336 100 
197.7... Bee EEE 7475 95 4 526 93 12 00i 94 298 89 
1978/79 zeeneseunonennnnnnnnnnenne 7 497 95 4 255 88 11 752 92 328 98 
1979/B0 an aa a niein nn ennn nn an nan n 7 209 91 - 4 012 83 11 221 88 320 95 
TIEO/EN u ara aaa sten Bra aa a am aa 7 301 92 3 750. 77 11 051 87 287 85 
1IBN/BR von una ern anne sen ware nn sn a nee 7 461 94 3 854 79 11 315 89 308 92 
1982/83 Sonnneeeeeennennnnnnn nun 8 052 102 5 129 - 106 13 181 103 339 101 
1983/84. una an n  rn 8 241 104 5 311 109 13 552 106 366 109 
1IEALBS sin min sang nen ne a ae a 8 084 102 5 423 112 13 507 106 367 109 
1989/86 „onen ernennen ne nn nn nie ninie 8 213 104 5 899 122 14 112 111 383 114 
1IE6/87 zum ana ae aaa wann rn a a Ri a 8 916 113 6 164 127 15 080 118 398 118 
1987/BB. sau je sis aaa aaa ai a hie nie na 8 773 111 6 010 124 14 783 116 388 115 
1 1:1:1:7 >] 9 741 123 6 319 130 16 060 126 401 119 
1989/90 ..nnneenenunnnnnnnnnnnnnnn 9 205 116 6 373 131 15 578 122 461 137 
1990/31 nennen en na ans 9 456 120 6 779 140 16 235 127 468 139 
1IY1YI2 eu an area ansaarern ara are nina ann a 10 251 130 7 240 149 17 49i 137 532 159 

davon 
Sprach- und Kulturwissenschaften 818 141 1 274 472 2 092 246 i02 176 
SDORtE ee een 72 “ 34 R 106 . 2 s 
Rechts-, Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften ......... 3 107 186 1 900 554 5 007 249 87 147 
Mathematik, Naturwissenschaften 2 243 325 952 710 3 195 387 96 300 
Medizin (Allgemein-Medizin) .... 963 158 685 448 1 648 216 61 139 
Zahnmedizin =... ao: 190 122 95 250 285 147 6 60 
Veterinärmedizin oneersecereneen 96 145 124 335 220 214 11 550 
Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wissenschaften „.ereecenneonen 289 167 184 271 473 196 9 75 
Ingenieurwissenschaften ........ 1 802 219 173 339 1 975 226 ei 202 
Kunst, Kunstwissenschaft ....... 205 197 360 554 565 334 61 244 
Lehramtsprüfungen (ohne Diplom- 

Lehrerprüfung) ezesesenenece. 466 15 1 459 40 1 925 29 6 12 

Fachhochschulstudiengänge 

1ITE/TE re wenn na nn 2 793 100 650 100 3 443 100 86 100 
197 PB: ermın sine ein n min nannte nina win nee sinie 3 406 122 1 280 197 4 686 136 107 124 
1978/79 eneceenereeennnnneene nenne 4 513 162 i 688 260 6 201 180 89. 103 
1I7IFEO una aaa ana ana nn a nn an 4 594 164 1 712 263 6 306 183 96 112 
VeleAe ee ee 4 250 152 1 753 270 6 003 174 118 137 
1981/82 oonenneeenosnnenneenennune 4 070 145 1 744 268 5 81a 169 87 101 
VIB2/33 zus isn Anne anna aaa Be a a mn 4 375 157 1 389 306 6 364 185 113 131 
1IIEI/IA eure aaa ana aaa sa a an an ser a 343 155 2 182 336 6 525 190 100 116 
1IBA/BE cms ein mine arare areze ara mine anna in 5 039 180 2 459 378 7 498 218 101 117 
1985/86 „none eeeeeeneneneernnn nenn 5 199 186 2 564 394 7 763 225 103 120 
1986/87 eucnn eu en nn 5 604 201 2 578 397 8 182 238 128 149 
1ISTFBE 2 ua a min arena na ne ne nn ne 5892 211 2 596 399 8 488 247 124 144 
11° 1:1:7 2: )> 6 131 220 2 401 369 8 532 248 118 137 
1IEI/GO once an aa an an en 6 032 216 2 566 395 8 598 250 128 172 
III un a an ana ana an nn nn 6 476 232 2 86i 440 9 337 271° | 175 203 
1991/92 „neneseneneeneoeenennenees 6 870 246 3 268 503 10 138 294 191 222 

davon 
Religionspädagogik und kirch- 

liche Bildungsarbeit ......... 25 96 62 200 87 153 - oo. 
Sozialwesen „oeeeeeeecennunnnnnr 304 132 863 220 1 167 187 i8 164 
Betriebswirtschaft und Wirt- ' 

schaftsingenieurwesen zesene. ; 1 284 232 783 | 1119 2 067 331 49 817 
Verwaltungswesen „unuuaenenennee 871 A 634° E 1 505 & - - 
Mathematik, Informatik ......... 288 i 067 78 975 366 | 1 046 17. 11700 
Land-, Forstwirtschaft ...2...-.. 242 133 162 8i0 404 200 7 350 
Ingenieurwissenschaften ........ 3 762 218 553 570 4 315 237 95 148 

Gestaltung ci aaa nn sun nn nen ne 94 204 133 416 227 291 5 -         
1) Einschließlich Promotionen ohne vorausgesetzte Abschlußprüfung. 
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Übersicht 5. Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlußprüfungen

in Diplomstudiengängen (Univ.) im Prüfungsjahr 1991/92

Fächergruppe
Studienbereich bzw. Studienfach

VP - Vorprüfung

HP = Hauptprüfung

nicht
Bestandene undbestandeneePrüfungenndgültig

darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen

Deutsche und Ausländer

männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt

Anzahl Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Sprach- und Kulturwissen- VP 531 473 1 004 19 3,6 24 5,1 43 4,3
schaften, Sport HP 414 376 790 2 0,5 1 0,3 3 0,4

dar. Kath. Theologie VP 161 35 196 2 1,2 1 2,9 3 1,5
HP 177 42 219 - -

Psychologie VP 110 217 327 4 3,6 3 1,4 7 2,1
HP 84 201 285 2 2,4 2 0,7

Erziehungswissenschaft VP 125 88 213 6 4,8 4 4,5 10 4,7
HP 48 47 95 - 1 2,1 1 1,1

dirtschafts- und Sozial- VP 2 856 1 341 4 197 399 14,0 189 14,1 588 14,0
wissenschaften HP 1 971 1 021 2 992 34 1,7 9 0,9 43 1,4

iar. Soziologie, Sozial- VP 202 111 313 40 19,8 14 12,6 54 17,3
wissenschaft HP 95 42 137 3 3,2 • 1 2,4 4 2,9

Betriebswirtschafts- VP1)
2 395 1 120 3 515 302 12,6 165 14,7 467 13,3

lehre HP 1 661 887 2 548 25 1,5 . 7 0,8 32 1,3

Volkswirtschaftslehre VPI)
. .

HP 128 78 198 3 2,5 - 3 1,5

lathematik, Naturwissen- VP 2 704 897 3 601 250 9,2 47 5,2 297 8,2
schaften HP 2 128 705 2 833 21 1,0 3 0,4 24 0,8

Jar. Mathematik VP - 252 87 339 ' 19 7,5 10 11,5 29 8,6
HP 202 61 263 - - - - -

Informatik VP 607 108 715 131 21,6 15 13,9 146 20,4
HP 479 71 550 15 3,1 1 1,4 16 2,9

Physik VP 822 82 904 46 5,6 5 6,1 51 5,6
HP 614 42 656 1 0,2 - - 1 0,2

Chemie VP 341 114 455 9 2,6 2 1,8 11 2,4
HP 299 87 386 4 1,3 - - 4 1,0

Biologie VP 251 281 532 5 2,0 6 2,1 11 2,1
HP 258 302 560 - 1 0,3 1 0,2

orar-, Forst- u. Ernäh- VP 324 205 529 62 19,1 20 9,8 82 15,5
rungswissenschaften HP 227 182 409 - - - - -

ngenieurwissenschaften VP 2 360 231 2 591 492 20,8 16 6,9 508 19,6
HP 1 795 145 1 940 26

•

1,4 1 0,7 27 1,4

ar. Maschinenbau/Verfah- VP 1 112 64 1 176 275 24,7 11 17,2 286 24,3
renstechnik HP 730 35 765 3 0,4 - - 3 0,4

Elektrotechnik VP 908 35 943 192 21,1 2 5,7 194 20,6
HP 769 31 800 19 2,5 - - 19 2,4

Architektur VP 111 81 192 4 3,6 1 1,2 5 2,6
HP 121 66 187 - - - - - -

Bauingenieurwesen VP 178 . 36 214 16 9,0 2 5,6 18 8,4
HP 130 9 139 3 2,3 1 11,1 4 2,9

dplomstudiengänge (Univ.) VP 8 775 3 147 11 922 1 222 13,9 296 9,4 1 518 12,7insgesamt 2) HP 6 535 2 429 8 964 83 1,3 14 0,6 97 1,1

Zeitpunkt der VP steht an einigen Hochschulen die Spezialisierung Volkswirtschaftslehre/Betriebswirtschafts-
lehre noch nicht fest. Die Zahlen der VP für beide Fächer sind in der Zeile Betriebswirtschaftslehre zusammenge-
faßt; ohne VP für das Fach Wirtschaftswissenschaften an der Universität der Bundeswehr München. - 2) Ohne (Vor-)Di-
plom an Kunsthochschulen.
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Übersicht 5. Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlußprüfungen 

in Diplomstudiengängen {Univ.) im Prüfungsjahr 1991/92 

  

  

  

  

  

Bestandene und endgültig ee . Are 
Fächergruppe nicht bestandene Prüfungen darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen 

Studienbereich bzw. Studienfach 
Deutsche und Ausländer 

yP = Vorprüfung männlich | weiblich | insgesamt männlich weiblich insgesamt 

HR = Hauptprüfung Anzahl Anzahl % | Anzahl| % Anzahl| % 

Sprach- und Kulturwissen- YVP 531 473 1004 | 191 3,6 24 | 5,1 43 | 4,3 
schaften, Sport HP 414 376 790 2 0,5 1 0,3 3 0,4 

dar. Kath. Theologie vPp 161 35 196 2 1,2 1 2; 1,5 
HP 177 42 219 - - - - - - 

Psychologie VP 110 217 327 4 3,6 3 144 7 2,1 
HP 84 20i 285 2 2,4 - - 2 0,7 

Erziehungswissenschaft VP 125 88 213 6 4,8 4 4,5 10 4,7 
HP 48 47 95 - - 1 2,1 1 1,1 

Wirtschafts- und Sozial- YP 2 856 1 341 4 197 399 | 14,0 189 | 14,1 588 | 14,0 
wissenschaften HP 1971 1 021 2 992 34 147 9 0,9 43 1,4 

dar. Soziologie, Sozial- YP 202 111 313 40 | 19,8 14 | 12,6 54 | 17,3 
wissenschaft HP . 95 42 137 3 3,2 1 2,4 4 2,9 

Betriebswirtschafts- vp!) 2 395 1 120 3 515 302 | 12,6 165 | 14,7 467 | 13,3 
lehre HP 1 661 887 2 548 25 1;5 ? 0,8 32 1,3 

Volkswirtschaftslehre vp!) . . . . . . . . . 
HP 120 78 198 3 2,5 - - 3 1,5 

Mathematik, Naturwissen- VP 2 704 897 3 601 250 9,2 47 5,2 297 8,2 
schaften HP 2 128 705 2 833 21 1,0 3 0,4 “24 0,8 

dar. Mathematik VP ” 252 87 339 19 7,5 10 | 11,5 29 8,6 
HP 202 61 263 - - - - - - 

Informatik Yp 607 1068| 715 131 | 21,6 15 | 13,9 146 | 20,4 
HP 479 71 550 15 3,1 1 1,4 16 2,9 

Physik YP 822 82 904 46 5,6 5 6,1 51 5,6 
HP 614 42 656 1 0,2 - - 1 0,2 

Chemie vp 341 114 455 9 2;6 1,8 11 2,4 
HP 299 87 386 4 1:3 - - 4 1,0 

Biologie Yp 251 281 532 5 2,0 6 2,1 11 2,1 
HP 258 302 560 - - 1 0,3 1 0,2 

Agrar-, Forst- u. Ernäh- vP 324 205 529 62 | 19,1 20 9,8 82 | 15,5 
rungswissenschaften HP 227 182 409 - - - - - - 

Ingenieurwissenschaften VP 2 360 231 2 591 492 | 20,8 16 6,9 508 | 19,6 
HP 1 795 145 1 940 26 1,4 1 0,7 27 1,4 

dar. Maschinenbau/Verfah- YP 1 112 64 1 176 275 | 24,7 i1 117, 286 | 24,3 
renstechnik HP 730 35 765 3 0,4 - - 3 0,4 

Elektrotechnik VP 908 35 943 192 | 21,1 2 5,7 194 | 20,6 
HP 769 31 800 19 2,5 - - 19 2,4 

Architektur VP 111 81 192 4 3,6 1 142 5 2,6 
HP 121 66 187 - - - = - = 

Bauingenieurwesen VP 178 \ 36 214 16 9,0 2 5,6 18 8,4 
HP 130 9 139 3 2,3 1 111,1 4 2,9 

Diplomstudiengänge (Univ.) VP 8 775 3 147 11 922 1 222 | 13,9 296 | 9,4 1518 | 12,7 
insgesamt 2) HP 6 535 2 429 8 964 83 153 14| 0,6 97 1,1                   

1) Zum Zeitpunkt der VP steht an einigen Hochschulen die Spezialisierung Volkswirtschaftslehre/Betriebswirtschafts- 
lehre noch nicht fest. Die Zahlen der VP für beide Fächer sind in der Zeile Betriebswirtschaftslehre zusammenge- 
faßt; ohne VP für das Fach Wirtschaftswissenschaften an der Universität der Bundeswehr München. - 2) Ohne (Vor-)Di- 
plom an Kunsthochschulen.



- 8 -

3 Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlußprüfungen in Diplomstudiengängen

In den übersichten 5 und 6 sind die abgeschlossenen, d. h. die bestandenen und die endgültig nicht bestandenen

Diplomvor- und Diplomhauptprüfungen des Prüfungsjahres 1991/92 nach den Fächergruppen und den der Zahl nach

wichtigsten Studienbereichen dargestellt (Basiszahlen: Tabellen 1 a bis 2 b).

Auffallend ist, daß insgesamt, aber auch in den einzelnen Studiengängen die Vorprüfung zumeist die bei weitem

höhere Hürde darstellt. Von den abgeschlossenen Diplomvorprüfungen waren im Universitätsbereich insgesamt

12,7 %, im Fachhochschulbereich 12,8 % endgültig nicht bestanden; bei den Hauptprüfungen scheiterten dagegen

nur 1,1 bzw. 1,9 % endgültig. Besonders selektiv waren sowohl im Fachhochschul- wie auch im universitären

Bereich die Vorprüfungen in den Ingenieurwissenschaften; im Fach Elektrotechnik wurden von den Vorprüfungen im

Universitätsbereich 20,6 % endgültig nicht bestanden, in Fachhochschulstudiengängen 24,3 %.

übersicht 6. Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlußprüfungen

in Diplomstudiengängen (FH)* im Prüfungsjahr 1991/92

Fächergruppe

Studienbereich bzw. Studienfach

VP = Vorprüfung

HP = Hauptprüfung

Bestandene und ePrüfungenndgültig
nicht bestandene

darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen

Deutsche und Ausländer
männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt

Anzahl Anzahl % Anzahl % Anzahl %.

Religionspädagogik und kirch- VP 35 80 115 2 5,7 1 1,3 3 2,6
liche Bildungsarbeit HP 25 63 88 - 1 1,6 1 1,1

Wirtschafts- und Sozial- ‘iP 1 955 2 206 4 161 243 12,4 90 4,1 333 8,0
wissenschaften HP 1 628 1 659 3 287 40 2,5 13 0,8 53 1,6

darunter Sozialwesen VP 367 1 111 1 478 22 6,0 18 1,6 40 2,7
HP 308 867 1 175 4 1,3 4 0,5 8 0,7

Betriebswirtschaft VP 1 213 838 2 051 158 13,0 58 6,9 216 10,5
HP 925 739 1 664 18 1,9 6 0,8 24 1,4

Mathematik, Natur- VP 453 116 569 52 11,5 13 11,2 65 11,4
wissenschaften HP 302 80 382 14 4,6 2 2,5 16 4,2

darunter Informatik VP 417 87 504 48 11,5 10 11,5 58 11,5
HP 286 74 360 14 4,9 2 2,7 16 4,4

Agrar-, Forst- u. Ernäh- VP 294 223 517 17 5,8 15 6,7 32 6,2
rungswissenschaften HP 243 162 405 1 0,4 - - 1 0,2

Ingenieurwissenschaften VP 5 829 759 6 588 1 050 18,0 76 10,0 1 126 17,1
HP 3 852 554 4 406 90 2,3 1 0,2 91 2,1

darunter Maschinenbau/ VP 3 012 230 3 242 528 17,5 35 15,2 563 17,4
Verfahrenstechnik HP 2 016 184 2 200 38 1,9 1 0,5 39 1,8

Elektrotechnik VP 1 724 61 1 785 421-24-3 13 21,3 • 434 24,3
HP 1 120 46 1 166 32 2,9 - - 32 2,7

Architektur VP 466 251 717 36 7,7 14 5,6 50 7,0
HP 305 191 496 5 1,6 - - 5 1,0

Bauingenieurwesen VP 486 67 553 63 13,0 9 13,4 72 13,0
HP 289 37 326 14 4,8 - - 14 4,3

Sestaltung VP • 101 146 247 2 2,0 1 0,7 3 1,2
HP 95 ' 133 228 1 1,1 - - 1 0,4

Diplomstudiengänge (FH) VP 8 667 3 530 12 197 1 366 15,8 196 5,6 1 562 12,8
insaesamt HP 6 145 2 651 8 796 146 2,4 17 0,6 163 1,9

* Ohne Bayerische Beamtenfachhochschule.
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nur 1,1 bzw. 1,9 % endgültig. Besonders selektiv waren sowohl im Fachhochschul- wie auch im universitären 

Bereich die Vorprüfungen in den Ingenieurwissenschaften; im Fach Elektrotechnik wurden von den Vorprüfungen im 
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Fächergruppe a an darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen 

Studienbereich bzw. Studienfach 
Deutsche und Ausländer 

YP =: Yarprufung männlich | weiblich | insgesamt männlich weiblich insgesamt 
HP = Hauptprüfung 

Anzahl Anzahl % Anzahl % Anzahl|i % 

Religionspädagogik und kirch- VP 35 80 115 5,7 t | 1,3 2,6 
liche Bildungsarbeit HP 25 63 88 - - 111,6 iı 141 

Wirtschafts- und Sozial- 7) 1 955 2 206 4 161 243 | 12,4 90 | 4,1 333 | 8,0 
wissenschaften HP i 628 i 659 3 287 40 | 2,5 13 | 0,8 53 |) 1,6 

darunter Sozialwesen vP 367 1111 1 478 22 | 6,0 18 | 1,6 40 | 2,7 
HP 308 867 1 175 4| 1,3 410,5 810,7 

Betriebswirtschaft vP 1 213 838 2 051 158 | 13,0 58 | 6,9 216 | 10,5 
HP 925 739 1 664 18 | 1,9 6 | 0,8 24 | 1,4 

Mathematik, Natur- VP 453 116 569 52 | 11,5 13 |11,2 65 | 11,4 
wissenschaften HP 302 80 382 14 | 4,6 21 .2,5 16 | 4,2 

darunter Informatik VP 417 87 504 48 | 11,5 10 111,5 58 | 11,5 
HP 286 74 360 14 | 4,9 2 2.7 16 | 4,4 

Agrar-, Forst- u. Ernäh- VP 294 223 517 171 5,8 | 151 6,57 32 | 6,2 
rungswissenschaften HP 243 162 405 1) 0,4 - - 110,2 

Ingenieurwissenschaften vP 5 829 759 6 588 1.050 | 18,0 76 10,0 1 126 | 17,1 
HP 3 852 554 4 406 90 | 2,3 110,2 91 | 2,1 

darunter Maschinenbau/ VP 3012 230 3 242 528 | 17,5 35 |15,2 563 | 17,4 
Verfahrenstechnik HP 2 016 184 2 200 38 | 1,9 110,5 39 ! 1,8 

Elektrotechnik VP iı 724 6i 1 785 a2ı 129,2 13. 121,3 434 |24,3 
HP 1 120 46 i 166 32 | 2,9 - - 32 | 2,7 

Architektur VP 466 251 717 36 | 7,7 14 | 5,6 50 | 7,0 
HP 305 191 496 5 1,6 - - 511,0 

Bauingenieurwesen YP 486 67 553 63 | 13,0 13,4 72 \13,0 
HP 289 37 326 14 | 4,8 - - 14 | 4,3 

Gestaltung vP 101. 146 247 2 2,0 0,7 1,2 
HP 95 133 228 1| 1,1 - - 110,4 

Diplomstudiengänge (FH) vP 8 667 3 530 12 197 1366 | 15,8 196 | 5,6 1 562 | 12,8 
insgesamt HP 6 145 2 651 8 796 146 | 2,4 17 10,6 163 | 1,9 

* Ohne Bayerische Beamtenfachhochschule.
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4 Doktorprüfungen

1991/92 wurden insgesamt 3 570 Ooktorprüfungen (einschließlich Lizentiate) erfolöreich abgelegt. Das waren

184,5 % mehr als im jahre 1960/61, 57,3 % mehr als 1970/71 und 10,7 % mehr als im Vörjahr.

An den Hochschulen in Bayern sind mittlerweile nur noch Promotionen mit vorherigem Abschluß möglich (PMA).

Letztmais wurden im Prüfungsjahr 1988/89 an der Universität Würzburg Promotionen ohne obligatorischen vorhe-

rigen Abschluß (P0A) abulegt.

Obersicht 7. Erfolgreich abgelegte Promotionen und Lizentiatsprüfungen in Bayern

Fächergruppe
Studienbereich 1960/61 1965/66 1970/71

Prüfungsjahr
1975/76 1980/81 1985/86 1989/90 1990/91 1991/92

Sprach- u. Kulturwissenschaften,
Kunst, Sport

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften
dar. Rechtswissenschaft

Mathematik, Naturwissenschaften
dar. Physik, Astronomie

Chemie und Biochemie
Biologie

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingenieurwissenschaften

PMA zusammen

Sprach- u. Kulturwissenschaften,
Kunst

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Naturwissenschaften

POA zusammen

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung (PMA)

(einschließlich Lizentiatsprüfungen)

16

196
127

261

530

33

39

1 075

11 I 41 I 85 I 98 245

230 276 228 169 269
160 170 128 81 120

254 348 422 391 599
56 113 91 108 114
118 142 188 127 241
17 12 52 62 97

674 989 1 004 1 009 1 407

68 155 191 185 215

68 66 82 106 172

.25

75

1 405

44 69 45 55

94 162 123 134

2 013 2 243 2 126 3 096

Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung (P0A)

127

53

180

191

10

35

236

223

11

22

256

184

17

5

206

132

20

152

29

4

33

338 I 364

309
146

826
156
291
171

1 174

199

188

71

181

3 286

•

346
169

847
144
304
204

1 057

177

159

69

206

3 225

359

366
181

961'
219
338
202

1 264

176

173

74

197

3 570

Promotionen (einschließlich Lizentiate) insgesamt

1nsgmsamt I 1 255 I 1 641 I 2 269 I 2 449 I 2 278 I 3 129 I 3 286 I 3 225 I 3 570

4 Doktorprüfungen 

1991/92 wurden insgesamt 3 570 Doktorprüfungen (einschließlich Lizentiate) erfolgreich abgelegt. Das waren 

184,5 % mehr als im Jahre 1960/61, 57,3 % mehr als 1970/71 und 10,7 % mehr als im Vorjahr. 

An den Hochschulen in Bayern sind mittlerweile nur noch Promotionen mit vorherigem Abschluß möglich {PMA). 

Letztmais wurden im Prüfungsjahr 1988/89 an der Universität Würzburg Promotionen ohne obligatorischen vorhe- 

rigen Abschluß (POA) abgelegt. 
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Fächergruppe Prüfungsjahr 

Studienbereich 1960/61 | 1965/66 | 1970/71 | 1975/76 | 1980/81 | 1985/86 | 1989/90 | 1990/91 | 1991/92 
  

                  
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung (PMA) 

(einschließlich Lizentiatsprüfungen) 

Sprach- u. Kulturwissenschaften, 
Kunst, Sport 16 11 41 85 98 245 338 364 359 

Rechts-, Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 196 230 276 228 | 169 269 309 346 366 
dar. Rechtswissenschaft x 127 160 170 128 81 120 146 169 181 

Mathematik, Naturwissenschaften 261 254 348 422 391 599 826 847 961' 
dar. Physik, Astronomie a 56 113 91 108 114 156 144 219 

Chemie und Biochemie s 118 142 188 127 241 291 304 338 
Biologie " 17 12 52 62 97 171 |. 204 202 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 530 674 989 1 004 1.009 1 407 1 174 1.057 1 264 

Zahnmedizin F 68 155 191 185 215 199 177 176 

Veterinärmedizin n 68 66 82 106 172 188 159 173 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- . 
wissenschaften 33 25 44 69 45 55 71 69 74 

Ingenieurwissenschaften 39 75 94 162 123 134 181 206 197 

PMA zusammen 1.075 1 405 2 013 2 243 2 126 3 096 3 286 3 225 3 570                   
Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung (POA) 

Sprach- u. Kulturwissenschaften, 

        

Kunst 127 191 223 184 132 29 - - - 

Rechts-, Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften - 10 11 17 20 4 - - - 

Naturwissenschaften 53 35 22 5 - = - - - 

POA zusammen 180 236 256 206 152 33 - - -           
Promotionen (einschließlich Lizentiate) insgesamt 

Insgesamt | 1255 | ıa1 | 2269 | 2449 | 2278 | 3 129 | 3 286 | 3 225 | 3 570
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Obersicht 8. Promotionsmöglichkeiten an den Hochschulen in Bayern

Fächergruppe
bzw.

Studienbereich

Universität Techn.
Univ.
Mü n-
chen

Universität Hoch-
schule
f.Philo-
sophie
München

Augu-
stana-
Hochsch.
Neuen-
dettelsau

Augs-
burg

Bam-
berg

Bay-
reuth

Eich-
stätt

Er-
langen-

Nürnberg

Mün-
chen

der
Bundes-
wehr

München

Pas-
sau

Regens-
burg

Würz-
burg

Sprach- und Kultur-
wissenschaften
(ohne Theologie)

Katholische Theologie

Evangelische Theologie

Sport

Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften

Rechtswissenschaft

Mathematik, Natur-
wissenschaften

Medizin (Allgemein-
Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Ernäh-
rungswissenschaften

Ingenieurwissenschaften

Kunstwissenschaft

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

X

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

X

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

Übersicht 8. Promotionsmöglichkeiten an den Hochschulen in Bayern 
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Universität Techn. Universität Hoch- Augu- 
4 Univ. schule |stana- 

Fächergruppe . | Mün- | der ... |f.Philo-| Hochsch. 
bzw. Augs-| Bam-! Bay- | Eich- Er- |Mün- chen Bundes-|Pas-|Regens- Würz- ophie |Neuen- 

Studienbereich burg |berg| reuth| stätt| langen-| chen wehr |sau | burg | burg Winchen dattel sat 
Nürnberg München 

Sprach- und Kultur- 
wissenschaften 
(ohne Theologie) x x x x x x x x x x x x 

Katholische Theologie x x x x x x x x 

Evangelische Theologie x x x x x 

Sport x X x x x 

Wirtschafts- und Sozial- 
wissenschaften x x x x x x x x x x x 

Rechtswissenschaft x x x x x x x 

Mathematik, Natur- 
wissenschaften x x x x x x x x x x x 

Medizin (Allgemein- 
Medizin) x x x x x 

Zahnmedizin x x x x x 

Veterinärmedizin x 

Agrar-, Forst- und Ernäh- 
rungswissenschaften x x 

Ingenieurwissenschaften x x x x 

Kunstwissenschaft x x x x x x x x x                          
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Tabelle 1 a. Vorprüfungen in wissenschaftlichen Studiengängen an den Hochschulen in Bayern 1991/92*

Fächergruppe
Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüf ungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche 1 Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. w. 1. w. w. w. I. w. 1. w. w. 1. w.

Sprach- und Kultur-
wissenschaften

davon
Kath. Theologie
Geschichte
Journalistik
Germanistik
Psychologie
Erziehungswissenschaft

Sport
davon
Sport, Sportwissenschaft
Sportökonomie

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

davon
Politikwissenschaft
Sozialwissenschaft
Soziologie
Wirtschaftswissen-
schaften

Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftspädagogik

Mathematik, Naturwissen-
schaften

davon
Mathematik
Wirtschaftsmathematik
Statistik
Informatik
Wirtschaftsinformatik
Physik
Chemie
Biochemie
Lebensmittelchemie
Biologie
Geologie
Geophysik
Meteorologie
Mineralogie
Geographie
Wirtschaftsgeographie
Geoökologie

Medizin (Allgem.-Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Ernäh-
rungswissenschaften

davon
Agrarwissenschaft
Brauwesen/Getränke-

technologie
Brauwesen, 2jähriger

Studiengang

444

61

43
18

186
136

60

23
37

1 715

32
109
36

368
972
123
75

1 778

182
31
17

240
72

388
261
13
25

330
47
4
4
6

113
22
23

675

134

47

252

36

8

21

Hochschulen insgesamt

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

207

11

19
10
125
42

30

13
17

518

6
30
16

92
293
37
44

492

41
9
7

42
6

41
61
2
16

173
18

55
8
8

308

51

30

114

z-17FUN Anmerkungen S. 3. beachten.

16

2

5

1

2

2

47

6
3
1

2
30
5

47

3

1
17

7
2

1
11
2
1

36

6

3

9

3

1

2

2

22

3
2
1

12
4

14

2

4

1

6
1

18

1

4

1

11

2

1
3
5

2

2

276

1
12
3

45
167
39
9

139

12
2
7
65
5
28
5

5

9

21

3

4

' 45

4

9

6

4

1

1

1

89

2
2

5
65
11
4

21

4

2
8
1
2
1

11

2

15

1

1

17

1
10
4

5

1

3

1

2

3

2

1

7

1

5
1

2

1

1

2

1

393

128
3
34
33
132
63

44

17
27

1 799

30
52
54

499
1 000
105
59

1 467

118
12
5

294
30

448
174
1
8

178
49
4
6

102
14
20

687

110

163

180

42

19

34

185

22
2
10
21
89
41

19

10
9

595

9
18
28

131
332
39
38

355

32
7
3
42
5
34
49
1
5
96
15

2
1

50
7
6

280

38

112

66

17

3

131 6

31 1

1 1
5 3
2 -
2 1

481 17

5 -
2 -
2 2

8 3
29 11
1 1
1 -

461 10

71 2

18 5
1 -
10 1
7 2
-

-
2 -
1 -

29 14

3 1

8 6

6 1

2 -

1 -

13

1

3
5

11

10
1

276

2
32
3

41
151
33
14

148

15
1
9
76
6

22
6

5
2

5
1

30

6

3

31

2

6

6

9

9
2
3

8

7
1

87

6
2

11
50
12
6

24

5

2
7
2
3
1

2

2

10

1

1

5

5

1

3
1

1

1

19

4
9
3
1

5

1

2
1

2

4

3

1

1

1

1

6

1

2
1
2

2
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Fächergruppe 
Studienfach 

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 

  

Vorprüfungen 

  

  

endgültig endgültig 
bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

    |.   in | MW.     | | ii. | m   i. | w.       
  

Sprach- und Kultur- 
wissenschaften 

davon 
Kath. Theologie 
Geschichte 
Journalistik 
Germanistik 
Psychologie 
Erziehungswissenschaft 

Sport 
davon 

Sport, Sportwissenschaft 
Sportökonomie 

Rechts-, Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

davon 
Politikwissenschaft 
Sozialwissenschaft 
Soziologie 
Wirtschaftswissen- 

schaften 
Betriebswirtschaftslehre 
Volkswirtschaftslehre 
Wirtschaftspädagogik 

Mathematik, Naturwissen- 
schaften 

davon 
Mathematik 
Wirtschaftsmathematik 
Statistik 
Informatik 
Wirtschaftsinformatik 
Physik 
Chemie 
Biochemie 
Lebensmittelchemie 
Biologie 
Geologie 
Geophysik 
Meteorologie 
Mineralogie 
Geographie 
Wirtschaftsgeographie 
Genökologie 

Medizin (Allgem.-Medizin) 

Zahnmedizin 

Veterinärmedizin 

Agrar-, Forst- und Ernäh- 
rungswissenschaften 

davon 
Agrarwissenschaft 
Brauwesen/Getränke- 

technologie 
Brauwesen, 2jähriger 

Studiengang   

un
 

21   

Hochschulen insgesamt 

Diplom-Vorprüfungen und Yorprüfungen Staatsexamen 

207 

* Bitte Anmerkungen S. 3. beachten. 
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:)   

11 4 - 

2 1 - - 

1 1 - - 
3 1 - - 
5 1 - - 

2 1 - 

2 1 - - 

276 89 17 7 

1 = - = 
12 2 1 

3 2 1 - 

45 5 1 - 
167 65 10 5 
39 11 4 1 

9 4 - - 

139 21 5 2 

12 4 1 1 
2 u - - 

7 2 - - 
65 8 3 = 

5 1 - - 
28 2 - = 

5 1 - - 

5 3 1 1 

9 = = E 

1 - = - 

21 11 2 2 

3 - rn - 

4 2 3 1 

45 15 2 - 

4 1 - - 

9 1 - - 

6 - 1 -         

393 
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1 1 

276 87 

2 - 
32 6 

3 2 

41 11 
151 50 
33 12 
14 6 

148 24 

15 5 
1 - 
9 2 

76 7 
6 2 

22 3 
6 1 

5 2 
2 - 

5 2 
1 - 
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6 1 
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Noch: Tabelle 1a.

Fächergruppe
Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. w. 1. w. 1. w. w. w. I. w. w. w.

Noch: Hochschulen insgesamt

Noch: Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

Noch: Agrar-, Forst-, und Ernäh- .
rungswissenschaften
Lebensmitteltechnologie 21 9 - 9
Gartenbau 37 23 - - 14
Landespflege 47 25 2 - -
Forstwissenschaft 48 10 - - -
Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaft l 34 29 3 3 3

Ingenieurwissenschaften 796 77 45 7 263
davon
Maschinenbau 186 7 8 - 95
Luft- und Raumfahrttechnik 31 - , - - 18
Chemieingenieurwesen 31 7 - - 9
Fertigungstechnik 34 2 - 13
Werkstoffwissenschaften 27 4 2 1 8
Elektrotechnik 310 11 28 2 113
Architektur 56 28 2 2 1
Innenarchitektur 13 7 - -
Bauingenieurwesen 83 9 5 2 2
Vermessungswesen 25 2 - 4

Zusammen 5 90111 8271 2001 691 764

Musik, Darstellende Kunst,
Regie 1 91

Sprach- und Kultur-
wissenschaften 996

davon
Evang. Theologie 10
Kath. Theologie 1
Philosophie 71
Religionswissenschaft 11
Geschichte 173
Ur- und Frühgeschichte 4
Byzantinistik
Archäologie 22
Bibliothekswissenschaft/
Bibliothekarwesen 4

Medienkunde/Kommunikations-
wissenschaft 53

Allgemeine Literatur-
wissenschaft 20

Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik 5

Angewandte Sprachwissen-
schaft

Computerlinguistik 1
Griechisch 2
Latein 27
Germanistik 256
Nordistik 1
Deutsch für Ausländer 20
Volkskunde 15
Anglistik 103
Amerikanistik/Amerikakunde 23
Romanistik 1 70
Slawistik 1 15

77—Srghe Textteil S. 3.

3
7

3

5

3

148

1

18

8

9

47

1

13

15
13
6
17

34

1 179

367
20
58
53
47
383
125
4

103
19

6 022

3
7
3
3

30

124

11

4
1
14
17
48
1

23
5

1 774

Diplom-Vorprüfungen an den Hochschulen für Musik

31 21

633

3
1
29
7
70
3

13

1

30

17

14
185

18
10
76
17
58
11

-i 31 -1

2

1

63

24

1
1

28
4

5

216

1 10 4 1

3 1

4

7 2111 81 161 2

2 88 3 5 1

- 10 2 2 -
- 9 - 3 1

3 66 - 6 -
2 4 1 -

- - -
16 2 - -

621 7291 1531 561 12

-1 -1 1011 441 101 71 11 11 -1

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen1)

59

3

4

2

1

16

4

4
1
7

37

1

4

2

3

4

6

19

1

2

2

1

2

3

1
2

-4

12

2

1

2

2

1

3

1 262

9
1
67
9

166
3

47

6

40

23

12

1
6
3

29
299

2
26
25
199
26
110
20

785

5
1
16
72
1

25

5
23

16

14
210
1
24
20
137
15
91
13

71

6

4

1
4

3

1

1

6

11

2

7
4

37

2

1

1
2

2

251 13

2 1 1

3
•

5 3

3 3

4

81 1 11 1 1

- 2 2 - -
- 2 - - ..
5 4 3 1 1
2 - - - -

Noch: Tabelle 1a. 

= 42: 

  

Wintersemester 1991/92 | Sommersemester 1992 
  

Vorprüfungen 
  

  

                  
  

  

  

  

                              

Fächergruppe Fapn EB 
; endgültig endgültig 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nieht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

FE a ea 1. | w. he | w. i. | w. 1. | W. = W. 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Noch: Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Noch: Agrar-, Forst-, und Ernäh- 
rungswissenschaften 
Lebensmitteltechnologie 21 g - - 9 3 - - 15 3 2 1 10 4 1 - 
Gartenbau 37 23 - - 14 7 - - 13 7 - - 3 1 - - 
Landespflege 47 25 2 - - - - - 6 3 - - - - - - 
Forstwissenschaft 48 10 - - - - - - 17 3 1 - 4 - - - 
Haushalts- und Ernährungs- 

wissenschaft 34 29 3 3 3 3 1 - 34 30 - - - - - 

Ingenieurwissenschaften 796 77 45 7\ 263 5 18 111 179| 124 63 7 211 8 16 2 
davon 

Maschinenbau 186 7 8 - 95 3 8 -| 367 11 24 2 88 3 5 1 
Luft- und Raumfahrttechnik 31 -| , - - 18 - - - 20 - - - 8 - - - 
Chemieingenieurwesen 31 7 - - 9 - 1 = 58 4 - - 10 2 2 - 
Fertigungstechnik 34 2 - - 13 1 - - 53 1 1 - 9 - 3 1 
Werkstoffwissenschaften 27 a 2 1 8 - - - 47 14 1 - 9 - - - 
Elektrotechnik 310 11 28 2! 113 i 9 1 383 17 28 3 66 - 6 - 
Architektur 56 28 2 2 1 - - - 125 48 4 2 4 1 - - 
Innenarchitektur 13 1 - - - - - - 4 1 - - - - - - 
Bauingenieurwesen 83 9 5 2 2 - - -| 103 23 5 - 16 2 - - 
Vermessungswesen 25 2 - - 4 - - - 19 5 - - 1 - - - 

Zusammen |5 301!1 8277| 200 691 7641 148 47 1316 02211 7741 216 621 7291 153 56 12 

Diplom-Vorprüfungen an den Hochschulen für Musik 

Musik, Darstellende Kunst, 
Regie si 3 2! -r 3-1 -b -R ol Aal Bl FA A == 

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen') 

Sprach- und Kultur- 
wissenschaften 996| 633 59 37 19 12 - -11 262| 785 7 37 25 13 3 3 

davon ; 
Evang. Theologie 10 3 - - 1 - - - 9 5 - - - - - - 
Kath. Theologie 1 i - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Philosophie 71 29 3 - 2 2 - - 67 16 6 2 2 1 - - 
Religionswissenschaft 11 7 - - - - - - 9 4 - - - - - - 
Geschichte 173 70 4 1 2 - - -| 166 72 4 1 3 - - - 
Ur- und Frühgeschichte 4 3 - - - - - - 3 1 - - - zZ - - 
Byzantinistik - - - - - - - - - - 1 i - - - - 
Archäologie 22 12 - - 1 1 - - 47 25 4 2 - - - - 
Bibliothekswissenschaft/ 

Bibliothekarwesen 4 1 - - - - - - 6 5 - - - - - - 
Medienkunde/Kommunikations- 

wissenschaft 53 30 4 4 2 2 - - 40 23 3 2 5 3 - - 
Allgemeine Literatur- 

wissenschaft 20 17 2 2 - - - - 23 16 1 - - - - - 
Allg. Sprachwissenschaft/ 

Indogermanistik - 1 - - 12 6 1 - - - 
Angewandte Sprachwissen- 

schaft - - - - - - - - 1 - - - - - - - 
Computerlinguistik 1 - 1 - - - - - 6 1 - - - - - - 
Griechisch 2 - 1 - - - - - 3 - 1 1 - - - - 
Latein 27 14 - - - - - - 29 14 - - - - - - 
Germanistik 256| 185 16 8 3 2 - -| 299) 210 6 3 4 2 - - 
Nordistik 1 - - - - - - - 2 1 - - z - - - 
Deutsch für Ausländer 20 18 4 4 - - - - 26 24 11 8 1 1 1 1 
Volkskunde 15 10 - - 1 1 - - 25 20 - - - - - - 
Anglistik 103 76 4 4 2 - - -| 199] 137 2 - 2 2 - - 
Amerikanistik/Amerikakunde 23 17 1 j - - - - 26 15 - - 2 - - - 
Romanistik 70 58 7. 6 4 3 - -| 110 9 7 5 4 3 1 1 
Slawistik 15 11 - - - - - - 20 13 4 2 - - - - 

T) Siehe Textteil S. 3. 
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Noch: Tabelle la.

Fächergruppe
Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. 1. w. 1. w. w. w. 1. w. 1. w. 1. w.

Noch: Sprach- und Kultur-
wissenschaften
Russisch
Afrikanistik
Ägyptologie
Arabistik
Indologie
Iranistik
Islamwissenschaft
Japanologie
Orientalistik
Sinologie
Turkologie
Völkerkunde
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Schulpädagogik
Sonderpädagogik

Sport
Sportpädagogik
Sportwissenschaft

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

davon
Politikwissenschaft
Sozialkunde
Soziologie
Wirtschaftswissenschaften

Mathematik, Naturwissen-
schaften

davon
Chemie
Biologie
Geologie
Geographie

Kunst, Kunstwissenschaft
davon
Kunsterziehung
Kunstgeschichte, -wissen-
schaft

Theaterwissenschaft
Musikerziehung
Musikwissenschaft,
-geschichte

Zusammen

Sprach- und Kultur-
wissenschaften

davon
Evang. Religionslehre
Kath. Religionslehre
Geschichte
Griechisch
Latein
Deutsch

1) Siehe Textteil S. 3.

1)
Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen''

6 6
2 2
6 3
4 2
2 2
- -
5 4
6 6
2 2
3 2
2 2
16 10
6 .5

24 20
- -
5 5

2 2
2 2
- -

210 88

138 54
12 4
30 17
30 13

26 14

4 3
12 71
7 31
3 1

179 120

6 4

94 72
48 31
11 7

20 6

1 413 857

523 339

5 4
35 16
86 43
7 3
30 21
179 114

3
2

4

2

10

10

14

3
4

6

83

Noch: Hochschulen insgesamt

2

2

2

10

3
2

4

49

5

5

4

4

28

3

3

2

2

17

••

1 1

1 1

7
2
2

2

2
8
lo
8

23
18
30
3
18

168

94
2
27
45

62

17
5
23
17

218

16

106
69
4

23

1 711

5

2
5
4
5

16
10
19
1
15

65

37

11
17

28

10
2
10
6

139

13

77
39
2

8

1 017

Zwischenprüfungen in Lehraesstudiengängen1)

2

2

7 6 6311 419

2 1
43 23
86 38
4 1
36 20
194 133

2

1

1
2
4

1
2
5

2

6

3

2

4

3

1

111 9

61 4
31 3
11 1

11 1

881 50

2

141 9

111 7

11 1

21 1

6

2

4

45

2

1

1

24

131 8

11 1

11 1
21 2

21 1

21 1

6 5

Noch: Tabelle 1a. 
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 

  

Vorprüfungen 

  

  

                  
  

                                

Fächergruppe Pr ee 
; endgültig < endgültig 

Studienfach bestanden nicht erahnen bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

| w. | w| i. | w. i | w. ie | w. t. | w. 1] w. i. | W. 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen') 

Noch: Sprach- und Kultur- 
wissenschaften 
Russisch 6 6 - - - - - - 7 5 2 1 - = e e 
Afrikanistik 2 2 - - - - - - 2 - - - - - - - 
Ägyptologie 6 3 - _ - - - - 2 1 = z - - - - 
Arabistik 4 2 - - - u - - - - - - - - - - 
Indologie 2 2 - - - - - = 2 2 u = = e u - 
Iranistik - - - - - - - - - - 1 - - - - - 
Islamwissenschaft 5 4 - - - - - - 2 2 - - - - - - 
Japanologie 6 6 - - - - - - 8 5 1 - - - - - 
Orientalistik 2 2 - - - - - - 10 4 2 - - - 1 1 
Sinologie 3 2 3 2 - - - - 8 5 4 2 - - - - 
Turkologie 2 2 2 - 1 1 - - - - - - - - - - 
Völkerkunde 16 10 - - - - - - 23 16 1 - - - - - 
Psychologie 6 .5 - - - - - - 18 10 2 - 2. 1 - - 
Erziehungswissenschaft 24 20 4 3 - - - - 30 19 5 5 - - - - 
Schulpädagogik - - - - - - - - 3 1 - - - - - - 
Sonderpädagogik 5 5 2 2 - - - - 18 15 2 2 - - - - 

Sport 2 2 - - - - - - 1 - - - - - - - 
Sportpädagogik 2 2 - - - - - - - - - - - - 
Sportwissenschaft - - - - - - - - 1 - - - - - - - 

Rechts-, Wirtschafts- und \ 
Sozialwissenschaften 210 88 10 2 5 3 -/ 168 65 6 4 14 9 1 1 

davon 
Politikwissenschaft 138 54 10 2 5 3 - - 94 37 3 3 11 7 1 1 
Sozialkunde 12 4 - - - - - - 2 - - - - - - - 
Soziologie 30 17 - - - - - - 27 11 3 1 1 1 - - 
Wirtschaftswissenschaften 30 13 - - - - - - 45 17 - - 2 1 - - 

Mathematik, Naturwissen- 
schaften 26 14 - - - - - - 62 28 - - - - - - 

davon 
Chemie 4 3 - - - - - - 17 10 - - - - - - 
Biologie 12 7 - - - - - - 5 2 - - - - - - 
Geologie 7 3 - - - - - - 23 10 - - - - - - 
Geographie 3 1 - - - - - - 17 6 - - - - - - 

Kunst, Kunstwissenschaft 179| 120 14 10 4 2 1 1] 218| 139 11 9 6 2 2 1 
davon 

Kunsterziehung 6 4 1 1 - - - - 16 13 - - 2 1 - - 
Kunstgeschichte, -wissen- 

schaft 94 72 3 3 2 - -| 106 77 6 4 4 1 2 1 
Theaterwissenschaft 48 31 4 2 - - 1 1 69 39 3 3 - - - - 
Musikerziehung 11 7 - - - - - - 4 2 1 1 - - - - 
Musikwissenschaft, 

-geschichte 20 6 6 4 - - - - 23 8 1 1 - - - - 

Zusammen |1413| 857 83 49 28 17 1 111 71111 017 88 50 45 24 6 5 

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen!) 

Sprach- und Kultur- 
wissenschaften 523| 339 2 1 7 6 - -| 631] 419 - - 13 8 - - 

davon 
Evang. Religionslehre 5 4 - - - - - - 2 1 - - - - - - 
Kath. Religionslehre 35 18 - - - - - - 43 23 - - - - - - 
Geschichte 86 43 - - - - - - 86 38 - - 1 1 - - 
Griechisch 7 3 2 1 - - - - 4 1 - - - - - - 
Latein 30 21 - - 1 1 - - 36 20 - - 1 1 - - 
Deutsch 1791 114 - - - - - -1 1941 133 - - 2 2 - - 

T) Siehe Textteil S. 3.
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Noch: Tabelle la.

Fächergruppe
Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i . w. I. w. 1. w. 1. w. 1. w. 1. w.

Noch: Sprach- und Kultur-
wissenschaften
Englisch
Französisch •
1ta1ienisch
Spanisch
Russisch

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

davon
Sozialkunde
Wirtschaftswissenschaften

Mathematik, Naturwissen-
schaften

davon
Mathematik
Physik
Chemie
Biologie
Erdkunde

Musikerziehung

Lehramt an beruflichen
Schulen

117
51
3
4
6

34

9
25

342

144
83
40
58
17

35

44

Lehramt an Sonderschulen (Son-
derpäd. Fachrichtungen) 1 214

Schulpsychologie (Verschie-
dene Lehrämter)

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Kath. Theologie
Erziehungswissenschaft
Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften

Betriebswirtschaftslehre
Mathematik
Wirtschaftsmathematik
Physik
Geographie

Zusammen

Evang. Theologie
Philosophie
Geschichte
Archäologie
Ailg. Literaturwissenschaft

38

1 230

8 553

6
24

2
5
17
28
22
6

110

1
2
6

3

Noch: Hochschulen insgesamt
Noch: Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen1)

84
41
3
3
5

14

4
10

174

72
41
23
29
9

26

14

164

30

761

3 448

1

3

288

2

120

3
3

2

3

2

1

3

15

810

2
3

2

2

8

173 481 14

175
81
3
7

32

11
21

337

158
79
45
30
25

91

145

24

1 260

129
67
2
5

20

8
12

153

67
28
25
18
15

23

99

17

731

9 09413 566

Universität Augsburg

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

191 1

21 - 251 16

2
4
8
1
2

38

3
6

13

Zwischenprüfungen in

1
3

56
178
5
11
28
9

24
63
3
6
2
2

41 -1 -I 3311 117

)Magisterstudiengängen2

1

2
9

2
5

3
1
3

3141 119

2
7

1

10

2

1
3

4

1

6
3

2

15

790

1
3

8

186

11 1

41 2

1
_

2 1

8 4

‡

62

2

«.•

17

1) Siehe Textteil S. 3. - 2) An der Universität Augsburg wird die Magisterzwischenprüfung in einem Haupt- und in zwei Neben-
fächern abgelegt. Hier sind nur die Hauptfächer gezählt.

- 14 - 

Noch: Tabelle 1a. 

  

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Vorprüfungen 

Fächergruppe Bee 
f endgültig endgültig 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

  

  

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

| W. | W. in | W. i. | W. ie | w. i. | W. | w. | W. 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Noch: Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen! ) 

                  
  

Noch: Sprach- und Kultur- 

                                

                                

wissenschaften 
Englisch 117 84 - - 3 2 - -| 175] 129 - - 6 1 - - 
Französisch ; 51 41 - - 3 3 - - 81 67 - - 3 3 - - 
Italienisch 3 3 - - - - - - 3 2 = = = - - - 
Spanisch 4 3 - - - - - - 7 5 - - - - - - 
Russisch 6 5 - - - - - & = & = Pe n ” e = 

Rechts-, Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 34 14 - - 2 - -|. - 32 20 - - = = = - 

davon 
Sozialkunde 9 4 - - - - - - 1i 8 = “ a A a = 
Wirtschaftswissenschaften 25 10 - - 2 - - - 21 12 - - - - - - 

Mathematik, Naturwissen- 
schaften 342| 174 - - 3 2 - -| 337| 153 - - - - lt = 

davon 
Mathematik i 144 72 - - - - - -| 158 67 - - - - - - 
Physik 83 4 - - - - - - 79 28 - - - - - - 
Chemie 40 23 - - 2 2 - - 45 25 - - - - - - 
Biologie 58 29 - - - - - - 30 18 - - = © - - 
Erdkunde - 17 9 - - 1 - - - 25 15 - - - - - - 

Musikerziehung 35 26 - - - - = = R = = = = = = = 

Lehramt an beruflichen - 
Schulen 44 14 - - 3 - - - 91 23 - - 2 - - - 

Lehramt an Sonderschulen (Son- ‚ 
derpäd. Fachrichtungen) 214| 164 1 [ - - - -| 145 99 - - - - - - 

Schulpsychologie (Verschie- 
dene Lehrämter) 38 30 - - - - - - 24 17 - - = - - - 

Zusammen 1 2301 761 3 2 15 8 - -11 260| 73i - - 15 8 - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 8 55313 448) 2881 1201 810| 173 48 i4|9 094 |3 5661 3141 1191 7901 186 62 17 

Universität Augsburg 

. Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Kath. Theologie 6 - - - - - - - 19 1 - - - - 1 - 
Erziehungswissenschaft 24 21 - - - - - - 25 16 - - - - - - 
Wirtschafts- und Sozial- 

wissenschaften 2 - - - 3 1 - - 56 24 2 1 1 1 - = 
Betriebswirtschaftslehre 5 2 - - 6 3 - -| 178 63 7 3 4 2 1 - 
Mathematik 17 4 - - - - - - 5 3 - - - - - - 
Wirtschaftsmathematik 28 8 - - 2 - - - 11 6 - - 1 - - - 
Physik 22 1 - - - - - - 28 2 1 - - - - u 
Geographie 6 2 - - 2 - - - 9 2 - - 2 1 - - 

Zusammen 119 38 - - 13 4 - -/1 331| 117 10 4 8 4 2 - 

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen?) 

Evang. Theologie 1 1 - - - - - - 1 - - - - - - - 
Philosophie 2 - - - - - - - 2 - 2 1 - - 2 er 
Geschichte 6 2 - - - - - - 9 3 - - - - - - 
Archäologie - - - - - - - - 2 1 - - - - - - 
Allg. Literaturwissenschaft 3 2 - - - - - - 5 3 - - - - = - 

1) Siehe Textteil 5. 3. - 2) An der Universität Augsburg wird die Magisterzwischenprüfung in einem Haupt- und in zwei Neben- 
fächern abgelegt. Hier sind nur die Hauptfächer gezählt.
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Noch: Tabelle 1a.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. w. 1. w. 1. w. 1. w. w. i . w. 1. w.

Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik 1 1

Angewandte Sprachwissenschaft -
Latein
Germanistik 14
Deutsch für Ausländer 2
Volkskunde 1
Anglistik 5•
Romanistik
Erziehungswissenschaft
Sportpädagogik 2
Politikwissenschaft 12
Soziologie 3
Kunsterziehung 2
Kunstgeschichte 12
Musikwissenschaft 1

Zusammen

Kath. Religionslehre
Geschichte
Deutsch
Englisch
Französisch
Spanisch
Sozialkunde
Mathematik
Physik
Erdkunde

Zusammen
Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Kath. Theologie
Geschichte
Germanistik
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Politikwissenschaft
Soziologie
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftsinformatik
Geographie

Zusammen

Evang. Theologie
Kath. Theologie
Philosophie
Geschichte
Archäologie
Latein
Griechisch

67

2
17
27
15
1
2

2
2
68

245

7

18
23
4
10
16
119
14
72
7

290

1
3
9
9

Noch: Universität Augsburg
Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen1)

13
1
1
4

2
4
3
2
7
1

43

Zwischenprüfungen

1

9
18
12

1

2

44

125

1

10
16

4

7
36

3
6

2

85

3
3

2

1

4

2

2

4

für das

13 4

Lehramt

Universität Bamberg

Diplom-Vorprüfungen

11 -1 -1

1

2
1
3

29
5
5
1

48

2
11
3
1

19

1
1

2

1

2
10

5
1

6

5

1

13

5

3

3

3

8
4
1
4
5

6
2
2
3
2

-I 771 45
an Gymnasien2)

1 1
17 9
50 38
51 38
16 15

1 1

9 3
2 1
2 2

149 108

557 270

9
3

33
12
3
10
7

85
5

30
6

203

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen3)

1

2
2
1

2

1

2
7
10
2
1

2
21
9
2
4
2

26
1
5
2

74

1
2

1
2

1

6

16

5

. 2

3

1

11

2

1

4

8

3

1

1

5

8

1
4

5
2
3
14
4
6

39

2
2

4

1

3

3

2
3
2
2

16

1

2

3

2

1

6

1

1

1) An der Universität Augsburg wird die Magisterzwischenprüfung in einem Haupt- und in zwei Nebenfächern abgelegt. Hier sind
nur die Hauptfächer gezählt. - 2) Zwischenprüfung in den zwei vertieft studierten Fächern; daher Doppelzählungen. - 3) An
der Universität Bamberg wird die Magisterzwischenprüfung im Hauptfach und in einem der beiden gewählten Nebenfächer abge-
legt. Hier sind nur die Hauptfächer gezählt.

= 15a 

Noch: Tabelle ta. 

  

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 

  

Vorprüfungen 

  

endgültig endgültig Studienfach 
BBStanden nicht bestanden no nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

                | m. | m. "| i.| W. | m. m | m | 

  

Noch: Universität Augsburg 

Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen 1) 

Allg. Sprachwissenschaft/ 

                                
                                

Indogermanistik 1 - = En 5 = 4 = = 5 = = = = BE " 
Angewandte Sprachwissenschaft - - - - - - ei e 1 = Mn e - - en - 
Latein - - - - - - | - 2 1 = = = u = - 
Germanistik 14 13 - - - - - - 10 8 1 - - - . B 
Deutsch für Ausländer 2 1 - - - - - - 5 4 2 2 e " = = 
Volkskunde 1 1 - = = = an = 1 1 “ = = = e = 
Anglistik 5 L! - - - = = = 6 4 = & = Ss = = 
Romanistik - - - - - = = - 5 5 - - = = = - 
Erziehungswissenschaft - - - - - en - = 1 u = - . = - = 
Sportpädagogik 2 2 = - = = = = = - = - e B - r 
Politikwissenschaft 12 4 - - - - - - 13 6 1 1 - = " = 
Soziologie 3 3 - - - = 5 = 5 2 B - - - = - 
Kunsterziehung 2 2 - - - - - - 3 2 J - - - - - 
Kunstgeschichte 12 7 - - - - = “u 3 3 = w = = m = 
Musikwissenschaft 1 1 - - - - - = 3 2 = = = = = - 

Zusammen : 67 43 - - - - 5 - 77 45 6 4 = E - - 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien?) 

kath. Religionslehre 2 1 - - - - = = 1 1 = = = = ei = 
Geschichte 17 9 - - - - - - 17 9 - - - = = u 
Deutsch 27 18 - - - - - - 50 38 - - - - - - 
Englisch 15 12 - - - - - - 51 38 - - - - B m 
Französisch 1 1 - - - - - - 16 15 - - - = - - 
Spanisch 1. - - - - - = = - - . a = = = 
Sozialkunde - - - - - = = — 1 1 J = “ = 3 = 
Mathematik - - - - - - ea = 9 3 = = = = = - 
Physik 2 2 - - - - - - 2 1 - = - = = - 
Erdkunde 2 - - - = u = = 2 2 = u = - - = 

Zusammen 68 44 - - - -| 149| 108 - - e = - 

Yor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 245| 125 - - 13 4 - -| 557| 270 16 8 8 4 2 - 

Universität Bamberg 

Diplom-Vorprüfungen 

Kath. Theologie r 1 - - 1 - - - 9 - = = < = - - 
Geschichte - - - - - - - - 3 2 = = 1 1 - = 
Germanistik 18 10 2 2 1 1 - - 33 21 5 3 4 3 3 1 
Psychologie 23 16 - - - - - - 12 9 - - - e & = 
Erziehungswissenschaft 4 4 1 - 2 1 - - 3 21 2 1 5 3 - - 
Politikwissenschaft 10 - - - 1 - - - 10 4 - - 2 = - - 
Soziologie 16 7 - - 3 2 1 - 7 2 - - 3 2 - - 
Betriebswirtschaftslehre 119 36 4 2 29 11 1 - 85 26 3 1 14 3 2 - 
Volkswirtschaftslehre 14 3 - - 5 3 - - 5 1 - - 4 2 = = 
Wirtschaftsinformatik 72 6 - - 5 1 - - 30 5 1 - 6 2 1 - 
Geographie 2 2 - - 1 - - - 6 2 - - - = u = 

Zusammen 290 85 7 4 48 19 2 -1 203 76 11 5 39 16 6 1 

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen?) 

Evang. Theologie - - - - 1 = ® - - - - - = = 5 - 
Kath. Theologie 1 1 - - = = e u = = = = = = = = 
Philosophie 3 1 - - 2 2 - - 2 1 - - 2 1 - - 
Geschichte 9 3 - - 2 - - - 7 2 - - 2 - - - 
Archäologie 9 3 - - 1 1 - - 10 4 - - - - e - 
Latein - - - - - - - a 2 = - = - = = = 
Griechisch - - - - = - 5 = 1 = = = - - = =                                 
T) An der Universität Augsburg wird die Magisterzwischenprüfung in einem Haupt- und in zwei Nebenfächern abgelegt. Hier sind 
nur die Hauptfächer gezählt. - 2) Zwischenprüfung in den zwei vertieft studierten Fächern; daher Doppelzählungen. - 3) An 
der Universität Bamberg wird die Magisterzwischenprüfung im Hauptfach und in einem der beiden gewählten Nebenfächer abge- 
legt. Hier sind nur die Hauptfächer gezählt.
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Noch: Tabelle la.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicnt bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. 1. w. 1. w. 1. w. 1. w. n. w. 1. w. 1. w.

Germanistik
Volkskunde
Anglistik
Romanistik
Slawistik
Arabistik
Iranistik
Islamwissenschaft
Turkologie
Kunsterziehung
Kunstgeschichte
Musikerziehung

Zusammen

Kath. Religionslehre
Geschichte
Deutsch
Englisch
Französisch
Russisch
Sozialkunde
Erdkunde
Sozialpädagogik (Lehramt an
beruflichen Schulen)

Schulpsychologie (Verschie-
dene Lehrämter)

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Sportökonomie
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Mathematik
Wirtschaftsmathematik
Physik
Chemie
Biochemie
Biologie
Geographie
Geoökologie

Zusammen

Philosophie
Geschichte
Allg. Literaturwissenschaft
Germanistik
Anglistik
Romanistik

5

1 1
3 3
1 1

2 2
- -
2 2
-

-
6 5
2 2

44 27

2 -
11 3

28 9
5 2
6 4
1 1

1

-

7 5

5 5

66 29

400 141

37
223
22
32
3
47
25
13
27
10
23

462

1

1
3

1
4
2

Noch:
Noch: Universität Bamberg

Zwischenprüfungen

2
1
2
1

in

2
1

Magisterstudiengängen1)

3 1

- 4 2
6 3
5 4

- 10 8

1

- - 1 1 - - - - -
- _ _ _ _ 3 1 _

- - 3 1 26 20- - -
_- - 16 8 - - 79 46 1

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen2

7 4

2

66

•

2

29 2

-

8
12
11
6

2

6

45

327

2
9
8
4

2

1

261 -

1461 12

Universität Bayreuth

Diplomvorprüfungen und Vorprüfungen staatsexamen

17
64
8
5

5
2
14
2
8

130

3
1
4

2

2

1

1

12

2
5

4

1

24

4

3
• • •

8 1

- 27
- 136
- 14
- 6
- 1
- 20
- 17
- 1
- 20
- 20
- 20

282

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen3

1
2

1
5

3
5
4
2

9
44 4
5
1

2 -
4 -
1 -
10 -
7 -
6 -

90 4

1

2 -
3 1
2 1
3 -
2 1

5

2

2
1

2

2

21 1
2 I 1

151 7

2
5

7

61

1
3

-4

5

21 13

-1

2
1

3

26

1
2

2

5

•

6 1

1) An der Universität Bamberg wird die Magisterzwischenprüfung im Hauptfach und in einem der beiden gewählten Nebenfächer
abgelegt. Hier sind nur die Hauptfächer gezählt. 2) Für jedes der beiden vertieft studierten Fächer des Lehramts an Gym-
nasien ist eine Zwischenprüfung abzulegen; daher Doppelzählungen. Wird bei den Lehrämtern Grund-, Haupt- oder Realschulen
das Fach Schulpsychologie gewählt, ist ebenfalls eine Zwischenprüfung vorgeschrieben. Beim Lehramt an beruflichen Schulen
ist in Bamberg als berufliches Fach nur Sozialpädagogik mögliCh, hier ist ebenfalls eine Zwischenprüfung obligatorisch. -
3) Die Zwischenprüfung ist in zwei Hauptfächern abzulegen; daher Doppelzählungen.

Noch: Tabelle 1a. 
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Vorprüfungen 
  

  

                  
  

  

  
  

  

  
    

    
  

  

  
  

  
  

        

        
  

  
  

  
  

  
      

      

Studienfach endgültig endgültig 
bestanden nicnt bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i« W. i. W. i. We. i. | W. ia ] W. La W. i. | W. I: | W. 

Noch: Universität Bamberg 

Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen!) 

Germanistik 5 3 - - 2 2 - - 3 1 - - 4 2 - - 
Volkskunde - - - - 1 1 - - 4 2 = - = = = = 

Anglistik 1 1 - - 2 - - - 6| .3 - - 2 2 - - 
Romanistik 3 3 - - 1 - - - 5 4 - - 1 - en - 
Slawistik 1 1 - - - - - - 10 8 = = e e u - 
Arabistik 2 2 - - - - = - = = a = = = a - 
Iranistik - - - - - - - - = e 1 - e = . = 
Islamwissenschaft 2 2 - - - - - - - = 5 E -| = - - 
Turkologie - - - - 1 1 - - - = - - - a = - 
Kunsterziehung - - - - - - - - 3 1 = - 2 1 = = 
Kunstgeschichte 6 5 - - 3 1 - - 26 20 - - 2 1 - - 
Musikerziehung 2 2 - - - - E & = = = = = a u e 

Zusammen 44 27 - - 16 8 - - 79 46 1 - 15 7 - - 

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen?) 

Kath. Religionslehre 2 - - - = = = = = = - u - u - - 
Geschichte 11 3 - - - - - - 8 2 - r - = en - 

Deutsch 28 9 - - - - - - 12 9 - - 2 2 - - 
Englisch 5 2 - - 1 1 - - 11 8 - - 5 1 - - 
Französisch 6 4 - - 1 1 - - 6 4 - - _ se = m 
Russisch 1 1 - - - - - - . - - = = = 5 e 
Sozialkunde 1 - - - = = _ = - - - u - - - - 
Erdkunde - - - u e n = e 2 2 u - - - - - 
Sozialpädagogik (Lehramt an 

beruflichen Schulen) 7 5 - - - - - = 6 1 - = = = r = 
Schulpsychologie (Verschie- 

dene Lehrämter) 5 5 - - - - - - = E - - - — = = 

Zusammen sc a - -| 2I 2 -I I al u -I -I 7 al -| 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 4001 141 7 4 66 29 2 -| 3271 146 12 5 61 26 6 1 

Universität Bayreuth 

Diplomvorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Sportökonomie 37 17 - - - - - - 27 9 - - 1 1 - - 
Betriebswirtschaftslehre 223 64 2 1 12 4 1 -| 136 44 4 2 3 2 - - 
Volkswirtschaftslehre 22 8 - - - - - - 14 5 - - - - - - 
Mathematik 32 5 - - - - - - 6 1 - - - - - - 
Wirtschaftsmathematik 3 1 - - - - - - 1 i - - - - - - 
Physik 47 4 - - 2 1 - - 20 2 - - - - - - 
Chemie 25 5 - - 5 - - - 17 4 - - 4 - - - 
Biochemie 13 2 - - = = = = 1 1 = 2 - = - - 
Biologie 27 14 - - 4 3 - - 20 10 - - 5 2 - - 
Geographie 10 2 - - - - - - 20 7 - - - - - - 
Geoökologie 23 8 - - i - - - 20 6 - - - - - - 

Zusammen 4621 130 2 1 24 8 1 -| 282 so 4 2 13 5 - - 

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen>) 

Philosophie 1 - - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Geschichte 1 - - - - - - - 5 2 - - - - - - 
Allg. Literaturwissenschaft 3 3 - - - - - - 3 3 1 - - - - - 
Germanistik 1 i - - - - - - 5 2 1 - - - - - 
Anglistik 4 4a 1 1 - - - - 4 3 - - - - - - 
Romanistik 2 2 2 1 - - - - 2 2 1 1 - - - - 

1) An der Universität Bamberg wird die Magisterzwischenprüfung im 

        
abgelegt. Hier sind nur die Hauptfächer gezählt. - 

        
3) Die Zwischenprüfung ist in zwei Hauptfächern abzulegen; daher Doppelzählungen. 

Hauptfach und in einem 

            
der beiden gewählten Nebenfächer 

2) Für jedes der beiden vertieft studierten Fächer des Lehramts an Gym- 
nasien ist eime Zwischenprüfung abzulegen; daher Doppelzählungen. Wird bei den Lehrämtern Grund-, Haupt- oder Realschulen 
das Fach Schulpsychologie gewählt, ist ebenfalls eine Zwischenprüfung vorgeschrieben. Beim Lehramt an beruflichen Schulen 
ist in Bamberg als berufliches Fach nur Sozialpädagogik möglich, hier ist ebenfalls eine Zwischenprüfung obligatorisch. -
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Noch: Tabelle 1a.

Studienfach

Afrikanistik
Islamwissenschaft
Völkerkunde
Erziehungswissenschaft
Sportwissenschaft
Soziologie
Wirtschaftswissenschaften
Chemie
Biologie
Geographie
Theaterwissenschaft
Musikwissenschaft

Zusammen

Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Physik
Chemie
Biologie
Erdkunde

Zusammen
Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

n.

2
1
3

3

23

13
18
9
3
13
3

59

544

W.

Noch:
2
1
1

2

17

I . w. 1. w. n. w.

Noch: Universität Bayreuth

1. w.

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen1)

- - - - 2 -
- - - 2 2
- - - 6 4

- - 2 2
- - - 1 -
- - - 3 2

- - - - - 21 7
- - - - 1 -
- - - - 2 1
_ _ _ _ 9 3
- - . - 6 2
- - - - 3 1

3 2

Zwischenprüfungen für das

5
9
5
2
6
1

28

175

Kath. Theologie 2 -
Journalistik - -
Psychologie 16 9
Erziehungswissenschaft 5 1
Betriebswirtschaftslehre 16 9
Mathematik 5 1
Geographie 11 7

Zusammen 551 27

Philosophie 2 2
Geschichte 4 3
Latein 1 1
Germanistik 7 4
Anglistik 2 1
Romanistik 3 2
Volkskunde
Schulpsychologie
Politikwissenschaft 3 2
Soziologie 1 1
Geographie 3 '1
Kunstgeschichte 4 2
Musikwissenschaft

Zusammen 1 301 19

-I -1 21 -

2

3

2

26 8

78 37

Lehramt an Gy1nnasien2)

_1

- - 6 3-I -I "I 5

Universität Eichstätt

Diplom-Vorprüfungen

I _1

17

377

13
19
24
5
31
1
10

103

Zwischenprüfungen in Mägisterstudiengängen3)

2

2
14
1
8
2
5
1
6
3

1

1

44

8

135

3
7
14
4
12

47

9
1
6
2
4
1
6
1

30

1.

5

9

w.

•

2

4

i. 1 w.

13 5

1. w.

1) Die Zwischenprüfung ist in zwei Hauptfächern abzulegen; daher Doppelzählungen. - 2) In beiden vertieft studierten Fächern
der Fächerverbindung (außer Sport) sind Zwischenprüfungen abzulegen; daher i. d. R. Doppelzählungen. - 3) An der Universität
Eichstätt ist die Zwischenprüfung für Magisterstudiengänge in einem Hauptfach abzulegen. Da aber hier Zwischenprüfungen für
das Lehramt an Gymnasien (- obligatorisch in beiden vertieft studierten Fächern -) mitenthalten sind, sind Doppelzählungen
möglich.

Noch: Tabelle 1a. 
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Vorprüfungen 
  

  

                  
  

  

  

      

      

        

        

  

  

      

      

  

  
  

  
  

  

  

  

Studienfach . endgültig endgültig 
Beständen nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausiänder 

ls | w. is | W. ie” | W. i. | W. i. | HM. i. | W. i. | W. de W. 

Noch: Universität Bayreuth 

Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen!) 

Afrikanistik 2 2 - - = - re - 2 = = - = . = = 
Islamwissenschaft 1 1 - - = u = = 2 2 = = = = = = 
Völkerkunde 3 1 - - - = = u 6 4 1 e1 = & & - 
Erziehungswissenschaft - - - - - - - = 2 2 = - - a m - 
Sportwissenschaft - - - - - - - = 1 = = - e = - = 
Soziologie 3 2 - - - - - - 3 2 - - = = = = 
Wirtschaftswissenschaften - - - - - - - - 21 7 - - - = = " 
Chemie - - - - - = - En 1 = = = = e = - 
Biologie - - - - - = = = 2 1 - =. a en - - 
Geographie - - - - - = - = 9 3 = - = en - e 
Theaterwissenschaft 2 1 - - - - - = 6 2 1 1 e = = - 
Musikwissenschaft - - - - — = = = 3 1 r - P = er 5 

Zusammen 23 17 3 2 - - - - 78 37 5 2 - - - - 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien?) 

Wirtschaftswissenschaften 13 5 - - 2 - - - - = E e - - - - 
Mathematik 18 g - - - - - - 11 5 - - - - . = 
Physik 9 5 - - - - - - 6 3 e = - = ® = 
Chemie 3 2 - - = = & = = = E = = e = e 
Biologie 13 6 - - - = = = e r ne = = © a = 
Erdkunde 3 1 - - - u - = - _ _ - - - a = 

Zusammen 59 28 - - 2 - - - 17 8 - - - = = - 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 544) 175 5 3 26 8 1 -| 377| 135 9 4 13 5 - - 

Universität Eichstätt 

Diplom-Vorprüfungen 

Kath. Theologie 2 - 1 - - - = = 13 3 - = - . ” = 
Journalistik - - - - - - - - 19 7 - - - A - = 
Psychologie 16 9 - - 1 - - - 24 14 - - 1 1 = @ 
Erziehungswissenschaft 5 1 - - - - = 5 5 4 - = = = - - 
Betriebswirtschaftslehre 16 9 - - - - - - 31 12 = = = a = - 
Mathematik 5 1 i - - - - - 1 - - - - = = = 
Geographie 11 7 - - - - - - 10 7 ei 5 = & = = 

Zusammen 55 27 2 1 - - 103 47 - - 1 1 - - 

Zwischenprüfungen in Vagisterstudiengängen”) 

Philosophie 2 2 1 - - - - - 2 - - = m ® = - 
Geschichte 4 3 - - - - - - 14 9 - - - - = m 
Latein 1 1 -. = = = = m 1 1 = = = e . e 
Germanistik 7 4 - - - - = - 8 6 = = = n " = 
Anglistik 2 1 - - - - - - 2 2 = = m = - - 
Romanistik 3 2 - - - - - - 5 4 - - - - = - 
Volkskunde - - - = = = e = 1 1 - ” = - = = 
Schulpsychologie - - - - & - = = 6 6 = = 1 = = A 
Politikwissenschaft 3 2 - - - - - - 3 1 = = e = = = 
Soziologie 1 1 - - - - - - - - 1 - n = = - 
Geographie 3 1 - - - - - - 1 - - - - = = - 
Kunstgeschichte 4 2 - = = a - n ® = - - = = = = 
Musikwissenschaft - - 1 - - - - - 1 = = = = @ = = 

Zusammen 30 19 2 - - - - - 4 30 1 - 1 - - - 

T) Die Zwischenprüfung ist in zwei Hauptfächern abzulegen; daher Doppelzählungen. - 2) In beiden vertieft studierten Fächern 
der Fächerverbindung (außer Sport) sind Zwischenprüfungen abzulegen; daher i. d. R. Doppelzählungen. - 3) An der Universität 
Eichstätt ist die Zwischenprüfung für Magisterstudiengänge in einem Hauptfach abzulegen. Da aber hier Zwischenprüfungen für 
das Lehramt an Gymnasien (- obligatorisch in beiden vertieft studierten Fächern -) mitenthalten sind, sind Doppelzählungen 
möglich. 
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Noch: Tabelle la.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche

w.

Ausländer

i. w.

Deutsche

i.

Ausländer

i. w.

Deutsche

w.

Ausländer

i. w.

Deutsche

1.

Ausländer

Kath. Religionslehre
Mathematik
Schulpsychologie

Zusammen
Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Psychologie
Sozialwissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftspädagogik
Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
Biologie
Geologie
Mineralogie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin
Chemieingenieurwesen
Fertigungstechnik
Werkstoffwissenschaften
Elektrotechnik

Zusammen

Evang. Theologie
Philosophie
Geschichte
Ur- und Frühgeschichte
Archäologie
Bibliothekswissenschaft/
Bibliothekarwesen

Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik

Linguistische Informatik
Griechisch
Latein
Germanistik
Nordistik
Anglistik
Romanistik
Russisch
Japanologie
Orientalistik
Sinclogie
Psychologie
Erziehungswissenschaft

2

3

88

37
48
305
14
56
30
67
59
63
2
69
14
3

174
43
31
34
27
44

1 120

9
12
52
4
4

4

11
52
1

39
22
6
2
2

6
4

2

1

3

49

Noch: Universität Eichstätt

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen1)

4 1

2

149

1
1

2

79

Universität Erlangen-Nürnberg

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

26
30
86
4
31
8
10
5
16
1
39
4

70
13
7
2
4
3

359

2
4
21
3
2

1

3
9

1
6

1

4

6

2
6

38

2
4

1

3

1

13

4
54
7
4
1

37

4

9
13
8

33

174

2
19
2

31

3

1

2

81 2

13
33
186
14
31
25
105
44
30
3
49
12
1

121
35
58
53
47
135

995

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen2)

1

2 1

11 I =
- - -
8 -
33 7 3
- - -
31 3 3
21 1 1

6 - -
2 - -
2 - -

1 1
5 - -
2 2 1

8
6
46
1
10

6

6
1
11
76
2
72
42
7

7
3
10
12

7
18
53
3
18
4
17
3
6
2
25
2

49
12
4
1
14
7

245

5
1
17

8

5

1

6
51
1

50
34
5

4
3
3
7

1 2

2 - 17
4 2 73

3
- 8

1
5 2 26

1 -

1
1

7 3 6
1 3

- 10
1 9
1 - 9
8 1 31

321 81 197

1

2

2
3
2
1
2
3
2
3

1

3
1

2

1

1

6 2
19 2
1
2 1
1 -
1 1

1

2 - 2 -
_

2 2 -
- 3 1
_

- 1

341 14 2

2

1

1

1

1

1

TTTIT nur die staatlichen Zwischenprüfungen; Doppelzählungen zusammen mit den in 3) auf Seite 17 enthaltenen Lehramtsprü-
fungen möglich. - 2) Die Zwischenprüfungsordnung der Universität Erlangen-Nürnberg gilt sowohl für Magister- als auch für
Lehramtsstudiengänge (Lehramt an Gymnasien - LAG), soweit bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist. Dop-
pelzählungen deshalb hier bei den Magisterstudiengängen (Prüfung in zwei Fächern) und den hier enthaltenen LAG-Studiengängen
(Prüfung in den vertieft studierten Fächern, außer bei Sport).
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Noch: Tabelle 1a. 

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 

Vorprüfungen 

Studienfach endgültig endgültig 
j bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

Zu We i. | W. I. | *- | W. i. | W. I. W. i- W. 1: | w. 

Noch: Universität Eichstätt 

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen') 

Kath. Religionslehre 2 - - - - - - 1 1 - = = - - - 

Mathematik - - - - - - - - 1 - - - - - - 
Schulpsychologie 1 1 - - - = = = - = = = = - = e 

Zusammen 3 3 - - - - - - 2 2 = = - - - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 88 49 4 - i - - -1 149 79 1 - 2 1 - - 

Universität Erlangen-Nürnberg 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Psychologie 37 26| . - - - - - - 13 7 - - - - - - 
Sozialwissenschaft 48 30 3 2 4 2 1 1 33 18 2 - 17 6 2 1 
Betriebswirtschaftslehre 305 86 9) 4 54 19 j 1| 186 53 4 2 73 19 2 - 
Volkswirtschaftslehre 14 4 - - 7 2 - - 14 3 - - 3 1 - - 
Wirtschaftspädagogik 56 31 - - 4 - - - 31 18 1 - 8 2 1 - 
Mathematik 30 8 1 1 1 - - - 25 4 - - 1 1 - - 
Informatik 67 101 6 - 37 4 3 -) 105 17 5 2 26 1 1 - 
Physik 59 5 - - - - - - 44 3 - - - - - - 
Chemie 63 16 1 - - - - - 30 6 1 - - - - - 
Lebensmittelchemie 2 1 - - - - - - 3 2 - - - - - - 
Biologie 69 39 4 3 - - - - 49 25 1 - - - - - 
Geologie 14 4 - - - - - - 12 2 - - 1 - - - 
Mineralogie 3 - - - - - - - 1 - - - - - - - 
Medizin (Allgemein-Medizin)| 174 70 6 1 4 2 - -| 121 49 7 3 6 2 2 - 
Zahnmedizin 43 13 - - - - - - 35 12 1 - 3 - - - 
Chemieingenieurwesen 31 7 - - e] - 1 - 58 4 - - 10 2 2 - 
Fertigungstechnik 34 2 - - 13 1 - - 53 1 1 - e) - 3 1 
Werkstoffwissenschaften 27 4 2 1 8 - - - 47 14 1 - 9 - - - 
Elektrotechnik 44 3 6 1 33 112 -| 135 7 8 1 31 - 1 - 

Zusammen 1120| 359 38 131 174 31 8 2| 995| 245 32 8l 197 34 14 2 

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen?) 

Evang. Theologie 9 2 - - - - - - 8 5 - - - - - - 
Philosophie i2 4 1 - - - - - 6 1 - - - - - - 
Geschichte 52 21 2 1 - - - - 46 17 1 - - - - - 
Ur- und Frühgeschichte 4 3 - - - - - - 1 - - - - - - - 
Archäologie 4 2 - - - - - - 10 8 - - - - - - 
Bibliothekswissenschaft/ 

Bibliothekarwesen 4 1 - - - - - - 6 5 - - - - - - 
Allg. Sprachwissenschaft/ 

Indogermanistik 1 - - - - - - - - - - - = - - - 
Linguistische Informatik 1 - j - - - - - 6 1 - - - - - - 
Griechisch - - - - - - - - 1 - - - - - - - 
Latein 11 8 - - - - - - 11 6 - - - - - - 
Germanistik 52 33 7 3 - - - - 76 51 2 1 - - - - 
Nordistik 1 - - - - - - - 2 1 - - - - - - 
Anglistik 39 31 3 3 - - - - 72 50 2 - - - - - 
Romanistik 22 21 1 1 - - - - 42 34 3 3 2 2 1 1 
Russisch 6 6 - - - - - - 7 5 2 1 - - - - 
Japanologie 2 2 - - - - - - - = 1 - - = - - 
Orientalistik 2 2 - - - - - - 7 4 2 - - - 1 1 
Sinologie - - 1 1 - - - - 3 3 3 2 - - - - 
Psychologie 6 5 - - - - - - 10 3 2 - 1 1 - - 
Erziehungswissenschaft 4 2 2 1 - - - - 12 7 3 3 - - - - 

1) Hier nur die staatlichen Zwischenprüfungen; Doppelzählungen zusammen mit den in 3) auf Seite 17 enthaltenen Lehrantsprü- 
fungen möglich. - 2) Die Zwischenprüfungsordnung der Universität Erlangen-Nürnberg gilt sowohl für Magister- als auch für 
Lehramtsstudiengänge (Lehramt an Gymnasien - LAG), soweit bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist. Dop- 
pelzählungen deshalb hier bei den Magisterstudiengängen (Prüfung in zwei Fächern) und den hier enthaltenen LAG-Studiengängen 
(Prüfung in den vertieft studierten Fächern, außer bei Sport).
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Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Pmsländer Deutsche Ausländer

1. i . w. w. 1. w. 1. w. w.

Politikwissenschaft
Sozialkunde
Soziologie
Wirtschaftswissenschaften
Chemie
Biologie
Geologie
Kunstgeschichte
Theaterwissenschaft
Musikwissenschaft

Zusammen

Mathematik
Physik

Zusammen
Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Kath. Theologie
Journalistik
Psychologie
Soziologie
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftspädagogik
Mathematik
Statistik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
Biologie
Geologie
Geophysik
Meteorologie
Mineralogie
Geographie
Wirtschaftsgeographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin
Veterinärmedizin
Forstwissenschaft

Zusammen

Philosophie
Geschichte
Archäologie
Medienkunde/Kommunikations-
wissenschaft

Allg. Literaturwissenschaft

29
6
17
30
2
12
7
9
31
3

378

34
22

56

1 554

21
43
22
18
157
57
19
38
17
46
20
3
79
22

4
2
34
22
309
29
47
48

1 061

15
27

53
14

Noch:
11
3
8
13
1
7
3
9
18

216

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg

Zwischenprüfungen

fl 2.I

26 13

in 11agisterstudiengängen1)

- 27 7
2
7 3

- 24 10
13 7
3 1
22 9

- - - 6 1

- - - 32 18

Zwischenprüfungen für das Lehramt

16
10

26

601 64 26 174 31 8

Universität München

Diplom-Vorprüfungen

5 - I -
19 -
14 -
8 1 1 -
42 12 4 51
15 5 4 26
13 - - 5
7 1 1 11
7 1 - 7
7 3 - 1
8 - -
1

46 711
9 l 1 l 1
- 1

4 -
1 -
19 1 - 1
8 1 - -

141 19 10 10
10 2 - 2
30 3 1 4
10 - -

424

6
8

30
12

55 24

-I 4621 257

- )an Gymnaslen2

und Vorprüfungen

1 I 1 I - I

•

119

21
6
4
4
2

43

6
4

1

1

1

3

16

2

38
20

58

1 515

19
7

26

528

Staatsexamen

3
1

1

1

8

29
15
42
47
215
54
28
17
5
77
56
4
28
15
4
6
3
13
14
279
26
163
17

1 157

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen3)

1
2

4
2 2

2 2

16
42
6

40
15

6
3
34
26
61
26
20
3
3
6
20
2
14
5

1

1 1

7

1 2 3

7

1 1 2

3

495

23
3

23
10

2
2

25

57

1
2
2
7
1

6

4
1

1

14
2
8
1

51

3
1

3

2
2

14

22

2
3
1

2

8

6

25

2

1

1

2

8

205

37
26
6
12
9
2

1

9

2

3
4

111

5

1

6

40

16
9
4
3
2

3

1

38

3

1

3

17

4
2

2
1

11

1

3

5

1

3

1) Die Zwischenprüfungsordnung der Universität Erlangen-Nürnberg gilt sowohl für Magister- als auch für Lehramtsstudiengänge
(Lehramt an Gymnasien - LAG), soweit bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist. Doppelzählungen deshalb hier
bei den Magisterstudiengängen (Prüfung in zwei Fächern) und den hier enthaltenen LAG-Studiengängen (Prüfung in den vertieft
studierten Fächern, außer bei Sport). - 2) Gymnasien: Doppelzählungen möglich - vgl. Fußnote H. - 3) Prüfung im Hauptfach.

Noch: Tabelle I a. 
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Vorprüfungen 
  

  

                  
  

  

  

        

  

  

  

  

  
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  
  

  

  
  

      

    
      

; endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nächt: bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. W. 1. | W. i. | Y. Is | W. 1a | w. i: | W. ir | W. L; | W. 

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg 

Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen' 

Politikwissenschaft 29 11 5 2 - - - - 27 7 - - 1 1 1 1 
Sozialkunde 6 3 - - - - - 2 - - = - " “ ei 
Soziologie 17 8 - - - - - = 7 3 = = 1 i = z 

Wirtschaftswissenschaften 30 13 - - - - - - 24 10 - - 2 1 - - 
Chemie 2 1 - - - - - _ 13 7 = - = - - - 
Biologie 12 7 - - - - - - 3 1 - - = - F = 
Geologie 7 3 - - - - - - 22 9 - - - - = = 

Kunstgeschichte 9 9 - - - - - - 6 1 2 2 1 - - - 
Theaterwissenschaft 31 18 3 1 - - - - 32 18 2 p2 - - - - 
Musikwissenschaft 3 - - - - = - - - - an - - - = = 

Zusammen 3781 216 26 13 - - - -1 4621 257 25 14 8 6 3 3 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien?) 

Mathematik 34| 16 - - - . - -| 381 19 - - - = z - 
Physik 22 10 - - - - - 20 7 - - - - - - 

Zusammen 56 26 - - - - - - 58 26 - - - - - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesant 1554| 601 64 261 174 31 8 211 5151 528 57 22| 205 40 17 5 

Universität München 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Kath. Theologie 21 5 - - 1 1 - - 29 6 4 1 - - - - 
Journalistik 43 19 - - - - - - 15 3 1 1 - = = - 
Psychologie 22 14 - - - - - - 42 34 2 - - - = - 

Soziologie 18 8 1 1 - - - - 47 26 2 2 - - - - 
Betriebswirtschaftslehre 157 42 12 4 51 21 6 3| 215 61 7 3 37 16 4 1 
Volkswirtschaftslehre 57 15 5 4 26 6 4 1 54 26 1 1 26 9 2 1 
Mirtschaftspädagogik 19 13 - - 5 4 - - 28 20 - - 6 4 - - 
Mathematik 38 2 1 1 11 4 1 1 17 3 6 2 12 3 1 - 
Statistik 17 7 1 - 7 2 - - 5 3 - - 9 2 - - 
Physik 46 r£ 3 - 1 - - - 77 6 4 - 2 - 1 - 
Chemie 20 8 - - - - - - 56 20 1 - - - - - 
Lebensmittelchemie 3 1 - - - - - - 4 2 - - - - - - 
Biologie 79 46 4 2 - - 1 1 28 14 1 - - - - - 
Geologie 22 g 1 1 - - - - 15 5 - - = - - - 
Geophysik 4 - 1 - - - - - 4 - - - - - - - 
Meteorologie 4 4 - - - - - - 6 2 - z = - - - 
Mineralogie 2 1 - - - - - - 3 1 - - - - - - 
Geographie 34 19 1 - 1 - - - 13 11 - - - - - - 
Wirtschaftsgeographie 22 8 1 - - - - - 14 7 - - 1 - - - 
Medizin (Allgemein-Medizin)}| 309| 141 19 10 10 3 1 11 279| 123 14 8 9 3 2 - 
Zahnmedizin 29 10 2 - 2 - - - 26 7 2 1 2 - 1 1 
Veterinärmedizin 47 30 3 1 4 2 3 1] 163| 112 8 6 3 1 - - 
Forstwissenschaft 48 10 - - - - - - 17 3 1 - 4 - - - 

Zusammen 10611 424 55 241 119 43 16 8l1 157| 49 51 25| 111 38 11 3 

. Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen>) 

Philosophie 15 6 1 - - - - - 16 4 - - - - - - 
Geschichte 27 8 - - - - - 42 23 3 1 - - - - 
Archäologie - - - - - - - - 6 3 1 - - - - - 
Medienkunde/Kommunikations- 

wissenschaft 53 30 4 4 2 - - 40 23 3 2 5 - - 
Allg. Literaturwissenschaft 14 12 2 2 - - - 15 10 - - - - - -           
T) Die Zwischenprüfungsordnung der Universität Erlangen-Nürnberg gilt sowohl für Magister- als auch 
(Lehramt an Gymnasien - LAG), soweit bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist. Doppelzählungen deshalb hier 
bei den Magisterstudiengängen (Prüfung in zwei Fächern) und den hier enthaltenen LAG-Studiengängen (Prüfung in den vertieft 
studierten Fächern, außer bei Sport). - 2) Gymnasien: Doppelzählungen möglich - vgl. Fußnote 1). - 3) Prüfung im Hauptfach. 

für Lehramtsstudiengänge
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Noch: Tabelle la.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

t. w. 1. w. i . w. i . w. i . w. 1. w. w. w.

Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik

Griechisch
Latein
Germanistik
Deutsch für Ausländer
Volkskunde
Anglistik
Amerikanistik/Amerikakunde
Romanistik
Slawistik
Ägyptologie
Indologie
Japanologie
Orientalistik
Sinologie
Turkologie
Völkerkunde
Erziehungswissenschaft
Sonderpädagogik
Politikwissenschaft
Kunsterziehung
Kunstgeschichte, -wissen-
schaft

Theaterwissenschaft
Musikerziehung
Musikwissenschaft

Zusammen

2

81
18
1
13
23
19
8
3
2

1
13
16
5
47
4

36
15
7
10

433

Evang. Religionslehre 5
Kath. Religionslehre 14
Geschichte 35
Griechisch 2
Latein 18
Deutsch 79
Englisch 57
Französisch 24
Italienisch 1
Spanisch 1
Russisch 2
Sozialkunde 8
Wirtschaftswissenschaften 7
Mathematik 41
Physik 22
Chemie 30
Biologie 34
Erdkunde 8
Lehramt an Sonderschulen (Son-
derpädag. Fachrichtungen) 156

Schulpsychologie (Verschie-
dene Lehrämter) 32

Zusammen
Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

576

2 070

Noch: Universität München
Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen1)

70
17

7
17
15
7
2
2

1
9
14
5
19
2

26
12
5
3

289

4
7
17
1
13
48
41
17
1
1
1
4
2
23
10
18
18
5

122

24

377

1 090

6
4

. -
1
4

2

2
2
5
1

3
1

5

47

4

1
4

2
2

1

3
1

4

32

5

12

Zwischenprüfungen

2

11 1

31 2

1051 58

2

133

3

3

1
85
21
3
12
26
18
5

1
8
1
5

17
11
18
34
7

45
31
3
7

65
20
3
10
15
15
1

1
5

2

12
8
15
18
7

34
19
1
3

91 11 11 4791 317

in Lehramtsstudiengängen2)

53 17 9

2
20
36
3
27
75
69
30
2
5

7
18
74
27
32
28
9
24

24

512

2 148

1

11

13

1
16

51
52

25

2
4

4
12
29
9
19
17
4

20

17

307

1 119

2
9

3
4

2
2
2

4

1

3 7

88

2
6

- 2
1 1

2 -

2
2
2

2

23

48

10

20

2

2

133

6

11

2

2

51

3

14

1

2

5

TrWrifung im Hauptfach. - 2) Lehramt an Gymnasien: Zwischenprüfung in beiden vertieft studierten Fächern; daher Doppelzäh-
lungen. Lehramt an Sonderschulen: Prüfung in der sonderpädagogischen Fachrichtung. Wird Schulpsychologie gewählt, so ist
auch beim Lehramt an Grund-, Haupt-, Real- und beruflichen Schulen in diesem Fach eine Zwischenprüfung abzulegen.

- 20 - 

Noch: Tabelle 1a. 

  

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Vorprüfungen 
  

endgültig endgültig 
nicht bestanden nicht bestanden 

Studienfach 
bestanden bestanden 

  

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 
                  im | n | m Im | m | m. | m. | m. 
  

Noch: Universität München 

                                

Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen') 

Allg. Sprachwissenschaft/ 
Indogermanistik 2 - 1 - - - - - 1 - - - - - - - 

Griechisch - - 1 - - - - - - = - - er - - - 
Latein - - - - - - - - 1 - - - - - - - 
Germanistik 81 70 6 4 1 - - - 85 65 2 2 - - - - 
Deutsch für Ausländer 18 17 4 4 - - - - 2i 20 9 6 1 1 1 1 
Volkskunde 1 - - - - - - = 3 3 = - ® © - - 
Anglistik 13 7. - - - - - - 12 10 - - - - - - 
Amerikanistik/Amerikakunde 23 17 1 1 - - - - 26 15 - - 2 - - - 
Romanistik 19 15 4 4 3 3 - - 18 15 3 1 1 1 - - 
Slawistik 8 7 - - - - - - 5 1 4 2 - - - - 
Ägyptologie 3 2 - - - - - - - - - - - - - - 
Indologie 2 2 - - - - - - 1 1 - -| ı- - - - 
Japanologie - - = = - - - - 8 5 - - - - - - 
Orientalistik - - .- - - - - - 1 - - - - - - - 
Sinologie - - - - - - - - 5 2 1 - - - - - 
Turkologie 1 1 2 - - - - - - - - - - - - - 
Völkerkunde 13 9 - - - - - - 17 12 - - - - - - 
Erziehungswissenschaft 16 14 2 2 - - - - 11 8 2 2 - - - - 
Sonderpädagogik 5 5 2 2 - - - - 18 15 2 2 - - - - 
Politikwissenschaft 47 19 5 - 5 3 - - 34 18 2 2 10 6 - - 
Kunsterziehung 4 2 1 1 - - - - 7 : - - - - - - 
Kunstgeschichte, -wissen- 

schaft 36 26 3 3 1 1 - - 45 34 4 2 1 - 2 i 
Theaterwissenschaft 15 12 1 1 - - i 1 31 19 - - - - - - 
Musikerziehung 7 5 - - - - - - 3 1 1 1 - - - - 
Musikwissenschaft 10 3 5 4 - - - - 7? 3 - - - - - - 

Zusammen 4331 289| 47 32 12 9 1 1l 479} 317 37 23 20 11 3 2 

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen?) 

Evang. Religionslehre 5 4 - - - - 2 1 - - - - - - 
Kath. Religionslehre 14 7 - - = - - 20 11 - - - - - - 
Geschichte 35 17 - - - - - - 36 13 - - - - - - 
Griechisch 2 1 2 1 - - - - 3 1 - - - - - - 
Latein 18 13 - - 1 1 - - 27 16 - - - - - - 
Deutsch 79 48 - - - - - - 75 51 - - - - - - 
Englisch 57 41 - - - - - - 69 52 - - - - - - 
Französisch 24 17 - - - - - - 30 25 - - 2 2 - - 
Italienisch 1 1 - - - - - - 2 2 - - - - - - 
Spanisch 1 1 - - - - - - 5 4 - - - - - - 
Russisch 2 1 - - - - - - - - - - - - - - 
Sozialkunde 8 4 - - - - - - 7 a - - - - - - 
Wirtschaftswissenschaften 7 2 - - - - - - 18 12 - - - - - - 
Mathematik 41 23 - - - - - - 74 29 - - - - - - 
Physik 22 10 - - - - - - 27. 9 - - - - - - 
Chemie 30 18 - - - - - - 32 19 - - - - - - 
Biologie 34 18 - - - - - - 28 17 - - - - - - 
Erdkunde 8 5 - - 1 - - - g 4 - - - - - - 
Lehramt an Sonderschulen (Son- 

derpädag. Fachrichtungen)| 156] 122 1 1 - - - 24 20 - - - - - - 

Schulpsychologie (Verschie- 
dene Lehrämter) 32 24 - - - - - - 24 17 - - - - - - 

Zusammen 576| 377 3 2 2 i - -| 512| 307 - - 2 2 - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 2 07011 6901 105 581 133 53 17 92 14811 119 88 48| 133 51 14 5                                 
T) Prüfung im Hauptfach. - 2) Lehramt an Gymnasien: Zwischenprüfung in beiden vertieft studierten Fächern; daher Doppelzäh- 
lungen. Lehramt an Sonderschulen: Prüfung in der sonderpädagogischen Fachrichtung. Wird Schulpsychologie gewählt, so ist 
auch beim Lehramt an Grund-, Haupt-, Real- und.beruflichen Schulen in diesem Fach eine Zwischenprüfung abzulegen.
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Noch: Tabelle 1a.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche

1.

Sport, Sportwissenschaft 23
Mathematik 13
Informatik 86
Physik 62
Chemie 17
Lebensmittelchemie 12
Biologie 12
Geologie 4
Geographie 13
Medizin (Allgemein-Medizin) 8
Agrarwissenschaft 36
Brauwesen/Getränketechnologie 8
Brauwesen, 2jähr. Studiengang 21
Lebensmitteltechnologie 21
Gartenbau 37
Landespflege 47
Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaft 34

Maschinenbau 186
Elektrotechnik 207
Architektur 56
Bauingenieurwesen 64
Vermessungswesen 10

Zusammen

Lehramt an berufl. Schulen

Zusammen
Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Erziehungswissenschaft
Sozialwissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Informatik
Luft- und Raumfahrttechnik
Elektrotechnik
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Insgesamt

Ausländer Deutsche

n. w.

Ausländer

I. w.

Deutsche

i .

Technische Universität München

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

13
5
21
9
5
8
5
2
7
5
16

2
9
23
25

29
7
8
28
9
2

9771 238

37 9

37 9

1 014 247

73
61
77
14
31
59
19
15

349

Politikwissenschaft j 221

2

7
4
1
1
1
1

3
1

2

3
8
20
2
5

61

3
1

3

1

2

2

13

2

14
25

2

4
9
6
9
14

3
95
64
1
1
4

253

Zwischenprüfungen in

61 13

3

3

256

1

3
1

3
7

3
3

1

1
8
7 1

17
41
108
124
44

30
12
15
29
42
19
34
15
13
6

34
367
220
125
100
14

10
15
19
5
9

18
6
9
15
17

3
3
7
3

30
11
10
48
23
5

231 171 1 1 4091 266
Lehramtsstudiengängen1)

23 17 1

85

85

1 494

Universität der Undeswehr München

Diplom-Vorprüfungen
- - 3 _ _ - -
- _- 8 _ - 19
- - 27 - - 17
1 - - - - 19

- 18 _ - 20
2 - 16 - - 28

- 1 - - - 3
- _ - _ - 5

3 73 111

Hochschule für politik München

Diplom-Vorprüfungen

61 61 31 -1 -1 -1 -1 201

T7-17 berufliche Schulen: Vorprüfungen im Fach der beruflichen Richtung.

22

22

288

Ausländer

i .

1
10

5
5

1

2
1

2

24
19
4
3

77

77

1
2

3

W.

3
1
2

1

2
2
2

13

13

Deutsche

i .

10

20
16
1

1

2
6
6
10
3

88
34
4
16

217

2

2

219

15
13
11
8
1

1

49

w.

7

4
1

4
1

3

1
2

23

23

Ausländer

.

3

1

5
5

15

15

51 5 - - I - I

Noch: Tabelle 1a. 
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Vorprüfungen 
  

  

                  
  

  

  
  

  

  
  
  

  
  
  

  
  
  

          
          

          

    
    

    

  
  
  

  
  
  

  
  
  

  
  
  

  
  
  

Studienfach endgültig endgültig 
hastanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

|; W. ls W. L; | W. i. | W. La W. di: | W. i | W i. | W. 

Technische Universität München 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Sport, Sportwissenschaft 23 13 2 - 2 1 - - 17 10 - - 10 7 1 1 
Mathematik 13 5 - - - - - - 41 15 1 - - - - - 
Informatik 86 21 7 3 14 3 - - 108 19 10 3 20 4 - - 
Physik 62 9 4 1 25 1 - - 124 5 5 1 16 1 - - 
Chemie 17 5 1 - - - - - 44 9 5 2 1 - - - 
Lebensmittelchemie 12 8 1 - - - - - - - - - - - - - 
Biologie 12 5 1 - - - - - 30 18 - - - - - - 
Geologie 4 2 1 - - - - - 12 6 1 - 1 - - - 
Geographie 13 7 - - 2 - - - 15 9 - - - - - - 
Medizin (Allgemein-Medizin) 8 5 - - - - - - 29 15 - - - - - - 
Agrarwissenschaft 36 16 3 1 4 1 - - 42 17 2 - 2 - - - 
Brauwesen/Getränketechnologie 8 - 1 - 9 1 - - 19 - 1 - 6 - 3 - 
Brauwesen, 2jähr. Studiengang 21 2 - - 6 - 1 - 34 3 - - 6 - - - 
Lebensmitteltechnologie 21 g - - 9 3 - - 15 3 2 1 10 4 1 - 
Gartenbau 37 23 - - 14 7 - - 13 7 - - 3 1 - - 
Landespflege 47 25 2 - - - - - 6 3 - - - - - - 
Haushalts- und Ernährungs- 

wissenschaft 34 29 3 3 3 3 1 - 34 30 - - - - - - 
Maschinenbau 186 7 8 - 95 3 8 -| 367 11 24 2 88 3 5 1 
Elektrotechnik 207 8 20 1 64 - 7 11 220 10 19 2 34 - 5 - 
Architektur 56 28 2 2 1 - - -| 125 48 4 2 4 1 - - 
Bauingenieurwesen 64 9 5 2 1 - - -! 100 23 3 - 16 2 - - 
Vermessungswesen 10 2 - - 4 - - - 14 5 - - = z - - 

Zusammen 9771| 238 61 13| 253 23 17 ı]3 4091 266 7 131 217 23 15 2 

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen!) 

Lehramt an berufl. Schulen 37 9 - - 3 - - - 85 22 - - 2 - - - 

Zusammen 37 9 - - 3 - - - 85 22 - - 2 - - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 014 | 247 61 13| 256 23 17 111 494 | 288 77 13l 219 23 15 2 

Universität der Bundeswehr München 

Diplom-Vorprüfungen 

Erziehungswissenschaft 73 - - - 3 - - - - - = a - - - = 
Sozialwissenschaft 61 - - - 8 - - - 19 - - - 15 - - - 
Wirtschaftswissenschaften 77 - - - 27 - - - 17 - - - 13 - - - 
Informatik 14 - 1 - - - - - 19 - - - 11 - - - 
Luft- und Raumfahrttechnik 31 - - - 18 - - - 20 - - - 8 - - - 
Elektrotechnik 59 - 2 - 16 - - - 28 - 1 - 1 - - - 
Bauingenieurwesen 19 - - - i) - - - 3 - 2 - - - - - 
Vermessungswesen 15 - - - - - - - 5 - < = 1 - = = 

Insgesamt 349 - 3 - 73 - - -| 111 3 - 49 - - 

Hochschule für Politik München 

Diplom-Vorprüfungen 

Politikwissenschaft I 2ı 6l 6lI 3. -1ı -| -1 -1 201 5 51 - -I| -1  -L > 

TJ LA berufliche Schulen: Vorprüfungen im Fach der beruflichen Richtung.
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Noch: Tabelle 1a.

Studienfach

Kath. Theologie
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Informatik

Zusammen

Philosophie
Geschichte
Germanistik
Anglistik
Romanistik
Volkskunde
Schulpädagogik
Politikwissenschaft
Soziologie
Kunstgeschichte

Zusammen

Kath. Religionslehre
Geschichte
Deutsch
Englisch
Französisch
Wirtschaftswissenschaften
Erdkunde

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Kath. Theologie
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Soziologie
Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Physik
Chemie
Biologie
Geographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin

Zusammen

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüf ungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

n. w. 1.

2 - -
147 54 3
16 7 -
46 4 2

1. w. n. w.

Universität Passau

Diplom-Vorprüfungen

15 7 1 1
1
14 1

1. 1.

12 1 -
169 73 4
18 4 -
47 4 2

2111 651 51 11 301 81 11 11 2461 821 6

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen1)

1
3
1
1
2

1

14

1
4
3
11
3
5
1

28

253

12
47
8
2-

149
23
67
78
60
16
54
30

546

1
2
1
1
2

1

-4

12

1

1

ZwiSchenprüfungen für das Lehramt

1
2
2
7
3
3
1

19

96 6

2
2

4

34

1

2

3

11 1

5
5
2
2
2
2
4
1
1

2
1
2
1
1
1
1
1

-I 241 10

)an Gymnasien2

2
7
12
9
6
3
7

46

316

7
7
5

2

25

117

Universität Regensburg

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

35
4
1

48
9
11
10
28
7

29
12

194

5
1

9

4
1

1 1

3
1

16

1

3

3

7

10
13
4

196
13

128
10
21
14

119
28

556

8
2

53
3
14
2
14
6

42
-9

153

6

3

8

W.

1

1

2

l.

20

19

39

2

41

1

14
2
4

25

W.

10

1

1

11

1

5
1
2

2

11

i. w.

2

2

4

1

1

1

2

1

51 3

1) Prüfung im Hauptfach. - 2) Prüfung in beiden vertieft studierten Fächern der Fächerverbindung; daher Doppelzählungen,

Noch: Tabelle 1a. 
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Wintersemester 1991/92 | Sommersemester 1992 
  

Vorprüfungen 
  

  

                  
  

  

  

  

        

        

        

  

  

  

    

    

    

  

    

    

    

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  

  

  

  

  

  

  
  

Studienfach endgültig endgültig 
bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche } Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

| W. i. | W. is W. I. | W. is | W« | W. i | W i | w 

Universität Passau 

Diplom-Vorprüfungen 

Kath. Theologie 2 - - - - - - - 12 1 - = = - - = 

Betriebswirtschaftslehre 147 54 3 1 15 7 1 11 169 73 4 - 20 8 - - 
Volkswirtschaftslehre 16 T - - 1 - - - 18 4 - - - - j i 
Informatik 46 4 2 - 14 1 - - 47 4 2 - 19 2 1 - 

Zusammen z1l 6 5 il 30 8 1 ıl 2a6l 82 6 -| 31 0 2 1 

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen!) 

Philosophie 1 1 = = e u n = = - - - - - - - 
Geschichte 3 2 - - - - - - 5 = zZ e - - - 
Germanistik 1 1 1 - - - - - 5 2 = - = ne = - 
Anglistik 1 1 - - - - - - 2 1 - - - - - - 
Romanistik 2 2 - - - - - - 2 2 = & ® = e = 
Volkskunde - - - - e - = - 2 1 - a - - - - 

Schulpädagogik - - - - - - - - 2 1 - - - - - - 
Politikwissenschaft 1 1 - - - - - - 4 1 - - - - - - 
Soziologie - - - - - = Pr - 1 1 r = " “ = e 

Kunstgeschichte 5 4 - - - - - - 1 i - - - - - 

Zusammen‘ 14 12 1 - - - - - 24 10 - - = - = - 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien?) 

Kath. Religionslehre 1 1 - - - - - = 2 = = = - e & = 

Geschichte 4 2 - - - - - - 7 4 - - - - - - 
Deutsch 3 2 - - - - - - 12 7 - - - - - - 
Englisch 11 7 - - 2 1 - - 9 7 - - 1 - - - 
Französisch 3 3 - - 2 2 - - 6 5 - - 1 1 - - 
Wirtschaftswissenschaften 5 3 - - - - - - 3 - - - - - - - 
Erdkunde 1 1 - - Rn - - - 7 2 - - = a - - 

Zusammen als! -| -| al al -) -| sl | -I| -| 2l 1) -I = 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 253 96 6 i 34 11 i i| 3161 117 ö - 41 11 2 4 

Universität Regensburg 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Kath. Theologie - 12 - - - - - - - 10 - - - - - = - 
Psychologie j 47 35 - - 1 1 - - 13 8 - - 1 1 - - 
Erziehungswissenschaf 8 4 1 - - - - - 4 2 - - - - - - 
Soziologie 2: 1 - -|ı - - - - - - - - - - - - 
Wirtschaftswissenschaften 149 48 2 - 11 3 - -| 196 53 3 1 14 5 4 2 
Mathematik 23 9 - - - - - - 13 3 - - 2 1 - - 
Physik 67 11 - - - - - -) 128 14 - - [2 2 = - 
Chemie 78 10 - - - - - - 10 2 - - - - - - 
Biologie 60 28 - - - - - - 21 14 - - - - - - 
Geographie 16 7 - - - - - - 14 6 - - - - - - 
Medizin (Allgemein-Medizin) 54 29 5 4 3 3 - -| 119 2| _5 1 4| 2 - - 
Zahnmedizin 30 12 1 1 1 - - - 28 9 - - - - 1 1 

Zusammen 5461 194 9 5 16 7 - 5561 153 8 2 25 11 5 3 

n der Fächerverbindung; daher Doppelzählungen. T) Prüfung im Hauptfach. - 2) Prüfung in beiden vertieft studierten Fächer:
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Noch: Tabelle 1a.

Studienfach

Philosophie
Religionswissenschaft
Geschichte
Archäologie
Allg. Sprachwissenschaft/

Indogermanistik
Griechisch
Latein
Germanistik
Volkskunde
Anglistik
Romanistik
Slawistik
Erziehungswissenschaft
Politikwissenschaft
Sozialkunde
Soziologie
Chemie
Geographie
Kunstgeschichte
Musikwissenschaft

Zusammen

Kath. Religionslehre
Mathematik
Physik

Zusammen
Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

Kath. Theologie
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
8iologie
Geologie
Mineralogie
Geographie
Medizin (Allgemein-Medizin
Zahnmedizin

Zusammen

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1.

13
10
56

2
15
79
5
34
6

2
35
6
2
2

2

269

6
34
8

48

863

8
41
22
140
24
27
85
58
8
83
7
1
16
130
32

682

9
6
24

5
49
4
23
2

2
14
1

141

w. i. I w. i:-f w.

Noch: Universität Regensburg
Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen1)

- - - - 1
_ _ _ - 5

- - - - - 29
_ _ _ _ _ - 9

Zwischenprüfungen für das

3
14

21

356 9 5 16 7

•••

Lehrafft

••• 11
1

11
78
5

87
20
2
2
13

7
3
6
6
3

3
13

6

5
54
5

59
16
1
1
4

2
3
2
5
1

- I 2991 184

an Gymnasien

13
20
24

57

912

7
10
8

25

362

Universität Würzburg

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

3
25
12
44
2
7

17
6
41
3

9
63
16

252

1

2

6
3

12

1

1

1

-4

3
4

13

1

3

5

1

2

- 26 9
- 28 17
- 26 17
- 230 54
- 10 3
- 15 2
- 27 2
- 17 8
- 1 1

, - 30 15
- 10 2

- 15 6
1 139 51
- 21 10

11 5951 197

1

1

9

3

7

w.

2

1

2

3

n.

1

1

26

13

1

3
11
1

30

w.

11

5

1

1
3
1

11

1.

5

1

1

w.

3

1) Die Zwischenprüfungsordnung der Universität Regensburg gilt sowohl für Magister- als auch für Lehramtsstudiengänge (Lehr-
amt an Gymnasien - LAG), soweit bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist. Magisterstudium: Prüfung in zwei
Hauptfächern; LAG: Prüfung in beiden vertieft studierten Fächern; in beiden Fällen Doppelzählungen.

23 - 

Noch: Tabelle 1a. 

  

  

  

  

                  
  

                              
        

                              

Wintersemester 1991/92 i Sommersemester 1992 

Vorprüfungen 

Studienfach endgültig endgültig 
bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

1, | W. iu & is | W. I; W. | m. ls | MW. I | W. E. | W. 

Noch: Universität Regensburg 

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen!) 

Philosophie 13 9 - - - - - - 1 - - - u = = - 
Religionswissenschaft 10 6 - - - - - - 5 3 = u = = = - 
Geschichte 56 24 - - - - - - 29 13 - - 1 - - a 
Archäologie - - - - - - - ® 9 4 = e = = = a 

Allg. Sprachwissenschaft/ 
Indogermanistik - - - - - u = - 11 6 1 - e - & - 

Griechisch 2 - - - - - = - 1 - = - - = e - 
Latein 15 5 - - - - - - 11 5 - - = = . = 
Germanistik 79 49 - - - - - - 78 54 - - - = = = 
Volkskunde 5 4 - - - - - = 5 5 = = = = = a 
Anglistik 34 23 - - - - n - 87 59 = e 2 = = = 
Romanistik 6 2 - - - - - - 20 16 - - - _ = - 
Slawistik - - - - - = = = 2 1 n = = = - - 
Erziehungswissenschaft 2 2 - - - - - - 2 1 u = - = . - 
Politikwissenschaft 35 14 - - - - - - 13 a - = ® N = er 
Sozialkunde 6 1 - = m - - en E = = ö = = = = 
Soziologie 2 - - - - - - - 7 2 = = = = - - 
Chemie 2 2 - - - - - - 3 3I- - - - - = - 
Geographie - - - - - - = = 6 2 - e - u = - 
Kunstgeschichte - - - - = = = = 6 5 - w e = = a 
Musikwissenschaft 2 - - - - - E - 3 1 = - = “ = = 

Zusammen 2691 141 - - - - - -1 2991 184 1 - 1 - - - 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien'? 

Kath. Religionslehre 6 3 - - - - - - 13 7 - - - - = - 
Mathematik 34 14 - - - - - - 20 10 - - - - = - 
Physik 8 4 - - - - - - 24 8 - - - = = = 

Zusammen 48 21 - - - - - - 57 25 - - - - - - 

Vor- und Zwischenprüfungen j 
insgesamt 8631 356 9 5 16 7 - -| 912| 362 9 2 26 11 5 3 

Universität Würzburg 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Kath. Theologie 8 K| - - - - - - 26 9 = = e ® = = 
Psychologie 41 25 - - 1 - - - 28 17 - - 1 - 1 - 
Erziehungswissenschaft 22 12 - - - - - - 26 17 - - - - e - 
Wirtschaftswissenschaften 140 44 - - 4 1 1 -1 230 54 3 1 13 5 - - 
Mathematik 24 2 - - - - - - 10 3 - - - - = = 
Informatik 27 7 1 1 - - - - 15 2 1 - - - - = 
Physik 85 4 - - - - - - 27 2 - - = E = a 
Chemie 58 17 - - 1 1 - - 17 8 - - 1 1 - - 
Lebensmittelchemie 8 6 - - - - - - 1 1 - - - = = - 

Biologie 83] 4 2 1 - = - -| 30| 15 - - = e e a 
Geologie 7 3 - - - - = - 10 2 E u = = | = 

Mineralogie 1 - - - - - - - - - = = = - - - 

Geographie 16 g - - 3 - - - 15 6 - - 3 1 - - 
Medizin (Allgemein-Medizin)| 130 63 6 3 4 3 1 1} 139 51 3 2 11 3 - - 
Zahnmedizin 32 16 3 - - - - - 21 10 - - 1 1 - - 

Zusammen 6821 252 12 5 13 5 2 11 5951 197 7 3 0 9 1 -   
T) Die Zwischenprüfungsordnung der Universität Regensburg gilt sowohl für Magister- als auch für Lehramtsstudiengänge (Lehr- 
amt an Gymnasien - LAG), soweit bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist. Magisterstudium: Prüfung in zwei 
Hauptfächern; LAG: Prüfung in beiden vertieft studierten Fächern; in beiden Fällen Doppelzählungen.
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Noch: Tabelle 1a.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. w. w. 1. w. w. w. 1. w. i. w. 1. w.

Kath. Theologie
Philosophie
Religionswissenschaft
Geschichte
Ur- und Frühgeschichte
Archäologie
Allg. Sprachwissenschaft/
Indogermanistik

Byzantinistik
Griechisch
Latein
Germanistik
Volkskunde
Anglistik
Romanistik
Slawistik
Ägyptologie
Arabistik
Indologie
Islamwissenschaft
Japanologie
Orientalistik
Sinologie
Turkologie
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Schulpädagogik
Politikwissenschaft
Soziologie
Geologie
Geographie
Kunsterziehung
Kunstgeschichte
Musikerziehung
Musikwissenschaft

Zusammen

Kath. Religionslehre
Geschichte
Griechisch
Latein
Deutsch
Englisch
Französisch
Italienisch
Spanisch
Russisch
Sozialkunde
Mathematik
Physik
Chemie
Biologie
Erdkunde
Lehramt an Sonderschulen
(Sonderpäd. Fachrichtungen)

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

7
1
15

9

16
8
4
13
6
3
2

2 1
4 4
- -
3 2
1 1

- -
2 2
- -

11 3
4 3
-

-
22 19
2 -
4 2

140 89

8 4
19 12
5 2
12 8
42 37
29 22
17 16
2 2
1 1

3 3
- -
17 10
20 10
7 3
11 5
3 2

58 42

254 179

1 0761 520

2
1
7

7

11
5
4
11
3
1

Woch: Universität Würzburg
Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen1)

1
_ _ _ _ _ 9

- - - - - - 4
_ _ _ _ _ _ 9

- - - - 2
- - - - - 10

2

2

4 2

1
29
9
8
11
3
9

2

2
2
1

4
1
1
3
19
1
6

141

1 -
2 -
1 -

3 -
1 -

5 3

-
1

- 1
1 -

21 -
7 -
5 -
9 -
3 -
1

-
1

-
1 -

1

-

1 2

1 -

1 -

3 -
13 -
1 -

1 1

84 8

3 -
10

_
4 -
28 -
94
18

-
1

-
3 -
-

6 -
1 -

5 -

79 -

182 -

463 15

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen2)

‡

16 7

2

2

15

•••

2

2

7 2

6
18
1
9
45
35
23
1
2

3
5

13
2
5

121

289

1 025

2

1
1

•••

6

9

2

32

2

13

‡

TrAirder Universität Würzburg wird die Magisterzwischenprüfung im Hauptfach und in einem der beiden gewählten Nebenfächer
abgelegt. Da hier beide Fächer gezählt sind, ergeben sich Doppelzählungen. - 2) Lehramt an Gymnasien: Zwischenprüfung in
beiden vertieft studierten Fächern (außer Sport); daher i.d.R. Doppelzählungen. Lehramt an Sonderschulen: Prüfung in der
sonderpädagogischen Fachrichtung.

Noch: Tabelle 1a. 

- B.- 

  

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Vorprüfungen 
  

  

                  
  

  
1) An der Universität Würzburg wird die Magisterzwischenprüfung im Hauptfach und in einem der beiden gewählten Nebenfächer 

                              
abgelegt. Da hier beide Fächer gezählt sind, ergeben sich Doppelzählungen. - 2) Lehramt an Gymnasien: Zwischenprüfung in 
beiden vertieft studierten Fächern (außer Sport); daher i.d.R. 
sonderpädagogischen Fachrichtung. 

Doppelzählungen. Lehramt an Sonderschulen: Prüfung in der 

Studienfach endgültig endgültig bestanden Ateht Sastarden bestanden len Bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. | li. | „li. w|ıi Pa a a a ra | wi. | w. 

Noch: Universität Würzburg 

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen!? 

Kath. Theologie - - - - - - - - 1 1 = e - - - - 
Philosophie 7 2 - - - - - - 9 2 n - - - - - 
Religionswissenschaft 1 1 - - - - - - 4 1 - - - = - = 
Geschichte 15 7 - - - - - - 9 3 - = - = - = 
Ur- und Frühgeschichte - - - - - - = - 2 1 = wu = & = = 
Archäologie 9 7 - - - - - - 10 5 3 2 - ei = = 
Allg. Sprachwissenschaft/ 

Indogermanistik 1 - - - - - - rn e = = - - - - - 
Byzantinistik - - - - - - - - = = 1 1 = = = = 
Griechisch - - - - - - - - & = 1 1 = = = = 
Latein - - - - = = = u 1 1 = a 5 = = & 
Germanistik 16 11 2 1 - - - - 29 21 - - - = e - 
Volkskunde 8 5 - - - - - - g 7 = = - & - - 
Anglistik 4 4 - - - - = - 8 5 = - = - = S 
Romanistik 13 11 - - - - - - 11 9 = = = = = = 
Slawistik 6 3 - - - - - = 3 3 - - - - - - 
Ägyptologie 3 1 - - - - _ - 2 1 - = = m - - 
Arabistik 2 - - - - = = = = = = = = = = = 
Indologie - - - - e = = = 1 1 = = = e e = 
Islamwissenschaft 2 1 - - - u = ea = - - - - u - - 
Japanologie 4 4 - - - - = = - - - - - - - - 
Orientalistik - - - - - - - Di 2 - = = = - ve - 

 Sinologie 3 2 2 1 - - - - - = . = = = = - 
Turkologie 1 1 - - u - e = E @ = = = A = = 
Psychologie - - - - - - - = 2 1 - - - - - - 
Erziehungswissenschaft 2 2 - - - - - - 2 1 - _ - a e - 
Schulpädagogik - - - - - - - n 1 = - ” - - - - 
Politikwissenschaft 11 3 - - - = = = - - F = = P = ze 
Soziologie 4 3 - - - - - - 4 1 2 1 - - = 5 
Geologie - - - - = = = = 1 1 = = = = 2 - 
Geographie - - - - - = = = 1 1 = = a & - - 
Kunsterziehung - - - - - - = - 3 3 - - = - = - 
Kunstgeschichte 22 19 - - - - - - 19 13 - - - - - = 
Musikerziehung 2 - - - - - - - 1 1 = - - = = = 
Musikwissenschaft 4 2 - - - - - - 6 1 1 1 - & =, = 

Zusammen 140 89 4 2 - - - -/ 141 84 8 6 - - - - 

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen?) 

Kath. Religionslehre 8 4 - - - - - - 6 3 - - - = = - 

Geschichte 19 12 - - - - - - 18 10 - - 1 1 - - 
Griechisch 5 2 - - - - - - 1 - - = = = = = 
Latein 12 8 - - - - - - g 4 - - 1 1 - - 
Deutsch 42 37 - - - 5 - - 45 28 - - - - - - 
Englisch 29 22 - - - - - - 35 24 - - = n - - 
Französisch 17 16 - - - - - - 23 18 - - - - - - 
Italienisch 2 2 - - - - - - 1 - = = ” = = e 
Spanisch 1 j - - - - - - 2 1 - = = = = = 
Russisch 3 3 - - - - = - - = n = = - - - 
Sozialkunde - - - - - - - - 3 3 = = = - - - 
Mathematik 17 10 - - - - - - 5 - - - - - = - 
Physik 20 10 - - - - - - - a = = = 2 re 
Chemie 7 3 - - 2 2 - - 13 6 - - - - = = 
Biologie 11 5 - - - - - - 2 1 - = - - - . 
Erdkunde 3 2 - - - - - - 5 5 - - - - a = 
Lehramt an Sonderschulen 

(Sonderpäd. Fachrichtungen) 58 42 - - 121 79 - - - - a 

Zusammen 254 | 179 - - 2 2 - -| 289| 182 - - 2 2 - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 10761 520 16 7 15 7 2 111 0251 463 15 9 32 13 1 -
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Noch: Tabelle 1a.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüf ungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i . w. 1. w. w. i . w. 1. w. w. 1. w. 1. i4.

Hochschule für Philosophie München

Vorprüfung Magisterstudiengang

Philosophie I 151 41 -1 -1 -I -I -I -1 281 71 41 11 -1 -1 -I

Phil.-theol. Hochschule Benediktbeuern

Diplom-Vorprüfungen

Kath. Theologie 1 31 21 -I -1 -1 -1 -1 -1 101 21 21 -I -1 -1 -I

Akademie der bildenden Künste München

Diplom-Vorprüfungen •

Innenarchitektur 1 131 71 -I -I -I -1 -1 -I -1 -1 -1 -1 -1 -I

Akademie der bildenden Künste Nürnberg

Diplom-Vorprüfungen

Innenarchitektur I -1 -1 -I -1 -I -1 -1 -1 4 1 1 1 -1 -1 -1 -I -1

Hochschule für Musik München

Diplom-Vorprüfungen

Musik, Darstellende Kunst,
Regie I 51 21 -I -1 1? -I -I -1 731 321 71 5

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien

Musikerziehung

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

25

30

19

21 1

Hochschule für Musik Würzburg

Diplom-Vorprüfungen

Musik, Darstellende Kunst,
Regie 1 41 1 I 21 -I 21 -1 -I

Musikerziehung

Vor- und Zwischenprüfungen
insgesamt

10

14

7

8

- I

73 32 7 5

281 12 1 3 1 2 1 11 1

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien

2 2 28 12 3 2 1 1

Noch: Tabelle la. 
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Vorprüfungen 
  

  

                    
  

Stusienfäch endgültig endgültig 
Kestäntien nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche } Ausländer Deutsche | Ausländer 

Ir W. be W. i. W. i. I W. l.; | W. i. I. Ir | m. 

Hochschule für Philosophie München 

Vorprüfung Magisterstudiengang 

Philosophie I 351 4 -I 1 0-1 -| -I| 2831 71 4 I -I 1-1 

Phil.-theol. Hochschule Benediktbeuern 

Diplom-Vorprüfungen 

Kath. Theologie | 31 233 -I -f "I | -| -| vı 2 23 -I -1 -1 0 =] 

Akademie der bildenden Künste München 

. Diplom-Vorprüfungen 

Innenarchitektur ! 13] 71.-] -| -| -| -| -| -| -| -| -1 -1-]| -] 

Akademie der bildenden Künste Nürnberg 

Diplom-Vorprüfungen 

Innenarchitektur | -1 -1 -1 -1  -1 -1 -t 0-1 11-1 -1 -1 -I 

Hochschule für Musik München 

Diplom-Vorprüfungen 

Musik, Darstellende Kunst, 
Regie SI 2 -t A At Aa al 7 het 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien 

Musikerziehung 25 19 - . - = u = 3 = = = = = - 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 30 21 - - 1 - - - 73 32 7 5 - - - 

Kochschule für Musik Würzburg 

. Diplom-Vorprüfungen 

Musik, Darstellende Kunst, 
Regie al 1l 2| -| 2| -| -| -| 28] ı2l 3] 2| 11 Al -J 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnäsien 

Musikerziehung 10 7 - - - - - - - - - - - - - 

Vor- und Zwischenprüfungen 
insgesamt 14 8 2 - 2 - - - 28 12 3 2 1 1 - 
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Tabelle 1 b. Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1991/92

Fächergruppe
Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche

1. w.

Ausländer

w.

Deutsche

w.

Ausländer

1. w.

Deutsche

W.

Ausländer

1. w.

Deutsche

i. w.

Ausländer

1. w.

Sprach- und Kultur-
wissenschaften I 14 8

davon
Evang. Religionspädagogik u.
kirchl. Bildungsarbeit 1 1 1

Kath. Religionspädagogik u.
kirchl. Bildungsarbeit , 13 7

Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften

davon
Sozialwesen
Verwaltungswesen
Betriebswirtschaft
Tourismus
Wirtschaftsingenieur-
wesen

Mathematik, Naturwissen-
schaften

davon
Mathematik
Informatik
Biotechnologie

Agrar-, Forst- und Ernäh-
rungswissenschaften

davon
Landbau
Lebensmitteltechnologie
Gartenbau
Landespflege
Forstwirtschaft

Ingenieurwissenschaften
davon
Maschinenbau
Fahrzeugtechnik
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik
Chemieingenieurwesen
Druck- und Reproduktions-
technik

Produktionstechnik
Physikalische Technik
Versorgungstechnik
Werkstofftechnik
Kunststofftechnik
Textiltechnik
Elektrotechnik
Mikrosystemtechnik
Architektur
Innenarchitektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

1 5251 7751 21

484 364 8

825 332 10
69 54 3

1471 25

2001 491 3

8 2 -
174 34 3
18 13 -

1851 861 3

58 14 1

21 7 -
26 18 -
62 45 1
18 2 1

2 3811 2861 53

576 14 13
114 2 3
117 5 3
104 8 • 2
13 4 -

15 3 2
28 1
49 9 1
93 12 4
11 1 -
32 5 -
26 10 1

619 27 14
10 - -

290 110 9
57 41
197 25 1
30 9 -

311 18

4 33611 2221 80

11

2

7
2

1

1

1

6

4

19

Hochschulen insgesamt

2

2

134

19

92
5

18

24

3
21

17

5
9
1
2

444

148
16
29
24
6

3
4
3

7
6
3

157
1

16

21

2

623

35

11

21

3

3

3

10

3
6

1

26

4

1
4
1

1

4

7

74

3

3

3

3

9

4

2

3

15

961 701 2

231 19

731 51

213 29211 764

- 939 723
- 1 051 457
2 981 431
- 168 130

1531 23

294

24
262
8

290

69
68
26
77
50

2 12 944

2 637
128
122
133
48

25
14
92
148
11
54
16

697
18

358
107
274
60

200

417 116

51

5
40
6

117

24
26
16
45
6

385

22
4
6
13
22

7
1
15
15
2
6
5
19

122
72
32
22

117

2 504

2

41

7

19
11

4

7

7

7

6

1

84

13
2
2
6
1

2

6
6

2
2
21

10
1
9
1

13

154

1

1

23

4

10
8

1

2

2

4

4

6

1

2

10

46

Universität Bamberg

1661 1251 -1 -1 31 1 1 -I -I 125! 941 -1 -1

1

1

310

21
126
114
13

36

35

3
31
1

15

5
5

2
3

649

178
22
25
32
9

2
2
14
1
1

11
4

260

34

48
6

1

1 011

11

1

1

111

7
60
34
8

2

10

2
7
1

5

2
2

48

8

1
4
3

1

2
2
9

7

- -7-

4

1

176

12

7
3

3

3

24

5
1

1

14

39

-1 - I

2

1
1

2
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Tabelle 1 b. Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1991/92 

  

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Vorprüfungen 
  

Fächergruppe 
Studienfach bestanden endgültig endgültig nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 
  

  | m. | u |" | w. Zi | w. | w. | v.               
  

Hochschulen insgesamt 

Sprach- und Kultur- 

                                

wissenschaften | 14 8 - - 2 - - - 96 70 2 1 1 1 - - 
davon 

Evang. Religionspädagogik u. 
kirchl. Bildungsarbeit | 1 1 - - - - - - 23 19 - - - - - - 

Kath. Religionspädagogik u. 
kirchl. Bildungsarbeit 13 7 -|  - 2 - - - 73 51 2 1 1 1 - - 

Mirtschafts- und Sozial- : 
wissenschaften 1525| 775 21 11] 134 35 3 213 29211 764 41 23| 310] 411 12 2 

davon 
Sozialwesen 484) 364 8 2 19 11 - -! 939| 723 7 4 21 7 - - 
Verwaltungswesen - - - - - - - -11 051) 457 - -| 126 60 - - 
Betriebswirtschaft 825| 332 10 7 92 21 3 2| 981] 431 19 101 114 34 7 1 
Tourismus 69 54.3 2 5 - - -| 1168| 130 11 8 13 8 3 1 
Wirtschaftsingenieur- 

wesen 147 25 - - 18 3 - -| 153 23 4 i 36 2 2 - 

Mathematik, Naturwissen- 
schaften 200 49 3 1 24 3 3 -| 294 51 7 2 35 10 3 - 

davon 
Mathematik 8 2 - - 3 - - - 24 5 - - 2 - - 
Informatik 174 34 3 1 21 -| 262 40 7 31 7 3 - 
Biotechnologie 18 13 - - - - - - 8 6 - - 1 1 - - 

Agrar-, Forst- und Ernäh- 
rungswissenschaften 185 &6| 3 1 17 10 - -ı 290) 117 7 4 15 5 - - 

davon . 
Landbau 58 14 1 - 5 3 - - 69 24 - - 5 2 - - 
Lebensmitteltechnologie 21 7 - - 9 6 - - 68 26 6 4 5 2 - - 
Gartenbau 26 18 - - 1 - - - 26 16 - - - - - - 
Landespf lege 62 45 1 1 2 1 - - 77 45 1 - 2 - - - 
Forstwirtschaft 18 2 1 - - - - - 50 6 - - 3 1 - - 

SOSEEUSHÄSSETSENATIEN 2 381] 286 53 6| 444 26 9 212 944| 385 84 6| 649 48 24 - 
avon 
Maschinenbau 576 14 13 -| 148 4 4 2| 637 22 13 -| 178 8 5 - 
Fahrzeugtechnik 114 2 3 - 16 - - -| 128 4 2 - 22 - 1 - 
Feinwerktechnik 117 5 3 - 29 i 2 -| 122 6 2 - 25 1 - - 
Verfahrenstechnik 104 8 2 - 24 4 - -| 133 13 6 1 32 4 - - 
Chemieingenieurwesen 13 4 - - 6 1 - - 48 22 1 - 9 3 - - 
Druck- und Reproduktions- 

technik 15 3 2 - 3 - - - 25 7 2 2 2 - - - 
Produktionstechnik 28 1 - - 4 - - - 14 1 - - 2 - - - 
Physikalische Technik 49 9 i - 3 1 - - 92 15 6 - 14 - 1 - 
Versorgungstechnik 93 12 4 - - - - -| 148 15 6 - 1 1 - - 
Werkstofftechnik 11 1 - - 7 - - - 11 2 - - 1 - - - 
Kunststofftechnik 32 5 - - 6 1 - - 54 6 2 - 11 2 - - 
Textiltechnik 26 10 1 - 3 - - - 18 5 2 - 4 2 - - 
Elektrotechnik 619 27 14 2| 157 4 3 -| 697 19 21 -| 260 g 14 - 
Mikrosystemtechnik 10 - - - 1 1 - - 18 - - - - - - - 
Architektur 290) 110 9 4 16 7 - -1 358] 122 10 1 34 7 - - 
Innenarchitektur 57 41 - - - - - -| 107 72 1 - - - - - 
Bauingenieurwesen 197 25 1 - 21 2 - -| 274 32 9 11° 48 r 3 - 
Vermessungswesen 30 9 - |, © - - - 60 22 1 1 6 a - - 

Gestaltung 31 18 - - 2 - - -| 200] 117 13 i0 1 1 - - 

Insgesamt a 33611 222 80 191 623 74 15 417 11612 5041 154 4611 0111 176 39 2 

Universität Bamberg 

Sozialwesen | 1661 1251 -| -ı 31 11-1 -PisI Mal -I -| ıl -| -I  - 
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Noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüfungen

Kath. Religionspädagogik und
kirchl. Bildungsarbeit

Sozialwesen

Insgesamt

bestanden

Deutsche- -Ausländer

i. w. j. w.

13
40

53

7
30

37

endgültig
nicht bestanden

Deutsche I Ausländer

w. i. w.
Universität Eichstätt

2

4

Technische Universität München

bestanden

Oeutsche

1.

73
98

171

Ausländer

1.

endgültig
nicht bestanden

Oeutsche I Ausländer

511 21 1 1
771 21 2 1

w.

1281 41 31 21 1

1. w.

Lebensmitteltechnologie I 211 71 -I -I 91 61 -1 -I 681 261 61 41 51 21 -1 -

Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Elektrotechnik

Insgesamt

57
59
21

137

Evang. Religionspädagogik u.
kirchl. Bildungsarbeit I 11 11

Betriebswirtschaft 74 28
Informatik 43 6
Maschinenbau 37 1
Elektrotechnik 37 1
Architektur 22 8
Bauingenieurwesen 23 4
Gestaltung 4 3

Insgesamt l 2401 51

Sozialwesen 9 8
Betriebswirtschaft 45 14
Maschinenbau 36 1
Textiltechnik 26 10
Elektrotechnik 64 7
Architektur 34 16
Innenarchitektur 45 33
Bauingenieurwesen 20 3
Gestaltung 3 3

Insgesamt I 2821 95

Betriebswirtschaft 91 43
Maschinenbau 51 3
Elektrotechnik 65 4

Insgesamt I 2071 50

1

Universität der Bundeswehr München

10

11

29

12

12

Augustana-Hochschule Neuendettelsau

-I -1 -I -1 -I -

4

6
1

11

1
4

5

Fachhochschule Augsburg

4

4

3
3
5

13

1

25

1

3

4

Fachhochschule Coburg

2
3
9
3
10

4
1

2
1

1

1

1

321 41 -1 -

achhochschule Kempten

6 3 1 1
28 1 1 -
17 - - -

51 4 2

1

1

3

3

231 191 -1 -1 -i -1 -I

83 34
46 7
87 1
52 -
73 17
46 2
52 28

439 89

34 22
31 11
34 2
18 5
27 -
43 14
35 24
25 5
27 26

274 109

74 38
47 -
50 2

171 40

3
2

1

6

2
2
3
1

10

6

1

7

4

4

16
2
14
29
1
2

64

12
4
8
2

7

38

1
18
7

26

4

1

5

1
4
2
2

9

4

1

  

ie! = 

  

  

  

  

    

Noch: Tabelle 1b. 

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 

Vorprüfungen 

; endgültig < endgültig 
Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche ! Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. I. 1] „| .i. | w | i. | „I ..Iwfi. & | wi. | w.               
  

Universität Eichstätt 

Kath. Religionspädagogik und 

Technische Universität München 

91 61 =] 

73) 51| 2] 
9g| 7 | 

in! ız8l 4 

261 6] 

Universität der Bundeswehr München 

10 - - 
8 - - 

11 - - 

29 - - 

Augustana-Hochschule Neuendettelsau 

        

          

    

kirchl. Bildungsarbeit 13 7 - - 
Sozialwesen 40 30 - - 

Insgesamt 53 37 - - 

Lebensmitteltechnologie | 21l 71 -| -| 

Betriebswirtschaft 57 -| . - - 
Maschinenbau 59 - 1 - 
Elektrotechnik 21 - - - 

Insgesamt 137 - 1 - 

Evang. Religionspädagogik u. 
kirchl. Bildungsarbeit | 1 1-1 

Betriebswirtschaft 74 28 4 4 
Informatik 43 6 - - 
Maschinenbau 3 1 6 - 
Elektrotechnik 37 1 1 - 
Architektur 22 8 - - 
Bauingenieurwesen 23 4 - - 
Gestaltung 4 3 - - 

Insgesamt 240 51 1 4 

Sozialwesen 9 8 - - 
Betriebswirtschaft 45 14 - - 
Maschinenbau 36 1 - - 
Textiltechnik 26 10 1 - 
Elektrotechnik 64 7 4 - 
Architektur 34 16 - - 
Innenarchitektur 45 33 - - 
Bauingenieurwesen 20 3 - - 
Gestaltung 3 3 - - 

Insgesamt 282 95 5 - 

Betriebswirtschaft 9 43 - 
Maschinenbau 51 3 - - 
Elektrotechnik 65 4 - - 

Insgesamt 207 50 - -       

3 - 1 
3 - ei 
5 - - 

13 - 3 

1 - - 

25 - 4 

2 2 - 
3 1 - 
9 = = 
3 en = 

10 1 - 

4 = - 
1 - - 

2l 4 -       
Fachhochschule Kempten 

      6 3 1 
28 1 1 
17 - - 

51 4 2 

ı
r
ı
 

1
2
 

_
 

  

  
      

23Il 191 -] 

83| 34 = 
46 7 - 
87 1 3 
52 - 2 
73\ ı7 = 
46 2 1 
52| 28 - 

439| 89 6 

34| 2 - 
3a4| 111 ..2 
34 2 - 
18 5 2 
27 = 2 
43) 14 3 
35| 24 1 
25 5 - 
27| 26 - 

2741 1091 10 

74| 38 6 
47 - - 
50 2 1 

171) 40 7       
  

  
      

1 1 - 
1 - - 

2 ij - 

5] 2| -1 

3 - - 

3 - - 

[| +1 =-1 

16 4 1 
2 - 1 
u - - 
29 - 1 

1 - " 

2 1 1 

6 5a 

1 1 - 
4 4 - 

12 2 - 
a 2| - 
8 - 1 
ö - - 

7 - = 

38 9 1 

t - - 
18 - 

7 " - 

26 - 1      
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Noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden bestanden
endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

. w. i . w. w. i . w. i . w. 1. w. 1. i . w.

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Elektrotechnik

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Tourismus
Wirtschaftsingenieurwesen
Informatik
Maschinenbau
Fahrzeugtechnik
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik
Druck- und Reproduktions-
technik

Physikalische Technik
Versorgungstechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Informatik
Maschinenbau
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik
Chemieingenieurwesen
Werkstofftechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Mathematik
Informatik
Maschinenbau
Elektrotechnik
Mikrosystemtechnik
Architektur
Bauingenieurwesen

Insgesamt

12
48
35
31

126

47
108
69
81
43
89
114
72
26

15
49
93
130
117
56
19
1

1 129

51
145
16
80
45
18
13
11

123
55
43
6

606

41
101
8
25
119
85
10
22
40

451

8
22

3

33

35
59
54
20
13
2
2
5

3
9
12
3
47
7
7

282

37
59
2
1

2
4
1
3
15
6
3

133

31
42
2
3

2

9
2

95

1

1

2
2
3

1
4
3
3
2

2

5
7

39

1
2
1

3

9

1

2

5

Fachhochschule Landshut

1

2

3

6

5
25
8

38

2
2

4

achhochschule München

6
15
5
8
8
6
16
8

3
3

21
4

117

5
5

2
1

1

1

2

17

3

2

5

Fachhochschule Nürnberg

2

4

2
25
3
40
21
16
6
7
48
5
3

176

1
4
1

2
4

17

1

3

4 2

Fachhochschule Regensburg

1
2

3

1
19
3
3
17
16
1
3
5

68

1

4

1
2

10

47 36 1 -
56 24 1 1
60 2 1 -
64 5 1 -

2271 671 41 1

30 24 - -
170 95 5 3
168 130 11 8
70 13 3 1
62 13 6 2
126 6 7 -
128 4 2 -
74 3 - -
38 5 6 1

25 7 2 2
92 15 6 -
148 15 6 -
173 5 10 -
102 49 4 1
85 18 7 1
35 14 1 1
59 22 11 8

1 5851 4381 871 28

104 84 1 1
211 89 - -
27 3 - -
95 5 - -
48 3 2 -
20 3 - -
48 22 1 -
11 2 - -
121 - 2 -
44 11 2 -
70 4 1 -
41 25 1 1

8401 2511 101 2

70 47 - -
117 41 4 2
24 5 - -
42 6 1 -
109 2 2 -
101 4 - -
18 - - -
56 21 - -
33 3 - -

5701 1291 71 2

1 -
17 4

13 2
23 -

54 6

9 4
22 9
13 8
3 -
10 2
34 -
22 -
13 1
5 1

2 -
14 -

1 1

40 3
9 2

26 3
6 4
1 1

230 39

2 -
12 5
4 1
28 1
12 -
26 2
9 3
1 -

100 2
7 2
4 2
- -

2051 18

4 1
18 5
3 P
12 4
32 1
38 3
- -
8 3
9 1

124 20

2

2

3
3
2

2
1

-4

2

18

1

6

7

2

1
2

5

1
1

2

Noch: Tabelle 1 b. 
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Vorprüfungen 
  

  

  

      
  

  

  

  

  

      

      

    

        

        

  

  

  

  

      

      

  

  

  

  

      

      

; endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nieht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

ie W. i. | W. Ic | W. Üc | W. | w. | W- i | w i. | W. 

Fachhochschule Landshut 

Sozialwesen 12 8 - - - - - - 47 36 1 - 1 - - - 
Betriebswirtschaft 48 22 - - 5 2 - - 56 24 1 1 17 4 - - 
Maschinenbau 35 - 1 - 25 2 - - 60 2 1 - 13 2 - - 
Elektrotechnik 31 3 - - 8 - - - 64 5 1 - 23 - 2 - 

Insgesamt 126 33 1 - 38 4 - -| 227 67 4 1 54 6 2 - 

Fachhochschule München 

Sozialwesen 47 35 2 1 6 5 - - 30 24 - - 9 4 - - 
Betriebswirtschaft 108 59 2 - 15 5 - -| 170 95 5 3 22 9 3 1 
Tourismus 69 54 3 2 5 - - -| 168] 130 11 8 13 8 3 1 
Wirtschaftsingenieurwesen 81 20 - - 8 2 - - 70 13 3 1 3 - 2 - 
Informatik 43 13 1 - 8 i 3 - 62 13 6 2 10 2 - - 
Maschinenbau 89 2 4 - 6 - - -| 126 6 7 - 34 - 2. - 
Fahrzeugtechnik 114 2 3 - 16 - - -| 128 4 2 - 22 - 1 = 
Feinwerktechnik 72 5 3 - 8 1 2 - 74 3 - - 13 1 - - 
Verfahrenstechnik 26 4 2 - 5 - - - 38 5 6 1 5 1 - - 
Druck- und Reproduktions- 

technik 15 3 2 - 3 - - - 25 7 2 2 2 - - - 
Physikalische Technik 49 9 1 - 3 1 - - 92 15 6 - 14 - 1 - 
Versorgungstechnik 93 12 4 - - - - -| 148 15 6 - 1 1 - - 
Elektrotechnik 130 3 5 - 21 - - -[ 173 5 10 - 40 3 4 - 
Architektur 117 47 7 3 a - - -| 102 49 4 1 9 2 - - 
Bauingenieurwesen 56 7 - - 9 2 - - 85 18 7 1 26 3 2 - 
Vermessungswesen 19 7 - - - - - - 35 14 1 1 6 4 - - 
Gestaltung 1 - - - - - - - 59 22 11 8 1 1 - - 

Insgesamt 129| 282 39 6i 117 17 5 -11 5851 438 87 281 230 39 18 2 

Fachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen 51 37 1 - 2 1 - -1 104 84 1 i 2 - - - 
Betriebswirtschaft 145 59 2 1 25 4 1 -1 214 89 - - 12 5 1 - 
Informatik 16 2 i 1 3 1 - - 27 3 - - 4 1 - - 
Maschinenbau 80 1 - - 40 - 3 2 95 5 - - 28 1 - - 
Feinwerktechnik 45 - - - 2 - - - 48 3 2 - 12 - - - 
Verfährenstechnik 18 2 - - 16 4 - - 20 3 - - 26 2 - - 
Chemieingenieurwesen 13 4 - - 6 1 - - 48 22 1 - 9 3 - 
Werkstofftechnik 11 1 - - 7 - - - 11 2 - - 1 - - - 
Elektrotechnik 123 3 3 2 48 2 - -| 121 - 2 -| 100 2 6 - 
Architektur 55 15 1 - 5 4 - - 44 11 2 - 7 2 - - 
Bauingenieurwesen 43 6 i - 3 - - - 70 a 1 - 4 2 - - 
Gestaltung 6 3 - - - - - - 41 25 1 1 - - - - 

Insgesamt 6061 133 g 4| 176 17 4 2| 8401 251 10 2| 205 18 7 - 

Fachhochschule Regensburg 

Sozialwesen 4i 31 i 1 1 1 - - 70 47 - - 4 1 - - 
Betriebswirtschaft 101 42 2 2 19 4 - -) 117 ai 4 2 18 5 2 - 
Mathematik 8 2 - -[ 3 - - - 24 5 - - 3 2 - - 
Informatik 25 3 1 - 3 i - - 42 6 1 5 12 4 1 - 
Maschinenbau 119 4 - - 17 1 - “| 109 2 2 - 32 1 2 - 
Elektrotechnik 85 2 1 - 16 - - -) 101 4 - - 38 3 - - 
Mikrosystemtechnik 10 - - - 1 1 - - 18 - - - - - - - 
Architektur 22 9 - -, 3 2 - - 56 21 - - 8 8 - - 
Bauingenieurwesen 40 2 - - 5 - - - 33 3 - - 9 1 - - 

Insgesamt 451 95 5 3 68 i0 - -| 5701 129 7 2| 124 20 5 -                                
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Noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Vorprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche I Ausländer I Deutsche I Ausländer I Deutsche I Ausländer Deutsche Ausländer

i.l w.I i.I w. l i.f w. l i l w.l i.l w.l i.I w. w.

Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen
Informatik
Verfahrenstechnik/Holz-
technik

Produktionstechnik
Kunststofftechnik
Innenarchitektur

Insgesamt

Biotechnologie
Landbau
Gartenbau
Landespflege
Forstwirtschaft

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen
Informatik
Maschinenbau
Kunststofftechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Sozialwesen

Bibliothekswesen
Innere Verwaltung
Finanzverwaltung
Steuerverwaltung

Insgesamt

39 12
24 1
16 5

60 2
28 1
13 1
12 8

192 30

18 13
58 14
26 18
62 45
18 2

182 92

61 53
117 53
42 4
31 5
70 2
19 4
63 4
40 15
15 3
11 2

17 9

486 154

3

Fachhochschule Rosenheim

•••

3
4

10

Fachhochschule Neihenstepha

1

1

5
1
2

8

3

1

4

68
40
35

75
14
18
72

322

8
69
26
77
50

230

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt

1

1

2

1

1

1

5
10

2
10
6
13
4

51

1

2

1

7

109
171
43
50
79
36
97
40
15
25
21

686

23

7

5
1
3
48

91

6
24
16
45
6

97

83
76
6
4
4
3
3
10

8
16

213

1
1

1

3

1

1

1
2
1

5

Stiftungsfachhochschule München

481 291 41 -1 -1 -I -I 2341 1791 3

1

1

4 1

:

1 1
2 -
1 -

91 2

11 1
51 2

2 -
3 1

11 4

20
33
2

27
10
12
7

111

2
2

2
2
1

1

91 1

1 1 1 1 1 - -1

Stiftungsfachhochschule Nürnberg

I 91 81 -i -I 21 -1 -1 -1 881 771 -1 -1 11 11 -i

Bayerische Beamtenfachhochschule

26
634
44

347

1 051

23
265
18

151

457

76
6

44

126

36
2
22

60

Noch: Tabelle i b. 
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Wintersemester 1991/92 [ Sommersemester 1992 
  

Vorprüfungen 
  

  

                  
  

  
  

  

  

  

  

  

  
  

  

  

          

  
          

  

  

  

          

          

          

  

  

  

; endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i: | W. 1: | W. i. VW. (- | W. i | w ie | W. l: | W. i= | W. 

Fachhochschule Rosenheim 

Betriebswirtschaft 39 12 - - 1 - - - 68 23 1 - 1 - - 
Wirtschaftsingenieurwesen 24 1 - - - 40 4 - - - - 
Informatik 16 5 - - 2 - - - 35 7 - - 1 - - - 
Verfahrenstechnik/Holz- 

technik 60 2 - - 3 - - 75 5 - - 1 1 - - 
Produktionstechnik 28 1 - - 4 - - - 14 1 - - 2 - m - 
Kunststofftechnik 13 1 - - - - - - 18 3 1 - 1 - - - 
Innenarchitektur 12 8 - - - - - - 72 48 - - - - e = 

Insgesamt 192 30 - - 10 - - -| 322 91 3 - 9 2 - - 

Fachhochschule Weihenstephan 

Biotechnologie 18 13| . - - - - - 8 6 - - 1 1 - - 
Landbau 58 14 1 - 5 3 - - 69 24 - - 5 2 - - 
Gartenbau 26 18 - - 1 - - - 26 16 - - - = - - 

Landespflege 62 45 1 1 2 1 - - 27 45 1 - 2 - - - 
Forstwirtschaft 18 2 1 - - - - - 50 6 - - 3 1 - - 

Insgesant 182 9 3 1 8 4 - -| 230 97 1 - 1 4 - - 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

Sozialwesen 61 53 - - 1 1 - -[ 109 83 - - - - - - 
Betriebswirtschaft 117 53 - - 5 2 - -| 171 76 - - 20 2 - - 
Wirtschaftsingenieurwesen 42 4 - - 10 1 - - 43 6 - - 33 2 - - 
Informatik 31 5 - - 2 - - - 50 4 - - ® - 1 = 
Maschinenbau 70 2 1 - 10 - - - 79 4 - - 27 2 - - 
Kunststofftechnik 19 4 - - 6. 1 - -| . 36 3 1 - 10 2 - - 
Elektrotechnik 63 4 - - 13 1 - - 97 3 2 - 12 1 - - 
Architektur 40 15 1 1 4 1 - - 40 10 1 - 7 - - - 
Bauingenieurwesen 15 3 - - - - - - 15 - - - - - - - 
Vermessungswesen 11 2 - - - - - - 25 8 - - - - - - 
Gestaltung 17 9 - - - - - - 21 16 1 1 - - - - 

Insgesamt 4861 154 2 1 51 7 - -)| 6861 213 5 1) 191 9 1 - 

Stiftungsfachhochschule München 

Sozialwesen 481 291 4 -I  -1 -I -1 -[ 234] 1791 3| u  E -| - 

Stiftungsfachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen sı ei - -I 2I -1 -1 I el 7 I - I a AH => 

Bayerische Beamtenfachhochschule 

Bibliothekswesen - - - - - - - - 26 23 - - - - - - 
Innere Verwaltung - - - - - - - -| 634| 265 - - 76 36 - - 
Finanzverwaltung - - - - - - - - 44 18 = = 6 2 - - 
Steuerverwaltung - - - - - - - -)| 347| 151 - - 44 22 - - 

- = — = - - -]1 0511| 457 - -I 126 60 - - Insgesamt
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Tabelle 2 a. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1991/92

Fächergruppe
Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. w. 1. w. 1. w. i. w. 1. w. 1. w. w. 1. w.

Sprach- u. Kultur-
wissenschaften

davon
Evang. Religions-

pädagogik MA
Evang. Theologie MA

K 1

Kath. Theologie
Philosophie MA
Religionswissenschaft MA
Geschichte

MA
Ur- u. Frühgeschichte MA
Archäologie MA
Journalistik
Medienkunde/Kommunika-

tionswissenschaft MA
Bibliothekswissen-

schaft _MA
Allg. Sprächwissensch./

Indogermanistik MA
Allg. Literaturwis-

senschaft MA
Griechisch MA
Latein MA
Germanistik

MA
Deutsch für Ausländer MA
Volkskunde MA
Nordistik MA
Anglistik MA
Amerikanistik/Amerika-

kunde MA
Romanistik MA
Slawistik MA
Finno-Ugristik MA
Afrikanistik MA
Ägyptologie MA
Islamwissenschaft MA
Japanologie MA
Orientalistik

MA
Sinologie MA
Turkologie MA
Südostasienkunde MA
Völkerkunde MA
Psychologie

MA
Erziehungswissenschaft D

MA
Schulpädagogik MA
Erwachsenenbildung A
Sonderpädagogik MA

Sport
davon
Sportwissenschaft
Sportökonomie
Sportpädagogik MA

964

6
45
2
85
43
1
3
92
3
18
23

43

3

7

3
2
4
12
162
22
10
2
27

19
38
6

1
2

13
1
2
13
147
1
57
23

2
14

63

26
32
5

575

2
23
1
26
9
1
43
1
11
12

32

2

3

3
1
2
11
105
19
7
2
24

13
33
5

1
2

3
1
1

10

1
10

100

26
14

1
14

21

12
8

50

1
1
1
3
3

4

. 1

1

1

11
10

1

2
1
1
1

1

1

3

1

2

1
1

28

3

1

7
6
1

2

1

1

3

Höchschulen insgesamt

10

1

1

3

1

1
2

7

1

3

1

1
1

1

1

1

1

1 026

127
50
1
5
87
9
19
35

57

4

16

5
3
2
13
160
31
16
1
44
19
36
14

2
2
1
7

3
22

1
14

133
1

36
25
2

18

41

12
26
3

639

2
1

14
20

3
44
5
12
16

42

3

10

5
1
1
9

113
30
14
1
42

15
33
10

1
2
1
5

1
15

12
98
1
19
20
1

17

13

5
8

52

4
7

4

1

1
11

8

3

1

4
2

32

1
2

1

1

8
6

4
2

1

1

6

1

1

2

1

1

3

1

1

1

1) Im Sommersemester 1992 keine Abschlußprüfungen, da die Prüfungen erst im Oktober 1992 abgeschlossen wurden und damit erst
dem Wintersemester 1992/93 zugerechnet werden.
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Tabelle 2 a. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1991/92 

  

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Abschlußprüfungen 
  

  

                  
  

Fächergruppe ER .. 
- endgültig endgültig 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht Bestand 

Deutsche } Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

Präfungsarti| Ds | „| i. w| i. | w| i. Ir | „| ı. | w| .i. | w | w. 

Hochschulen insgesamt 

Sprach- u. Kultur- 
4 wissenschaften 964| 575 50 28 10 7 1 111 0256| 639% 52 32 6 3 1 - 
avon 

Evang. Religions- . 
pädagogik MA - - - - - - - - 2 2 - - - - - - 

Evang. Theologie MA 6 2 1 - 1 1 - - 3| 4 - - - - - - 
Kt) 45 23 1 - - - - - - - - - r - - - 
F 2 1 1 - - - - - - - - - = - - - 

Kath. Theologie D 85 26 3 1 - - - -! 127 14 4 1 - - - - 
Philosophie MA 43 g 3 1 - - - - 50 20 ? 2 1 - - - 
Religionswissenschaft MA i 1 - - - - - - 1 - - - - - - - 
Geschichte D 3 - - - - - - - 5 3 - - - - - - 

MA 92 43 4 3 - - - - 87 44 4 1 - - - - 
Ur- u. Frühgeschichte MA 3 1 - - - - - - g 5 - - - - - - 
Archäologie MA 18 111.14 - - - - - 19 12 - - - - - - 
Journalistik D 23 12 - - - - - - 35 16 - - - - - - 
Medienkunde/Kommunika- 

tionswissenschaft MA 43 32 1 - - - - - 57 42 - - - - - - 
Bibliothekswissen- 

schaft .MA 3 2 - - - - - - 4 3 - - - - - - 
Allg. Sprächwissensch./ 

Indogermanistik MA 7 3 1 1 1 - - - 16 10 1 1 - - - 
Allg. Literaturwis- 

senschaft MA 3 3 - - - - - - 5 5 - - 1 1 - - 
Griechisch MA 2 1 - - - - - - 3 1 - - - - - - 
Latein MA 4 2 - - - - - - 2 1 - - - - - - 
Germanistik D 12 11 - - - - - - 13 9 1 1 - - - - 

MA 1621 105 11 7 3 3 - -| 160) 113 i1 8 2 1 - - 
Deutsch für Ausländer MA 22 19 10 6 - - - - 31 30 8 6 - - - 
Volkskunde MA i0 7 1 1 1 i - - 16 14 - - - “ - - 
Nordistik MA 2 2 - - - - - - 1 i - - - - - - 
Anglistik MA 27 24 1 - - - - - 44 42 3 2 - - - - 
Amerikanistik/Amerika- 

kunde MA 19 13 2 2 - - - - 19 15 1 - 1 1 - - 
Romanistik MA 38 33 1 1 - - 1 1 36 33 4 4 - - - - 
Slawistik MA 6 5 1 - - - - - 14 10 2 2 - - - - 
Finno-Ugristik MA - - 1 i - - - - - - - - - - - - 
Afrikanistik MA 1 i - - - - - - 2 1 - - - - - - 
Ägyptologie MA 2 2 - - - - = u 2 2 - - - - - - 
Islamwissenschart MA - - 1 - - - - - 1 i - - - - - - 
Japanologie MA 5 3 - - - - - - Z 5 - - - - - - 
Orientalistik D 1 1 - - - - - - - - - - - - - - 

MA 1 1 - - - - - - 3 1 - - - - - - 
Sinologie MA 13 i0 1 1 - - - - 22 15 2 1 - - - - 
Turkologie MA 1 - - - - - - - - - - - - - - - 
Südostasienkunde MA 2 1 - - - - - - 1 - - - - - - - 
Völkerkunde MA 13 10 - - - - - - 14 12 1 1 - - - - 
Psychologie D 147| 100 3 3 1 - - -| 133 98 - - 1 - - - 

MA i - - - - - - - 1 1 - - - - 1 - 
Erziehungswissenschaft D 57 26 - - 1 1 - - 36 19 1 i - - - - 

MA 23 14 1 - 2 1 - - 25 20 1 - - - = - 
Schulpädagogik MA - - - - - - - - 2 1 - - - - - - 
Erwachsenenbi ldung A 2 1 - - - - - - - - - - - - - - 
Sonderpädagogik MA 14 14 - - - - - - 18 17 1 1 - - - - 

Sport 63 21 2 - - 41 13 - - - - 
davon 
Sportwissenschaft D 26 12 1 - - - - - 12 5 - - - - - - 
Sportökonomie D 32 8 1 - - - - - 26 8 - - - - - - 
Sportpädagogik MA 5 1 - - - - - - 3 - - - - - - -                 
7) Im Sommersemester 1992 keine Abschlußprüfungen, da die Prüfungen erst im 
dem Wintersemester 1992/93 zugerechnet werden. 

    
Oktober 1992 abgeschlossen wurden 

            
und damit erst
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Noch: Tabelle 2 a.

Fächergruppe
Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche

I . w.

Ausländer

1. w.

endgültig
nicht bestanden

Deutsche

1. w.

Ausländer

1. w.

bestanden

Deutsche

1. w.

Ausländer

1. w.

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer

I i. I w.w.

Rechts-, Wirtschafts- u.
Sozialwissenschaften

davon
Politikwissenschaft D

MA
Sozialwissenschaft
Soziologie

MA
Rechtswissenschaft ST
Wirtschaftswissen-
schaften

MA
Betriebswirtschafts-
lehre

Volkswirtschaftslehre D
Wirtschaftspädagogik DL

Wirtschaftsingenieur-
wesen AWA

Mathematik, Natur-
wissenschaften

davon
Mathematik
Wirtschaftsmathematik D
Statistik
Informatik
Wirtschaftsinformatik D
Physik
Chemie
Biochemie
Lebensmittelchemie ST
Pharmazie 1) ST
Biologie
Geologie
Geophysik
Meteorologie
Mineralogie
Geographie

MA
Wirtschaftsgeographie D
Geoökologie

Medizin (Allg.-Medizin)ST

Zahnmedizin ST

Veterinärmedizin ST

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissen-
schaften

davon
Agrarwissenschaft
Brauwesen/Getränke-
technologie

Diplom-Braumeister
Lebensmittel-
technologie
Gartenbau
Landespflege
Forstwissenschaft
Haushalts- u. Ernäh-
rungswissenschaft D

2 663

19
96
64
12
11

1 097

58
6

1 146
103
18
2

31

1 645

124
17
8

273
1

348
173
10
21
217
282
53
7
4
18
67
1
9
12

786

167

147

265

39

12
10
28

17
39
34
52

34

1 008

5
42
10
7
6

477

5

402
44
9

1

494

22
3
5
29

17
38
7
8

156
157
10

2
3
28

4
5

319

57

80

95

11

1

9
21
15
5

33

48

2
1
1
1

8

28
3
1

2

52

4

10

9
8

13
6
1
1

32

5

8

8

1

6

1

Noch: Hochschulen insgesamt

15

1

3

9
1
1

16

1
2

8
3

15

3

1) Df.Itter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.

7

133

3

109

16
3
1

1

13

10

2

1

1

57

52

3

1

1

1

2

2 257

21
68
33
21
13
614

4
5

1 318
86
46
1

27

1454

131
14
14

236
6

286
199
7
21
104
266
42
16
1
14
60
7
8
22

801

112

62

199

46

10
2
18

11
34
26
13

39

865

8
41
14
9
9

264

459
32
24
1

1

432

38
5
11
33
1
24
46
2
13
61
140
10
1

6
26
3
4
8

339

35

34

88

13

3
22
13
2

34

39

1
5

24
3
1

1

44

4
1

15

12
2

2
5
1

29

1

3

1

1

12

1

10
1

99

3

78

1

16

10 10

1 -

61 6

1 I 2

111

12

3

1

1

1

45

1

40

4

2

1

4

1

1

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Abschlußprüfungen 
  

  

                
  

            

Fächergruppe lie R 
; endgültig ’ endgültig 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer 

FREE i. | Fa a a | „| i. | w. i. | | i. i. | W. | i. | . 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Rechts-, Wirtschafts- u. 
q Sozialwissenschaften 2 663|1 008 48 15] 133 57 2 -|2 257) 865 39 12 99 45 4 3 
avon 

Politikwissenschaft D 19 5 2 - - - - - 21 8 1 - 3 1 - - 
MA 96 42 1 - - - - - 68 41 5 1 - - - - 

Sozialwissenschaft D 64 10 1 1 3 1 - - 33 14 - - 1 - - - 
Soziologie D 12 7 1 - - - - - 21 9 1 - - - - - 

MA 11 6 - - - - - - 13 9 - - = - - - 
Rechtswissenschaft ST 11097] 477 8 3| i09 52 2 -| 6514| 264 3 - 78 40 4 3 
Wirtschaftswissen- 

schaften D 58 - - - - - - 4 - - - - - - 
MA 6 5 1 - - - - - 5 3 - - - - - - 

Betriebswirtschafts- 
lehre 1146|] 402 28 9 16 3 - -|1 318| 459 24 10 16 4 - - 

Volkswirtschaftslehre D 103 44 3 1 3 - - - 86 32 3 1 - - - - 
Wirtschaftspädagogik DL 18 9 1 1 1 - - 46 24 1 - - - - - 

zZ 2 - - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Wirtschaftsingenieur- 

wesen AWA 31 1 2 - 1 - - - 27 1 1 - - - = - 

Mathematik, Natur- 
wissenschaften i645| 498 52 16 13 1 - -11 454| 432 ad 10 19 2 1 - 

davon 
Mathematik D 124 22 4 - - - - -| 131 38 4 1 - - - - 
Wirtschaftsmathematik D 17 3 - - - - - - 14 5 1 - - - - - 
Statistik D 8 5 - - - - - - 14 19 - - - - - - 
Informatik D 273 29 10 2 10 - - -| 236 33 15 6 6 1 - - 
Wirtschaftsinformatik D 1 - - - - - - - 6 1 - - ii. - - 
Physik D 348 17 9 1 - - - -| 286 24 12 - - - 1 - 
Chemie D 173 38 8 2 2 - - -| 199 46 2 1 ra - - - 
Biochemie D 10 7 - - - - - - 7 2 - - - - - - 
Lebensmittelchemie sT 21 8 - - - - - - 21 13 - - - - - - 
Pharmazie 1) sT 217, 156 13 8 - - - -[ 104 61 2 1 - - - - 
Biologie [ 282| 157 6 3 - - - -| 266] 140 5 1 i 1 - - 
Geologie D 53 10 1 - - - - - 42 10 1 - - - - - 
Geophysik D 7 - 1 - - - - - 16 1 - - - - - - 
Meteorologie D 4 2 - - - - - - 1 - - - - - - - 
Mineralogie D 18 3 - - - - - - 14 6 1 - - - - - 
Geographie D 67 28 - - 1 1 - - 60 26 1 - 1 - - - 

MA 1 - - - - - - - 7 3 - - - - - - 
Wirtschaftsgeographie D P) 4 - - - - - - 8 4 - - - - - - 
Geoökologie 12 5 - - - - - - 22 8 u - - - - = 

Medizin (Allg.-Medizin)ST 7866| 319 32 15 - - - -! 8031| 339 28 12 - - - - 

Zahnmedizin sT 167 57 5 3 - - - -| 112 35 1 - - - - - 

Veterinärmedizin sT 147 80 8 zZ - - - - 62 34 3 3 - - - - 

Ägrar-, Forst- und 
Ernährungswissen- 
schaften 255 95 8 - 1 - - -| 199 88 | i - - - - 

davon 
Agrarwissenschaft D 39 11 - - - - - - 46 13 - - - - - - 
Brauwesen/Getränke- 

technologie D 12 - 1 - - - - - 10 - - - - - - - 
A 10 - -| - - 2 - - - 

Diplom-Braumeister 28 i 6 - - - - 18 1 - - - - - - 
Lebensmittel- 
technologie D 17 9 - - - - - - 11 3 - - - - - - 
Gartenbau D 39 2 - - - - - - 34 22 1 1 - - - - 
Landespflege D 34 15 1 - - - - - 26 13 - - - - - - 
Forstwissenschaft D 52 5 - - - - - - 13 2 - - - - - = 
Haushalts- u. Ernäh- | 

rungswissenschaft D 34 33 - - - - - - 39 34 - - - - - =                 
T) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung. 
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Noch: Tabelle 2 a.

Fächergruppe
Studienfach

Prüfungsart

Ingenieurwissen-
schaften

davon
Maschinenbau
Umwelttechnik
Luft- und Raumfahrt-

technik
Chemieingenieurwesen D
Fertigungstechnik
Werkstoffwissen-
schaften

Elektrotechnik
Architektur

Innenarchitektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Kunst, Kunstwissen-
schaft

davon
Kunsterziehung MA
Kunstgeschichte MA
Darstellende Kunst KA
Film und Fernsehen KA
Theaterwissenschaft MA
Dirigieren KA
Instrumentalmusik KA
Kirchenmusik KA
Komposition KA
Musikerziehung KA

Musikwissenschaft MA

Lehramtsstudiengänge
Lehramt an Grund-
schulen ST

Lehramt an Haupt-
schulen ST

Lehramt an Sonder-
schulen ST

Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien ST
Lehramt an beruflichen
Schulen ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister • MA
Künstl. Abschlußprüf. KA
Diplom-Braumeister
Staatsprüfung ST
Kirchl. Prüfung
Fakultätsprüfung
Arbeits- u. wirtschafts-
wiss. Aufbaustudium AWA

Abschluß Aufbaustud. A
Diplom-Lehrerprüfung DL

Zusatzpr. Wirtschafts-
pädagogik

1. Staatsprüfung
Lehramt ST

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht pestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

n. W.

925 98

183 2
15 5

51 -
38 6
19 -

43 6
334 14
100 33
29 13
14 3
71 5
28 1'

218 145

2 2
97 73
3 3
9 3

50 32
- -
31 17

1 1

2 -
4 1
- -
19 13

326 303

85 47

39 30q
41 27I
243 129'

18 81

8 595 3 426'

4 302 1 158
874 548
50 25
28 1

2 435 1 097
45 23
2 1

31 11
56 19
18 9'

2 -

752 544

i.

37

8

1
20
1
2

, -

10

1
3

-4

w. w. i . w.

Noch: Hochschulen insgesamt

3

1

2

9

1
2

4

10

1

6

2

2

1

1

1

2

1

- - 2 1

- - -
- 1 1

1 1 4 2
- - - -

253 97 176 72

119 24 47 7
50 29 10 8
4 4 - -
6 - 1 -
66 36 109 52
1 - - -

2 - 1 -
2 2 - -
1 1 1 1

- - - -
1 1 7 4

1

1

4

1
1

w. w. i.

9591 811 541 11 15

2881 9 131 11 1

111 5 -1 -I -

12 - 1 _ -
31 1 _ _ _
32 _ _ _

37 10 5 - -
398 16 29 - 11
71 30 1 - -
5 4 - -

55 3 5 - 2
19 3 - - 1

2861 166 511 401 6

2 2 - - -
94 71 2 .2 2
21 14 5 4 -
5 1 1 1 -
46 28 3 1 1
4 - 1 1 -
78 30 38 30 2
8 4 1 1

- - - -
4 1 - - -
19, 15 - - 1

6131 5521 11 1

1341 651 -1 -1 1

77 65 1 1 -
71 45 - - -
225 145, 2 - 4

471 191 11 1

8 36413 6031 2791 1141 141

4 314 1 208 132 25
934 652 56 33
121 49 46 37
18 1 - -

1 714 746 38 16

27 1 1

22 10 -
46 24 1

11 1

47
9
2

72

1 1671 9111 51 31 5

w.

5

2

1

2

1

1

57

7
6
2

40

2

i

1

1

1

1

8

2
2

4

w.

3

3

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 

Abschlußprüfungen 

Fächergruppe endaülti " ya 
: gültig endgültig 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden rieht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

ernst | 1 | | i. | w. i | wi. | I i.twli. | w. | i. | w| ii | w 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Ingenieurwissen- 
schaften 925 8ßl 37 3 10 1 1 -| 959 81 54 1 15 - ij - 

davon 
Maschinenbau D 183 2 - 1 - - -! 288 9 13 1 1 - - - 
Umwelttechnik A 15 5 - - - - - - 11 5 - - - - - - 
Luft- und Raumfahrt- 

technik D 51 - - - 1 - - - 12 - i - - - - - 
Chemieingenieurwesen D 38 6 - - 3 1 - - - - - 
Fertigungstechnik D 19 - - - - - - - 32 - - - - - - - 
Werkstoffwissen- 

schaften D 43 6 1 - - - - - 37 10 5 - - - - - 
Elektrotechnik D 334 14 20 1 6 - 1 -| 398 i6 29 - 11 - 1 - 
Architektur D 100 33 1 - - - - - 71 30 1 - - - - - 

A 29 13 2 2 - - - - 5 4 - - - - - - 
Innenarchitektur D 14 3 - - - - - - - - - - - - - - 
Bauvingenieurwesen D 71 5 4 - 2 1 - - 55 3 5 - 2 - - - 
Vermessungswesen D 28 1 1 - - - - - i9 3 - - 1 - - - 

Kunst, Kunstwissen- 
schaft 2i8| 145 10 9 2 2 - -| 286| 166 51 40 6 5 1 - 

davon 
Kunsterziehung MA 2 2 1 1 - - - - 2 2 - - - - - - 
Kunstgeschichte MA 97 73 3 2 1 1 - - 94 71 2 "2 2 2 1 - 
Darstellende Kunst KA 3 3 - - - - - - 21 14 5 4 - - - - 
Film und Fernsehen KA 9 I - - - - - - 5 1 1 1 - - - - 
Theaterwissenschaft MA 50 32 2 2 1 1 - - 46 28 3 1 1 1 - - 
Dirigieren RA - - - - - - - - 4 - 1 1 - - - - 
Instrumentalmusik KA 31 17 4 4 - - - - 78 30 38 30 2 2 - - 
Kirchenmusik KA 1 1 - - - - - - 8 4 I) 1 - - - - 
Komposition KA 2 - - - - - - - 5 - - - - - - - 
Musikerziehung KA 4 - - - - - - - - - - - - - - 

A - - - - - - - - 4 1 - - - - - - 
Musikwissenschaft MA 19 13 - - - - - - 19 15 - - 1 - - - 

Lehramtsstudiengänge 
Lehramt an Grund- 

schulen ST 326] 303 - - - - - -| 6131 552 1 1 - - - - 
Lehramt an Haupt- 

schulen ST 85 47 - - 2 1 - -1 134 85 - - 1 1 - - 
Lehramt an Sonder- 

schulen ST 39 30 - - - - - - 77 65 1 - - - - 
Lehramt an Realschulen ST 41 27 - - 1 1 - - 21 45 - - - - - - 
Lehramt an Gymnasien ST 243| 129 1 1 4 2 - -| 2285| 1451 2 - 4 1 - - 
Lehramt an beruflichen 

Schulen sT 18 8 - - - - - - 47 19 1 1 - - - - 

Insgesamt 8 595|3 4226| 253 97| 176 72 4 118 3643 603] 279| 114| 141 57 8 3 
davon 
Diplom Univ. D 4 302|1 158| 119 24 47 7 1 -|4 314|1 208] 132 25 47 7 2 - 
Magister j MA 874| 548 50 29 10 8 1 11 934] 652 56 33 9 6 2 - 
Künstl. Abschlußprüf. KA 50 25 4 4 - - - -) 121 49 46 37 2 2 - - 
Diplom-Braumeister 28 1 6 - 1 - - - 18 1 - - - - - - 
Staatsprüfung ST |2 435}1 097 66 36| 109 52 2 - 11 714] 746 38 16 78 40 4 3 
Kirchl. Prüfung K 45 23 1 - - - - - - - - - - - - - 
Fakultätsprüfung F 2 1 1 -1|.  - - - - - - - - - - - - 
Arbeits- u. wirtschafts- 

wiss. Aufbaustudium AWA 31 1 2 - - - - 27 1 1 - - - - - 
Abschluß Aufbaustud. A 56 19 2 2 - - - 22 10 - - - - 
Diplom-Lehrerprüfung DL 18 9 1 1 1 1 - - 46 24 1 - - - - - 

Zusatzpr. Wirtschafts- 
pädagogik 2 - - - - - - - 1 1 - - - - - - 

1. Staatsprüfung 
Lehramt sT 7521 544 1 1 7 4 - -11 1671 911 5 3 5 2 - -        
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Noch: Tabelle 2 a.

Studielifach

Prüfungsart

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. w.

Evang. Religions-
pädagogik MA - -

Kath. Theologie D 4 1
Philosophie MA 1 -
Geschichte MA 8 5
Archäologie MA 1 -
Allg. Sprachwissensch./
Indogermanistik MA - -

Germanistik MA 8 3
Volkskunde MA 3 2
Anglistik MA 3 2
Amerikanistik/Amerika-
kunde MA - -

Romanistik MA 3 3
Erziehungswissenschaft D 8 7

MA 1 1
Schulpädagogik MA -
Sportpädagogik MA 4 1
Politikwissenschaft MA 9 1
Sozialwissenschaft D 15 4
Soziologie MA - -
Rechtswissenschaft ST 111 57
Betriebswirtschafts-
lehre D 119 51

Volkswirtschaftslehre D 19 12
Mathematik D 12 1
Wirtschaftsmathematik D 17 3
Geographie D 9 5
Kunsterziehung MA 1 1
kunstgeschichte MA 1 1
Musikwissenschaft MA 2 1
Lehramt an Grund-
schulen ST 59 54

Lehramt an Haupt-
schulen ST 17 12

Lehramt an Realschulen ST 7 5
Lehramt an Gymnasien ST 9 4

Insgesamt 451 237
davon
Diplom Univ. D 203 84
Magister MA 45 21
Staatsprüfung ST 111 57
1. Staatsprüfung
Lehramt ST 92 75

Kath. Theologie D 3 2
Geschichte D 3 -

MA 1 1
Archäologie MA 2 1
Griechisch MA 1 • -
Latein MA 1 -
Germanistik D 12 11

MA 6 -4
Volkskunde MA 1 1
Anglistik MA 1 1
Romanistik MA 4 3
Orientalistik D 1 1

MA - -
Turkologie MA 1 -
Psychologie D 20 11
Erziehungswissenschaft D 12 9
Erwachsenenbildung A 2 1
Politikwissenschaft D 3 -
Soziologie D - -

1.

3

15

8
6
1

41.

2

8

3
4
1

w. i.

Universität Augsburg

-11 -1

61 2

71 2
11 -

2

17

9

6

2

6

3

1

Universität Bamberg

w.

•••

1. w.

2 2
14 1
- -
8 5
- -

1 -

13 10
-
3 3

2 2
2 2
11 9
1 1

1 -

3 -
9 4

28 12
5 4
55 26

186 61
18 11
12 3
14 5
•4 2
2 2
7 4
1 -

105 95

16 7
14 9
10 8

547 288

287 104
60 39
55 26

145 119

12 -
5 3
4 3
4 4
-

-
13 9
5 5
4 3
6 6
5 5
- -
1 1

- -
14 13
2 •1
-
4 1
4 -1

1. w.

1 1

1 -

-1 1

7

13

9
3
1

7

5
2

•••

1.

6

4

10

4

w.

5

6

1

6

i . w.

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Abschlußprüfungen 
  

  

                  
  

        
  

    
  

    
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

Studienfach « endgültig endgültig 
bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

Prüfungsart 1; | W. i | W. I. | W. Es | W. i. | W. I. W. I | W. i. | W. 

Universität Augsburg 

Evang. Religions- 
pädagogik MA - - - - - - - - 2 2 - = = = = = 

Kath. Theologie D 4 1 1 - - - - - 14 1 - - - - =) a 
Philosophie MA 1 - - - - - - - = = 1 1 = e = - 
Geschichte MA 8 5 - - - - - - 5 1 - “ = - = 

Archäologie MA 1 - - - - = = = e a “ e = = = = 

Allg. Sprachwissensch./ 
Indogermanistik MA - - - - - - - . 1 - - - - e - - 

Germanistik MA 8 3 3 1 - - - - 13 10 1 1 - - - - 
Volkskunde MA 3 2 1 i = e = = = = = = - - a - 

Anglistik MA 3 2 - - - - - - 3 3 = e “ = - e 
Amerikanistik/Amerika- 

kunde MA - - - - - - - - 2 2 - u = - < - 

Romanistik MA 3 3 1 1 - - - - 2? 2 = - = . = - 

Erziehungswissenschaft D 8 7 - - - = = = 11 9 1 1 = - = - 

MA 1 1 - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Schulpädagogik MA - - - - - _ - = 1 - = P a = = 
Sportpädagogik MA 4 1 - - - - - - 3 - - - - - = - 
Politikwissenschaft MA 9 1 - - - - = - 9 4 = = M = B - 
Sozialwissenschaft D 15 4 1 1 1 1 - - 28 12 - - - - - - 
Soziologie MA - - - - - - - = 5 4 P> = = = = = 

Rechtswissenschaft sT 111 57 1 1 6 2 - - 55 26 1 - 6 5 - - 
Betriebswirtschafts- 

lehre D 119 51 4 2 7 2 - -| 186 61 7 4 4 1 - - 
Volkswirtschaftslehre D 19 12 1 - 1 - - - 18 1 - - - - - - 
Mathematik D 12 1 1 - - - - - 12 3 - - - - - - 

Wirtschaftsmathematik D 17 3 - - - - - - 14 5 1 - - RB = - 

Geographie D 9 5 - - - - - = 4 2? = - u = - - 

Kunsterziehung MA 1 1 1 1 - - - - 2 2 = = - - = - 

kunstgeschichte MA 1 1 - - - - - - 7 4 = = = = = = 

Musikwissenschaft MA 2 1 - - - - - - 1 = = m “ = ä = 

Lehramt an Grund- 
schulen ST 59 54 - - - - 105 95 - - u - en - 

Lehramt an Haupt- 
schulen sT 17 12 - - - - 16 7 - - - - - - 

Lehramt an Realschulen ST 7 5 - - - - - - 14 9 - - = en = = 

Lehramt an Gymnasien ST 9 4 - - - - - 10 8 - - = = & - 

Insgesamt 451| 237 15 8 17 6 - -| 547| 288 13 7 10 6 - - 
davon 
Diplom Univ. D 203 84 8 3 g 3 - -| 287] 104 9 5 4 1 - - 
Magister MA 45 21 6 4 - - - - 60 39 3 2 - - - - 
Staatsprüfung ST 111 57 1 1 6 2| - - 55 26 1 - 6 5 - - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt ST 92 75 - - 2 1 - -1 1451 119 - - - - - - 

Universität Bamberg 

Kath. Theologie D 3 2 - - - - - - 12 = - = = m - - 

Geschichte D 3 - - - - = a = 5 3 = = = = a = 

MA 1 1 - - - - - - 4 3 - - - - - - 
Archäologie MA 2 1 - - - - - - 4 4 - - - - - - 
Griechisch MA 11. - - - - = - = = = - - 5 = = - 

Latein MA 1 - - - - - 5 - = - - - = = en = 

Germanistik D 12 11 - - - - - - 13 9 1 1 - - - - 
MA 6 ‘4 - - - - - - 5 5 1 - 1 _- -I - 

Volkskunde MA 1 1 - - - - - - 4 3 - - - - - - 
Anglistik MA 1 1 - - - - - - 6 6 1 1 - - - - 
Romanistik MA 4 3 - - - - - - 5 5 - - - - - - 
Orientalistik D i i - - - - - - - - - - - F\ = - 

MA - - - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Turkologie MA 1 - - - - - - - - - - - - = 5 - 

Psychologie D 20 11 - - - - - - 14 13 - - 1 - - - 
Erziehungswissenschaft D 12 9 - - 1 1 - - 2 F - - - - - - 

Erwachsenenbildung A 2 1 - - - - - - - - - - - - - - 

Politikwissenschaft D 3 - - - - - - - 4 . - - 1 1 - - 
Soziologie D - - - - - - - - 4 - - - - - - -          
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Betriebswirtschafts-
lehre

Volkswirtschaftslehre D
Wirtschaftsinformatik D
Geographie
Architektur (Denkmal-
pflege)

Kunstgeschichte MA
Musikwissenschaft MA
Lehramt an Grund-

schulen ST
Lehramt an Haupt-

schulen ST
Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien ST
Lehramt an beruflichen

Schulen ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister MA
Abschluß Aufbau-
studium

1. Staatsprüfung
Lehramt ST

Philosophie MA
Geschichte MA
Germanistik MA
Anglistik MA
Afrikanistik MA
Islamwissenschaft MA
Völkerkunde MA
Erziehungswissenschaft MA
Sportökonomie
Rechtswissenschaft ST
Betriebswirtschafts-

lehre
Volkswirtschaftslehre D
Mathematik
Physik
Chemie
Biochemie
Biologie
Geographie
Geoökologie
Lehramt an Grund-

schulen ST
Lehramt an Haupt-

schulen ST
Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister
Staatsprüfung
1. Staatsprüfung

Lehramt

MA
ST

ST

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche I Ausländer

1. w.

86 30
5 3
1 -

4 4

25 10
6 2
1 -

25 23

3 1
- -
4 2

3 2

237 123

150 71
25 13

27 11

35 28

1 -

4 1
3 1
1 1

1 1

- -
1 -

2 -
32 8
99 28

93 31
5 1
10 4
21 -
15 2
10 7
21 12
13 7
12 5

4 4

5 1
3 2
9 5

365 121

232 77'
13 4
99 28

21 12

a.

1

1

1

1

1

1

3

2
1

w.

Deutsche I Ausländer

1. w. w.

Noch: Universität Bamberg

1

1

1

1

Universität Bayreuth

10 3

101 3

101 3

Deutsche

1. w.

145 42
3 1
6 1
2 -

2 2
3 3
- -

40 38

6 5
3 1
6 3

6 4

305 154

210 71
32 30

2 2

61 51

- -
1 1

2 2
2 1
_ -

2

26 8
36 11

123 44
7 1
9 3
16 1
11 3

7 21
31 13'
4 11
22 81

38 35

11 5

6 4
10 3

364 148

256 84
7 6

36 11

65 471

Ausländer

1.

3

1
2

1

1

4

2
2

w.

2

1

1

1

Deutsche

1.

1

4

3
1

8

1

1

1

5

9 5

1

-
8 5

Ausländer

1

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1991/92 | Sommersemester 1992 
  

Abschlußprüfungen 
  

  

                  
  

                                

Studienfach endgültig endgültig 
Beskanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

Prüfungsart i | W ip | W. E | W. in W. i | w I. | W. i | W I: W. 

Noch: Universität Bamberg 

Betriebswirtschafts- 
lehre D 8| 30 - - - - - -| 1485| 32 = = & a - - 

Volkswirtschaftslehre D 5 3 - - - - - - 3 1 a = = = = B 

Wirtschaftsinformatik D 1 - - - - - = e 6 1 = = = = = Pi 

Geographie D 4 4 - - - - - = 2 n e - 1 u Pi = 

Architektur (Denkmal- 
pflege) A 25 10 - - - - - - 2 2 - - - - - - 

Kunstgeschichte MA 6 2 1 - - 3 3 = = = = = = 

Musikwissenschaft MA 1 - - - = - = = © - = ® = = = P 

Lehramt an Grund- 
schulen ST 25 23 - - - - - - 40 38 - - - - - - 

Lehramt an Haupt- 
schulen . sT 1 - - - - = = 6 5 = = = = en = 

Lehramt an Realschulen ST - - - - - - - = 3 1 E en = A e = 

Lehramt an Gymnasien ST 4 2 - - - - - - 6 3 - - = = = 5 

Lehramt an beruflichen 
Schulen j sT 3 2 - - - - - - 6 4 = = - - & - 

Insgesamt 237\ 123 1 - 1 1 - -| 305| 154 3 2 4 1 - - 
davon 
Diplom Univ. D 150 71 - - 1 - -| 210 A) 1 1 3 - - 
Magister MA 25 13 1 - - - - - 32 30 2 1 1 - - - 
Abschluß Aufbau- 

studium 27 11 - - - - - - 2 2 - - - - - - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt ST 35 28 - - - - - - 61 51 - - - - - - 

Universität Bayreuth 

Philosophie MA 1 - - - - - - - - - - - - = - - 
Geschichte MA 4 1 - - - - - - - - - - - - = = 
Germanistik MA 3 1 - - - - - - 1 1 1 - - - - - 
Anglistik MA 1 1 - - - - - - 2 2 1 - - - - - 
Afrikanistik MA 1 1 - - - - - - 2 1 - - - - - - 
Islamwissenschaft MA - - 1 - - - - - - - - - - u - - 
Völkerkunde MA 1 - - - - - - - 2 2 - - - - - - 
Erziehungswissenschaft MA 2 - - - - - - - - - - - - - - - 
Sportökonomie D 32 8 1 - - - - - 26 8 - - - - - - 
Rechtswissenschaft ST 99 28 - - 10 3 - - 36 11 - - 8 5 - - 
Betriebswirtschafts- 

lehre D 93 31 - - - - - -| 123 44 1 1 - - - - 
Volkswirtschaftslehre D 5 1 - - - - - - 7 1 - - - - - - 
Mathematik D 10 4 - - - - - - 9 3 - - - - - - 
Physik D 21 - 1 - - - - - 16 1 - - - - - - 
Chemie D 15 2 - - - - - - 11 3 - - 1 - - - 
Biochemie D 10 7 - - - - - - 7 2 .- - - - - - 
Biologie D 21 12 - - - - - - 31 13 1 - - - - - 
Geographie D 13 7 - - - - - - 4 1 - - - - - - 
Geoökologie D 12 5 - - - - - - 22 8 - - - - - - 
Lehramt an Grund- 

schulen sT 4 4 - - - - - - 38 35 - - - - - - 

Lehramt an Haupt- 
schulen ST 5 1 - - - - - - 11 5 - - - - 

Lehramt an Realschulen ST 3 2 - - - - - - 6 4 - - - - - - 
Lehramt an Gymnasien ST 9 5 - - - - - - 10 3 - - - - - - 

Insgesamt 365) 121 3 - 10 3 - -| 364) 148 4 1 9 5 - - 

davon 
Diplom Univ. D 232 77 2 - - - - -| 256 84 2 1 ' - - - 
Magister MA 13 4 1 - - - - 7. 6 2 - - - - - 
Staatsprüfung ST 99 28 - - 10 3 - - 36 11 - - 8 5 - - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt ST 21 12 - - - - - 65 47 - - - - - -                                
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfungen

bästanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. 1. w. 1. w. 1. w. w. 1. w. 1. w.

Kath. Theologie D 6 - 2
Philosophie MA 1 - -
Geschichte MA 1 - -
Archäologie MA - - -
Journalistik D 11 6 -
Latein MA 1 1 -
Germanistik MA 2 1 1
Anglistik MA 1 1 -
Romanistik MA - - -
Psychologie D 7 4 -

MA 1 - -
Erziehungswissenschaft D 5 3 -

MA - - 1
Politikwissenschaft MA 2 - -
Geographie D - - -
Kunstgeschichte MA 7 4 -
Lehramt an Grund-
schulen ST 15 14 -

Lehramt an Haupt-
schulen ST 3 - -

Lehramt an Realschulen ST 1 1 -
Lehramt an Gymnasien ST 4 3 -

Insgesamt 68 38 4
davon
Diplom Univ. D 29 13 2
Magister MA 16 7 2
1. Staatsprüfung
Lehramt ST 23 18 -

Evang. Theologie MA 2 - -
K 1) 23 12 1
F 1 - 1

Philosophie MA 3 1 -
Geschichte MA 17 4 1
Archäologie MA 6 6 -
Bibliothekswissen-
schaft MA 3 2 -

Griechisch MA 1 1 -
Germanistik MA 15 10 1
Anglistik MA 2 2 -
Amerikanistik/ Amerika-
kunde MA 3 2 -

Romanistik MA 6 4 -
Slawistik MA - . - -
Islamwissenschaft MA - - -
Japanologie MA - - -
Orientalistik MA - -
Sinologie MA 2 2
Psychologie D 23 18
Erziehungswissenschaft MA 2 1
Politikwissenschaft MA 11 4
Sozialwissenschaft D 10 6
Soziologie MA 8 5
Rechtswissenschaft ST 112 51
Wirtschaftswissen-
schaften MA 6 5 1

Betriebswirtschafts-
lehre D 272 90 6
Volkswirtschaftslehre D 9 5
Wirtschaftspädagogik DL 14 7

2 -

2

1
1

Universität Eichstätt

•••

Universität Erlangen-Nürnberg

2

-
1

12

2

9

1) Im Sommersemester 1992 keine Abschlußprüfungen, da die Prüfungen erst im
dem Wintersemester 1992/93 zugerechnet werden.

15 - 1
2 1 -
1 1 -
2 1 -
9 5 -

2 1 -
1 1 -
1 -16 11 - -

1 1 -
2 -

-
- 1

3 1 -
1 1 -

33 31 -

4 1 -
4 3 -
6 5 -

103 64 2

45 17 1
11 7 1

47 40 -

1 -
-

- - -
3 1 1
12 7 -
4 3 -

4 3 -
1 - -

17 8 1
5 4

- -
2 2 1
4 4 1
1 1 -

2 1 -

5 4 1
11 10 -
5 4 -
3 1. 1

5 2 -
7 4 -
72 30 1

5 3 -

209 7 4
8 f 1
25 14, 1

• • • I. .
Oktober 1992

•

13

6

•••

5

2

abgeschlossen wurden und damit erst

Noch: Tabelle 2 a. 

= 76,8 

  

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 199 2 
  

  

  

  

        
  

                                

Abschlußprüfungen 

Studienfach ; endgülti endgültig 
bestanden nicht standen bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

prüfungsart| 1- | | 4 | | i. | | i. | „| i. | u. in . i.| | i.| m 

Universität Eichstätt 

Kath. Theologie D 6 - 2 1 - - - 15 - 1 - - - - - 
Philosophie MA 1 - - - - - - - 2 1 = = 2 = = = 
Geschichte MA 1 - - - - - - 1 1 - - - - = = 
Archäologie MA - - - - - - = u 2 1 e\ u - = = - 
Journalistik D 11 6 - - - - - - g 5 - - = = u - 
Latein MA 1 1 - - - = = - n - - = = = = . 
Germanistik MA 2 1 1 1 - - - - 2 1 - = P = = = 
Anglistik MA i 1 - - - - - - 1 1 u a r = n = 
Romanistik MA - - - - = - = zu 1 - n u = e - - 
Psychologie D 7 4 - - - - - - 16 11 - - - - - u 

MA 1 - - - - - - - 1 1 - - - - 1 - 
Erziehungswissenschaft D 5 3 - - - - - - 2 = u = Mr e = m 

MA - - 1 - - - - - - - - - - - - - 
Politikwissenschaft MA 2 - - - - - - = = = { - - - - - 
Geographie D - - - - - - = = 3 1 . _ . - e u 
Kunstgeschichte MA 7 4 - - 1 1 - - 1 1 - = u = = = 

Lehramt an Grund- 
schulen ST 15 14 - - - - - 33 31 - - - = = E 

Lehramt an Haupt- . 
schulen sT 3 - - - - < - - 4 1 = u = = a - 

Lehramt an Realschulen ST 1 1 - - - - - = 4 3 e - - - 5 

Lehramt an Gymnasien ST 4 3 - - - - - - 6 5 = = = = e 

Insgesamt 68 38 4 2 1 1 - -ı 103 64 2 - - - 1 - 
davon 
Diplom Univ. D 29 13 2 1 - - - - 45 17 1 - - - - - 
Magister MA 16 7 2 1 1 1 - - i1 7 1 - - - 1 - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt ST 23 18 - - - - - - 47 40 - - = e A & 

Universität Erlangen-Nürnberg 

Evang. Theologie MA 2 - - - 1 1 - - 1 - - - - - - - 
Ki 23 12 i - - - - - - - - - - - - - 
F 1 - 1 - - - - = - - - - - = = = 

Philosophie MA 3 1 - - - - - - 3 1 1 - - - - - 
Geschichte MA 17 4 1 i - - - - 12 7 - - - - - - 
Archäologie MA 6 6 - - - - - - 4 3 - - - - - - 
Bibliothekswissen- 

schaft MA 3 2 - - - - - - 4 3 - - - - - - 
Griechisch MA 1 1 - - - - - - 1 - - - - - - - 
Germanistik MA 15 10 1 1 - - - - 17 8 1 1 - - - - 
Anglistik MA 2 2 - - - - - - 5 4 - - - - - - 
Amerikanistik/ Amerika- N 

kunde MA 3 2 - - - - - - - - - - - = - - 
Romanistik MA 6 4 - - - - - - 2 2 1 1 - - - - 
Slawistik MA - - - - - - - - 4 4 1 i - - - - 
Islamwissenschaft MA - - - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Japanologie MA - - - - - - - - 2 1 - - - - - - 
Orientalistik MA - - - - - - - - 1 - - - - - - - 
Sinologie MA 2 2 - - - - - - 5 4 1 1 - - - - 
Psychologie D 23 18 - - - - - - 11 10 - - - - - - 
Erziehungswissenschaft MA 2 1 - - - - - - 5 4 - - - - - - 
Politikwissenschaft MA 11 4 - - - - - - 3 1 1 - - - - - 
Sozialwissenschaft D 10 6 - - 1 - - - 5 2 - - 1 - - - 
Soziologie MA 8 "5 - - - - - - 7 4 - - - - - - 
Rechtswissenschaft ST 112 51 - - 12 9 - - 72 30. 1 - 13 5 - - 
Wirtschaftswissen- 

schaften MA 6 5 1 - - - - - 3 - - - - - - 
Betriebswirtschafts- H 
lehre D 272 90 6 2 2 - - -| 209 76 4 - 6 2 - - 

Volkswirtschaftslehre D 9 5 - - 1 - - - 8 t 1 - - - - - 
kirtschaftspädagogik DL 14 7 - - 1 1 - - 25 14 1 - - - - - 

7 2 - - - - - = = = zu " ” = = - =                 
T) Im Sommersemester 1992 keine Abschlußprüfungen, da die Prüfungen erst im 
dem Wintersemester 1992/93 zugerechnet werden. 

            
Oktober 1992 abgeschlossen wurden 

    
und damit erst
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie ST
Pharmazie 1) ST
Biologie
Geologie
Mineralogie
Geographie MA
Medizin (Allg.-Medizin)ST
Zahnmedizin ST
Chemieingenieurwesen D
Fertigungstechnik
Werkstoffwissen-

schaften
Elektrotechnik
Kunstgeschichte MA
Theaterwissenschaft MA
Musikwissenschaft MA
Lehramt an Grund-

schulen ST
Lehramt an Haupt-

schulen ST
Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister MA
Staatsprüfung ST
Kirchl. Prüfung K 2)
Fakultätsprüfung
Diplom-Lehrerprüfung DL
Zusatzprüfung Wirt-
schaftspädagogik Z

I. Staatsprüfung
Lehramt ST

Evang. Theologie MA
K 2)

Kath. Theologie
Philosophie MA
Geschichte MA
Ur- u. Frühgeschichte MA
Archäologie MA
Journalistik
Medienkunde/Kommunika-

tionswissenschaft MA
Allg. Sprachwissen-

schaft/Indogerman. MA
Allg. Literaturwissen- .
schaft MA

Griechisch MA
Latein MA
Germanistik MA
Deutsch für Ausländer MA
Volkskunde MA
Nordistik MA
Anglistik MA

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche

1. w.

26 2
87 8
64 2
24 6
5 2
62 46
57 37
18 5
3 -

196 80
51 16
38 6
19 -

43 6
94 5
7 5

21 14
4 3

44 42

16 11
4 1

36 23

1 472 558

787 196
119 71
426 195
23 12

1 -

14 7

2 -

100 77

4 2
12 6
1 1

31 9
19 3
38 23
2 1
7 3
12 6

43 32

4 3

3 3

1 1

108 73
22 19
3 3
2 2
12 10

Ausländer

1. w.

Deutsche

1.

Ausländer

1.

Deutsche

i.

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg

1
2
2
3

5

8

1
3

1

1

2

2

1

1

5

5

371 111 281 II

18 4 14 -
4 3 1 1
13 4 12 9
1 - - -
1 - -

- 1 1

2
3

1

1

3
10

1

2

3
6

Universität München

' 1

3

1

3

1

•

w.

9 2
75 12
44 7
37 11
6 3
32 22
50 27
24 4
2 1
5 2

170 65
37 9
31 1
32 -

37 10
102 6
13 10
18 11
1 1

88 80

29 20
8 6
47 30

1 309 523

676 170
119 74
317 129

2-5 1-4

172 136

2 1

37 6
19 7
54 25
8 5
9 4

26 11

57 42

9 5

5 5
2 1
2 1
93 66
31 30
4 3
1

14 141

Ausländer

W.

1
7 5
3 -

_

1 1
1

111 4

5
2

47

26
6
13

1

1

3
2

Deutsche

2

w.

- 1 1

- - -

14 23 8

5 9 2
4 - -
5 13 5

11 1

2 2
8 6

11 1

1

1

1

1

1

1

1

Ausländer

1

1

1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung. - 2) Im Sommersemester.I992 keine Abschlußprüfungen, da die Prüfungen
erst im Oktober 1992 abgeschlossen wurden und damit erst dem Wintersemester 1992/93 zugerechnet werden.
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Abschlußprüfungen 
  

  

                  
  

                  

    

  

  

  
  

  

  

  
  

  

  

  
  

  

  

Studienfach endgültig endgültig 
bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

Prüfungsart = W. ia W. bs W Ir | W. i | w i. | W. iz | W. i. | W. 

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg 

Mathematik D 26 2 1 - - - - - 9 2 1 - - - - - 
Informatik D 87 B 2 1 5 - - - 75 12 7 5 - - - - 
Physik D 64 2 2 - - - - - 48 7 3 - - - - 
Chemie D 24 6 3 - - - - - 37 11 - - - - - - 
Lebensmittelchemie ST 5 2 - - - - - - 6 3 - - - - - - 
Pharmazie 1) ST 62 46 5 2 - - - - 32 22 1 1 - - - - 
Biologie D 57 37 - - - - - - 50 27 1 - - - - - 
Geologie D 18 5 - - - - - - 24 4 1 - - - - - 
Mineralogie D 3 - - - - - - - 2 1 1 - - - - - 
Geographie MA - - - - - - - - bh 2 - - - - - - 
Medizin (Allg.-Medizin)ST 196 80 8 2 - - - -| 170 65 11 4 - - - - 
Zahnmedizin ST 51 16 - - - - - - 37 9 - - - - - - 
Chemieingenieurwesen D 38 6 - - - - - - 31 1 - - - - - - 
Fertigungstechnik D 19 - - - - - - - 32 - - - - - - - 
Werkstoffwissen- 

schaften D 43 6 1 - - - - - 37 10 5 - - - - - 
Elektrotechnik D 94 5 3 1 5 - - -| 102 6 2 - 2 - 1 - 
Kunstgeschichte MA 7 5 - - - - - - 13 10 - - - - - - 
Theaterwissenschaft MA 21 i4 1 1 - - - - 18 11 - - - - - - 
Musikwissenschaft MA 4 3 - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Lehramt an Grund- 

schulen ST 44 42 - - - - - - 88 80 - - - - - - 
Lehramt an Haupt- 

schulen ST 16 11 - - - - - - 29 20 - - 1 1 - - 
Lehramt an Realschulen ST 4 1 - - - - - - 8 6 - - - - - - 
Lehramt an Gymnasien ST 36 23 - - - - - - 47 30 1 - - - - - 

ı nsgesamt 1472| 558 37 11 28 11 - -[1 309| 523 47 14 23 8 1 - 
avon 

Diplom Univ. D 787| 196 18 4 14 - - -| 676| 170 26 5 2 1 - 
Magister MA 119 71 4 3 1 1 - -| 119 74 6 4 - - - - 
Staatsprüfung ST 426| 195 13 4 12 9 - -| 3171| 129 13 5 13 5 - - 
Kirchl. Prüfung K 2) 23 12 1 - - - - - - - - - - - - - 
Fakultätsprüfung F 1 - 1 - - - - - - - - - - - - - 
Diplom-Lehrerprüfung DL 14 7 - - 1 1 - - 25 14 1 - - - - - 
Zusatzprüfung Wirt- 

schaftspädagogik zZ 2 - - - - - - - - - - - - - - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt ST 100 77 - - - - - -| 1721| 136 1 - 1 1 - - 

Universität München 

Evang. Theologie MA 4 2 - - - - - - 2 j - - - - - - 
K2) 12 6 - - - - - - - - - - - - - - 
F 1 1 - - - - - - - - - - - - - - 

Kath. Theologie D 31 9 - - - - - - 37 6 - - - - - - 
Philosophie MA 19 3 2 - - - - - 19 7 3 1 1 - - - 
Geschichte MA 38 23 3 2 - - - - 54 25 2 1 - - - - 
Ur- u. Frühgeschichte MA 2 1 - - - - - - 8 5 - - - - - - 
Archäologie MA 7 3 1 - - - - - 9 4 - - - - - - 
Journalistik D 12 6 - - - - - - 26 11 - - - - - - 
Medienkunde/Kommunika- 

tionswissenschaft MA 43 32 1 - - - - 57 42 - - - - - 
Allg. Sprachwissen- 

schaft/Indogerman. MA 4 3 - - 1 - - - 9 5 ! 1 - - - - 
Allg. Literaturwissen- : = 

schaft MA 3 3 - - - - - - 5 5 - - 1 1 - - 
Griechisch MA - - - - - - - - 2 1 - - - - - - 
Latein MA 1 1 - - - - - - 2 1 - - - - - - 
Germanistik MA 108 23 3 3 3 3 - - 93 66 2 2 1 1 - - 
Deutsch für Ausländer MA 22 19 10 6 - - - - 31 30 8 6 - - - - 
Volkskunde MA 3 3 - - i 1 - - 4 3 - - - - - - 
Nordistik MA 2 2 - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Anglistik MA 12 10 1 - - - - - 14 14 1 1 - - - =   
T) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung. - 2) 

            
Im Sommersemester -1992 keine Abschlußprüfungen, 

erst im Oktober 1992 abgeschlossen wurden und damit erst dem Wintersemester 1992/93 zugerechnet werden. 
da die Prüfungen
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Amerikanistik/Amerika-
kunde MA

Romanistik MA
Slawistik MA
Finno-Ugristik MA
Ägyptologie MA
Japanologie MA
Orientalistik MA
Sinologie MA
Völkerkunde MA
Psychologie
Erziehungswissenschaft MA
Sonderpädagogik MA
Politikwissenschaft MA
Soziologie
Rechtswissenschaft ST
Betriebswirtschafts-

lehre
Volkswirtschaftslehre D
Wirtschaftspädagogik DL

Mathematik
Statistik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie ST
Pharmazie 1) ST
Biologie
Geologie
Geophysik
Meteorologie
Mineralogie
Geographie
Wirtschaftsgeographie D
Medizin (Allg.-Medizin)ST
Zahnmedizin ST
Veterinärmedizin ST
Forstwissenschaft
Kunstgeschichte MA
Theaterwissenschaft MA
Musikwissenschaft MA
Lehramt an Grund-
schulen ST

Lehramt an Haupt-
schulen ST

Lehramt an Sonder-
schulen ST

Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister MA
Staatsprüfung ST
Kirchliche Prüfung K 2)
Fakultätsprüfung
Diplom-Lehrerprüfung DL

1. Staatsprüfung
Lehramt ST

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfu.ngen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestenden endgültig

nicht bestanden

Deutsche I Ausländer Deutsche I Ausländer Deutsche I Ausländer Deutsche I Ausländer

15
18
3

2
5
1
6
12
53
16
14
68
11
454

325
42
4

26
8
51
51
3
74
102
16
7
4
7
19
9

318
61
147
52
59
29
11

63

10

22
10
57

2 589

826
527

1 057
12
1
4

162

w.

10
16
3

2
3

10
37
11
14
34
7

191

109
16
2

4
5
1
14
1
54
51
3

2
2

126
27
80
5
47
18
9

59

8

14
8
30

1 246

279
360
479
5
1
2

119

1. W.

1

1

1

3

1
, 1

6

17
2
1

1

3
3

5

13
3
8

97

36
27
33

-1

i . w. 1. w.

Noch: Universität München

1

3

5
1
1

3
3

6
2
7

1
1

50

14
16
19

1

.21 -1

41

2
1

•••

1

1

55

4
8
41

2

1-6

1

1

2

26

2
6
16

2

1

2

3

1
2

1

1

1

1.

14
14
6

1
5
1

10
12
46
17
18
51
15

218

286
22
21
1
30
14
51
45
9
33
75
7
16
1
6
14
8

353
43
62
13
40
28
14

74

22

47
17
58

2 211

712
541
718

21
1

218

w.

11
14

1

10.
34
13
17
35
8
96

97
8
10
1
9
11.
4
10
6
20
39
2
1

2
7
4

155
12
34
2
31
17
11

70

13

43
12
33

1 145

255
385
323

•10
1

171

1.

1
2
1

1
1

1
1
3
1
1

10
1

1

3
2

1
2

9

2
3

1

70

20
33
14

3

w.

2
1

•

1

4

1

1

1

3

3

2
1

1

1

36

7
21
6

2

1.

1

32

4

2
1
1

3

47

4
8
32

3

w.

1

14

1

2
1

-1

22

1
6
14

1

1.

1

5

1
4

1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung. - 2) Im Sommersemester 1992 keine Aöschlußprüfungen, da die Prüfungen
erst im Oktober 1992 abgeschlossen wurden und damit erst dem Wintersemester 1992/93 zugerechnet werden.

w.
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Abschlußprüfungen 
  

  

                  
  

        

Studienfach endgültig endgültig 
bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

Prüfungsart | W. I: | W. i. | W. i. | W. ie w..| ji. | W. il; | W« i. | W. 

Noch: Universität München 

Amerikanistik/Amerika- 
kunde MA 15 10 1 1 - - - - 14 11 1 - 1 1 - - 

Romanistik MA 18 16 - - - - 1 1 14 14 2 2 - - - - 
Slawistik MA 3 3 - - - - - - 6 3 1 1 = “ = = 
Finno-Ugristik MA - - 1 1 - = En: e E = = F = = - e 

Ägyptologie MA 2 2 - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Japanologie MA 5 3 - - - - = = 5 & - = = - = - 
Orientalistik MA 1 1 - - - - - - 1 - = a = a = = 
Sinologie MA 6 4 1 i - - - - 10 8 1 - - - - - 
Völkerkunde MA 12 10 - - - - - - 12 10 1 1 - - - - 
Psychologie D 53 37 3 3 - - - - 46 34 - - - - = - 
Erziehungswissenschaft MA 16 11 - - 2 1 - - 17 13 1 - - - - - 
Sonderpädagogik MA 14 14 - - - - - - 18 17 1 1 - - - - 
Politikwissenschaft MA 68 34 1 - - - - - 51 35 3 1 - - - - 
Soziologie D 5 7 1 - - - - - 15 8 1 - - - - - 
Rechtswissenschaft sT 454| 191 6 i 41 16 2 -| 218 96 1 - 32 14 4 3 
Betriebswirtschafts- 

lehre 325] 109 17 5 2 1 - -| 286 97 10 4 4 1 - - 
Volkswirtschaftslehre D 42 16 2 1 1 - - - 22 8 1 - - - - - 
Wirtschaftspädagogik DL 4 2 1 1 - - - - 21 10 - - - - - - 

Z - - - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Mathematik D 26 4 1 - - - - - 30 9 1 1 - - - - 
Statistik D 8 5 - - - - - - 14 11: - - = - - s 

Physik D 51 1 3 i - - - - 51 4 3 - - - - - 
Chemie D 51 14 3 1 - - - - 45 10 2 1 = = - - 

Lebensmittelchemie ST 3 1 - - - - - - g 6 - - - - - - 
Pharmazie 1) sT 74 54 3 3 - - - - 33 20 1 - - - - - 
Biologie D 102 51 5 3 - - - - 75 39 2 1 - - - - 
Geologie D 16 3 - - - - - - 7 2 - - - - - - 
Geophysik D 7 - 1 - - - - - 16 1 - - - - - - 
Meteorologie D 4 2 - - - - - - 1 - - - - - - - 
Mineralogie D 7 2 - - - - - - 6 2 - - - - - - 
Geographie D 19 4. - - 1 1 - - 14 7 - - = - e = 
Wirtschaftsgeographie D 9 4 - - - - - - 8 4 - - - - - - 
Medizin (Allg.-Medizin)ST 318) 126 13 6 - - - -| 353| 155 9 3 - - - - 
Zahnmedizin ST 61 27 3 2 - - - - 43 12 - - - - - 
Veterinärmedizin ST 147 80 8 7 - - - - 62 34 3 3 - - - - 
Forstwissenschaft D 52 5 - - - - - - 13 2 - - - - - - 
Kunstgeschichte MA 59 47 1 1 - - - - 40 31 2 2 2 2 1 - 
Theaterwissenschaft MA 29 18 1 1 1 i - - 28 17 3 1 1 1 - - 
Musikwissenschaft MA 11 9 - - - - - - 14 1 - - 1 - - - 
Lehramt an Grund- 

schulen ST 63 59 - - - - - - 74 70 1 1 - - - 
Lehramt an Haupt- ° 

schulen ST 10 8 - - - - - - 22 13 - - - - - - 
Lehramt an Sonder- 
schulen sT 22 14 - - - - - - 47 43 1 - - - - 

Lehramt an Realschulen ST 10 8 - - - - - 17 12 - - - - - - 
Lehramt an Gymnasien ST 57 30 - - - - 58 33 1 - 1 - - 

Insgesamt 2 589|1 246 97 50 55 26 3 112 21111 145 70 36 47 22 5 3 
davon . 
Diplom Univ. D 826| 279 36 14 4 2 - -| 712) 255 20 7 4 1 - - 
Magister MA 527| 360 27 16 8 6 1 il 541| 385 33 21 8 6 1 - 
Staatsprüfung ST |1 057| 479 33 19 41 16 2 -| 718| 323 14 6 32 14 4 3 
Kirchliche Prüfung K2) 12 6 - - - - - - - - - - - - - - 
Fakultätsprüfung F 1 1 - - - - - - - - - - - - - - 
Diplom-Lehrerprüfung DL 4 2 i 1 - - - - a Y - - - - - - 

zZ - - - - - - - - j - - - - - - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt ST 1621 119 - - 2 2 - -| 2181 171 3 2 E 1 - -                         
T) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung. - 2) Im Sommersemester 1992 keine Abschlußprüfungen, da die Prüfungen 
erst im Oktober 1992 abgeschlossen wurden und damit erst dem Wintersemester 1992/93 zugerechnet werden.
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Sportwissenschaft
Wirtschaftsingenieur-

wesen AWA
Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie ST
Biologie
Geologie
Mineralogie
Geographie
Medizin (Allg.-Medizin)ST
Agrarwissenschaft D
Brauwesen/Getränke-

technologie

Diplom-Braumeister
Lebensmitteltechno-

logie
Gartenbau
Landespflege
Haushalts- u. Ernäh-

rungswissenschaft D
Maschinenbau
Umwelttechnik
Elektrotechnik
Architektur

Bauingenieurwesen
Vermessungswesen
Lehramt an Gymnasien ST
Lehramt an beruflichen

Schulen ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Diplom-Braumeister
Staatsprüfung ST
Arbeits- u. wirtschafts-

wissenschaftliches
Aufbaustudium AWA

Abschluß Aufbaustudium A
1. Staatsprüfung

Lehramt ST

Erziehungswissenschaft D
Politikwissenschaft D
Sozialwissenschaft
Wirtschaftswissen-

schaften
Informatik
Luft- u. Raumfahrt-

technik
Elektrotechnik • D

Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Insgesamt
davon
Diplom Univ.

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Absch 1 ußprüf ungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche

w.

26

31
25
127
140
28
8

27
17
6
3

130
39

12
10
28

17
39
34

34
183
15

231
100
4

56

16

15

1 409

1 152
28
138

31
29

31

22

39

58
35

51
9
15
20

249

249

12

1
6
14
7
5
2
16
1

53
11

9
21
15

33
2
5
9

33
3
5
1

5

6

278

202
1

55

1
8

11

Ausländer

1.

1

2
1
6
2
1

1

5

6

8

17
1
2
4
1

60

45
6
5

2
2

•••

1

1

1

w.

Deutsche

1. w.

Ausländer

1. w.

Technische Universität München

3

2

7

2

2

1

9

1

2

8

6
1

1

1

1

1

1

1

1

Deutsche

w.

12

27
42
127
100
43
5
33
10
3
18

114
46

5

1
10
17
7
9
3
18
4

8
48
13

10 -
2 -
18 1

Ausländer

1.

3
6

1

3

11 3 -
34 22 1
26 13 -

39 34 -
288 9 13
11 5 -

222 10 22
71 30 1

3 2 -
54 3 5
13 3 -
15 11 -

411 151 1

1 4381 3041 58

1 202 218 53
18 1 -

119 51 3

Universität der Bundeswehr München

1

1

7

7

27 1 1
16 7 -

56 26 1

4
9

12
74
1
6

106

106

1
5

6

6

w.

3

1

1

1

6

2

1

Deutsche

2

1

1

2

8

8

2

1
4

7

15

15

w.

1

1

2

2

Ausländer

1.

1

1

1

w.

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 

  

Abschlußprüfungen 

  

  

                  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

      
      

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

Studienfach endgültig endgültig 
bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

Prüfungsart i. W. hs I. i. | W. i. | W. in | W. i. W. i. | W. i. | W. 

Technische Universität München 

Sportwissenschaft D 26 12 1 - - - - 12 5 - - - - - 
Wirtschaftsingenieur- 

vesen AWA 31 1 2 - 1 - - - 27 1 1 - - - - - 
Mathematik D 25 6 1 - - - - - 42 10 1 - - - - - 
Informatik D 127 14 6 1 - - - -| 127 17 3 - 2 1 - - 
Physik D 140 7 2 - - - - -/ 100 7 6 - - - 1 - 
Chemie D 28 5 1 1 2 - - - 43 9 - - - - - - 
Lebensmittelchemie sT 8 2 - - - - - - 5 3 - - - - - - 
Biologie D 27 i6 - - - - - - 33 18 - - 1 1 - - 
Geologie D 17 1 1 - - - - - 10 4 - - - - - - 
Mineralogie D 6 1 - - - - - - 3 - - - - - - - 
Geographie D 3 1 - - - - - - 18 8 1 - - - - - 
Medizin (Allg.-Medizin)ST 130 53 5 3 - - - -[ 114 48 3 3 - - - - 
Agrarwissenschaft D 39 11 - - - - - - 46 13 - - - - - - 
Brauwesen/Getränke- 

technologie D 12 - - - - - - 10 - - - - - - - 
A 10 - - - - - 2 - - - - 

Diplom-Braumeister 28 i - 1 - - - 18 1 - - - - - - 
Lebensmitteltechno- 

logie D 17 9 - - - - - 11 3 - - - - - - 
Gartenbau D 39 21 - - - 34 22 1 - - - 
Landespflege D 34 15 1 - - - - - 26 13 - - - - - - 
Haushalts- u. Ernäh- . 

rungswissenschaft D 34 33 - - - - - - 39 34 - - - - - - 
Maschinenbau D 183 2 8 - 1 - - -! 288 9 13 1 1 - - - 
Umwelttechnik A 15 5 - - - - - - 11 5 - - - - - - 
Elektrotechnik D 231 9 17 - 1 - 1 -| 222 10 22 - 2 - - - 
Architektur D 100 33 1 - - - - - 71 30 1 - - - - - 

A 4 3 2 2 - - - - 3 2 - - - - - - 
Bauingenieurwesen D 56 5 4 - 2 1 - - 54 3 5 - 2 - - - 
Vermessungswesen D 8 1 1 - - - - - 13 3 - - - - - - 
Lehramt an Gymnasien ST 16 5 - - - - - - 15 11 - - - - - - 
Lehramt an beruflichen 

Schulen sT 15 6 - - - - - - 41 15 1 1 - - - - 

Insgesamt 409| 278| 60 7 8 1 1 -|1 438| 304 58 6 8 2 1 - 
davon 
Diplom Univ. D 152 | 202 45 2 6 1 -11 202] 218 53 2 8 2 - 
Diplom-Braumeister 28 1 6 - 1 - - - 18 1 - - - - - - 
Staatsprüfung ST 138 55 5 3 - - - -/) 119 51 3 3 - - - - 
Arbeits- u. wirtschafts- 

wissenschaftliches 
Aufbaustudium AHA 31 1 2 - - - - 27 1 1 - - - - - 

Abschluß Aufbaustudium A 29 8 2 2 - - - - 16 7 - - - - - - 
1. Staatsprüfung : 

Lehramt ST 31 11 - - - - - - 56 26 1 1 - - - - 

Universität der Bundeswehr München 

Erziehungswissenschaft D 22 - - - - - - - - - - = - - - - 
Politikwissenschaft D - - - - - - - - - - _ z - - - 
Sozialwissenschaft D 39 - - - 1 - - - - - - - - - - - 
Wirtschaftswissen- 

schaften D 58 - - - - - - 4 - - - 1 - - - 
Informatik D 35 - 1 - 5 - - - 9 - - - 4 - - - 
Luft- u. Raumfahrt- . 

technik D 51 - - - 1 - - - 12 - 1 - - - - - 
Elektrotechnik D 9 - - - - - - - 74 - 5 - 7 - - - 
Bauingenieurwesen D 15 - - - - - - - 1 - - - - - - - 
Vermessungswesen D 20 - - - - - - - 6 - - - 1 - - - 

Insgesamt 249 - 1 - 7 - - -| 106 - 6 - 15 - - 
davon 
Diplom Univ. D 249 - 1 - 7 - - -! 106 - 6 - 15 - - -
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

I . w. 1. w. 1. w. n. w. I. w. 1. w. 1. w. I. w.

Hochschule für Politik München

Politikwissenschaft D 1 161 51 21 -1 -1 -1 -1 -1 171 71 11 -1 -1 -1

Kath. Theologie
Philosophie MA
Geschichte MA
Germanistik MA
Anglistik MA
Romanistik MA
Südostasienkunde MA
Erziehungswissenschaft MA
Schulpädagogik MA
Politikwissenschaft MA
Rechtswissenschaft ST
Betriebswirtschafts-
lehre

Volkswirtschaftslehre D
Informatik
Geographie MA
Kunsterziehung MA
Kunstgeschichte MA
Lehramt an Grund-
schulen ST

Lehramt an Haupt-
schulen ST

Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister
Staatsprüfung
1. Staatsprüfung
Lehramt

MA
ST

ST

Evang. Theologie MA
Kath. Theologie
Philosophie MA
Religionswissenschaft MA
Geschichte MA
Ur- u. Frühgeschichte MA
Allg. Sprachwissen-
schaft/Indogerman. MA

Germanistik MA
Volkskunde MA
Anglistik MA
Romanistik MA
Slawistik MA
Psychologie
Erziehungswissenschaft D
Sportpädagogik MA
Politikwissenschaft MA
Soziologie • D

MA
Rechtswissenschaft ST
Betriebswirtschafts-
lehre

Volkswirtschaftslehre D
Mathematik

1

2

2

1

2

4

127

112
6
24
1
1
4

15

1
2

305

142
18
127

18

6
3
1
9

3
8
3
3
2
2
20
1
1
1
1
2

102

80
7
7

2
63

43
3
7

15

144

53
11
63

17

2
1
3

5
1
3
2
1
12
1

1

1

51

27
2
1

1

1

4 I 1

2 -
1 -
1 1

1

1 1

Universität Passau

15

4

19

1;

9

9

9

Universität Regensburg

12

1

9

12 1 -
1 1 -
1 - -
3 3 -
2 2 -
3 2 -
1 - -
1 1 -
1 1 -
4 1 -
91 46 -

174 66 2
3 1 -
18 3 5
2 1 -

21 2

261 21

5 3 -
2 2 -
3 3 -

355 160 7

207 71 7
21 14 -
91 46 -

361 291 -

12 - 1
- - 1
1 -
4 2 -
1 - -

6 5 -
11 6 ' 1

2 2 -
4 4 -
4 3 1
2 1 -
24 17 -
10 5.

2 1 -
1 1 -
61 17 -

129 58
11 2 1
11 2 1

2

2

1

1

1

1

7 4

71 4

71 4

4

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Abschlußprüfungen 
  

  

                  
  

  

  

    

    

  

  

  

  

  

  

    

    

  

  

    

    

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Studienfach endgültig endgültig 
bestanden nicht Beständen bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

Prüfungsart iz MW. 1; W. i. W. 1; | W. i. | W. 1; W. i | W 1: | W. 

Hochschule für Politik München 

Politikwissenschaft D 16| 5| 21 1 -| -1 -| -t 171 zI 11 -| -| s -[ - 

Universität Passau 

Kath. Theologie D - - - - - - - - 12 1 - - - - - = 
Philosophie MA 1 - - - - - - u 1 4 = - n e “ - 
Geschichte MA 2 1 - - - - - - 1 = - - - u = - 
Germanistik MA 2 1 1 - - - - - 3 3 - - - u = = 

Anglistik MA 1 1 - - - - = a 2 2 * er = n “ = 
Romanistik MA - - - - - - - - 3 2 = - = = = ® 
Südostasienkunde MA 2 1 - - - - - - 1 - MA - e = - - 

Erziehungswissenschaft MA - - - - - - = = 1 1 = - = - = = 

Schulpädagogik MA - - - - - - = = 1 1 ” = = = - e 

Politikwissenschaft MA 4 2 - - - - - - 4 1 2 = E = = = 
Rechtswissenschaft sT 127 63 1 1 15 9 - - 91 46 - - 7 4 - - 
Betriebswirtschafts- 

lehre D 112 43 1 - 4 - - -| 174 66 2 1 - - - - 
Volkswirtschaftslehre D 6 3 - - - - - = 3 1 = a = - = e 

Informatik D 24 7 1 - - - - - 18 3 5 1 - - - - 
Geographie MA 1 - - - - - - a 2 1 - = - = - - 

Kunsterziehung MA 1 1 - a = = rn = = M = — en = A - 

‚Kunstgeschichte MA 4 4 - - - - - = 2 2 Pe = - m = = 

Lehramt an Grund- 
schulen ST 15 15 - - - - 26 21 - - - - 

Lehramt an Haupt- 
schulen ST 1 1 - - - - - = 5 3 - = _ - = - 

Lehramt an Realschulen ST 2 1 - - - - - - 2 2 = - en = = 

Lehramt an Gymnasien ST - - - - - = = = 3 3 = = = - & m 

Insgesamt 305 | 144 4 1 19 e) - -| 355] 160 7 2 7 4 - - 
davon j 
Diplom Univ. D 142 53 2 - - - -! 207 71 7 2 - - - - 
Magister MA 18 11 1 - - - - - 21 14 - - - - - - 
Staatsprüfung ST 127 63 1 1 15 9 - - 9 46 - - 7 4 - - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt ST 18 17 - - - - - - 36 29 - - - - - - 

Universität Regensburg 

Evang. Theologie MA - - i - - - - - “ = u w - = - - 

Kath. Theologie D 6 - - - - - - - 12 - 1 1 n “ = a 

Philosophie MA 3 2 - - - = - = “ = 1 ö = = = = 

Religionswissenschaft MA 1 1 - - - - = B- 1 E a = “ = = e 

Geschichte MA 9 3 - - - - - - 4 2 - = n - - a 

Ur- u. Frühgeschichte MA - - - - - = - = 1 - - = m - = - 

Allg. Sprachwissen- 
schaft/Indogerman. MA 3 - 1 1 - - - - 6 51 - - - e = “ 

Germanistik MA 8 5 - - - - - - 11 6 1 1 - = - “ 

Volkskunde MA 3 1 - - - = - = 2 2 = e en . - - 

Anglistik MA 3 3 - - - 5 = = 4 a = - = = - - 

Romanistik MA 2 2 - - - - - ® 4 3 1 1 = = = - 

Slawistik MA 2 1 - - - - - = 2 1 = = = & = & 

Psychologie D 20 12 - - - - - - 24 17 - - = e - & 

Erziehungswissenschaft D 1 1 = - - - - - 10 5, - - - - - = 

Sportpädagogik MA 1 - = 2 = = e “ = = = “ = = -|- »- 

Politikwissenschaft MA 1 4 - - - = - = - - = = = = = “ 

Soziologie D 1 - - - - - - 2 1 = = = - - r 

MA 2 1 - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Rechtswissenschaft ST 102 51 - - 12 9 - - 61 17 - - 8 4 - - 
Betriebswirtschafts- 

lehre D 80 27 - - - - -| 129 58 - - - - - - 
Volkswirtschaftslehre D 7 2 - - - - ‚Mn 2 1 - - - - 
Mathematik D 7 1 - - - - - - 11 2 1 - - - - -
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i . w. w. i . w. i w. i . w. i . w. i . w. i . 1 w

Physik
Chemie
Pharmazie 1) ST
Biologie
Geographie
Zahnmedizin ST
Kunstgeschichte MA
Musikwissenschaft MA
Lehramt an Grund-
schulen ST

Lehramt an Haupt-
schulen ST

Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister MA
Staatsprüfung ST
1. Staatsprüfung
Lehramt ST

Kath. Theologie
Philosophie MA
Geschichte MA
Ur- u. Frühgeschichte MA
Archäologie MA
Latein MA
Germanistik MA
Volkskunde MA
Anglistik MA
Amerikanistik/Amerika-
kunde MA

Romanistik MA
Slawistik MA
Ägyptologie MA
Sinologie MA
Psychologie
Erziehungswissenschaft D

MA
Politikwissenschaft MA
Soziologie MA
Rechtswissenschaft ST
Betriebswirtschafts-
lehre

Volkswirtschaftslehre D
Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie ST
Pharmazie 1) ST
Biologie
Geologie
Mineralogie D
Geographie
Medizin (Allg.-Medizin)ST
ZahnmEdizin ST
Kunstgeschichte MA
Musikwissenschaft MA

34
17
52
29
12
19
3
1

66

5
3
35
18
4
3
2

59

20 8
9 6
22 12

546 269

1

2

1

1

214 73 1
42 22 3
173 89 3

1171 85

31 13 -
2 - -
12 5 -
1 - -
2 1 -
1 - -
10 7 2

31

1
5

5
24
9
2

92

59
10
18

38
38
5
29
46
2
2
7

142
36
10

1 1

5 -
1 1

4
18
6
1

36

21
2
4

2 -
8 1
3 -
21 3
23 1
1 -

3 -
60 6
11 1
8 -

Noch: Universität Regensburg

TT-Nitter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.

1

4

2
2

2

4

15

1

12

2

-1

10

9

1

Universität Würzburg

13

42
28
17
26
7

8
1

2
5
11
11
4

5
1

1121 96

22 17
14 7
37 24

610 309

302 107
45 30
78 28

185 144

17 6
7 2
3 1

_
15 13
6 6
7 6

3 2
5 5
2 2
1 1

7 3
22 13
11 4
1 1

1

_

81 38

66 15
14 7
18 9
7 1
33 3
35 8

1 1

22 8
51 32

1 -

3 3
8 3

164 71,
32 14'
20 15
2 2,

6

3
3

1

4

1

6
1

4

2
2

3

‡

2

1

91 4

81 4

1

-4

2

3

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 

  

Abschlußprüfungen 

  

  

                  
  

  

  
      

  
                    

  
  

  
  

Studienfach endgültig endgültig 
bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

Srifungemt| 3: | li. lwfi. | vw. | i. | wi. | | i. | w| i. | w|i. | v. 

Noch: Universität Regensburg 

Physik D 34 5 1 - - - - - 42 2 - - - - - - 
Chemie D 17 3 - - - - - - 28 5 - - - - - - 
Pharmazie 1) ST 52 35 2 1 - - - = 17 11 - - - - - - 
Biologie D 29 18 - - - - - - 26 11 - - - - - - 
Geographie D 12 4 - - - - - - 7 4 - - - - - - 
Zahnmedizin sT 19 31 1 1 - - - = = - = = E = = Re 
Kunstgeschichte MA 3 2 i 1 - - - - 8 5 - - - - - - 
Musikwissenschaft MA 1 - - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Lehramt an Grund- 

schulen sT 66| 59 - - - - 112 96 - - - - - - 

Lehramt an Haupt- 
schulen ST 20 8 - - - - - - 22 17 - - - - - - 

Lehramt an Realschulen ST 9 6 - - 1 i - - 14 Z - - - - - - 
Lehramt an Gymnasien ST 22 12 - - 1 - - - 37 24 - - 1 - - - 

Insgesamt 546 | 269 7 4 15 10 - -| 610) 309 6 4 9 4 - - 
davon 
Diplom Univ. D 214 73 1 - - - -! 302] 107 3 2 - - - - 
Magister MA 42 22 3 2 - - - - 45 30 3 2 - - - 
Staatsprüfung sT 173 89 3 2 12 9 - - 78 28 - - 8 4 - - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt ST 117 85 - - 2 1 - -1 1851 144 - - 1 - - - 

Universität Würzburg 

Kath. Theologie D 31 13 - - - - - - 17 6 - - - - - - 
Philosophie MA 2 - - - - - - - 7 2 - - - - - - 
Geschichte MA 12 5 - - - - - - 3 1 1 - - - - - 
Ur- u. Frühgeschichte MA 1 - - - - - - - - - - - - - - - 
Archäologie MA 2 1 - - - - - - - - - - - - - - 
Latein MA 1 - - - - - - - - - - - - - - - 
Germanistik MA 10 7 2 1 - - - - 15 13 4 3 - - - - 
Volkskunde MA - - - - - - - - 6 6 - - - - - - 
Anglistik MA 3 3 - - - - - - 2 6 - - - - - - 
Amerikanistik/Amerika- 

kunde MA 1 1 1 1 - - - - 3 2 - - - - - - 
Romanistik MA 5 5 - - - - - - 5 5 - - - - - - 
Slawistik MA 1 1 1 - - - - - 2 2 - - - - - - 
Ägyptologie MA - - - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Sinologie MA 5 4 - - - - - - 7 3 - - - - - - 
Psychologie D 24 18 - - 1 - - - 22 13 - - - - - - 
Erziehungswissenschaft D 9 6 - - - - - - 11 4 - - - - - - 

MA 2 1 - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Politikwissenschaft MA 1 - - - - - - - 1 - - - - - - - 
Soziologie MA 1 - - - - - - - - - - - - - - - 
Rechtswissenschaft ST 92 36 - - 13 4 - - 81 38 - - 4 3 - - 
Betriebswirtschafts- 

lehre D 59 21 - - - - - - 66 15 - - 2 - - - 
Volkswirtschaftslehre D 10 2 - - - - - - 14 7 - - - - - - 
Mathematik D 18 4 - - - - - - 18 9 - - - - - - 
Informatik D - - - - - - - - 7 i - - - - - - 
Physik D 38 2 - - - - - - 33 3 - - - - - - 
Chemie D 38 8 1 - - - - - 35 8 - - i - - - 
Lebensmittelchemie sT 5 3 - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Pharmazie 1) ST 29 21 3 2 - - - - 22 8 - - - - - - 
Biologie D 46 23 1 - - - - - 51 32 1 - - - - = 
Geologie D 2 1 - - - - - - 1 - - - - - - - 
Mineralogie -D 2 - - - - - - - 3 3 - - - - - - 
Geographie D 7 3 - - - - - - 8 3 - - - - - - 
Medizin (Allg.-Medizin)ST 142 60 6 4 - - - -| 164 71 6 2 - - - . 
Zahnmedizin sT 36 11 1 - - - - - 32 14 1 - - - - - 
Kunstgeschichte MA 10 8 - - - - - - 20 15 - - - - - - 
Musikwissenschaft MA - - - - - - - - 2 2 - - - - - -     
T) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung. 
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Lehramt an Grund-
schulen ST

Lehramt an Haupt-
schulen ST

Lehramt an Sonder-
schulen ST

Lehramt an Realschulen ST
Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
Magister MA
Staatsprüfung ST
1. Staatsprüfung
Lehramt ST

Evang. Theologie

Philosophie

Kath. Theologie

Innenarchitektur
Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
1. Staatsprüfung
Lehramt ST

Innenarchitektur
Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt
davon
Diplom Univ.
1. Staatsprüfung
Lehramt ST

Darstellende Kunst KA
Musikerziehung KA

Dirigieren KA
Instrumentalmusik KA
Kirchenmusik KA
Komposition KA
Lehramt an Gymnasien ST

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfu:nigen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche AusIänder Deutsche Ausländer

35

10

17
5
26

738

284
57
304

93

w.

33

5

16
3
10

335

101
36
131

67

i.

16

2
4
10

w. i. w. i. w.

Noch: Universität Würzburg

8

2
6

15

1

13

1

4

4

i. w.

97 86

19 14

30 22
3 1
18 14

833 432

286 104
80 59
300 132

167 137

Augustana-Höchschule Neuendettelsau

13

1
5
7

w.

5

3
2

i.

7

3

-4

w.

3

3

K 1 -1 -1 -1 -1 -I -1 -1 -I -1 -1 -1 -1 -1

Hochschule für Philosophie München

MA 1 121 31 11 11 -1 -1 -1 -I 181 81

Phil.-theol. Hochschule Benediktbeuern

D 1 41 11 •-1 -1 -1 -1 -1 -1 81

8
27

35

8

27

6

6

6

1
4

15
1

22

2
15

17

2

15

1

1

1

5
1

14

Akademie der Bildenden Künste München

1

1

1 1

Akademie der Bildenden Künste Nürnberg

2

Hochschule für Müsik Münche

2

14

14

14

14

4

41
4
5
1

-1

11

11

11

8

14;
2

11 -1

2 I - -1

5

1
34
1

4

1
26
1

1.

-1 -1 -1

w.

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 

  

Abschlußprüfungen 

  

  

                  
  

        

    

                        

Studienfach endgültig endgültig 
bestanden nicht bestanden Beskantien nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

Prüfungsart ie | W. ba | w. ls | W. ie | W. 1; | W. il. W. i | W ie | W. 

Noch: Universität Würzburg 

Lehramt an Grund- 
schulen ST 35 33 - - - - - - 97 86 - - - = © = 

Lehramt an Haupt- 
schulen ST 10 5 - - - - - - 19 14 - - - - - - 

Lehramt an Sonder- . 
schulen ST 17 16 - - - - - - 30 22 - - - = = . 

Lehramt an Realschulen ST 5 3 - - - - - - 3 1 = r = & = R 

Lehramt an Gymnasien ST 26 10 - - 1 - - - 18 14 - - - = = - 

Insgesamt 738] 335 16 8 15 4 - -| 833] 432 13 5 7 3 - - 
davon 
Diplom Univ. D 284| 101 2 - 1 - - -| 2861 104 1 - 3 - - - 
Magister MA 57 36 4 2 - - - - 80 59 5 3 - - - - 
Staatsprüfung ST 304) 131 10 6 13 4 - -| 300] 132 7 “2 4 3 - - 
1. Staatsprüfung 

Lehramt ST 93 67 - - 1 - - -I 1671 137 - - - - - - 

Augustana-Hochschule Neuendettelsau 

Evang. Theologie K -1 -! -| -[ -1 -| -| -| -| -| =) -| =] -[ -| = 

Hochschule für Philosophie München 

Philosophie MA 121 3] 1 11 -| -| =i -1 18 8l il -| -| -| -| = 

Phil.-theol. Hochschule Benediktbeuern 

Kath. Theologie D aA Ad -A A -B-2  - -E--= 

Akademie der Bildenden Künste München 

Innenarchitektur D 8 2 - = = = — Re = = - = = = = = 

Lehramt an Gymnasien ST 27 15 1 1 - - - - = = = = = @ - ® 

Insgesamt 35 17 1 1 - = - = - = - = = - - ne 

davon 
Diplom Univ. D 8 2 = = = = - m - = = = = e = “ 

1. Staatsprüfung 
Lehramt ST 27 15 1 1 - - = = en - = = - - - - 

Akademie der Bildenden Künste Nürnberg 

Innenarchitektur D 6 1 - = . = = - - - = - = - - - 

Lehramt an Gymnasien ST - - - - - - - - 14 11 - - = “ = = 

Insgesamt 6 1 - - - - - - 14 ı - - - 5 - - 

davon 
Diplom Univ. D 6 1 - - . - - ® - = = = = = - es 

1. Staatsprüfung 
Lehramt ST - - - - - - - - 14 11 - - = ® ö = 

Hochschule für Musik München 

Darstellende Kunst KA 1 1 - - - - - - 14 8 5 4 m - . - 

Musikerziehung KA 4 1 - - - - - - 5 - - - - - = 5 

A - - - - - E = - 4 1 s = = . = e 

Dirigieren KA - - - - - - e e = = 1 1 = = “ = 
Instrumentalmusik KA 15 5 2 2 - - - - 41 14: 34 26 - - - - 
Kirchenmusik KA 1 1 - - - = = 5 & 2 1 1 2 - u - 

Komposition KA - - - - - - - - 5 - = - - = “ e 

Lehramt an Gymnasien ST 22 14 - - - - = - 1 = = . = = = r
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prüfungsart

Insgesamt
davon
Künstlerische Abschluß-

prüfung KA
Abschluß Aufbaustudium A
I. Staatsprüfung
Lehramt ST

Darstellende Kunst KA
Dirigieren KA
Instrumentalmusik KA
Kirchenmusik KA
Komposition KA
Lehramt an Gymnasien ST

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche I Ausländer Deutsche Ausländer

1.

43

w.

22

211 8

221 14

2 2
- -
16 12

2 -
11 6

Insgesamt 31 20
davon
Künstlerische Abschluß-
prüfung KA 20 14

1. Staatsprüfung
Lehramt ST 11 6

Film und Fernsehen KA I 91

Evang. Theologie K 21

1.

2

2

2

2

2

w. W. 1.

Noch: Hochschule für Musik München

2

2

-1 69

Hochschule für Musik Würzburg

2

2

2

64
4

1

7
4
37
4

52

52

Hochschule für Fernsehen und Film München

w.

25

24
1

1.

41

41

w.

32

32

1. w.

6 - -
_

16 4 4 2 2
2 - -

_
- -

24 4 4 2 2

24 4 4 2 2

1.

31 -1 -1 -1 -1 -1 -1 51 11 11 11 -1 -1 -1

Wissenschaftliche Hochschulen außerhalb Bayerns
1)

101 51 -1 - -t -1 -I -1 -1 -1 -1 -1 -1 -I

w.

1) Abschluß beim Landeskirchenrat der Evang.-luth. Kirchen in Bayern nacILStudium an einer Hochschule außerhalb Bayerns. -
2) Im Sommersemester 1992 keine Abschlußprüfungen, da die Prüfungen erst im Oktober 1992 abgeschlossen wurden und damit erst
dem Wintersemester 1992/93 zugerechnet werden.

42 - 

Noch: Tabelle 2 a. 

  

Wintersemester 1991/92 | Sommersemester 1992 

  

Abschlußprüfungen 

  

Studienfach endgültig endgültig 
bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

  

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

et | w|i. | w. i. | u. i. | „| i. | w. | " | „li.] 

Noch: Hochschule für Musik München 

                  
  

                
Insgesamt 43 22 2 2 - - - - 69 25 41 32 - - - - 
davon | 
Künstlerische Abschluß- 

prüfung KA 21 8 2 2 -| 0 > - - 64 24 41 32 - -1 0» - 
Abschluß Aufbaustudium A - - - - - - - - 4 1 - - - - - - 
1. Staatsprüfung | 

Lehramt ST 22 14 - - - - - - 1 - - - - - - - 

Hochschule für Musik Würzburg 

                                

Darstellende Kunst KA 2 - - - - - - 7 6 - & - = - - 

Dirigieren KA - - - - - - - - 4 - = e w - = - 

Instrumentalmusik KA 16 12 2 2 - - - - 37 16 4 4 2 2 - - 
Kirchenmusik KA - - - - - - - - 4 2 - - - - - - 
Komposition . KA 2 - - - - - - - - - - - - - - - 
Lehramt an Gymnasien ST 11 6 - - - - - = = = u e - M - - 

Insgesamt 31 20 2 2 - - - - 52 24 4 4 2 2 - - 
davon 
Künstlerische Abschluß- 

prüfung KA 20 14 2 2 - - - - 52 24 4 4 2 2 - - 
1. Staatsprüfung. ° 

Lehramt ST 11 6 - - - - - -| > - - - - - - - 

Hochschule für Fernsehen und Film München 

Film und Fernsehen KA | I 3-1 -t BR ---= 

Wissenschaftliche Hochschulen außerhalb Bayerns N» 

Evang. Theologie K2]) 101 5I -1 1 1-1 -1 -1-1  -1-t-I I 1-1 - 

1) Abschluß beim Landeskirchenrat der Evang.-luth. Kirchen in Bayern nach, Studium an einer Hochschule außerhalb Bayerns. - 
2) Im Sommersemester 1992 keine Abschlußprüfungen, da die Prüfungen erst im Oktober 1992 abgeschlossen wurden und damit erst 
dem Wintersemester 1992/93 zugerechnet werden.
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Tabelle 2 b. Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1991/92

Fächergruppe
Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i . w. 1. w. . w. i . w. w. 1. w. w. . w.

Sprach- und Kulturwissen-
schaften

davon
Evang. Religionspädagogik u.
kirchl. BildungsarbeitI

Kath. Religionspädagogik u.
kirchl. Bildungsarbeit I 6

6 I 3

Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften

davon
Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieur-
wesen

Wirtschaftsingenieur-
wesen, Aufbaustudium

Mathematik, Naturwissen-
schaften

davon
Mathematik
Informatik

Agrar-, Forst- u. Ernäh-
rungswissenschaften

davon
Landbau
Lebensmitteltechnologie
Gartenbau
Landespflege
Forstwirtschaft

Ingenieurwissenschaften
davon
Maschinenbau
Fahrzeugtechnik
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik/Holz-
technik

Chemieingenieurwesen
Druck- und Reproduktions-
technik

Produktionstechnik
Versorgungstechnik
Physikalische Technik
Werkstofftechnik
Kunststofftechnik
Textiltechnik
Elektrotechnik
Architektur
Innenarchitektur
Bauingenieurwesen
VermessungsWe n

Gestaltung

Zusammen

1 426

441
805

133

47

144

9
135

155

60
9
35
43
8

2 043

433
97
100

101
21

11
8
39
58
11
35
36
566
262
70
163
32

104

3 878

Bayer. Beämtenfachhochschule:
Verwaltungswesen i 1 505

1 5 3 8 3Insgesamt I 5 383

3

704

329
358

16

1

36

2
34

59

13
5
17
23
1

255

13
2
10

12
8

3
1

5
1
1
15
21
95
37
21
10

60

1 117

634

751

33

6
22

3

2

10

10

4

1

1
2

45

10
6
2

1

2
1
17
3
2

92

92

15

5
10

4

4

2

4

1

25

25

Hochschulen insgesamt

29

4
17

3
5

7

1

43

9
2
6

1
2

8
2

10
1

1

81

17

98

6

2
4

1

1

7

6

13

1

1

5

2

2

6

6

81 59 1

241 181 -1 -I 1

571 41

1 7411 9131 .341 141 22

7081 5231 121 61 4
7981 3601 151 51 7

183 I 25 I 4 1 1 I 3

52 I 51 31 21 8

2051 351 71 31 8

13 4 - - -
192 31 7 3 8

242 99 3 2 -

- 66 19 1 -
16 11 1 1 -

- 34 18 -
- 68 47 1 1 -
- 58 4 - - -

- 2 177 288 50 6 41

456 7 4 1 5
110 3 3 - -
129 11 5 - 3

139 1 10 1 3 - 1 2
19 I 7 I - - I •3

21 6 2 - -
29 2 2 - -
51 6 2 - -
77 25 6 1 2
11 3 - - -
65 9 - -
52 19 2 - -
535 23 16 2 21
224 95 2 - 2
78 40 3 2 -
149 16 - - 3
32 6 - - -

118 701 51 3 -

- 4 564 1 464 99 28 72

- - - -

4 564 1 464 99 28 72

1

1

7

2
2

1

2

1

1

1

1

1

1

2

10 1 4

101 4

4 

Tabelle 2 b. Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1991/92 

  

Wintersemester 1991/92 | Sommersemester 1992 

  

Abschlußprüfungen 

  

  

                  
  

Fächergruppe BE a 
: endgültig endgültig 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausiänder Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

I. | W. i | W | W. Li. | W. i. | W. i | W 1: | MW. ] Ws 

Hochschulen insgesamt 

Sprach- und Kulturwissen- 
schaften 6 3 - - - - - - 81 59 = = 1 1 = - 

davon 
Evang. Religionspädagogik u. 

kirchl. Bildungsarbeit ! - - - - - - - = 24 18 = = 1 1 = = 
Kath. Religionspädagogik u. 

kirchl. Bildungsarbeit 3 - - - - - e 57 41 - - - - - - 

Wirtschafts- und Sozial- 
wissenschaften 1426| 704 33 15 29 6 1 -11 7441| 913 34 14 22 7. 1 - 

davon 

Sozialwesen 441| 329 6 5 4 2 - -| 708] 523 12 6 4 2 - - 
Betriebswirtschaft 805 | 358 22 10 17 4 - -! 798| 360 15 5 2. 2 - - 
Wirtschaftsingenieur- i 

wesen 133 16 3 - 3 - - -| 183 25 4 1 3 1 - - 
Wirtschaftsingenieur- 

wesen, Aufbaustudium 47 1 2 - 5 - 1 - 52 5 3 2 8 2 1 - 

Mathematik, Naturwissen- 
schaften 144 36 10 4 7 1 - -| 205 35 7 3 8 1 1 - 

davon 
Mathematik 9 2 - - - - na = 13 4 = - - - " - 

Informatik 135 34 10 4 7 1 - -| 192 31 7 3 8 1 1 - 

Agrar-, Forst- u. Ernäh- 
rungswissenschaften 155 59 4 2 1 - - -| 242 99 3 2 - - - - 

davon 
Landbau 60 13 1 - - - - - 66 19 1 - - - - - 
Lebensmitteltechnologie 9 5 - - - - - - 16 11 1 1 - - - - 
Gartenbau : 35 17 1 1 - - - - 34 i8 - - - - - - 
Landespflege 43 23 2 1 1 - - - 68 47 1 1 - - - - 
Forstwirtschaft 8 1 - - - - - - 58 4 - - - - - - 

Ingenieurwissenschaften 2043| 255 45 4 43 - 5 -|2 177| 288 50 6 41 1 2 - 
davon 

Maschinenbau 433 13 10 1 9 - 2 -) 456 7 4 1 5 - - - 
Fahrzeugtechnik 97 2 6 - 2 - - -| 110 3 3 - - - - - 
Feinwerktechnik 100 10 2 - 6 - - -) 129 11 5 - 3 - - - 
Verfahrenstechnik/Holz- 

technik 101 12 1 - -| 139 10 3 2 - 
Chemieingenieurwesen 21 8 - - 1 - - - 19 7 - - 3 - - 
Druck- und Reproduktions- 

technik 11 3 - - - - - - 21 6i 2 - - - - - 
Produktionstechnik 8 1 - - - - - - 29 2 2 - - - - - 
Versorgungstechnik 39 - 1 - 1 - - - 51 6 2 - - - - - 
Physikalische Technik 58 5 - - 2 - - - Fri 25 6 1 2 - - - 
Werkstofftechnik 11 1 - - - - - - ii 3 - - - - - - 
Kunststofftechnik 35 1 2 - - - - - 65 9 - - - - - - 
Textiltechnik 36 15 1 1 - - - - 52 19 2 - - - - - 
Elektrotechnik 566 21 17 - 8 - 2 -| 535 23 16 2 21 - 1 - 
Architektur 262 95 3 1 2 - - -| 224 95 2 - 2 - 1 - 
Innenarchitektur 70 37 2 1 - - - - 78 40 3 2 - - - - 
Bauingenieurwesen 163 21 z z 10 - 1 -| 149 16 = - 3 - - - 
Vermessungswesen 32 10 - - 1 - - - 32 6 - - - - - - 

Gestaltung 104 60 - 1 - - -! 118 70 5 3 - - -. 

Zusammen 3 87811 117 92 25 8i 7 6 -/4 564 |i 464 99 28 72 10 4 - 

Bayer. Beamtenfachhochschule: 
Verwaltungswesen 1505| 634 - - 17 6 - - - - - = = - - - 

Insgesamt 5 383 11 751 92 25 98 13 5 -14 56411 464 gg 28 72 10 4 -                                
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Noch: Tabelle 2 b.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. W. 1. 1. w. w. 1. 1. w. 1. w. 1. w.

Sozialwesen I 451 331 -I

Kath. Religionspädagogik u.
kirchl. Bi1dungsarbeit

Sozialwesen

Insgesamt

6
30

36

3
27

30

1

1

Universität Bamberg

-1 - I -1

Universität Eichstätt

.1 _r

1

- I 431 35

57
40

97

41
27

68

- I -1 -1 -I -1

Technische Uniyersität München

Lebensmitteltechnologie l 91 51 -1 -I -I -1 -I -I 161 111 1 I 11 -I -I -1

Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Elektrotechnik
Bauingenieurwesen

Insgesamt

38
61
27
17

143

1

1

Universität der Bundeswehr München

2

2
6
3

11

Augustana-Hochschule Neuendettelsau

Ev. Religionspädagogik u.
kirchl. Bildungsarbeit I -1 -I -1 -1 -1 -I -I -I 241 181 - l -1 1 1

Betriebswirtschaft
Informatik
Maschinenbau
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Textiltechnik
Elektrotechnik
Architektur
Innenarchitektur
Bauingenieurwesen
Gestaltung

Insgesamt

50
19
55
39
36
15
44

258

12
26
17
36
29
23
11
16
1

171

10 1

1 -
1

2 1

8 -
3 -
24 -

48 1 3

6 -
9 1
2 -
15 1

8 -
5 -
1 -
1 -

47 I 2

Fachhochschule Augsburg

1

1

1

1

1

1

3

6

1

1

Fachhochschule Coburg

3

1

4

1

1

28 12 1

27 6 2
40 - 1
38 4 -
28 17 1

23 3 -
20 13 1

2041 551 6

13 8 1
35 16 -
21 1 1

52 19 2
22 - 2
18 5 -
15 9 -
6 - -
17 17 -

1991 751 6

3

2

1

3

1

5

I -1 -

Noch: Tabelle 2 b. 
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Wintersemester 1991/92 

- 
Sommersemester 1992 

  

Abschlußprüfungen 

  

  

                  
  

                          

  

      

f endgültig endgültig 
u bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

ie | * i | W ie W. il; W. i: W. 1; | W. i: | W. | W. 

Universität Bamberg 

Sozialwesen I  4sı 33] -] I -1 0-0 el I al 351 -I| 1 AI A -| - 

Universität Eichstätt 

Kath. Religionspädagogik u. 
kirchl. Bildungsarbeit 6 3 - - - - - - 57 41 - - - - - - 

Sozialwesen 30 27 1 1 - - - - 40 27 - - - - - - 

Insgesamt 36 30 1 1 - - - - 97 68 - - - - - - 

Technische Uniyersität München 

Lebensmitteltechnologie | 9 51 -I  -1 -1 0-10 -l -ı 161 sl 11 1-1 -| -| - 

Universität der Bundeswehr München 

Betriebswirtschaft 38 - - - 1 - - - 2 - - = = = m - 

Maschinenbau 61 - 1 - 1 - - - 6 - - = - - = = 

Elektrotechnik 27 - - - - - - - 3 - - - - - - - 
Bauingenieurwesen 17 - - - - = = = = = m " = a = = 

Insgesamt 143 - 1 - 2 - - - 1 - - - = = u - 

Augustana-Hochschule Neuendettelsau 

Ev. Religionspädagogik u. 
kirchl. Bildungsarbeit I -] 10-1 -I| -I  -| -| 1 %4Il sl -|I -1 1 11 = 

Fachhochschule Augsburg 

Betriebswirtschaft 50 10 1 1 1 - - - 28 12 1 1 1 - - - 
Informatik 19 1 - - - - - - 27 6 2 1 - - - - 
Maschinenbau 55 - 1 - 1 - - - 40 - 1 1 - - - - 
Elektrotechnik 39 2 1 - 3 - 1 En 38 4 - - 3 - - - 
Architektur 36 8 - - - - - - 28 17 1 - - - - - 
Bauingenieurwesen 15 3 - - 1 - - - 23 3 - - 1 - - - 
Gestaltung 44 24 - - - - - - 20 13 1 - - - - - 

Insgesamt 258 48 3 1 6 - 1 -| 204 55 6 3 5 - - - 

Fachhochschule Coburg 

Sozialwesen 12 6 - - - - - - 13 8 1 1 - - - - 
Betriebswirtschaft 26 9 1 - 3 i - - 35 16 - - - - - - 
Maschinenbau 17 2 - - - - - - 21 1 1 - - - - - 
Textiltechnik 36 15 i 1 - - - - 52 19 2 - - - - - 
Elektrotechnik 29 - - - 1 - - - 22 - 2 1 - - - - 
Architektur 23 8 - - - - - - 18 5 - - - - - - 
Innenarchitektur 11 5 - - - - - - 15 9 - - - - - - 
Bauingenieurwesen 16 1 - - - - - - 6 - - - - - - - 

. Gestaltung 1 4 - - - - - - 17 17 - - - - - - 

Insgesamt 171 47 2 1 4 1 - -1 199 75 6 2 - - - -
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Noch: Tabelle 2 b.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutschg Ausländer

1. w. 1. w. 1. w. 1. w. 1. w. w. 1. w. 1. w.

Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Elektrotechnik

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Elektrotechnik

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen

Aufbaustudium
Informatik
Maschinenbau
Fahrzeugtechnik
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik
Druck- und Reproduktions-
technik

Versorgungstechnik
Physikalische Technik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Informatik
Maschinenbau
Feinwerktechnik
Verfahrenstechnik
Chemieingenieurwesen
Werkstofftechnik
EIektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Mathematik
Informatik
Maschinenbau

55
17
29

23

1011 26

20 18
31 14
24 -
15 1

90 33

23 19
215 123
75 10
41 1
39 12
81 3
97 2
68 7
25 8

11 3
39 -
58 5
143 7
77 31
43 7
28 9
6 1

1 069 248

81 61
154 68
24 4
47 3
32 3
12 1
21 8
11 1

109 2
47 16
27 1
33 24

598 192

39 27
104 48
9 2
19 5
80 3

5
2
2

9

1

2
9
3
2
7
5
6
1
1

1

12
2

51

3
1
1
1

1

1

3

3

Fachhochschule Kempten

1

2

3

1

1

Fachhochschule Landshut

1

1

2
4

4
1

11

2

2

achhochschule München

1
4
2
3
3
3
2
3

1
2
2
2
3
1

32

1

1

1

4

Fachhochschule Nürnberg

1

1

2

3
6
4
1
3
1
1

21

2
2
1

Fachhochschule Regensburg

1

74
22
21

117

15
50
31
17

113

161
179
111
48
57
113
110
93
24

21
51
77
190
87
69
23
41

1 455

63
157
41
87
36
22
19
11
88
34

• 2 3

1 9

600

75
96
13
24
71

33

1

34

10
23

1

34

125
104
14
5
12
2
3
9
3

6
6
25
9
36
7
5
22

393

47
60
2
2
2
1
7
3
1
13

2

144

52
43

2

3

3

3
6
4
3
2
1
3
4
3

2
2
6
13

4

56

3
1

1

5

1

1

2
1

2

1

12

2
1

3

2
1
2

5

2
1

8
3

2
8
1
1

28

1
3

2
2
1
3

4

18

1

5
2

2

4

3

1

4

Noch: Tabelle 2 b. 
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Winters emester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Abschlußprüfungen 
  

  

                  
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

    

        

        

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

; endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i | W i. | W. i. | W. i. | W. | W. i | w la | W. Ls | W 

Fachhochschule Kempten 

Betriebswirtschaft 55 23 5 3 1 - - - 74 33 3 - - - - - 
Maschinenbau 17 - 2 - - - 1 - 22 - - - - - - - 
Elektrotechnik 29 3 2 2 - - - 21 1 - - - e = = 

Insgesamt on 26 9 3 3 - 1 -| 117 34 3 - - - - - 

Fachhochschule Landshut 

Sozialwesen 20 18 1 1 - - - - 15 10 - - - - = - 
Betriebswirtschaft 31 14 - - - - - - 50 23 - - 2 - - @ 
Maschinenbau 24 - - - 2 - - - 31 - - - 1 = = = 
Elektrotechnik 15 1 - - - - - - 17 i - - 2 - - = 

Insgesamt 90 33 1 1 2 - - -| 113 34 - - 5 - - - 

Fachhochschule München 

Sozialwesen 23 19 2 2 1 - - -| 161 125 3 1 2 1 - - 
Betriebswirtschaft 215| 123 g 4 4 1 - -! 179| 104 6 2 1 1 - - 
Wirtschaftsingenieurwesen 75 10 3 - 2 - - -t 111 14 4 1 - - - - 
" Aufbaustudium 41 1 2 - 3 - 1 - 48 5 3 2 8 2 1 - 
Informatik 39 12 7 4 3 - - - 57 ı2 2 1 3 - 1 - 
Maschinenbau 81 3 5 1 3 - 1 -| 113 2 1 - - - - - 
Fahrzeugtechnik 97 2 6 - 2 - - -| 110 3 3 - - - - - 
Feinwerktechnik 68 7 1 - 3 - - - 93 9 4 - 1 - - - 
Verfahrenstechnik 25 8 1 - - - - - 24 3 3 - 1 - - - 
Druck- und Reproduktions- 

technik 11 3 - - - - - - 21 6 2 - - - - - 
Versorgungstechnik 39 - 1 - 1 - - - 51 6 2 - - - - - 
Physikalische Technik 58 5 - - 2 - - - 77 25 6 1 2 - - - 
Elektrotechnik 143 7 12 - 2 - 1 -| 190 9 13 1 8 - 1 - 
Architektur 77 31 2 - 2 - - - 87 36 - - 1 - 1 = 
Bauingenieurwesen 43 7 - - 3 - 1 - 69 T - - 1 - - - 
Vermessungswesen 28 9 - - 1 - - - 23 5 - - - - - - 
Gestaltung 6 1 - - - - - - 4 22 4 3 - - - - 

Insgesamt 1069| 248 51 11 32 1 4 -11 4551 393 56 12 28 4 4 - 

Fachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen 81 61 - - 3 2 - - 63 47 - - 1 1 - - 
Betriebswirtschaft 154 68 3 1 6 2 - -| 157 60 3 2 3 1 - - 
Informatik 24 4 1 - 4 1 - - 41 2 1 1 - - - - 
Maschinenbau 47 3 1 - 1 - - - 87 2 - - 2 - - - 
Feinwerktechnik 32 3 1 - 3 - - - 36 2 1 - 2 - - - 
Verfahrenstechnik 12 1 - - 1 - - - 22 1 - - 1 - - - 
Chemieingenieurwesen 21 8 - - 1 - - - 19 7 - - 3 ! - - 
Werkstofftechnik 11 1 - - - - - - 11 3 - - - - - - 
Elektrotechnik 109 2 - - - - - - 88 1 - - 4 - - - 
Architektur 47 16 1 1 - - - - 34 13 - - 1 - - - 
Bauingenieurwesen 27 1 - - 1 - - - 23 4 - - 1 - - - 
Gestaltung 33 24 - - 1 - - - 19 2 - - - - - - 

Insgesamt 5981 192 7 2 21 5 - -| 6001 144 5 3 18 3 - - 

Fachhochschule Regensburg 

Sozialwesen 39 27 - - - - - - 75 52 1 - 1 - - - 
Betriebswirtschaft 104 48 - - 1 - - - 96 43 - - - - - - 
Mathematik 9 2 - - - - - - 13 4 - - - - - - 
Informatik 19 5 1 - - - - - 24 2 - - 5 1 - - 
Maschinenbau 80 3 - - - - - - 71 - - - 2 - - -
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Noch: Tabelle 2 b.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. w. i . . 1. W. 1. W. 1. w. i . w. i.

Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen

Insgesamt

Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen
Informatik
Verfahrenstechnik/Holz-
technik

Produktionstechnik
Kunststofftechnik
Innenarchitektur

Insgesamt

Landbau
Gartenbau
Landespflege
Forstwirtschaft

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen

Aufbaustudium
Informatik
Maschinenbau
Kunststofftechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Sozialwesen

125
52
30

458

4
21
6

116

44 15
18 1
15 6

64 3
8 1
21 -
59 32

229 58

60 13
35 17
43 23
8 1

146 54

48 39
88 48
40 5
6 -
19 6
51 2
14 1
50 2
27 11
15 3
4 1
20 10

382 128

1

2

3

1

1

2

7

2

4

Noch: Fachhochschule Regensburg

5

6

Fachhochschule Rosenheim

1

1

2

Fachhochschule Weihenstephan

1
1

2

1

1

93
23
14

409

6
6
2

115

1

2

51 15 2
37 4 -
16 4 1

93 6 -
29 2 2
42 9 -
63 31 3

3311 711 8

66 19 1

34 18 -
68 47 1
58 4 -

2261 881 2

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt

2

1

2

1

4 •

68 51 -
126 54 -
35 7 -

- -
27 5 1

65 2 1

23 - -
63 1 -
34 18 1

14 - -
9 1 -

21 16 -

489 155 3

2

2

1

1

4

12

3

3

1

1

1

Stiftungsfachhochschule München

I 941 571 -1 -1 -1 -I -I -1 1721 1271 61 41 -1 -1 -I

1

Stiftungsfachhochschule Nürnberg

491 42 1 21 11 -1 -I -I -I 581 411 11 -I -I -I -1

•••

Noch: Tabelle 2 b. 
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 

Abschlußprüfungen 

F endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nicht, bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i; W. he | W. 1a | W. | W. ie | W. i | W i | w i | w 

Noch: Fachhochschule Regensburg 

Elektrotechnik 125 4 - - - - - 93 6 1 - - - - 
Architektur 52 21 - - - I. - - 23 6 w - - = - - 

Bauingenieurwesen 30 6 - 5 - - - 14 2 - - - - - - 

Insgesamt 4581 116 2 - 6 - - -1 4091 115 2 - 12 1 - - 

Fachhochschule Rosenheim 

Betriebswirtschaft 41 45 - = =D = 51] 15 FR 
Wirtschaftsingenieurwesen 181 1 - - - - -| .»- 37 4 - - 
Informatik 15 6 1 - - - - - 16 4 1 - - - - - 
Verfahrenstechnik/Holz- 

technik 64 3 - - - - - - 93 6 - - - u = 3 
Produktionstechnik 8 1 - - - - - - 29 2 2 - - = e - 
Kunststofftechnik 21 - 1 - - - - - 42 9 - = - = - - 

Innenarchitektur 59 32 2 1 - - - - 63 31 3 2 - - - - 

Insgesamt 229 58 7 2 - - - -1 331 71 8 2 - - 

Fachhochschule Weihenstephan 

Landbau 60 13 1 - - - - - 66 19 1 - - - - - 
Gartenbau 35 17 1 1 - - - - 34 18 - - - - - - 
Landespflege 43 23 2 1 1 - - - 68 47 1 1 - - - - 
Forstwirtschaft 8 1 - - - - - - 58 4 - - - - - - 

Insgesamt 146 54 4 2 1 - - -| 226 88 2 1 - - - - 

Fachhochschule kürzburg-Schweinfurt 

Sozialwesen 48 39 - - - - - - 68 51 - - - - - - 
Betriebswirtschaft 88 48 - - - - - -| 126 54 - - - - - - 
Wirtschaftsingenieurwesen 40 5 - - 1 - - - 35 7 - - 3 1 - - 
" Aufbaustudium 6 - - - 2 - - - 4 - - - - - - - 
Informatik 19 6 - - - - - - 27 5 1 - - - - - 
Maschinenbau 51 2 - - 1 - - - 65 2 1 - - - - - 
Kunststofftechnik 14 1 1 - - - - - 23 - - - - - - - 
Elektrotechnik 50 2 1 - - - - - 63 1 - - - - - - 
Architektur 27 11 - - - - - - 34 18 1 - - - - - 
Bauingenieurwesen 15 3 - - - - - - 14 - - - - - - - 
Vermessungswesen 4 1 - - - - - - 9 1 - - - - - - 
Gestaltung 20 10 -. - - - - - 21 16 - - - - - - 

Insgesamt 382| 128 2 - 4 - - -I 4891| 155 3 - 3 1 - - 

stiftungsfachhochschule München 

Sozialwesen ] “ul 7I -I -I > -1 -1 -1 1721| 1271 6l al -| =] =j = 

Stiftungsfachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen I s»sı 2l 2 1 I -I 1-5 ah MA HH =
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Noch: Tabelle 2 b.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden bestanden endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. w. 1. w. 1. w. 1. w. I. w. 1. w. 1. w. w.

Innere Verwaltung

Polizeiwesen

Rechtspflege

Bibliothekswesen

Finanzverwaltung
Steuerverwaltung

Zusammen

Sozialversicherung

Insgesamt

Bayerische Beamtenfachhochschule

Abteilung Allgemeine Innere Verwaltung

1 5651 2851 -I -I 7 1 3 i - I - - I

I 2751 61

1 1051 691 -f

Abteilung Polizei

1I -1 -

Abteilung Rechtspflege

- I I -I - I

- I - I - I I - I - - I

-I -I -I -I -I -I -1 -I -I -I -1 -

Abteilung Archiv- und Bibliothekswesen

I 23 1 171 -1 -1 - I - I - I -1 - I -1 -1 - 1 -1 - 1

55
301

356

181

1 505

24
119

143

114

634

Abteilung Finanzwesen

1
8

9

3

3

Abteilung sozialverwaltung

17 6

Noch: Tabelle 2 b. 
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Studienfach 

  

Wintersemester 1991/92 | Sommersemester 1992 

Abschlußprüfungen 

endgültig endgültig 
bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 
      i. | W. 1% | W.       ZEAENE i. ji W.         

Innere Verwaltung l 

Polizeiwesen | 

Rechtspflege | 

Bibliothekswesen | 

Finanzverwaltung 
Steuerverwaltung 

Zusammen 

Sozialversicherung 

Insgesamt | 1 505 

Bayerische Beamtenfachhochschule 

Abteilung Allgemeine Innere Verwaltung 

565 | 285| 

2751 6l 

1051 69] 

23] 17] 

55|[ 24 - 
301 | 119 

356 | 143 

181 | 114 

| - 

1 78 31-1 | 

Abteilung Polizei 

Abteilung Sozialverwaltung
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Tabelle 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung an den Hochschulen in Bayern 1991/92

Fächergruppe
Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i . w. 1. w. . w. w. . w. 1. w. 1. w. 1. w.

Sprach- und Kultur-
wissenschaften 132

davon
Evang. Theologie 7
Kath. Theologie 16

Lizentiat 4
Philosophie 8
Geschichte • 19
Ur- u. Frühgeschichte 3
Archäologie 5
Wirtschaftsgeschichte 1
Medienkunde/Kommunikations-
wissenschaft 2

Allg.Sprachwissenschaft/
Indogermanistik 2

Griechisch
Latein 1
Germanistik 25
Deutsch f. Ausländer 2
Volkskunde
Nordistik 1
Anglistik 6
Amerikanistik/Amerika-
kunde 1

Romanistik 4
Slawistik 1
Afrikanistik
Orientalistik
Sinologie
Völkerkunde 1
Psychologie 9
Erziehungswissenschaft 11
Schulpädagogik 1
Sonderpädagogik 2

Sport
davon

Sportpädagogik
Sportwissenschaft

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

davon
Politikwissenschaft
Sozialwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftspädagogik

Mathematik, Naturwissen-
schaften

davon
Mathematik
Statistik
Informatik
Physik
Astronomie
Chemie
Biochemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie

2

163

9
5
6
85
23
28
6
1

452

17

19
86
7

156
9
5
18

104

441 15

4 -
1 1
- -
2 2
6 -
1 -
2 1

11 1

2

9 5
1 2

1 1
1 -

1 -
3 -
1 1

I =
31 -
21 1

2

22 16

4 6

2 1
10 7
1 1
4 1

I =

981 21

4 1
- -
1 1
5 8
2 -

31 4
5 1
2 -
6 1

41 2

3

3

6

Hochschulen insgesamt

•••

132

4
16
3
8

24
1
3
1

19
4
3

6

2
2
1

1
2
1

17
8
1
2

172

11

81
26
39
7

452

20
1

21
106
4

150
6
7
19
91

58

5

11

2

1-1
4
1

3

2

2

12
2

1

22

7
1

2

2

5

2

•

32 15 5

- 1

- -
4 1 -
14 8 5
5 3 -
6 1 -
3 1

731 361 6

2 3 -
- - -
- 4 -
5 7 1
- 1 -

20 11 2
1 1 1

- -1
5 2 -
37 5 2

‡

Tabelle 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung an den Hochschulen in Bayern 1991/92 
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Wintersemester 1991/92 

1 
Sommersamester 1992 

  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 

  

  

                  
  

Fächergruppe endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

I | W. | W. i. | W. | m. i. | W. i. W. IE | W. i. W. 

Hochschulen insgesamt 

Sprach- und Kultur- 
wissenschaften 132 44 15 4 - - - 132 58 22 5 - - - 

davon 
Evang. Theologie 7 4 - - - - - = 4 = = = - - - - 

Kath. Theologie 16 1 1 - - - - - 16 5 5 - - - - - 
a Lizentiat! 4 - - - - - - - 3 - 1 - - - - - 
Philosophie 8 2 2 - - - - - 8 1 7 2 - - - - 
Geschichte 19 6 - - - - - - 24 11 1 1 - - - - 
Ur- u. Frühgeschichte 3 1 - - - - - - 1 - - - - - - - 
Archäologie 5 2 1 - - - - - 3 2 2 - - - - - 
Wirtschaftsgeschichte 1 - - - - - - - 1 - - - - - - - 
Medienkunde/Kommunikations- ° 

wissenschaft 2 1 1 1 - - - - 1 - - - - - - - 
Allg.Sprachwissenschaft/ 

Indogermanistik 2 2 - - - - - - - - - - - - - - 
Griechisch - - - - - - - - 1 - - - - - - - 
Latein 1 - - - - - - - A - - - - - - - 
Germanistik 25 9 5 1 - - - - 19 11 1 - - - - - 
Deutsch f. Ausländer 2 1 2 - - - - - 4 [\ - - - - - - 
Volkskunde - - - - - - - - 3 \ - - - - - - 
Nordistik 1 1 1 - - - - - - - - - - - - - 
Anglistik 6 1 - - - - - - 6 3 1 1 - - - - 
Amerikanistik/Amerika- 

kunde 1 1 - - - - - - 2 1 - - - - - - 
Romanistik a 3 - - - - - - 2 2 - - - - - - 
Slawistik 1 1 1 1 - - - - 1 - - - - - - - 
Afrikanistik - - - - - - - - - - 1 - - - - - 
Orientalistik - - - - - - - - 1 - - - - - - - 
Sinologie - - - - - - - - 2 2 - - - - - - 
Völkerkunde 1 1 - - - - - - 1 - - - - - - - 
Psychologie 9 3 - - - - - - 17 12 2 - - - - - 
Erziehungswissenschaft 11 2 1 1 - - - - 8 2 - - - - - - 
Schulpädagogik 1 - - - - - - - 1 - - - - - - - 
Sonderpädagogik 2 2 - - - - - - 2 1 1 1 - - - - 

Sport 2 - - - - - - - 1 - - - - - - 
davon 

Sportpädagogik - - - - - - - - - - - - - - - 
Sportwissenschaft 2 - - - - - - - - - - - - - - - 

Rechts-, Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 163 22 16 3 - - - -| 172 32 15 5 - - - - 

davon 
Politikwissenschaft 9 4 6 - - - - - 11 - 1 - - - - - 
Sozialwissenschaft 5 - - - - - - - - - - - - - - - 
Soziologie 6 2 i - - - - - 8 4 1 - - - - - 
Rechtswissenschaft 85 10 7 3 - - - - 81 14 8 5 - - - - 
Wirtschaftswissenschaften 23 1 1 - - - - - 26 5 3 - - - - - 
Betriebswirtschaftslehre 28 4 1 - - - - - 39 6 1 - - - - - 
Volkswirtschaftslehre 6 - - - - - - - 7 3 1 - - - - - 
Wirtschaftspädagogik 1 1 - - - - - - - - - - - - - 

Mathematik, Naturwissen- . 
schaften 452 98 21 6 - - - -| 452 73 36 6 - - - - 

davon 
Mathematik 17 4 1 1 - - - - 20 2 3 - - - - - 
Statistik - - - - - - - - 1 - - - - - - - 
Informatik 19 1 1 - - - - - 21 - 4 - - - - - 
Physik 86 5 8 - - - - -| 106 5 7 1 - - - - 
Astronomie 7 2 - - - - - - 4 - 1 - - - - - 
Chemie 156 31 4 2 - - - -| 150 20 At 2 - - - - 
Biochemie 9 5 1 1 - - - - 6 1 1 1 - - - - 
Lebensmittelchemie 5 2 - - - - - - 7 - 1 - - - - - 
Pharmazie 18 6 1 - - - - - 19 5 2 - - - - - 
Biologie 104 41 2 1 - - - - 91 37 5 2 - - - -                                
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Noch: Tabelle 3.

Fächergruppe
Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden
endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. w. 1. w. 1. w. w. i. w. 1. w. 1. w. w.

Noch: Mathematik, Natur-
wissenschaften
Geologie
Geophysik
Meteorologie
Mineralogie
Geographie
Geoökologie

Medizin (Allgemein-Medizin)
davon

Medizin
Humanbiologie

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- u. Ernäh-
rungswissenschaften

davon
Agrarwissenschaft
Brauwesen/Getränke-
technologie

Lebensmitteltechnologie
Gartenbau
Forstwissenschaft
Haushalts- u. Ernährungs-
wissenschaft

Ingenieurwissenschaften
davon
Maschinenbau
Luft- u. Raumfahrttechnik
Verfahrenstechnik
Chemieingenieurwesen
Fertigungs-/Produktions-
technik

Werkstoffwissenschaften
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen

Kunst, Kunstwissenschaft
davon

Kunstgeschichte
Theaterwissenschaft
Musikwissenschaft

Insgesamt

Kath. Theologie
Philosophie
Germanistik
Anglistik
Romanistik
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Schulpädagogik
Politikwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft

13
2
1
8
5
2

690

683
7

98

87

36

15

3
8
2
6

2

90

26
1
5
5

6
5
27
3
12

25

16
5
4

1 775

2
1

10

258

255
3

25

49

7

2

1

2

2

2

12

8
3
1

517

1

2

1

21

20
1

4

4

2

1

1

8

1

3

2

1
1

93

1

1

Noch: Hochschulen insgesamt

1

5

5

1

1

20

1

1

1

1

1

Universität Augsburg

10
1

8
7
1

531

525
6

72

79

34

19

2
2
4
3

4

84

23
6
1
9

2
9
27
2
5

- 27

- 92
- 1
- 4

- 1 584

1

3
1
1
1
1
1

8

2

204

201
3

22

50

8

2

2
1

3

4

1

11,

9

2

4621

1
1

22

21
1

2

3

2

1

1

15

1

2
3

2
5
2

1

1

118

5

4
1

1

1

2

26

Noch: Tabelle 3. 
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Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

  

          

Fächergruppe endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

L; | W. I; | W. «| W. ie | W. bs | We 1; | W. is | W. i; | W.         
  

Noch: Mathematik, Natur- 
wissenschaften 
Geologie 
Geophysik 
Meteorologie 
Mineralogie 
Geographie 
Geoökologie 

Medizin (Allgemein-Medizin) 
davon 

Medizin 
Humanbiologie 

Zahnmedizin 

Veterinärmedizin 

Agrar-, Forst- u. Ernäh- 
rungswissenschaften 

davon 
Agrarwissenschaft 
Brauwesen/Getränke- 

technologie 
Lebensmitteltechnologie 
Gartenbau 
Forstwissenschaft 
Haushalts- u. Ernährungs- 

wissenschaft 

Ingenieurwissenschaften 
davon 

Maschinenbau 
Luft- u. Raumfahrttechnik 
Verfahrenstechnik 
Chemieingenieurwesen 
Fertigungs-/Produktions- 

technik 
Werkstoffwissenschaften 
Elektrotechnik 
Architektur 
Bauingenieurwesen 

Kunst, Kunstwissenschaft 
davon 

Kunst.geschichte 
Theaterwissenschaft 
Musikwissenschaft 

Insgesamt 

Kath. Theologie 
Philosophie 
Germanistik 
Anglistik 
Romanistik 
Psychologie 
Erziehungswissenschaft 
Schulpädagogik 
Politikwissenschaft 
Soziologie 
Rechtswissenschaft 

  
  

    

13 - 2 
2 & 2 
1 er = 
8 1 - 
5 - - 
2 - 1 

690| 258 21 

683) 255 20 
7 3 1 

98 25 4 

87| 4 4 

36 7 2 

15 2 1 

3 = = 
8 1 - 
2 5 - 
6 2 1 

2 2 

90 2 8 

26 - - 
1 - 1 
5 - = 
5 - - 

6 P = 

5 - 3 
27 2 4 

ei - u 
12 - - 

25 12 2 

16 8 1 
5 2 1 
4 1 - 

1775| 517 93 

2 - 1 
1 1 - 

1 = E 
1 = = 
1 E = 
- - 1 

10 - -     

  
  

Noch: Hochschulen insgesamt 
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Physik
Geographie
Musikwissenschaft

Insgesarat

Kath. Theologie
Geschichte
Germanistik
Volkskunde
Romanistik
Psychologie
Soziologie
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Geographie
Kunstgeschichte

Insgesamt

Evang. Theologie
Geschichte
Anglistik
Romanistik
Afrikanistik
Sportwissenschaft
Rechtswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Mathematik
Physik
Chemie
Biochemie
Biologie
Geographie
Geoökologie

Insgesamt

Kath. Theologie
Erziehungswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Kunstgeschichte

Insgesamt

Evang. Theologie
Philosophie
Geschichte
Ur- u. Frühgeschichte
Germanistik

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden
endgültig

nicht bestanden bestanden
endgültig

nicht bestanden

Deutsche

l.

8
3

2

29

3

4
1

11

2
10
5
1
1
3
14
2
11

2

51

2
3
2

7

2

5
1
1

w.

1

4

2

2

2
3

7

1

1

Ausländer

2

2
2

1

5

3

W.

Deutsche

1.

Ausländer

l.

Deutsche

w. I i.

Noch: Universität Augsburg

Universität Bamberg

Universität Bayreuth

Universität Eichstätt

1

1 1

Universität Erlangen-Nürnberg

6
3
1
1
1

30

2
1

2
1
7
1
1
3

20

1
2

1

7
3

1
13
13
2
4

49

2
2
1
1

6

2
1
1

2

2
1

5

Ausländer

2

-I 1

1

3

2
1

1
1

2

10

1

1

1

1

1

1

5

1

1

1

1

Deutsche

i. I W.

Ausländer

Noch: Tabelle 3. 
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Studienfach 

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 

  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 

  

bestanden 
endgültig 

nicht bestanden 
bestanden 

endgültig 
nicht bestanden 

  

Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer 

    1. W. ip   MW. IE W.     |"     | | ii. W.     
  

Wirtschaftswissenschaften 
Mathematik 
Physik 
Geographie 
Musikwissenschaft 

Insgesamt 

Kath. Theologie 
Geschichte 
Germanistik 
Volkskunde 
Romanistik 
Psychologie 
Soziologie 
Betriebswirtschartslehre 
Volkswirtschaftslehre 
Geographie 
Kunstgeschichte 

Insgesamt 

Evang. Theologie 
Geschichte 
Anglistik 
Romanistik 
Afrikanistik 
Sportwissenschaft 
Rechtswissenschaft 
Betriebswirtschaftslehre 
Volkswirtschaftslehre 
Mathematik 
Physik 
Chemie 
Biochemie 
Biologie 
Geographie 
Geoökologie 

Insgesam Ü 

Kath. Theologie 
Erziehungswissenschaft 
Betriebswirtschaftslehre 
Kunstgeschichte 

Insgesamt 

Evang. Theologie 
Philosophie 
Geschichte 
Ur- u. Frühgeschichte 
Germanistik 

  
  
  

n
m
d
ı
 

1
 
w
@
 

23 

-
 

tt
 
o
2
1
 

-
 

_
.
t
 
1
1
 

_
 

_
 

_
 

_
 

D
I
-
D
P
W
-
 

>
W
T
O
o
m
ı
 

ı 
(1 

1 
a 

_
 

ı
D
w
@
N
m
 

a
 

S
 

=
 

o
ß
u
n
I
t
m
M
 

  

  

D
e
 

Bu
 
B
e
 

e
n
 

  
t
ı
ı
 

r
o
 

r
t
 

1
 

  DD 
1
 

@
D
I
t
 

r
t
 

ı 
1 

D
B
ı
 

ı 
1 

1 
1
1
 

  De 
v
ı
ı
v
 

oo
 

v
d
 

dt
 

s
r
 

[#
23

 
-
 
1
1
1
 

D
P
D
ı
 

ı 
tr

 
ı 

ı 
ı 

1
 

1
1
4
 

w
ı
ı
 

r
d
 

  

  

Noch: Universität Augsburg 

    
Universität Bamberg 

e
e
 
E
N
 

A
T
 

A
M
 

E
3
8
 

r
r
 

re 
ı 

ve 
a 

8
 

n
i
 

ı 
U
n
 

v
a
n
 

n
a
 

r
ı
 

a 
e
h
 

        
Universität Bayreuth 

A 
DE
. 

BE
 

BE
E 

Sa
 

TE
E 

TE
 

Ba
 

Ba
se

 
Ba

 
Da

 
a 

a 
a 

a 
Bu

s 
| 

s
e
s
 
B
e
h
 

[ae 
Bas

e 
Bau

 
Ba

s 
Ba
er
 
Ba
 

Be
r 

Be
 
Er

 
Ba
er
 

ee
 

er
 

er
 

ee 

v
o
r
 

k
e
r
r
e
r
e
e
h
 

        
Universität Eichstätt 

L
E
E
 

BE
 

BE
 

| 

-
ı
1
ı
H
ı
 

P
a
r
 

u 

Universität £rlangen-Nürnberg 

ı 
v
r
 

0 
98 

U 
B
E
 

Be
 

BE
 

Be
 

u 
De
: 

u 
u 

v
o
o
o
h
 

  

  

  

=
 
o
2
o
w
n
 

r
o
m
 

  30 5 

w
o
 

N
 

N
 

I 
N
o
 

r
t
v
 

o
r
 

o
r
ı
r
 
o
d
 

ı
 

    nD
 

oO
 

w
 

-
.
o
 

=
>
 
P
D
W
O
w
W
_
I
1
@
N
I
 

DT
 

1
 

N
m
—
 

I 
D
I
 
“
l
d
 

o
D
ı
 

1
-
1
 

m 
1 

    >
 
©
 

pe
 

=)
 

=
o
p
n
m
w
 

v
o
 

na
 

-_
 

D
i
 
.
n
 

r
n
 

a
 

ı
k
 

t
r
 

a
 

1 
ı 

1 
a
h
 

  _
 

I
 

ı 
T
S
 

a
1
 

1 
a
r
 

a
 

ı
 

  in
 

ı
 

a
 
a
l
 

vs
 
t
r
 

a
r
e
 

_
 

_
 

Le 
BE
 

Bu} 

  

  

  

  

[ 
ee

) 
u 

Ge
 

Su
 

Be
: 

V
e
 

u 
B
E
 

Be
 

u} 

ı 
tr 

e
r
 

    

v
s
 
e
r
h
 

LE
 

Da
 

BEE
 

Das
 

Da
 

Ba
 

a 
a 

Ba
 

a 
a 

Be
 

er
 

e
e
 

    
  

  

  v
a
 

e
e
 

. 
U
I
 

N
E
R
 

E
S
 

[ 
e
V
 

u 
; 

r
ı
ı
 

$ 
r
e
a
d



-51 -

Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 1Ausländer Deutsche Ausländer

I . w. 1. w. 1. w. 1. w. 1. w. w. w. t. w.

Anglistik
Amerikanistik
Romanistik
Slawistik
Psychologie
Politikwissenschaft
Sozialwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie
Geologie
Mineralogie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin
Chemieingenieurwesen
Fertigungs-/Produktions-
technik

Werkstoffwissenschaften
Elektrotechnik
Musikwissenschaft

Insgesamt

Evang. Theologie
Kath. Theologie

Lizentiat
Philosophie
Geschichte
Ur- u. Frühgeschichte
Archäologie
Wirtschaftsgeschichte
Medienkunde/Kommunikations-
wissenschaft
Allg. Sprachwissenschaft/

Indogermanistik
Griechisch
Latein
Germanistik
Deutsch für Ausländer
Volkskunde
Nordistik
Anglistik
Amerikanistik/Amerikakunde
Romanistik
Slawistik
Orientalistik
Sinologie
Völkerkunde
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Sonderpädagogik
Politikwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftspädagogik
Mathematik

3
3
1
13
2
5
20
12
1

20
6
1

137
29
5

6
5
5

286

1

1

3

7

41
7

62

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg

1

1

4
1

15

3

3

5 4 - -
3 - 1 -

5 2 1 -
10 4 -
2 1 - -
4 1 1 -
1 - - -

21 1 1 1

2 I 2

17 • 7 2 1

2 1 2
- - -

1 1 1 -
4 1 - -
1 1 - -
2 2 -

- 1 1

- - - -
1 1 - -
3 2 - -
1 1 1 1
2 2 - -
9 4 5 -

29 4 5 2
7 3 - -

1 1 -
5 1 1 t

Universität München

1

1
1

2
7
16
4
8
17
31

7
13
2
2

156
28
9

2
9
7

330

3
5
17
1
2
1

1

1

1
15

4

2
1

1

2

1
9

1

2
9

4

21

17

6

5

1

1

3

1
6

1
5
1

56
8
1

1

1

87

1

1

9

lo

1

1

3
1
1

3

2
1

22

3
1
3

2

6 -
—, -
1 1

1
31 -
.1 4
3 -
1 1

1

2

1

4

1

1

2

a 51a 

Noch: Tabelle 3. 

  

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

endgültig endgültig 
nicht bestanden nicht bestanden Bestanden 

Studienfach bestanden 

  

Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 
                  ir W. ji; W. is W. is w. is wo: is | W. is | W. we W. 
  

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg 

Anglistik 
Amerikanistik 
Romanistik 
Slawistik 
Psychologie 
Politikwissenschaft 
Sozialwissenschaft 
Soziologie 
Rechtswissenschaft 
Wirtschaftswissenschaften 
Mathematik 
Informatik 
Physik 
Chemie 
Lebensmittelchemie 
Pharmazie 
Biologie 
Geologie 
Mineralogie 
Medizin (Allgemein-Medizin)| 1 
Zahnmedizin 
Chemieingenieurwesen 
Fertigungs-/Produktions- 

technik 
Werkstoffwissenschaften 
Elektrotechnik 
Musikwissenschaft 
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. w. 1. w. 1. w. 1. 1. 1. w. 1. w.

Statistik
Physik
Astrcnomie
Chemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie
Geologie
Geophysik
Meteorologie
Mineralogie
Geographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Humanbiologie
Zahnmedizin
Veterinärmedizin
Forstwissenschaft
Kunstgeschichte
Theaterwissenschaft
Musikwissenschaft

Insgesamt

15
6

34
1
8

31
2
2
1
4
2

258
7

46
87
6
11
5
2

655

Erziehungswissenschaft
Sozialwissenschaft 1
Betriebswirtschaftslehre
Mathematik 3
Informatik 9
Physik 25
Chemie 50
Biochemie 3
Lebensmittelchemie 1
Pharmazie 1
Biologie 15
Geologie 2
Mineralogie 1
Geographie 2
Medizin (Allgemein-Medizin) 125
Zahnmedizin 3
Agrarwissenschaft 15
Brauwesen/Getränketechnologie 3
Lebensmitteltechnologie 8
Gartenbau 2
Haushalts- u. Ernährungs-

wissenschaft 2
Maschinenbau 26
Verfahrenstechnik 5
Elektrotechnik 13
Architektur 3
Bauingenieurwesen 8

Insgesamt

Sozialwissenschaften
Wirtschaftswissenschaften
Informatik
Luft- u. Raumfahrttechnik
Elektrotechnik
Bauingenieurwesen

Ingsgesamt

326

4
1
9

20

1
2
7
1
2
7

108
3
13
49
2
5
3

250

16
1
•

10

43
1
2

1

2

79

2

2

1
2
1

10
1

4
1
1
1

48

4

4

10

2

Noch: Universität München

2

13

Technische Universität München

1

15
4

29

2

8

33

5

1

6
1

169
6
23
79
3
16
1
1

541

1

1
5
11
35
36
2
3

12
3

74

19
2
2
4

4
23
1
17
2
2

259

Universität der Bundeswehr München

4
1
6
3
3

17

1

4

3
12

62
3
7
50
1
8

201

2
7

6
1

30

2

2

3
1

55

3

2

7
1
1
3
1

37

1
2
5
1

2

1

2
2

2

19

2

3

10

3

Noch: Tabelle 3. 
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Wintersemester 1991/92 L Sommersemester 1992 

  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 

  

Studienfach bestanden 
endgültig 

nicht beständen 
bestanden 

endgültig 
nicht bestanden 

  

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer 

    i. | v-       1. | W. is | m W.   i. W.       I: | W. l.; | W. Is | w. 
  

Statistik 
Physik 
Astronomie 
Chemie 
Lebensmittelchemie 
Pharmazie 
Biologie 
Geologie 
Geophysik 
Meteorologie 
Mineralogie 
Geographie 
Medizin (Allgemein-Medizin) 
Humanbiologie 
Zahnmedizin 
Veterinärmedizin 
Forstwissenschaft 
Kunstgeschichte 
Theaterwissenschaft 
Musikwissenschaft   Insgesamt 

Erziehungswissenschaft 
Sozialwissenschaft 
Betriebswirtschaftslehre 
Mathematik 
Informatik 
Physik 
Chemie 
Biochemie 
Lebensmittelchemie 
Pharmazie 
Biologie 
Geologie 
Mineralogie 
Geographie 
Medizin (Allgemein-Medizin) 
Zahnmedizin 
Agrarwissenschaft 
Brauwesen/Getränketechnologie 
Lebensmitteltechnologie 
Gartenbau 
Haushalts- u. Ernährungs- 

wissenschaft 
Maschinenbau 
Verfahrenstechnik 
Elektrotechnik 
Architektur 
Bauingenieurwesen   Insgesamt 

Sozialwissenschaften 
Wirtschaftswissenschaften 
Informatik 
Luft- u. Raumfahrttechnik 
Elektrotechnik 
Bauingenieurwesen 

Ingsgesamt 
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Wintersemester 1991/92 Sommersemester 1992

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden
endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. 1. w. 1. w. 1. w. 1. w. 1. w. 1. w. 1. w.

Kath. Theologie
Philosophie
Geschichte
Germanistik
Rechtswissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Betriebswirtschaftslehre
Informatik
Geographie

Insgesamt

Kath. Theologie
Geschichte
Anglistik
Slawistik
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Sportpädagogik
Rechtswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Mathematik
Physik
Chemie
Pharmazie
Biologie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Kunstgeschichte

Insgesamt

Kath. Theologie
Philosophie
Geschichte
Archäologie
Germanistik
Volkskunde
Anglistik
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Mathematik
Physik
Astronomie
Chemie
Biochemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie
Geologie
Mineralogie
Geographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin
Kunstgeschichte
Musikwissenschaft

Insgesamt

1

6
1

10

4
2

2
2

15
5
2

11
21
4
11
2
1

82

3

2
1
6

1
2
4
2
14
4
3
12
1

25
4
2
5
16
3
2
1

161
20
3

297

1

1

3

5
2
6
1

17

2

1

3

1
1

1

1 1
- -
3 -
2 1
1 -

2

8 -
- -
1

-
62 2
4 3
3 -

921 8

1

1

1

1

2

Universität Passau

Universität Regensburg

Universität Würzburg

2
1
1

13

2
1
1

21

1
1

2
1
1
15
3

1
18
15
2
11

72

6
1

1

2
2

10
5
1
7

26
2
2
2
18

2
126
21
2
1

239

4

4

1

2
1

4

11

3

1

11

1
53
7
1
1

85

1
2

3

2
2

1

1

1
3

2

1
1
3

1

5
1

24

1

1

1

1

1

6

Hochschule für Philosophie München

Philosophie 1 1 I -1 -I -i -1 -I -1 -1 -I -I 21 -1 -j -I

Noch: Tabelle 3. 
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Studienfach 

Wintersemester 1991/92 | Sommersemester 1992 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

bestanden 
endgültig 

nicht bestanden 
bestanden 

endgültig 
nicht bestanden 

  

Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer 

    | m   ls | W.     i. | w. i. | w.     i. | w. i. | W.   en | W. 1: | MW. 

  

Kath. Theologie 
Philosophie 
Geschichte 
Germanistik 
Rechtswissenschaft 
Wirtschaftswissenschaften 
Betriebswirtschaftslehre 
Informatik 
Geographie 

Insgesamt 

Kath. Theologie 
Geschichte 
Anglistik 
Slawistik 
Psychologie 
Erziehungswissenschaft 
Sportpädagogik 
Rechtswissenschaft 
Betriebswirtschaftslehre 
Volkswirtschaftsiehre 
Mathematik 
Physik 
Chemie 
Pharmazie 
Biologie E 
Medizin (Allgemein-Medizin) 
Kunstgeschichte 

Insgesamt 

Kath. Theologie 
Philosophie 
Geschichte 
Archäologie 
Germanistik 
Volkskunde 
Anglistik 
Psychologie 
Erziehungswissenschaft 
Soziologie 
Rechtswissenschaft 
Betriebswirtschaftslehre 
Mathematik 
Physik 
Astronomie 
Chemie 
Biochemie 
Lebensmittelchemie 
Pharmazie 
Biologie 
Geologie 
Mineralogie 
Geographie 
Medizin (Allgemein-Medizin) 
Zahnmedizin 
Kunstgeschichte 
Musikwissenschaft 

Insgesant 

Philosophie 
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Tabelle 4 a. Von Deutechen bestandeue Abschluerüfungen ln wissenschaftlichen und künstletischen Studiengängen

in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1991/92 (elnschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung)

Studienbereich
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1960/61 19 65/ 66 1970/71 1975/76 1976/77 1980/81 1985/86 1986/87 1987/88 1988/8911989/9011990/9111991/92

Wissenschaftl. u. künstl.
Studiengänge ohne a
Lehramt zusammen

darunter Theologie
ba

Germanistik

Andere europäische a
Sprachen 1)

Außereuropäische
Sprachen

Psychologie 2)

Erziehungswissen- a
schaften

Boziologie, Sozial- a
wissenschaft

Wirtschaftswissen- a
schaften

Rechtswissenschaft a

Mathematik

Informatik

Physik 3)

Chemie

Pharmazie

Medizin (Allgemein- a
Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Landwirtsch.,Forst-,
Haushalts-,Ernäh- a
rungswissensch: b

Brauwesen,Getränke-,
Lebensmitteltech- a
nologie

Maschinenbau, Luft- a
u. Raumfahrttechnik b

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Lehramtsstudiengänge a

davon
Lehramt an Grund-, a
Hauptschulen 5) b

Lehramt an Sonder- a
schulen

Lehramt an Real-
schulen

Lehramt an Gym-
nasien

Lehramt an berufl. a
Schulen 6)

Insgesant a

2 935
76,1

229
5,9

23
0,6

21
0,5

22
0,6

4
0,1

510
13,2

659
17,1

8
0,2

123
3,2

152
3,9

89
2,3

249
6,5

35
0,9

48
1,2

56
1,5

54
1,4

186
4,8

135
3,5

75
1,9

119
3,1

10
0,3
9214
23,9

487
12,6

347
9,0

87
2,3

3 8564)
100

4 090 4 455
71,8 69,1

290 187
5,1 2,9

26 39
0,5 0,6

32 36
0,6 0,6

31
0,5

21
0,4

736
12,9

600
10,5

66
1,2

256
4,5

97
1,7

123
2,2

562
9,9

63
1,1

59
1,0

84
1,5

71
1,2

216
3,8

263
4,6

95
1,7

149
2,6

27
0,5

1 6054)
28,2

818
14,4

721
12,7

66
1,2

5 6954)
100

70
1,1

61
0,9

760
11,8

697
10,8

' 89
1,4

217
3,4

113
1,8

122
1,9

784
12,2

133
2,1

65
1,0

75
1,2

54
0,8

190
2,9

223
3,5

112
1,7

146
2,3

28
0,4

1 990
30,9

984
15,3

269
4,2

633
9,8

104
1,6

6 445
100

4 635
60,5

125
1,6

36
0,5

23
0,3

3
0,0

101
1,3

80
1,0

56
0,7

784
10,2

426
5,6

166
2,2

55
0,7

257
3,4

146
1,9

42
0,5

919
12,0

185
2,4

49
0,6

94
1,2

46
0,6

175
2,3

270
3,5

118
1,5

100
1,3

11
0,1

3 024
39,5

1 402
18,3

168
2,2

348
4,5

865
11,3

241
3,1

7 659
100

Mnnlich

4 495
58,6

119
1,6

34
0,4

20
0,3

14
0,2

154
2,0

115
1,5

88
1,1

782
10,2

509
6,6

158
2,1

82
1,1

180
2,3

106
1,4

45
0,6

578
7,5

149
1,9

64
0,8

1,5

46
0,6

173
2,3

272
3,5

149
1,9

125
1,6

20
0,3

3 171
41,4

1 387
18,1

177
2,3

300
3,9

993
13,0

314
4,1

7 666
100

5 531
77,7

237
3,3

41
0,6

27
0,4

15
0,2

106
1,5

147
2,1

107
1,5

721
10,1

725
10,2

101
1,4

107
1,5

149
2,1

156
2,2

124
1,7

755
10,6

147
2,1

113
1,6

164
2,3

89
1,3

255
3,6

404
5,7

130
1,8

137
1,9

50
0,7

1 583
22,3

185
2,6

77
1,1

125
1,8

907
12,7

289
4,1

7 114
100

7 158
89,8

244
3,1

67
0,8

52
0,7

10
0,1

121
1,5

153
1,9

63
0,8

1 085
13,6

878
11,0

97
1,2

221
2,8

259
3,3

179
2,2

118
1,5

1 017
12,8

188
2,4

131
1,6

221
2,8

63
0,8

342
4,3

490
6,2

131
1,6

147
1,8

47
0,6

809
10,2

181
2,3

44
0,6

63
0,8

378
4,7

143
1,8

7 967
100

7 926
91,6

269
3,1

92
1,1

48
0,6

18
0,2

96
1,1

219
2,5

61
0,7

1 097
12,7

1 002
11,6

122
1,4

274
3,2

304
3,5

198
2,3

127
1,5

1 156
13,4

184
2,1

116
1,3

231
2,7

56
0,6

415
4,8

536
6,2

127
1,5

133
1,5

46
0,5

730
8,4

148
1,7

38
0,4

62
0,7

358
4,1

124
1,4

8 656
100

7 920
92,8

265
3,1

79
0,9

68
0,8

15
0,2

107
1,3

163
1,9

66
0,8

1 138
13,3

937
11,0

96
1,1

254
3,0

356
4,2

247
2,9

118
1,4

1 004
11,8

187
2,2

93
1,1

206
2,4

74
0,9

472
5,5

652
7,6

123
1,4

145
1,7

43
0,5

617
7,2

157
1,8

38
0,4

58
0,7

275
3,2

89
1,0

8 537
100

8 945
94,3

267
2,8

99
1,0

77
0,8

18
0,2

90
0,9

119
1,3

46
0,5

1 348
14,2

1 066
11,2

172
1,8

382
4,0

464
4,9

286
3,0

151
1,6

956
10,1

171
1,8

99
1,0

188
2,0

91
1,0

534
5,6

698
7,4

142
1,5

170
1,8

59
0,6

538
5,7

120
1,3

24
0,3

51
0,5

267
2,8

76
0,8

9 483
100

8 482
95,2

315
3,5

107
1,2

71
0,8

19
0,2

63
0,7

47
0,5

57
0,6

1 266
14,2

1 082
12,1

161
1,8

385
4,3

594
6,7

257
2,9

103
1,2

727
8,2

185
2,1

77
0,9

204
2,3

77
0,9

499
5,6

605
6,8

130
1,5

143
1,6

21
0,2

429
4,8

107
1,2

14
0,2

33
0,4

222
2,5

53
0,6

8 911
100

8 727
95,1

259
2,8

95
1,0

59
0,7

15
0,2

88
1,0

44
0,5

56
0,6

1 491
16,3

960
10,5

149
1,6 •
457
5,0

450
4,9

242
2,6

96
1,0

909
9,9

188
2,0

110
1,2

211
2,3

91
1,0

524
5,7

611
6,7

140
1,5

149
1,6

15
0,2

447
4,9

155
1,7

20
0,2

28
0,3

170
1,9

74
0,8

9 174
100

9 433
95,0

201
2,0

113
1,1

44
0,4

20
0,2

83
0,8

65
0,7

99
1,0

1 781
17,9

970
9,8

195
2,0

447
0,5

593
6,0

288
2,9

104
1,0

929
9,4

187
1,9

'95
1,0

187
1,9

94
0,9

523
5,3

702
7,1

125
1,3

118
1,2

43
0,4

497
5,0

171
1,7

21
0,2

40
0,4

194
2,0

71
0,7

9 930
100

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf-
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl
(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsordnung).- 6) Einschließlich Diplom-
handelslehrer.
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Tabeile 4 a. Von Deutschen bestandeue Abschlußprüfungen in wi haftlichen und künstlerischen Studiengängen 
in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1991/92 (einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung) 

  

  

  

  
  

        

Studienbereich Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 

a = Anzahl 
b = Anteil an Insgesant | 1960/61 1965768 hs7071 [1975/76 |1976777 [1980781 [1985/86 [1986/87 1987/88] 1988/89 [1989/90 1990/51 1199192 

Minnlich 
Wissenschaftl. u. künstl. 

Studiengänge ohne a| 2 935 ]4 090 |4 455 | 4 635 | 4 495 | 5 531 | 7 158 | 7 926 | 7 920 | 8 945 | 8 482 | 8 727 | 9 433 
Lehramt zusammen b 76,1 71,8 69,1 60,5 58,6 I 89,8 91,6 92,8 94,3 95,2 95,1 95,0 

darunter Theologie a 229 290 187 125 119 237 244 269 265 267 315 259 201 
b 5,9 951 2,9 1,6 1,6 3,3 3,1 3,1 3,1 2,8 3;3 2,3 2,0 

Germanistik a 23 26 39 36 34 4 67 92 79 99 107 95 113 
b 0,6 0,5 "0,6 0,5 0,4 0,6 0,8 1,1 0,9 1,0 1;2 1,0 15] 

Andere europäische a 21 32 36 23 20 27 52 48 68 [Ei 7ı 59 44 

Sprachen 1) b 0,5 0,6 0,6 0,3 0,3 0,4 0,7 0,6 0,8 0,8 0,8 0,7 0,4 

Außereuropäische a . . . 8 14 15 10 18 15 18 19 15 20 

Sprachen b . . . 0,0 0,2 0,2 0,1 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 

Psychologie 2) a 22 31 70. 101 154 106 121 96 207 90 63 88 83 
b 0,6 0,5 1,4 1,3 2,0 2,5 1,5 1,1 1,3 0,9 0,7 1,0 0,8 

Erziehungswissen- a . . . 80 115 147 153 219 163 119 47 44 65 
schaften b . . . 1,0 1,5 2,1 1,9 2,5 1,9 1,3 0,5 0,5 0,7 

Soziologie, Sozial- a 4 21 61 56 88 107 63 61 66 46 57 56 99 
wissenschaft b 0,1 0,4 0,9 0,7 I;l 155 0,8 0,7 0,8 0,5 0,6 0,6 1,0 

Wirtschaftswissen- a 510 736 760 784 782 721 | 1 085 | 1 097 | 1 138 |] 1 348 | 1 266 | 1 491 | ı 781 
schaften b 13,2 12,9 11,8 10,2 10,2 10,1 13,6 12,7 13,3 14,2 14,2 16,3 17,9 

Rechtswissenschaft a 659 600 697 426 509 725 878 | 1 002 937 | 1 066 | 1 082 960 970 
b 17,1 10,5 10,8 5,6 6,6 10,2 11,0 11,6 11,0 11,2 12,1 10,5 9,8 

Mathematik a 8 66 | 89 166 158 101 97 122 96 172 161 149 195 
b 0,2 1,2 1,4 2,2 2,1 1,4 1,2 1,4 ig 1,8 1,8 1,6 2,0 

Informatik a - - - 55 82 107 221 274 254 382 385 457 447 
b - - = 0,7 1,1 1,5 2,8 3,2 3,0 4,0 4,3 5,0 0,5 

Physik 3) a 123 256 217 257 180 149 259 304 356 464 594 450 593 
b 3,2 4,5 3,4 3,5 2,3 2,1 3,3 3,3 4,2 4,9 6,7 4,9 6,0 

Chenie a 152 97 113 146 106 156 179 198 247 286 257 242 288 
b 3,2 157 158 1;9 1,4 2,2 2,2 2,3 2,3 3,0 2,9 2,6 2,9 

Pharmazie a 89 123 122 42 45 124 118 127 118 151 103 96 104 
b 2,3 252 1,9 0,5 0,6 1,7 1,5 1,3 1,4 1,6 1,2 1,0 1,0 

Medizin (Allgemein- a 249 562 784 919 578 755 1017 1 156 1004 956 727 909 929 
Medizin) b 6,5 9,9 12,2 12,0 7,5 10,6 12,8 13,4 11,8 10,1 8,2 9,9 9,4 

Zahnmedizin a 35 63 133 185 149 147 188 184 187 171 185 188 187 

b 0,9 1,1 2,1 2,4 1,9 2,1 2,4 2,1 2,2 1,8 2,1 2,0 1,9 

Veterinärmedizin a 48 59 65 43 64 113 131 116 93 99 77 110 "95 
b 1,2 1,0 1,0 0,6 0,8 1,6 1,6 1,3 1.8 1,0 0,9 1,2 1,0 

Landwirtsch. ,‚Forst-, 

Haushalts-,Ernäh- a 56 84 75 94 117 164 221 231 206 188 204 all 187 
rungswissensch. b 1,5 1,5 1,2 1,2 1,5 7 | 2,8 2,7 2,4 2,0 2,3 2,3 1,9 

Brauwesen,Getränke-, 

Lebensmitteltech- a 54 7ı 54 46 46 89 63 56 74 9 91 94 
nologie b 1,4 1,2 0,8 0,6 0,6 1,3 0,8 0,6 0,9 1,0 0,9 1,0 0,9 

Maschinenbau, Luft- a 186 216 190 175 173 255 342 415 472 534 499 524 523 
u. Raumfahrttechnik b 4,8 3,8 2,9 253 2,3 3,8 4,3 4,8 5,5 556 5,6 5,7 5,3 

Elektrotechnik a 135 263 223 270 272 404 490 536 652 698 605 611 702 
b 3,3 4,6 3,3 3,5 3;3 5,7 6,2 6,2 7,6 7,4 6,8 6,7 7,1 

Architektur a 75 95 112 118 149 130 131 127 123 142 130 140 125 

b 1,9 147 147 1,5 1,9 1,8 1,6 1,5 1,4 1,5 1,5 1,5 1,3 

Bauingenieurwesen a 119 149 146 100 125 137 147 133 145 170 143 149 1.18 
b 3,1 2,6 2,3 1,3 1,6 1,9 1,8 153 12 1,8 1,6 1,6 1,2 

Vermessungswesen a 20 27 28 ıı 20 50 47 46 43 59 21 15 43 
b 0,3 0,5 0,4 0,1 0,3 0,7 0,6 0,5 0,5 0,6 0,2 0,2 0,4 

Lehrantsstudiengänge a 92ı#) ı 605%] ı 990 | 3 024 | 3 ı7ı | ı 583 809 730 617 538 429 447 497 
b 23,9 28,2 30,9 39,5 41,4 22,3 10,2 8,4 75,2 5,7 4,8 4,9 5,0 

davon 

Lehramt an Grund-, a 487 818 984 | 1 402 | 1 387 185 181 148 197 120 107 155 171 
Hauptschulen 5) b 12,6 14,4 15,3 18,3 18,1 2,6 2,3 1,7 1,8 1,3 1,2 1,7 1,7 

Lehramt an Sonder- a z _ = 168 177 77 44 38 38 24 14 20 2ı 
schulen b - a - 2,2 2,3 1,1 0,6 0,4 0,4 0,3 0,2 0,2 0,2 

Lehramt an Real- a . . 269 348 300 125 63 62 58 5l 33 28 40 
schulen b . . 4,2 4,5 3,9 1,8 0,8 0,7 0,7 0,5 0,4 0,3 0,5 

Lehramt an Gyn- a 347 721 633 865 993 907 378 358 275 267 222 170 194 
nasien b 9,0 12,7 9,8 11,3 13,0 12,7 4,7 45] 3;2 2,8 2,5 1,9 2,0 

Lehramt an berufl. a 87 66 104 241 314 289 143 124 89 76 53 74 zı 
Schulen 6) b 2,3 1,2 1,6 351, 4,1 4,1 1,8 1,4 1,0 0,8 0,6 0,8 0,7 

Insgesaut a| 3 856°) 5 6954) 6445 | 7659 | 7666 | 7 114 | 7967 | 8656 | 8537| 9483 | 8 Qıı | 9 174 | 9 930 
b 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100                   

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf- 
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl 
(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsordnung).- 6) Einschileßlich Diplonm- 

handelslehrer.
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Noch: Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen

in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1991/92 (einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung)

Studienbereich
a Anzahl
b Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1960/61 1965/66 1970/71 1975/76 1976/77 1980/81 1985/86 1986/8711981/88 1988/89 1989/90 1990/91 1991/92

Wissenschaftl. u. künstl.
Studiengänge ohne a
Lehramt zusammen

darunter Theologie

Germanistik

Andere europäische a
Sprachen 1)

AuBereuropäische
Sprachen

Psychologie 2)

Erziehungswissen- a
schaften

Soziologie, Sozial- a
wissenschaft

Wirtschaftswissen- a
schaften

Rechtswissenschaft a

Mathematik
ba

Informatik

Physik 3)

Chemie

Pharmazie

Medizin (A1Igemein- a
Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Landwirtsch.,Forst-,
Haushalts-,Ernäh- a
rungswissensch. b

Brauwesen,Getränke-,
Lebensmitteltech- a
nologie

Maschinenbau, Luft- a
u. Raumfahrttechnik b

Elektrotechn1k

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

ba

ba

Lehramtsstudiengänge a

davon
Lehramt an Grund-, a

Hauptschulen 5) b

Lehramt an Sonder- a
schulen

Lehramt an Real-
schulen

Lehramt an Gym-
nasien

Lehramt an berufl. a
Schulen 6)

Iusgesamt a

477
36,6

1
0,1

7
0,5

9
0,7

18
1,4

3
0,2

24
1,8

59
4,5

2
0,2

2
0,2

6
0,5

129
9,9

138
10,6

24
1,8

12
0,9

3
0,2

20
1,5

8284)
63,4

635
48,7

184
14,1

9
0,7

1 3054)
100

834
37,3

5
0,2

21
0,9

37
1,7

41
1,8

9
0,4

99
4,4

81
3,6

0,2

6
0,3

0,0

154
6,9

259
11,6

32
1,4

11
0,5

8
0,4

1
0,0

17
0,8

1 4034)
62,7

1 078
48,2

309
13,8

16
0,7

944
32,1

8
0,3

32
1,1

22
0,7

61
2,1

42
1,4

80
2,7

114
3,9

6
0,2

6
0,2

7
0,2

147
5,0

251
8,5

29
1,0

26
0,9

24
0,8

1
0,0

14
0,5

0,0

2 001
67,9

1 310
44,5

371
12,6

296
10,1

24
0,8

2 2374)12 945

100 100

1 029
25,2

14
0,3

17
0,4

17
0,4

9
0,2

113
2,8

23
0,6

33
0,8

118
2,9

91
2,2

20
0,5

4
0,1

4
0,1

9
0,2

49
1,2

251
6,1

32
0,8

22
0,5

43
1,1

2
0,0

2
0,0

24
0,6

2
0,0

3 060
74,S

2 153
52,7

103
2,5

297
7,3

468
11,4

39
1,0

4 089
100

Weiblich

1 071
22,5

15
0,3

25
0,5

26
0,5

3
0,1

123
2,6

33
0,7

35
0,7

140
2,9

117
2,5

18
0,4

13
0,3

2
0,0

9
0,2

40
0,8

140
2,9

35
0,7

37
0,8

62
1,3

4
0,1

0,0

4
0,1

34
0,7

4
0,1

0,0

3 684
77,5

2 558
53,8

131
2,8

312
6,6

636
13,4

47
1,0

4 755
100

2 007
55,0

73
2,0

43
1,2

35
1,0

10
0,3

103
2,8

108
3,0

78
2,1

158
4,3

291
8,0

19
0,5

15
0,4

8
0,2

44
1,2

157
4,3

328
9,0

43
1,2

42
1,2

98
2,7

13
0,4

3
0,1

8
0,2

21
0,6

2
0,1

1
0,0

1 643
45,0

396
10,8

124
3,4

196
5,4

807
22,1

120
3,3

3 650
100

3 795
65,9

87
1,5

146
2,5

136
2,4

30
0,5

148
2,6

207
3,6

45
0,8

340
5,9

531
9,2

24
0,4

37
0,6

30
0,5

61
1,1

220
3,8

657
11,4

59
1,0

112
1,9

169
2,9

12
0,2

7
0,1

13
0,2

83
1,4

4
0,1

5
0,1

1 967
34,1

900
15,6

186
3,2

223
3,9

549
9,5

109
1,9

5 762
100

4 302
71,4

106
1,8

205
3,4

153
2,5

29
0,5

170
2,8

210
3,5

59
1,0

401
6,7

631
10,5

41
0,7

52
- 0,9

25
0,4

55
0,9

203
3,4

729
12,1

60
1,0

113
1,9

161
2,7

9
0,1

5
0,1

10
0,2

75
1,2

9
0,1

2
0,0

1 724
28,6

675
11,2

201
3,3

174
2,9

575
9,5

99
1,6

6 026
100

4 519
71,1

117
2,0

197
3,4

166
2,8

39
0,7

177
3,0

204
3,5

49
0,8

477
8,1

608
10,4

21
0,4

65
1,1

25
0,4

61
1,0

241
4,1

654
11,2

70
1,2

106
1,8

156
2,7

10
0,2

6
0,1

11
0,2

95
1,6

10
0,2

4
0,1

1 339
22,9

474
8,1

163
2,8

131
2,2

485
8,3

86
1,5

5 858

5 041
81,6

92
1,5

254
4,1

209
3,4

40
0,6

201
3,3

217
3,5

50
0,8

608
9,8

663
10,7

38
0,6

66
1,1

28
0,5

80
1,3

265 -
4,3

651
10,5

76
1,2

102
1,7

157
2,5

21
0,3

8
0,1

16
0,3

97
1,6

12
0,2

4
0,1

1 135
18,4

444
7,2

145
2,3

117
1,9

357
5,8

72
1,2

6 176
loo I ioo

5 143
82,9

137
2,2

279
4,5

218
3,5

28
0,5

156
2,5

106
1,7

53
0,9

674
10,9

735
11,8

43
0,7

69
1,1

52
0,8

75
1,2

268
4,3

611
9,8

63
1,0

125
2,0

147
2,4

16
0,3

11
0,2

19
0,3

65
1,0

8
0,1

5
0,1

1 063
17,1

511
8,2

130
2,1

60
1,0

306
4,9

56
0,9

6 206
100

5 293
80,3

97
1,5

272
4,1

211
3,2

29
0,4

165
2,5

101
1,5

50
0,8

766
11,6

686
10,4

32
0,5

68
1,0

34
0,5

67
1,0

290
4,4

696
10,6

87
1,3

126
1,9

164
2,5

19
0,3

10
0,2

17
0,3

108
1,6

11
0,2

6
0,1

1 300
19,7

770
11,7

100
1,5

74
1,1

289
4,4

67
1,0

6593
100

5 540
78,8

69
1,0

287
4,1

204
2,9

44
0,6

199
2,8

112
1,6

55
0,8

945
13,4

741
10,5

60
0,9

62
0,9

41
0,6

84
1,2

217
3,1

658
9,4

92
1,3

114
1,6

169
2,4

14
0,2

11
0,2

30
0,4

80
1,1

8
0,1

4
0,1

1 489
21,2

987
1470

95
1,4

72
1,0

274
3,9

61
0,9

7 029
100

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Prometionen in Erziehungsw1ssenschaf-
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Rea1schu1en, für das nur die Gesamtzahl
(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis zum Prüfungsjahr 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsordnung), danach aus-
laufend (1984/85 : 1), ab PJ 1985/86 nur noch Lehramt an Grund- bzw. Hauptschulen.- 6) Einschl. Diplomhandelslehrer.
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Noch: Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen 

in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1991/92 (einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung) 

  

  

  

  

Studienbereich Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 
a = Anzahl 

b = Anteil an Insgesamt | 1960/61 11965758 1970/71 |1975776|1976777 1520/81 |1385/3 1986/87 [1987/86 |1988/85 |1989/50| 1950791 |1991/52 

Weiblich 
Wissenschaftl. u. künstl. 

Studiengänge ohne a 477 834 944 | 1029 | 1 071 | 2 007 | 3 795 | 4 302 | 4 519 [| 5 041 | 5 143 | 5 293 | 5 540 
Lehrant zusammen b 36,6 37,3 32,1 25,2 22,5 55,0 65,9 71,4 77,1 81,6 82,9 80,3 78,8 

darunter Theologie a l 5 8 14 15 73 87 106 117 92 137 97 69 
b 0,1 0,2 0,3 0,3 0,3 2,0 1,5 1,8 2,0 1,5 2,2 1,5 1,0 

Geruanistik a 7 21 32 17 25 43 146 205 197 254 279 272 287 
b 0,5 0,9 Y;t 0,4 0,5 1,2 2,5 3,4 3,4 4,1 4,5 4,1 4,1 

Andere europäische a 9 37 22 17 26 35 136 153 "166 209 218 2ıl 204 

Sprachen 1) b 0,7 137 0,7 0,4 0,5 1,0 2,4 2,5 2,8 3,4 3,3 3,2 2,9 

Außereuropäische a “ . . 9 3 10 30 29 39 40 28 29 44 
Sprachen b . . . 0,2 0,1 0,3 0,5 0,5 0,7 0,6 0,5 0,4 0,6 

Psychologie 2) a 18 &l 6l 113 123 103 148 170 177 201 156 165 199 
b 1,4 1,8 2,1 2,8 2,6 2,8 2,6 2,8 3,0 3,3 2,5 2,5 2,8 

Erziehungswissen- a . . . 23 33 108 207 210 204 217 106 101 L12 

schaften b . . . 0,6 0,7 3,0 3,6 3,5 3,3 3,3 1,7 1,5 1,6 

Soziologie, Sozial- a 3 g 42 33 35 78 45 59 49 50 53 50 55 
wissenschaft b 0,2 0,4 1,4 0,8 0,7 2,1 0,8 1,0 0,8 0,8 0,9 0,8 0,8 

Wirtschaftswissen- a 24 99 80 118 140 158 340 40L 477 608 674 766 945 
schaften b 1,8 4,4 2,7 2,9 2,9 4,3 5,9 6,7 8,1 9,8 10,9 11,6 13,4 

Rechtswissenschaft a 59 2 114 91 17 291 531 631 608 663 735 686 741 

b 4,5 3,6 3,9 2,2 2,5 8,0 9,2 10,5 10,4 10,7 11,8 | 10,4 | 10,5 

Mathematik a 2 5 6 20 18 19 24 4 2i 38 43 32 60 
b 0,2 0,2 0,2 0,5 0,4 0,5 0,4 0,7 0,4 0,6 0,7 0,3 ° 0,9 

Informatik a - = - 4 13 15 37 _ 3 65 66 69 68 62 

b ” ” = 0,1 0,3 0,4 0,6 0,9 IL 1,8 1,1 1,0 0,9 

Physik 3) a 2 6 6 4 2 8 30 25 25 28 52 34 41 
b 0,2 0,3 0,2 6,8 0,0 0,2 0,5 0,4 0,4 0,5 0,8 0,3 0,6 

Chemie a 6 ı 7 9 9 44 6l 55 61 80 75 67 84 
b 0,5 0,0 0,2 0,2 0,2 1,2 1,1 0,9 1,0 1,3 152 1,0 1,2 

Pharmazie ä 129 154 147 49 40 157 220 203 241 265 268 290 217 
b 9,9 6,9 5,0 1;2 0,8 4,3 3,8 3,4 4,1 4,3 4,3 4,4 3,1 

Medizin (Allgemein- a 138 259 251 251 140 328 657 723 654 651 6ll 696 658 
Medizin) b 10,6 11,6 8,5 6,1 2,9 9,0 11,4 12,1 11,2 10,5 9,8 10,6 9,6 

Zahnmedizin & 24 32 29 32 35 43 59 60 70 76 63 87 92 
. b 1,8 1,4 1,0 0,8 047 1,2 1,0 1,0 1,2 1,2 1,0 1,3 1:3 

Veterinärmedizin a 12 1l 26 22 37 42 112 113 106 102 125 126 114 
b 0,9 0,5 0,9 0,5 0,8 1,2 1,9 1,9 1,8 1,7 2,0 1,9 1,6 

Landwirtsch. ‚Forst-, 

Kaushalts-,Ernäh- a 3 8 24 43 62 98 169 161 156 157 147 164 169 
rungswissensch. b 0,2 0,4 0,8 1,8 153 257 2,9 2,7 2,7 28 2,4 2,9 2,4 

Brauwesen,Getränke-, 

Lebensmitteltech- a Z l ı 2 4 13 12 9 10 21 16 19 14 

nologie b - 0,0 0,0 0,0 0,1 0,4 0,2 0,1 0,2 0,3 0,3 0,3 0,2 

Maschinenbau, Luft- a - - - — I 3 2. 5 6 8 il 10 11 

u. Raumfahrttechnik b - = - = 0,0 0,1 Q,8 0,1 0,1 0,1 0,2 0,2 0,2 

Elektrotechnik a - = - 2 & 8 13 10 tl 16 19 17 30 

b - - - 0,0 0,1 0,2 0,2 0,2 042 0,3 0,3 0,3 0,4 

Architektur a 20 17 14 24 34 21 83 75 95 97 65 108 80 
b 1,5 0,8 0,5 0,6 0,7 0,6 1,4 1,2 L46 1,6 1,0 1,6 1,1 

Bauingenieurwesen a = z l 2 4 2 4 9 10 12 8 1ı 8 
b - - 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2 0,2 0,1 6,2 Ö,t 

Vermessungswesen a = - - = 1 l 5 2 4 4 5 6 & 

b - - - - 0,0 0,0 0,1 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 

Lehramtsstudiengänge a 828°) ı 403°)|2 001 | 3 060 | 3 684 | 1 643 | 1 967 | 1 724 | 1 339 | 1 135 | 1.063 | 1 300 | ı 489 
b 63,4 62,7 67,9 74,8 77,5 45,0 34,1 28,6 22,9 18,4 [7,1 19,7 21,2 

davon 

Lehramt an Grund-, a 635 |1 078 |1 310 | 2 153 | 2 558 396 900 675 47% 444 5ıl 770 987 
Hauptschulen 5) b 48,7 48,2 44,5 52,7 53,8 10,8 15,6 11,2 8,1 352 8,2 11,7 1550 

Lehramt an Sonder- a = - - 103 131 124 186 201 163 145 130 100 95 

schulen b - - = 2,5 2,8 3,4 3,2 3,3 2,8 2,3 2,1 1,5 1,4 

Lehramt an Real- a . . 371 297 312 196 223 174 131 117 60 74 22. 
schulen b . & 12,6 7,3 6,6 5,4 3,9 2,9 2,2 1,9 1,0 1,1 1,0 

Lehrant an Gynm- a 184 309 296 468 636 807 549 575 485 357 305 289 274 
nasien b 14,1 13,8 10,1 11,4 13,4 22,1 9,5 9,5 8,3 5,8 4,9 4,4 3,9 

Lehramt an berufl. a 9 16 24 39 47 120 109 99 86 72 56 67 61 

Schulen 6) b 0,7 0,7 0,8 1,0 1,0 3,3 1,9 1,6 155 1,2 0,9 1,0 0,9 

Insgesamt a) 1 305*) 2 237°) 2 945 | 4 089 | & 755 | 3 650 | 5 762 | © 026 | 5 858 | & I 7E | 6 206 | 6 593 | 7 029 
b 100 100 100 100 100 100 100 300 10% L00 160 100 A100                           

i) 1960/6! bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2} 1960/61 und 1970/71 einschl. Prowotionen in Erziehungswissenschaf- 

ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesantzanl 
(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis zum Prüfungsjahr 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsordnung), danach zus- 
laufend (1984/85 : 1), ab PJ 1985/86 nur noch Lehramt an Grund- bzw. Hauptschulen.- 6) Einschl. Diplomhandelslehrer.
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Noch: Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen

in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1991/92 (eInschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung)

Studlenbereich
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Wissenschaftl, u. künstl.
Studiengänge ohne a
Lehramt zusammen

darunter Theologie

Germanistik

Andere europäische a
Sprachen 1)

Außereuropäische
Sprachen

Psychologie 2)

Erziehungswissen- a
schaften

Soziologle, Sozial- a
wIssenschaft

Wirtschaftswissen- a
schaften

Rechtswissenschaft a

Mathematik

Informatik

Physik 3)

Chemie

Pharmazie

Medizin (Allgemein- a
Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Landwirtsch.,Forst-,
Haushalts-,Ernäh- 'a
rungswissensch. b

Brauwesen,Getränke-,
Lebensmitteltech- a
nologie

Maschinenbau, Luft- a
u. Raumfahrttechnik b

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen
b

Lehramtsstudiengänge a

davon
Lehramt an Grund-, a

Hauptschulen 4) b

Lehramt an Sonder- a
schulen

Lehramt an Real-
schulen

Lehramt an Gym-
nasien

Lehramt an berufl. a
Schulen 5)

Insgesamt a

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1960/61 1965/66

3 412 4 924
64,0 56,9

230 295
4,3 3,4

30 47
0,6 0,5

30 69
0,6 0,8

40
0,8

7
0,1

534
10,0

718
13,5

10
0,2

125
2,3

158
3,0

218
4,1

387
7,3

59
1,1

60
1,1

59
1,1

54
1,0

186
3,5

135
2,5

95
1,8

119
2,2

10
0,2

1 919
36,0

1 122
21,0

170
3,2

531
10,0

96
1,8

5 331
100

72
0,8

30
0,3

835
9,6

681
7,9

71
0,8

262
3,0

98
1,1

277
3,2

821
9,5

95
1,1

70
0,8

92
1,1

72
0,8

216
2,5

263
3,0

112
1,3

149
1,7

27
0,3

3 731
43,1

1 896
21,9

723
8,4

1 030
11,9

82
0,9

8 655
100

1970/71

5 399
57,5

195
2,1

71
0,8

58
0,6

131
1,4

103
1,1

840
8,9

811
8,6

95
1,0

223
2,4

120
1,3

269
2,§

1 035
11,0

162
1,7

91
1,0

99
1,1

55
0,6

190
2,0

223
2,4

126
1,3

147
1,6

28
0,3

3 991
42,5

2 294
24,4

640
6,8

929
9,9

128
1,4

9 390
100

1975/7611976/77

5 664
48,2

139
1,2

53
0,5

40
0,3

12
0,1

214
1,8

103
0,9

89
0,8

902
7,7

517
4,4

186
1,6

59
0,5

261
2,2

155
1,3

91
0,8

1 170
/0,0

217
1,8

71
0,6

137
1,2

48
0,4

175
1,5

272
2,3

142
1,2

102
0,9

11
0,1

6 084
51,8

3 555
30,3

271
2,3

645
5,5

1 333
11,3

280
2,4

11 748
100

1980/81

Insgesamt

5 566
44,8

134
1,1

59
0,5

46
0,4

17
0,1

277
2,2

148
1,2

123
1,0

922
7,4

626
5,0

176
1,4

95
0,8

182
1,5

115
0,9

85
0,7

718
5,8

184
1,5

101
0,8

179
1,4

50
0,4

174
1,4

276
2,2

183
1,5

129
1,0

21
0,2

6 855
55,2

3 945
31,8

308
2,5

612
4,9

1 629
13,1

361
2,9

12 421
100

7 538
70,0

310
2,9

84
0,8

, 62
0,6

25
0,2

209
1,9

255
2,4

185
1,7

879
8,2

1 016
9,4

120
1,1

122
1,1

157
1,5

200
1,9

281
2,6

1 083
10,1

190
1,8

155
/,4

262
2,4

102
0,9

258
2,4

412
3,8

151
1,4

139
1,3

51
0,5

3 226
30,0

581
5,4

201
1,9

321
3,0

1 714
15,9

409
3,8

10 764
100

1985/86

10 953
79,8

331
2,4

213
1,6

188
1,4

40
0,3

269
2,0

360
2,6

108
0,8

1 425
10,4

1 409
10,3

121
0,9

258
1,9

289
2,1

240
1,7

338
2,5

1 674
12,2

247
1,8

243
1,8

390
2,8

75
0,5

349
2,5

503
3,7

214
1,6

151
1,1

52
0,4

2 776
20,2

1 081
7,9

230
1,7

286
2,1

927
6,8

252
1,8

13 729
100

1986/87

12 228
83,3

375
2,6

297
2,0

201
1,4

47
0,3

266
1,8

429
2,9

120
0,8

1 498
10,2

1 633
11,1

163
1,1

326
2,2

329
2,2

253
1,7

330
2,2

1 885
12,8

244
1,7

229
1,6

392
2,7

65
0,4

420
2,9

546
3,7

202
1,4

142
1,0

42
0,3

2 454
16,7

823
5,6

239
1,6

236
1,6

933
6,4

223
1,5

14 682
100

1987/8811988/89

12 439
86,4

382
2,7

276
1,9

234
1,6

54
0,4

284
2,0

367
2,5

115
0,8

1 615
11,2

1 545
10,7

117
0,8

319
2,2

381
2,6

308
2,1

359
2,5

1 658
11,5

257
1,8

199
1,4

362
2,5

84
0,6

478
3,3

663
4,6

218
1,5

155
1,1

47
0,3

1 956
13,6

631
4,4

201
1,4

189
1,3

760
5,3

175
1,2

14395
100

13 986
89,3

359
2,3

353
2,3

286
1,8

58
0,4

291
1,9

336
2,1

96
0,6

1 956
12,5

1 729
11,0

210
1,3

448
2,9

492
3,1

366
2,3

416
2,7

1 607
10,3

247
1,6

201
1,3

345
2,2

112
0,7

542
3,5

714
4,6

239
1,5

182
1,2

63
0,4

1 673
10,7

564
3,6

169
1,1

168
1,1

624
4,0

148
0,9

15 659
100

1989/90

13 625
90,1

452
3,0

386
2,6

289
1,9

47
0,3

219
1,4

153
1,0

110
0,7

1 940
12,8

1 817
12,0

204
1,3

454
3,0

646
4,3

332
2,2

371
2,5

1 338
8,9

248
1,6

202
1,3

351
2,3

93
0,6

510
3,4

624
4,1

195
1,3

151
1,0

26
0,2

1 492
9,9

618
4,1

144
1,0

93
0,6

528
3,5

109
0,7

15 117
100

1990/91

14 020
88,9

356
2,3

367
2,3

270
1,7

44
0,3

253
1,6

145
0,9

106
0,7

2 257
14,3

1 646
10,4

181
1,1

525
3,3
484
3,1

309
2,0

386
2,4

1 605
10,2

275
1,7

236
1,5

375
2,4

110
0,7

534
3,4

628
4,0

248
1,6

160
1,0

21
0,1

1 747
11,1

925
5,9

120
0,8

102
0,6

459
2,9

141
0,9

15 767
100

1991/92

14 973
88,3

270
1,6

400
2,4

248
1,5

64
0,4

282
1,7

177
1,0

154
0,9

2 726
16,1

1 711
10,1

255
1,5

509
3,0

634
3,7

372
2,2

321
1,9

1 587
9,4

279
1,6

209
1,2

356
2,1

108
0,6

534
3,1

732
4,3

205
1,2

126
0,7

47
0,3

1 986
11,7

1 158
6,8

116
0,7

112
0,7

468
2,8

132
0,8

16 959
100

1) 1960/61 bIs 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf-
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Bis 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsord-
nung), danach auslaufend (PJ 1984/85 : 1), ab PJ 1985/86 nur noch Lehramt an Grund- bzw. Hauptschulen.- 5) Einschl. Diplomhandels-
lehrer.
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Noch: Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen 

in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1991/92 (einschi. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung) 

  

  

  
  

            

Studienbereich Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 
a = Anzahl T 
b = Anteil an Insgesant 1960/61 11965/66| 1970/71 11975776 |1976/77 1980/81 |1985/86 [1986/87] 1987/88 |1988/09 [1389/90 11990791 11991792 

Insgesant 

wWissenschaftl. u. künstl. 
Studiengänge ohne a 3 4142| 4 924] 5 399| 5 664| 5 5665 7 538| 10 953| 12 228| 12 439| 13 986 | 13 625j 14 020] 14 973 
Lehrant zusammen b 64,0 56,9 537,5 48,2 44,8 70,0 79,8 83,3 86,4 89,3 90,1 88,9 88,3 

darunter Theologie a 230 295 195 139 134 310 331 375 382 359 452 356 270 
b 4,3 3,4 25], 1,2 1;1 2,9 2,4 2,6 2,7 2,3 3,0 2,3 1,6 

Germanistik a 30 47 71 53 59 84 213 297 276 353 386 367 490 
b 0,6 0,5 0,8 0,5 0,5 0,8 1,6 2,0 1,9 243 2,6 2,3 2,4 

Andere europäische a 30 69 58 40 46| : 62 188 201 234 286 289 270 248 

Sprachen 1) b 0,6 0,8 0,6 0,3 0,4 0,6 1,4 1,4 156 1,8 1,9 1,7 1,5 

Außereuropäische a . . . 12 17 25 40 47 54 58 47 46 64 
Sprachen b . . . 0,1 0,1 0,2 0,3 0,3 0,4 0,4 0,3 0,3 0,4 

Psychologie 2) a 40 22 131 214 277 209 269 266 284 291 219 253 282 
b 0,8 0,8 ‚4 1,8 2,2 1,3 2,0 1,8 2,0 1,9 1,4 156 157 

Erziehungswissen- a . . 5 103 148 255 360 429 367 336 153 145 177 

schaften b . . . 0,9 1,2 2,4 2,6 2,9 2,8 2,1 1,0 0,9 1,0 

Soziologie, Sozial- a 7 30 103 89 123 185 108 120 115 96 110 106 154 
wissenschaft b 0,1 0,3 L,! 0,8 1,0 1,7 0,8 0,8 0,8 0,6 0,7 0,7 0,9 

Wirtschaftswissen- a 534 835 840 902 922 8679| 1425| 1498| 1615| 1956| 1940| 2257| 2 726 
schaften b 10,0 9,6 8,9 137 7,4 8,2 10,4 10,2 1152 12,5 12,8) 14,3 16,1 

Rechtswissenschaft a 718 63l Bl 517 626 1016 1409 1 633 1545| 1 729 1817 1 646 ı 7ıı 
b 13,5 7,9 8,6 4,4 5,0 9,4 10,3 11,1 10,7 11,0 12,0 10,4 10,1 

Mathematik a 10 7ı 95 186 176 120 121 163 117 210 204 1öl 255 
b 0,2 0,8 1,0 1,6 1,6 1,1 0,9 ki 0,8 1,3 1,3 1,1 1,5 

Informatik a - - - 59 95 122 258 326 319 448 454 525 509 
b Zi = - 0,5 0,8 1,1 1,9 2,2 2,2 2,9 3,0 3,3 3,0 

Physik 3) a 125 262 223 261 182 157 289 329 381 492 646 454 634 
b 2,53 3,0 2,5 2,2 1,5 155 2,1 252 2,6 3,1 4,3 3,3 wi 

Chemie a 158 98 120 155 115 200 240 253 308 366 332 309 372 
b 3,0 ? 1,3 1:3 0,9 1;9 1,7 147 2,1 253 2,2 2,0 2,2 

Pharmazie a 218 277 269 9 85 281 338 339 359 416 371 386 321 
b 4,1 3,2 2,9 0,8 0,7 2,6 2,3 252 245 2,7 2,5 2,4 1,9 

Medizin (Allgemein- a 387 81| 1035| 1170 7ı8| 1 083) 1674| 1885| 1658| 1 607 1333| 1605! ı 587 
Medizin) b 7,3 9,5 11,0 10,0 5,8 10,1 12,2 12,8 11,5 10,3 8,9 10,2 9,4 

Zahnmedizin a 59 95 162 217 184 190 247 244 257 247 248 275 279 
b L;i 1,1 1;7 1.8 1,5 1,8 1,8 152 1,8 1,6 1,6 17 1,6 

Veterinärmedizin a 60 70 9 71 101 155 243 229 199 201 202 236 209 
b L;1 0,8 1,0 0,6 0,8 1,4 1,8 1,6 L;4 1,3 143: 1,5 152 

Landwirtsch.,Forst-, 

Haushalts-,Ernäh- 'a 59 92 99 137 179 262 390 392 362 345 351 375 356 
rungswissensch. b 1,1 1,1 1,1 142 1,4 2,4 2,8 2,7 2,5 2,2 2,3 2,4 2,1 

Brauwesen,Getränke-, 
Lebensmitteltech- a 54 72 53 48 50 102 75 65 56 112 93 110 108 
nologie b 1,0 0,8 0,6 0,4 0,4 0,9 0,5 0,4 0,6 0,7 0,6 0,7 0,6 

Maschinenbau, Luft- a 186 216 190 175 174 258 349 420 478 542 5ıu 534 534 

u: Raumfahrttechnik b 352 2,5 2,0 1,3 1,4 2,4 259 2,9 3,3 3,5 3,4 3,4 Il 

Elektrotechnik a 135 263 223 272 276 412 503 546 663 714 624 628 732 
b 2,3 3,0 2,4 2,3 2,2 3,8 3,2 3;7 4,6 4,6 4,1 4,0 4,3 

Architektur a 95 112 126 142 183 151 214 202 218 239 195 248 205 
b 1,8 1,3 1,3 iz2 1,8 1,4 1,6 1,4 1,5 1,5 1,3 1,6 1,2 

Bauingenieurwesen a 119 149 147 102 129 139 151 142 155 182 351 160 126 

b 2,2 1,7 1,6 0,9 1,0 14,9 1,1 1,0 1,4 1,2 1,0 1,0 0,7 

Vermessungswesen a 10 27 28 tl 21 5ı 52 43 47 63 26 21 47 
b 9,2 0,3 0,3 0,1 042 0,5 0,4 0,3 0,3 0,4 0,2 0, 0,3 

Lehrantsstudiengänge a 1 919) 3 731] 3 991) 6 084 | 6 855 | 3 226| 2 776) 2454| 1956| 1673| 1 492 | 1747| 1 986 
b 36,0 43,1 42,5 51,8 55,2 30,0 20,2 16,7 13,6 10,7 9,8 ii, i1,2 

davon 

Lehramt an Grund-, a 1122| 1 896 | 2 2984| 3 555 | 3 945 581| 1081 823 631 564 618 925) 1158 
Hauptschulen 4) b 21,0 21.9 24,4 30,3 31,8 5,4 7,9 5,6 4,6 3,6 4,1 5,9 6,8 

Lehramt an Sonder- a = = _ 271 308 201 230 239 201 169 144 120 116 

schulen b - ” - 2,3 2,5 1,9 1,7 1,6 1,4 1,1 "1,0: 0,8 0,7 

Lehramt an Real- a 170 723 640 645 612 321 286 236 189 168 93 102 112 
schulen b 3,2 8,4 6,8 5,5 4,9 3,0 2,1 1,6 1,3 iz1 0,6 0,6 0,7 

Lehrant an Gym- a 531 | 1 030 929 | 1 333 | 1629| 1 714 927 933 760 624 528 459 468 
nasien b 10,0 11,9 9,59 211,3 13,1 15,9 6,8 6,4 553 4,0 3,5 2,9 258 

Lehrant an berufl. a 96 82 128 280 361 409 252 223 175 148 109 141 132 
Schulen 5) b 1,8 0,9 1,4 2,4 2,9 3,8 1,8 1,3 152 0,9 0,7 0,9 0,8 

Insgesaut a 5 331 | 8 655 | 9 390 | 1i 748 |12 421 | 10 764 | 13 729 | 14 682 | 14 395 | 15 659 | 15 117 I15 767 | 16 959 
b 109 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100               

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71} einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf- 

ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Bis 1980/81 nur Lehrant an Volksschulen (alte Prüfungsord- 

nung), danach auslaufend (PJ 1984/85 : 1), ab PJ 1985/86 nur noch Lehramt an Grund- bzw. Hauptschulen. 5) Einschl.. Diplomhandels- 

lehrer.
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• Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschluerüfungen in Fachbochschu1studIengängen
• in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1991/92

Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt 1975/76 1976/77 1980/81 1984/8511985/86 1986/8711987/8811988/8911989/90 11990/91]1991/92

Religionspädagogik und
kirchliche Bildungs- a
arbeit

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieur-
wesen (ohne Aufbau- a
studium)

Mathematik, Informatik a

Landbau, Gartenbau,
Landespflege, Forst- a
wirtschaft

Lebensmittel-
technologie

Ingenieurwissen-
schaften

davon
Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik,
Werkstofftechnik, a
Produktionstechnik b

Holztechnik

Chemieingenieur-
wesen

Druck- und Repro-
duktionstechnik

Versorgungs-
technik •

Physikalische
Technik

Kunststofftechnik

Textil- und Be-
kleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen,
Stah1bau

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt a

Aufbaustudium Wirt-
schaftsingenieurwesen

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule)

Kinnlicb

20 25 46 18
1,0 0,9 1,3 0,4

167 223 372 363
8,4 8,2 10,5 8,8

311 455 456 644
15,7 16,8 12,9 15,5

103 93 I 102 138
5,2 3,4 I 2,9 3,3

21 26 61 137
1,1 1,0 1,7 3,3

93
4,7

8
0,4

1 211
61,0

218
11,0

51
2,6

49
2,5

30
1,5

45
2,3

12
0,6

12
0,6

24
1,2

21
1,1

33
1,7

14
0,7

375
18,9

148
7,5

154
7,8

25
1,3

51
2,6

1 985
100

116
4,3

8
0,3

1 720
63,4

263
9,7

61
2,2

56
2,1

22
0,8

56
2,1

17
0,6

11
0,4

37
1,4

30
1,1

36
1,3

10
0,4

540
19,9

197
7,3

5
0,2

330
12,2

49
g

46
1,7

2 712
100

203
5,7

16
0,5

2 199
62,2

430
12,2

100
2,8

130
3,7

59
1,7

129
3,7

36
1,0

5
0,1

53
1,5

62
1,8

29
0,8

14
0,4

570
16,1

161
4,6

25
0,7

299
8,5

97
2,7

79
2,2

3 534
100

255
6,2

9
0,2

2 506
60,5

489
11,8

106
2,6

133
3,2

64
1,5

166
4,0

23
0,6

14
0,3

98
2,4

70
1,7

29
0,7

10
0,2

605
14,6

313
7,6

44
1,1

289
7,0

53
1,3

75
1,8

4 145
100

37
0,8

321
7,3

655
14,9

156
3,6

182
4,2

200
4,6

8
0,2

2 738
62,5

599
13,7

124
2,8

144
3,3

40
0,9

120
2,7

18
0,4

11
0,3

61
1,4

76
1,7

37
0,8

9
0,2

760
17,3

332
7,6

59
1,3

295
6,7

53
1,2

87
2,0

4 384
100

31 44 39 28 33 25
0,6 0,8 0,7 0,5 0,6 0,4

367 321 299 258 256 297
7,5 6,2 5,5 4,9 4,7 5,1

730 805 734 761 788 885
15,0 15,5 13,6 14,4 14,5 15,3

154 199 230 257 246 275
3,2 3,8 4,2 4,9 4,5 4,8

194 174 206 190 234 276
4,0 3,3 3,8 3,6 4,3 4,8

202
4,2

14
0,3

3 095
63,6

755
15,5

147
3,0

135
2,8

86
1,8

106
2,2

27
0,6

21
0,4

87
1,8

70
1,4

47
1,0

9
0,2

890
18,3

299
6,1

63
1,3

306
6,3

47
1,0

80
1,6

4 867
100

223
4,3

13
0,2

3 332
64,0

754
14,5

143
2,7

166
3,2

123
2,4

98
1,9

43
0,8

23
0,4

94
1,8

92
1,8

54
1,0

22
0,4

974
18,7

254
4,9

79
1,5

333
6,4

80
1,5

93
148

5 204
100

198
3,7

15
0,3

3 605
66,6

802
14,8

176
3,3

145
2,7

100
1,8

188
3,5

36
0,7

16
0,3

81
1,5

89
1,6

61
1,1

27
0,5

1 116
20,6

282
5,2

41
0,8

375
6,9

70
1,3

89
1,6

5 415
100

240
4,6

16
0,3

3 423
64,9

801
15,2

166
3,1

186
3,5

104
2,0

171
3,2

34
0,6

26
0,5

71
1,3

84
1,6

54
1,0

25
0,5

990
18,8

284
5,4

41
0,8

320
6,1

66
1,3

99
1,9

5 272
100

42 I 15 I 33 I 44 I 38 I 73 I 72

236
4,3

15
0,3

3 558
65,2

780
14,3

199
3,6

199
3,6

123
2,3

184
3,4

38
0,7

22
0,4

91
1,7

101
1,9

86
1,6

49
0,9

1 023
18,8

255
4,7

40
0,7

283
5,2

84
1,5

87
1,6

5 453
100

80

230
4,0

9
0,2

3 677
63,7

869
15,1

202
3,5

208
3,6

122
2,1

148
2,6

25
0,4

23
0,4

84
1,5

105
1,8

90
1,6

54
0,9

1 057
18,3

296
5,1

71
1,2

275
4,8

48
0,8

92
1,6

5 768
100

93

571 I 798 I 706 I 597 I 555 I 550 I 517 I 805 1 871
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Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhockschulstudiengängen 
- in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1991/92 

  

  

          
  

                    

Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 
a = Anzahl 
b = Anteil an Insgesant 1975/76 |1976/77| 1980781 [1984/85 1985/86 1986/87 |1987/s8[1988/85 1989/90 | 1990/91] 1991/92 

Männlich 

Religionspädagogik und 

kirchliche Bildungs- a 20 25 46 18 37 31 44 39 28 33 25 

arbeit b 1,0 RR) 1,3 0,4 0,8 0,6 0,8 0,7 0,5 0,6 0,4 

Sozialwesen a 167 223 372 363 321 367 321 299 258 256 297 
b 8,4 8,2 10,5 8,8 7,3 7,5 6,2 5,5 4,9 4,7 351 

Betriebswirtschaft a 3ıl 455 456 644 655 730 805 734 761 1788 885 
b 15,7 16,8 | 12,9 15,5 | 14,9 | 15,0 | 15,5 13,6 | 14,4 14,5 15,3 

Wirtschaftsingenieur- 
wesen (ohne Aufbau- a 103 93 102 138 156 154 199 230 257 246 275 
studium) b 5,2 3,4 2,9 3,3 3,6 3,2 3,8 4,2 4,9 4,5 4,8 

Mathematik, Informatik a 21 26 61 137 182 194 174 206 190 234 278 

b 1,1 1,0 1,7 3,3 4,2 4,0 3,3 3,8 3,6 4,3 4,8 

Landbau, Gartenbau, 

Landespflege, Forst- a 93 116 203 255 200 202 223 198 240 236 230 

wirtschaft : b 4,7 4,3 5,7 6,2 4,6 4,2 4,3 3,7 4,6 4,3 4,0 

Lebensnmittel- a 8 8 16 9 8 14 13 15 16 15 9 
technologie b 0,4 0,3 0,5 0,2 0,2 0,3 0,2 0,3 0,3 0,3 0,2 

Ingenieurwissen- a ı 211 1 720 2 199 2 506 738 3 095 3 332 3 605 3 423 3 558 3 677 

schaften b 61,0 63,4 62,2 60,5 62,5 63,6 64,0 66,6 64,9 65,2 63,7 

davon 

Maschinenbau a 218 263 430 489 599 155 754 802 801 780 869 
b 11,0 9,7 12,2 11,8 13,7 15,5 14,5 14,8 15,2 14,3 15,1 

Fahrzeugtechnik a 51 6 100 106 124 147 143 176 166 199 202 
b 2,6 2,2 2,8 2,6 2,8 3,0 2,7 3,3 3,1 3,6 3,5 

Feinwerktechnik a 49 56 130 133 144 135 166 145 186 199 208 

b 2,5 351 3,7 3,2 3,3 2,8 3,2 2,7 3,5 3,6 3,6 

Verfahrenstechnik, 

Werkstofftechnik, a 30 22 59 64 40 86 123 100 104 123 122 

Produktionstechnik b 1,3 0,8 8;7 1,5 0,8 1,8 2,4 1,8 2,0 2,3 2,1 

Holztechnik a 45 56 129 166 120 106 98 188 171 184 148 

b 2,3 2,1 347 4,0 2,7 2,2 1,8 3,5 3,2 3,4 2,6 

Chemieingenieur- a 12 17 36 23 18 27 43 36 34 38 25 
wesen b 0,6 0,6 1,0 0,6 0,4 0,6 0,8 0,7 0,6 0,7 0,4 

Druck- und Repro- a 12 ıl 5 15 1l 21 23 16 26 22 23 
duktionstechnik b 0,6 0,4 0,1 0,3 0,3 0,4 0,& 0,3 0,3 0,4 0,4 

Versorgungs- a 24 37 53 98 61 87 94 8l zı 91 84 
technik b 1,2 1,4 1,5 2,4 1,4 1,8 1,8 1,5 1,3 1,7 1,5 

Physikalische a 21 30 62 70 76 70 92 89 84 101 105 
Technik b 151 1,1 1,8 1,7 1,7 1,4 1,8 1,6 1,6 1,9 1,8 

Kunststofftechnik a 33 36 29 29 37 47 54 61 54 86 90 
b 1,7 1,3 0,8 0,7 0,8 1,0 1,0 1,1 1,0 1,6 1,6 

Textil- und Be- a 14 10 14 10 3 >) 22° 27 25 49 54 
kleidungstechnik b 0,7 0,4 0,4 0,2 0,2 0,2 0,4 0,5 0,5 0,9 0,9 

Elektrotechnik a 375 540 570 605 760 890 974 1116 990 1 023 1057 

b 18,9 19,9 16,1 14,6 17,3 18,3 18,7 20,6 18,8 18,8 18,3 

Architektur a 148 197 161 313 332 299 254 232 284 255 296 

b 7,5 7,3 4,6 7,6 7,6 6,1 4,9 5,2 5,4 4,7 5,1 

Innenarchitektur a = 3 23 44 59 63 79 4 41 40 71 
b - 0,2 0,7 141 1,3 5,3 145 0,8 0,8 0,7 1,2 

Bauingenleurwesen, a 154 330 299 289 295 306 333 375 320 283 275 
Stahlbau b 7,8 12,2 8,5 7,0 6,7 6,3 6,4 6,9 6,8 5,2 4,8 

Vermessungswesen. a 25 49 97 53 33 47 80 70 66 84 48 
b 1,3 1,8 247 153 142 1,0 ] 1,3 1,3 1,8 0,8 

Gestaltung a 51 46 79 75 87 80 93 89 99 87 92 
b 2,6 1,7 2,2 1,8 2,0 1,6 1,8 1,6 1,9 1,6 1,6 

Insgesant a 1985 | 2 7ı2 | 3534 |& 145 | 4 384 | 4 867 | 5 204 | 5415 | 5 272 5 453 5 768 
b 100 100 190 1650 108 160 1099 100 180 100 100 

Aufbaustudium Wirt- 
schaftsingenieurwesen = - 42 15 33 4 38 13 fa 80 93 

Verwaltungswesen (Bayer. 
Beamtenfachhochschule) = - 571 798 706 597 553 550 577 805 81  



-58-
Noch: Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Absch1u8prüfungen in Fachhochschulstudiengängen

in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1991/92

Fachrichtung
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1975/76 1976/77 1980/81 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88 1988/89 1989/90 1990/91 1991/92

Religionspädagogik und
kirchliche Bildungs- a
arbeit

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieur-
wesen (ohne Aufbau- a
studium)

Mathematik, Informatik a

Landbau, Gartenbau,
Landespflege, Forst- a
wirtschaft

Lebensmittel-
technologie

Ingenieurwissen-
schaften

davon
Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik,
Werkstofftechnik, a
Produktionstechnik b

Holztechnik

Chemieingenieur-
wesen

Druck- und Repro-
duktionstechnik

Versorgungs-
technik

Physikalische
Technik

Kunststofftechnik

Textil- und Be-
kleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen,
Stahlbau

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt a

Aufbaustudium Wirt-
schaftsingenieurwesen

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule)

27
6,0

303
67,0

47
10,4

1
0,2

1
0,2

4
0,9

1
0,2

29
6,4

1
0,2

2
0,4

0,2

2
0,4

5
1,1

5
1,1

13
2,9

39
8,6

452
100

30
4,7

389
60,3

68
10,5

2
0,3

8
1,2

16
2,5

2
0,3

98
15,2

4
0,6

2
0,3

3
0,5

2
0,3

1
0,2

3
0,5

3
0,5

6
0,9

36
5,6

20
3,1

14
2,2

4
0,6

32
5,0

645
100

97
6,7

767
53,1

206
14,3

14
1,0

18
1,2

34
2,4

7
0,5

207
14,3

5
0,3

1
0,1

6
0,4

13
0,9

7
0,5

10
0,7

2
0,1

10
0,7

0,1

10
0,7

7
0,5

63
4,4

50
3,5

17
1,2

5
0.,3

94
6,5

1444
100

3

291

81
4,1

867
44,2

423
21,5

20
1,0

42
2,1

72
3,7

8
0,4

355
18,1

0,1

1
0,1

2
0,1

7
0,4

3
0,2

10
0,5

2
0,1

2
0,1

14
0,7

2
0,1

10
0,5

25
1,3

177
9,0

69
3,5

16
0,8

14
0,7

95
4,8

1 963
100

1

475

93
4,4

863
40,5

453
21,3

20
0,9

60
2,8

98
4,6

4
0,2

425
20,0

11
0,5

2
0,1

8
0,4

10
0,5

3
0,1

4
0,2

5
0,2

2
0,1

20
0,9

4
0,2

6
0,3

25
1,2

198
9,3

84
3,9

28
1,3

15
0,7

113
5,3

2 129
100

99
4,4

833
37,1

482
.21,4

33
1,5

81
3,6

115
5,1

14
0,6

470
20,9

8
0,4

12
0,5

15
0,7

3
0,1

8
0,4

4
0,2

8
0,4

13
0,6

8
0,4

13
0,6

19
0,8

197
8,8

126
5,6

18
0,8

18
0,8

121
5,4

2 248
100

408 I 298

106
4,7

793
35,1

565
25,0

47
2,1

65
2,9

128
5,7

5
0,2

444
19,7

9
0,4

2
0,1

14
0,6

11
0,5

15
0,7

11
0,5

7
0,3

21
0,9

4
0,2

8
0,4

25
1,1

155
6,9

105
4,6

15
0,7

42
1,9

106
4,7

2 259
100

1

307

73
3,6

740
36,1

522
25,5

31
1,5

57
2,8

93
4,5

9
0,4

397
19,4

10
0,5

2
0,1

11
0,5

11
0,5

6
0,3

11
0,5

6
0,3

6
0,3

17
0,8

5
0,2

13
0,6

34
1,7

155
7,6

61
3,0

31
1,5

18
0,9

129
6,3

2 051
100

2

323

82
3,9

744
35,2

529
25,0

35
1,7

44
2,1

138
6,5

7
0,3

435
20,6

15
0,7

15
0,7

11
0,5

13
0,6

11
0,5

3
0,1

7
0,3

16
0,8

8
0,4

19
0,9

26
1,2

176
8,3

75
3,5

25
1,2

15
0,7

100
4,7

2 114
100

1

414

52
2,4

735
33,7

619
28,4

35
1,6

63
2,9

116
5,3

13
0,6

411
18,8

13
0,6

4
0,2

14
0,6

6
0,3

5
0,2

17
0,8

3
0,1

11
0,5

37
1,7

9
0,4

21
1,0

44
2,0

129
5,9

60
2,7

20
0,9

18
0,8

139
6,4

2 183
100

3

638

62
2,4

852
33,1

718
27,9

41
1,6

71
2,8

142
5,5

16
0,6

543
21,1

20
0,8

5
0,2

21
0,8

20
0,8

9
0,3

15
0,6

9
0,3

6
0,2

30
1,2

10
0,4

34.
1,3

44
1,7

190
7,4

77
3,0

37
1,4

16
0,6

130
5,0

2 575
100

6

634

= BR = 

Noch: Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen 

in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1991/92 

  
Fachrichtung 

a = Anzahl 
b = Anteil an Insgesant 

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 

  

1975/76 [1976/77 [1980/81 [1984/85 1985/86 1986/87 |1987,88| 1988/89] 1989/00 | 1990/91|1991/92 

  

  

Religionspädagogik und 
kirchliche Bildungs- 

arbeit 

Sozialwesen 

Betriebswirtschaft 

Wirtschaftsingenieur- 
wesen (ohne Aufbau- 
studium) 

Mathematik, Inforwatik 

Landbau, Gartenbau, 

Landespflege, Forst- 

wirtschaft 

Lebensnmittel- 

technologle 

Ingenieurwissen- 

schaften 

davon 

Maschinenbau 

Fahrzeugtechnik 

Feinwerktechnik 

Verfahrenstechnik, 
Werkstofftechnik, 

Produktionstechnik 

Holztechnik 

Chemieingenieur- 

wesen 

Druck- und Repro- 

duktionstechnik 

Versorgungs- 

technik 

Physikalische 

Technik 

Kunststofftechnik 

Textil- und Be- 
kleidungstechnik 

Elektrotechnik 

Architektur 

Innenarchitektur 

Bauingenieurwesen, 

Stahlbau 

Vermessungswesen 

Gestaltung 

Insgesant 

Aufbaustudiun Wirt- 
schaftsingenieurwesen 

Verwaltungswesen (Bayer. 
Beantenfachhochschule) 

v
v
 

”
m
 

v
p
 

v
o
 

m
o
 

v
o
 

c
a
 

v
a
 

v
o
 

v
o
 

v
a
 

v
n
 

T
o
           

Weiblich 

27 30 97 8l 93 ss 106 73 82 52 62 
6,0 4,7 6,7 4,1 4,4 4,4 4,7 3,6 3,9 2,4 2,4 

303 389 767 867 863 833 793 740 754 735 852 
67,0 60,3 335] 44,2 40,5 37,1 35,1 36,1 35,2 33,7 35,8 

47 68 206 423 453 482 365 522 529 619 718 
10,4 10,5 14,3 21,5 21,3 ‚21,4 25,0 25,5 25,0 28,4 27,9 

# 2 14 20 20 33 47 31 35 35 41 
0,2 0,3 1,0 1,0 0,9 1,3 2,1 1,5 4,7 1,6 1,6 

" 8 18 42 60 8 65 57 44 63 7ı 
0,2 1,2 1,2 2,1 2,8 3,6 2,9 2,8 2,1 2,9 2,8 

4 16 34 72 98 133 128 93 138 116 142 
0,3 2,3 2,4 3,7 4,6 5,1 5,7 4,5 6,5 5,3 5,5 

1 2 7 8 4 14 5 9 7 13 16 
0,2 0,3 0,5 0,4 0,2 0,6 0,2 0,4 0,3 0,6 0,6 

29 98 207 355 425 470 446 397 435 41l 543 
6,4 15,2 14,3 18,1 20,0 20,9 19,7 19,4 20,6 18,8 21,1 

l - 5 1 11 8 9 10 15 13 20 
0,2 - 0,3 0,1 0,5 0,4 0,4 0,5 0,7 0,6 0,8 

- = ı i 2 = 2 2 = 4 
= = 0,1 0,1 0,1 = 0,1 O;1 = 0,2 0,2 

- 4 6 2 8 12 14 1ı 15 14 21 
- 0,6 0,4 0,1 0,4 0,5 0,6 0,5 0,7 0,6 0,8 

2 > 13 7 10 15 1l il 1l 6 20 
0,4 = 0,9 0,4 0,5 0,7 0,5 0,5 0,5 0,3 0,8 

- 2 7 3 3 3 - 6 13 5 9 
= 0,3 0,5 0,2 9,1 0,1 = 0,3 0,6 0,2 0,3 

1 3 10 10 4 8 15 1 ıl 17 15 
0,2 0,5 0,7 0,5 0,2 0,4 0,7 0,3 0,5 0,8 0,6 

= 2 = 2 5 4 1l 6 3 3 9 
- 0,3 - 0,1 0,2 0,2 0,5 0,3 0,1 0,1 0,3 

= ı 2 2 2 8 7 6 7 ıl 6 
- 0,2 0,1 0,1 0,1 0,4 0,3 0,3 0,3 0,5 0,2 

= 3 10 14 20 13 21 47 16 37 30 
= 2,5 0,7 9,7 049 0,6 0,9 0,8 0,8 Id 1,2 

2 - 1 2 & 8 E 5 8 9 10 
0,4 = 0,1 0,1 0,2 0,4 0,2 0,2 0,4 0,4 0,4 

3 3 10 io 6 13 8 13 19 21 34° 
1,1 0,5 0,7 0,5 0,3 0,6 0,4 0,6 0,9 1,0 153 

5 6 7 25 25 19 25 34 26 44 44 
1,1 0,9 0,5 1,3 1,2 0,8 i,1 1,7 1,2 2,0 1,7 

13 36 63 177 198 197 155 155 176 129 190 
2,9 5,6 4,5 9,0 9,3 8,8 6,9 7,6 8,3 5,9 7,4 

- 20 50 69 84 126 105 61 75 60 77 
= 3,1 3,5 3,5 349 5,6 4,6 3,0 349 2 3,0 

ie 14 17 16 283 18 13 31 25 20 37 
- 2,2 142 0,8 1,3 0,8 0,7 1,9 142 0,9 1,4 

- 4 5 14 15 18 42 18 15 18 16 
= . 9,6 0,3 0,7 0,7 0,8 1,9 0,9 0,7 0,8 0,6 

39 32 94 95 113 121 106 129 100 139 130 
8,6 5,0 6,5 4,8 5,3 5,4 4,7 6,3 4,7 6,4 5,0 

452 645 1 444 11 963 |2 129 |2 248 |2 259 |2 051 2 114 2 183 2 575 
100 100 100 100 100 100 109 100 100 100 100 

- = 3 i = - 1 2 1 3 6 

= = 291 415 408 298 307 323 414 638 634            
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Noch: Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen

in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1991/92

Fachrichtung
a.= Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Re1igionspädagogik und
kirchliche Bildungs- a

arbeit

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieur-
wesen (ohne Aufbau- a
studium)

Mathematik, Informatik a

Landbau, Gartenbau,
Landespflege,
Forstwirtschaft

Lebensmittel-
technologie

Ingenieurwissen-
schaften

davon
Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik,
Werkstofftechnik, a
Produktionstechnik b

Holztechnik

Chemieingenieur-
wesen

Druck- und Repro-
duktionstechnik

Versorgungs-
technik

Physikalische
Technik

Kunststofftechnik

Textil- und Be-
kleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen,
Stahlbau

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt a

Aufbaustudium Wirt-
schaftsingenieurwesen

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule)

Deutache Absolventen im Prüfungsjahr

1975/76

47
1,9

470
19,3

358
14,7

104
4,3

22
0,9

97
4,0

9
0,4

1 240
50,9

219
9,0

51
2,1

49
2,0

32
1,3

45
1,8

13
0,5

12
0,5

24
1,0

21
0,9

35
1,4

19
0,8

380
15,6

161
6,6

154
6,3

25
1,0

90'
3,7

2 437
100

1976/77

55
1,6

612
18,2

523
15,6

95
2,8

34
1,0

132
3,9

10
0,3

1 818
54,2

263
7,8

61
1,8

60
1,8

22
0,7

58
1,7

20
0,6

13
0,4

38
1,1

33
1,0

36
1,1

13
0,4

546
16,3

233
6,9

25
0,7

344
10,2

53
1,6

78
2,3

3 357
100

1980/81

143
2,9

1 139
22,9

662
13,3

116
2,3

79
1,6

237
4,8

23
0,5

2 406

.48,3

435
8,7

101
2,0

136
2,7

72
1,4

136
2,7

46
0,9

5
0,1

55
1,1

72
1,4

30
0,6

24
0,5

577
11,6

224
4,5

75
1,5

316
6,3

102
2,0

173
3,5

4 978
100

45

862

1984/8511985/86

Insgesamt

99
1,6

1 230
20,1

1 067
17,5

158
2,6

179
2,9

327
5,4

17
0,3

2 861
46,8

490
8,0

107
1,8

135
2,2

71
1,2

169
2,8

33
0,5

16
0,3

100
1,6

84
1,4

31
0,5

20
0,3

630
10,3

490
8,0

113
1,9

305
5,0

67
1,1

170
2,8

6 108
100

16

1 273

130
2,0

1 184
18,2

1 108
17,0

176
2,7

242
3,7

298
4,6

12
0,2

3 163
48,6

610
9,4

126
1,9

152
2,3

50
0,8

123
1,9

22
0,3

16
0,2

63
1,0

96
1,5

41
0,6

15
0,2

785
12,1

530
8,1

143
2,2

323
5,0

68
1,0

200
3,1

6 513
100

33

1 114

1986/87 1987/8& 1988/8911989/90

130 150 112 110
1,8 2,0 1,5 1,5

1 200 1 114 1 039 1 002
16,9 14,9 13,9 13,6

1 212 1 370 1 256 1 290
17,0 18,4 16,8 17,5

187 246 261 292
2,6 3,3 3,5 4,0

275 239 263 234
3,9 3,2 3,5 3,2

317
4,5

28
0,4

3 565
50,1

763
10,7

147
2,1

147
2,1

101
1,4

109
1,5

35
0,5

25
0,4

95
1,3

83
1,2

55
0,8

22
0,3

909
12,8

496
7,0

189
2,7

324
4,6

65
0,9

201
2,8

7 115
100

351
4,7

18
0,2

3 776
50,6

763
10,2

145
1,9

180
2,4

134
1,8

98
1,3

58
0,8

34
0,5

101
1,4

113
1,5

58
0,8

30
0,4

999
13,4

409
5,5

184
2,5

348
4,7

122
1,6

199
2,7

7 463
100

291
3,9

24
0,3

4 002
53,6

812
10,9

178
2,4

156
2,1

111
1,5

194
2,6

47
0,6

22
0,3

87
1,2

106
1,4

66
0,9

40
0,5

1 150
15,4

437
5,9

102
1,4

406
5,4

88
1,2

218
2,9

7 466
100

378
5,1

23
0,3

3 858
52,2

816
11,0

166
2,2

201
2,7

115
1,6

184
2,5

45
0,6

29
0,4

78
1,1

100
1,4

62
0,8

44
0,6

1 016
13,8

460
6,2

116
1,6

345
4,7

81
1,1

199
2,7

7 386
100

44 39 75 73

895 862 873 991

1990/9111991/92

85
1,1

991
13,0

1 407
18,4

281
3,7

297
3,9

352
4,6

28
0,4

3 969
52,0

793
10,4

203
2,7

213
2,8

129
1,7

190
2,5

55
0,7

25
0,3

102
1,3

138
1,8

95
1,2

70
0,9

1 067
14,0

384
5,0

100
1,3

303
4,0-

102
1,3

226
3,0

7 636
100

83

1 443

87
1,0

1 149
13,8

1 603
19,2

316
3,8

349
4,2

372
4,5

25
0,3

4 220
50,6

889
10,7

207
2,5

229
2,7

142
1,7

157
1,9

40
0,5

32
0,4

90
1,1

135
1,6

100
1,2

88
1,1

1 101
13,2

486
5,8

148
1,8

312

64
0,8

222
2,7

8 343
100

99

1 505
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Noch: Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen 

in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1991/92 

  

, Fachrichtung 
a = Anzahl 

b = Anteil an Insgesant 

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 

  

1975/76 |1976/77 |19a0781 
  
1984/85| 1985/86 |1986/87 

  

1967/88|1988/89 |1989/90 | 1990791 
  
1991/92 

  

Religionspädagogik und 

kirchliche Bildungs- 

arbeit 

Sozialwesen 

Betriebswirtschaft 

Wirtschaftsingenieur- 

wesen (ohne Aufbau- 
studium) 

Mathematik, Informatik 

Landbau, Gartenbau, 

Landespflege, 
Forstwirtschaft 

Lebensmittel- 

technologie 

Ingenieurwissen- 

schaften 

davon 

Maschinenbau 

Fahrzeugtechnik 

Feinwerktechnik 

Verfahrenstechnik, 

Werkstofftechnik, 

Produktionstechnik 

Hoiztechnik 

Chemieingenieur- 

wesen 

Druck- und Repro- 

duktionstechnik 

Versorgungs- 

technik 

Physikalische 
Technik 

Kunststofftechnik 

Textil- und Be- 
kleidungstechnik 

Elektrotechnik 

Architektur 

Innenarchitektur 

Bauingenieurwesen, 
Stahlbau 

Vermessungswesen 

Gestaltung 

Insgesamt 

Aufbaustudium Wirt- 
schaftsingenieurwesen 

Verwaltungswesen (Bayer. 
Beamtenfachhochschule) 

o
m
 

c
a
 

o
m
 

a
n
 

w
m
 

c
p
 

v
n
 

w
m
 

c
p
 

c
o
m
 

c
p
 

c
e
 

o
m
 

o
m
»
 

c
p
»
 

o
m
 

v
a
 

c
a
 

c
o
 

a
p
 

d
a
 

v
o
 

v
e
 

a
o
 

o
.
-
 

v
o
   

0,5 

0,9 

  

55 
1,6 

612 
18,2 

523 
15,6 

  

143 
2,9 

1 139 
22,9 

662 
13,3 

116 
2,3 

79 
1,6 

237 
4,8 

23 
0,5 

2 406 
48,3 

435 

101 

136 

45 

Insgesamt 

99 
1,6 

1 230 
20,1 

1 067 
17,5 

158 
2,6 

179 
2,9 

327 
5,4 

17 
0,3 

2 861 
46,8 

490 
8,0 

107 
1,8 

135 
2,2 

nı 
1,2 

169 
2,8 

33 
0,5 

16 
0,3 

100 
1,6 

84 
1,4 
3l 

0,5 

20 
0,3 

630 
10,3 

490 
8,0 

113 
1,9 

305 
5,0 

67 
1,1 

170 
2,8 

6 108 
100 

16     1 273 1 114   

130 
1,8 

1 200 
16,9 

ı 212 
17,0 

187 
2,6 

275 
3,9 

317 
4,5 

28 
0,4 

3 565 
50,1 

763 
10,7 

147 
2,1 
147 
2,1 

101 
1,4 

109 
1,5 

35 
0,5 

25 
0,4 

95 
i,3 

83 
1,2 

55 
0,8 

22 
0,3 

909 
12,8 

496 ° 
7,0 

189 
257 

324 
4,6 

65 
0,9 

zul 
2,8 

7115 
100 

44 

895   

150 
2,0 

1 114 
14,9 

ı 370 
18,4 

246 
3,3 

239 
3,2 

351 
4,7 

18 
0,2 

3 776 
50,6 

763 
10,2 

145 
1,9 

180 
2,4 

134 
1,8 

1,3 

58 
0,8 

34 
0,5 

101 
1,4 

113 
1,5 

58 
0,8 

30 
0,4 

999 
13,4 

409 
5,5 
184 
2,5 

348 
4,7 
122 
1,6 

199 
2,7 

7 463 
100 

39 

862   

112 
1,5 

1 039 
13,9 

1 256 
16,8 

261 
3,5 

263 
3,5 

291 
3,9 

24 
0,3 

4 002 
53,6 

812 
10,9 

178 

156 

111 

194 

106 

873   

110 
1,5 

1 002 
13,6 

1 290 
17,9 

292 
4,0 
234 
3,2 

378 
5,1 

23 
0,3 

3 858 
52,2 

816 
11,0 

166 
2,2 
201 
2,7 

115 

184 

100 

991   

85 
1,1 

991 
13,0 

L 407 
18,4 

281 
3,7 

297 
3,9 

352 
4,6 

28 
0,4 

3 969 
52,0 

793 
10,4 

203 
252 

213 
2,6 

129 
1,7 

190 
2,5 

55 
0,7 

25 
0,3 

102 
1,3 

138 
1,8 

95 
1,2 

70 
0,9 

1.067 
14,0 

334 
5,0 

100 
13 

303 
4,077] 

102 
1,3 

236 
3,0 

7 636 
100 

83 

87 
1,0 

1 149 
13,8 

1 603 
19,2 

316 
3,8 

349 
4,2 

372 
4,5 

25 
0,3 

4 220 
50,6 

889 
10,7 
207 
2,5 
229 
2,7 

142 
1,7 

157 
1,9 

40 
0,5 

32 
0,4 

90 
1,1 

135 
1,6 

190 
1,2 

88 
1,1 

1 301 
13,2 

486 
5,8 

148 
1,8 

312 
3,7 

64 
0,8 

222 
2,7 

8 385 
10n 

92   1 443


